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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Jugendhilfe bedarf zur Durchführung ihrer Aufgabe,
zu denen u.a. Angebote der Jugendarbeit, der Ju-
gendsoZalarbeit und des erzieherischen Kinder-
und JugendschuEes sowie die Förderung von Kin-
dem in Tageseinrichtungen und Hilfe zur Erziehung
gehören, hierfür geeigneter Einrichtungen und des
zum Betrieb der Einrichtungen erforderlichen Per-
sonals. Zu den Einrichtungen im weiteren Sinne -
hier und im folgenden als ,,lnstitutionen" bezeichnet
- zählen auch Behörden, Geschäftsstellen freier
Träger und Arbeitsgemeinschaften, die z.B. Kinder-
gärten und andere Einrichtungen betreiben.

Entsprechend den vielfältigen Aufgaben der Ju-
gendhilfe gibt es eine ganze Reihe verschiedener
Jugendhilfeeinrichtungen, die sowohl die Erziehung
in der Familie unterstützen, ergänzen und, soweit
notwendig, auch erseEen als auch die Entwicklung
der jungen Leute zu eigenverantwortlichen und
gemeinschaftsfähigen Menschen fördern sollen.

Ein Überblick über die lnstitutionen der Jugendhilfe,
ihre Kapaätät und dort tätigen Personen stellt daher
eine wesentliche lnformation für eine Beurteilung
der Ressourcen für eine erfolgreiche Tätigkeit der
Jugendhilfe dar. Erstmals 1974, dann seit 1982 in
vierjährigen Abständen bis 1990, wurden die Ein-
richfungen im früheren Bundesgebiet und das dort
tätige Personal in ausführlicher Form erfaßt. Für die
neuen Länder und Berlin-Ost wurde eine Son-
dererhebung zum Jahresende 1991 angeordnet,.die
mit den vorgenannten Erhebungen in Westdeutsch-
land vergleichbare Ergebnisse liefert. Ende 1994
fand erstmals gleichzeitig in den.alten und neuen
Ländern die Statistik über die Einrichtungen und
tätige Personen statt.

Erläuterungen zur Statistik
Die vierjährliche Einrichtungs- und Personalerhe-
bung wurde 1994 erstmals gemeinsam für die alten
und neuen Ländern nach neuem Recht durchge-
führt 1). Dabei wurde weitgehend an das bewährte
Erhebungsprogramm der vorausgegangenen Erhe-
bungen 1990/1991 angeknüpt. So wurden wie-
derum alle Jugendhilfeinstitutionen und alle Perso-
nen, die hierin in einem vollzeit-, teilzeit- oder ne-
benberufl ich en Arbeitsverhältni s täti g sind, erfaßt.

Ergänzungen gab es im Hinblick auf die verfügba-
ren Plätse in den Einrichtungen. Hier wurde das
Erhebungsmerkmal,,Art der verfügbaren Plätze"
hinzugefügt. Auf diese Weise konnten nunmehr die
lnhalte der Erhebung über die Tageseinrichtungen
für Kinder weiter ausdifferenziert und stärker an den
aktuellen lnformationsbedarf angepaßt werden.

Wegen der voneinander abweichenden Erhebungs-
inhalte war es zweckmäßig, die Statistik über die
Einrichtungen und das Personal der Jugendhilfe in
zwei Teile zu gliedern und getennte, unterschied-
lich aufgebaute Erhebungsvordrucke 2) für
. Tageseinrichtungen für Kinder und

. sonstige Einrichtungen (ohne Tageseinrichtun-
gen für Kinder)

zu verwenden.

Die detaillierte Erfassung der Kapazität und Stuktur
von Kindertageseinrichfungen machte auch ein
gesondertes Aufbereitungs- und Veröffentlichungs-
programm (siehe Fachserie 13, Reihe 6.3.1 Tages-
einrichtungen für Kinder 1994) notwendig.
Die vorl i eg ende Fachserien-Veröffentlichung befaßt
sich ausführlich mit den ,,sonstigen Einrichfungen'
der Jugendhilfe. Außerdem enthält diese Fachserie
ausgewählte Tabellen, in denen alle Einrichtungen,
deren Plätze sowie das gesamte Personal der Ju-
gendhilfe abgebildet sind.

Wie bei den vorausgehenden Statistiken werden
auch bei dieser Erhebung folgende Merkmale der
lnstitutionen erhoben: Art des Trägers, Art der
lnstitution (Zweckbestimmung), Kreis, Gemeinde,
ferner - bei Einrichtungen, soweit sinnvoll - die Zahl
der verfügbaren Plätze.

Zu den Merkmalen ist im einzelnen folgendes zu
bemerken:

lnstitutionen der Jugendhilfe können einen öffentli-
chen oder einen freien Träger haben. Zu den öffent-
lichen Trägern zählen die örtlichen und überörtli-
chen Träger der Jugendhilfe, ferner die obersten
Jugendbehörden der Länder sowie kreisangehörige
Gemeinden bzw. Gemeindeverbände ohne eigenes
Jugendamt, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe
wahrnehmen, z.B. Kindergärten oder andere Ju-
gendhilfeeinrichtungen unterhalten3). Träger der
freien Jugendhilfe bedürfen einer Anerkennung der
öffentlichen Träger, die u.a. an folgende Voraus-
setzungen geknüpft ist:

- der Träger muß dazu beitragen, daß das Recht
junger Menschen auf Förderung ihrer Entwick-
lung und auf Erziehung zu eigenverantwortli-
chen und gemeinschaftsfähigen Personen
venuirklicht wird;

- er muß gemeinnütsig e Ziele verfolgen;
- beim Träger müssen die fachlichen und perso-

nellen Voraussetzungen für die Erfüllung der
Aufgaben vorhanden sein;

2) Si"n" hierzu die im Anhang abgcdruckten Erhebungsuntcrleg€n.
3) Bestimmungen über die Träger der Jugendhilfe sind im GG3etz
zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhilferechb - Achtes Buch
SozialgeseEbuch (SGB Vlll) - enthalten.

1) A"ht"" Buch Sozialgesetrbuch (SGB Vlll) in der Fassung der
Bckanntnachung \Dm 15. März 1996 (BGBI. I S. 477)
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- der Träger muß die Gewähr für ein den Zielen
des GrundgeseEes förderlich e Täti g keit bieten.

Als weitere - allerdings nicht zwingende - Voraus-
setsung ist eine dreijährige Tätigkeit des Trägers
auf dem Gebiet der Jugendhilfe anzusehen. Kirchen
und Religionsgemeinschaften des öffentlichen
Rechts sowie die auf Bundesebene zusammenge-
schlossenen Verbände der freien Wohlfahrtspflege
sind in jedem Falle anerkannte Träger der freien
Jugendhilfe.

Die lnstitutionen der freien Jugendhilfe werden ge-
trennt für die Spitzenverbände der freien Wohl-
fahrtspflege und die ihnen angeschlossenen Or-
ganisationen, für die Kirchen und sonstigen Religi-
onsgemeinschaften öffentlichen Rechts, für die
Jugendgruppen, -verbände und -ringe, für Wirt-
schaftsunternehmen sowie für die sonstigen juristi-
schen Personen (einschließlich anderer Vereinigun-
gen) nachgewiesen. Dabei werden die Daten für die
Wohlfahrtsverbände der beiden großen Kirchen -
also Diakonisches Werk und Evangelische Kirche
einerseits und Caritasverband einschließlich son-
stiger katholischer Träger und Katholische Kirche
andererseits - gemeinsam dargestellt. Zu den son-
stigen juristischen Personen (einschließlich anderer
Vereinigungen) gehören z.B. jugendfördernde Ver-
einigungen oder Zusammenschlüsse freier Träger
zum Betrieb einer Jugendhilfeeinrichtung, insbe-
sondere von Tageseinrichtungen für Kinder und
Jugendliche oder von Jugendfreizeiteinrichtungen,
sowie das Jugendherbergswerk.

Da das neue Kinder- und Jugendhilferecht privat-
gewerbliche Träger nicht mehr vorsieht, entfällt -
gegenüber der Erhebung 1990 im früheren Bundes-
gebiet - diese Aufgliederung bei der Art des Trä-
gers.

Die Gliederung der Einrichtungsarten wurde dem
Wandel der Jugendhilfepraxis angepaßt, der sich in
der schwindenden oder zunehmenden Bedeutung
einzelner Einrichtungsarten widerspiegelt.
Die Erweiterung der Rechtsgrundlage ermöglichte
1994 im Bereich der Tageseinrichtungen - im Ge-
gensatz zu den Erhebungen 1990 bzw. 1991 4) -
eine exakte Berechnung über das Platzangebot für
Kinder

o im Alter bis unter 3 Jahren (Krippe),

o im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt
(Kindergarten),

o ab Schuleintritt (Hort).

Weiterhin liegen nun Daten darüber vor, welchen
Teil des Tages die Kinder in den Tageseinrichtun-
gen bekeut werden. Hieraus kann abgeleitet wer-
den, in welchem Maße es die verfügbaren Plätze
z.B. Müttern ermöglichen, einer Berufstätigkeit
nachzugehen.

Das geänderte Erhebungskonzept machte es au-
ßerdem möglich, daß nunmehr auch Angaben zu

4) Si"n" Beck, M.: .Einrichtungen und Personal der Jugendhilfe
1990' in Wista 7/19e, S. 456 tr. sovr,ie Deininger, D.:
.Einrichtungen der Jugendhilfe in den neuen Ländern und Berlin€st
199f in WiSta 4/1993, S. 292 tr

folgenden Arten von Tageseinrichfungen für Kinder
zur Verfügung stehen:

o lntegrativeTageseinrichfungen
. Tageseinrichtungen für behinderte Kinder. Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsan-

gehörigen
o Kindergartenähnliche Einrichfungen. Tageseinrichfungen von Elteminitiativen.
Sofern Einrichfungen am Jahresende geschlossen
waren, werden sie zum Stichtag des letzten voran-
gegangenen Monatsendes gezählt, an dem sie
noch geöffnet waren.

Bei den tätigen Personen wurden Alter und Ge.
schlecht, Berufsausbildungsabschluß, Stellung und
der Arbeitsbereich der Tätigkeit in der Jugendhilfe,
ferner der Umfang der Tätigkeit erhoben.

Die Erhebung wurde mittels Einzelbelegen für jede
lnstitution durchgeführt. Dabei wurde auch über die
tätigen Personen einzeln berichtet.

Weitere lnformationen zu den einzelnen Erhe-
bungsmerkmalen können aus den im Anhang ab-
gedruckten Erhebungsunterlagen enttommen wer-
den.

Auskunftspflichtig für die Erhebungen der Einrich-
tungen und tätigen Personen sind die örflichen und
überörtlichen Träger der Jugendhilfe, die obersten
Landesjugendbehörden, kreisangehörige Gemein-
den und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben
der Jugendhilfe wahrnehmen, die Träger der freien
Jugendhilfe sowie die Leiter von Einrichfungen,
Behörden und Geschäftsstellen in der Jugendhilfe.
Die Statistischen Landesämter haben die Aufgabe,
die Erhebung durchzuführen. Zu diesem Zweck
übermitteln ihnen die öffentlichen Jugendhilfetäger
auf Anforderung die erforderlichen Anschriften der
übri g en Aus kunftspflichti gen, d. h. hauptsächlich der
Träger der freien Jugendhilfe und ihrer
Einrichfungen.

Gesamtüberblick zu den Ergebnissen
lnsgesamt wurden Ende 1994 70821 lnstitutionen
der Jugendhilfe erfaßt. Davon waren 67 763 Ein-
richtungen im engeren Sinne (95,7 %) mit einer
Platzkapazität von gut 3,3 Mill. verfügbaren
Plätzen, 954 Behörden, 1 527 Geschäftsstellen
freier Träger und 577 Zusammenschlüsse von Trä-
gern der Jugendhilfe.

ln den Jugendhilfeinstitutionen waren fast 549 300
Beschäftigte tätig (86,4 06 Frauen). Davon arbeite-
ten 508 4OO in Einrichtungen und 40 900 in Behör-
den, Geschäftsstellen und Zusammenschlüssen
von Trägern. Größter Arbeitgeber im Jugendhilfe-
sektor waren die öffentlichen Träger mit insgesamt
rund 248 000 Beschäftigten, das sind 45,1 % aller
in den lnstitutionen der Jugendhilfe Tätigen. Es
folgten mit einem Anteil von 35 % die kirchlichen
Träger sowie die anderen Träger der freien Ju-
gendhilfe mit 19,9 oi6.
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Weitere Veröffentlichungen über die
J u gendhi lfestatisti k:
1) Fachserien

6.1.1 - j lnstihrtionelle Beratung, Einzelbe-
treuung und sozialpädagogische
Familienhilfe

6.'1.2 - j Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses

6.1.3 - j Adoptionen und sonstige Hilfen

6.1.4 - 5j Erleherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31 .1.1991 bzw.
in Kürze zum 31.12.1995

6.2 - 4j Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe

6.3.1 - 4j Tageseinrichtungen für Kinder

6.4 - j Ausgaben und Einnahmen der öffent-
lichen Jugendhilfe

2) WiSta-Aufsätze

Einrichtungen und Personal der Jugendhilfe 1990
(7t1ee2)

Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
am Jahresbeginn 1991 (1211992)

Einrichtungen der Jugendhilfe in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost 1991 (4/1993)

Erziehungsberatung 1991 (8/1993)

Ausgewählte erzieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1 992 (9/1 994)

Am bulante erzi eherisch e Hilfen 1 992 (1 I I 1 994)

Adoptionen 1993 (3/1995)

Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1993 (7/1ges)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)
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DeuBcäland

lnstitutlonen
70 821

Perronal
549 293

KinderhorG
5,21o

Tageseinrichlungen mit
altarseinheitlichon Gruppen

6,6 %

in Tages6inrichtungen
für Kinder

66,4Vo

in Kinderkrippen
1,0 Yo

in Kindergärten
37,3 0/o

Tageseinrichtungen
filr Kindsr

65,E %

Kinderkrippen
1,2o/o

Kindergärten
42,0%

in Beratungsstellen
2,2%

in Einrichtungen der Jugendarbeit
7,2 0/o

in Einrichtungen für Hilfe zur Ediehung
und Hilfe für junge Volljährige
sor/vie für die lnobhutnahme
11,9 0/o

in Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen
und altersgemischten Gruppen
6,7 0/o

in Tageseinrichtungen mit
altersgemischten Gruppen
5,9 %

in Kinderhorte
3,60h

in Tag6einrichtungen mit
alterseinh€itlicfi en Gruppen

11,9%

Stddr.dx. BEdryrt 00 - 5 - 038:l

-

\-H
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Scfiaubild 2

Schaubild 3

Personal der Jugendhllfe am 31.'12.199f
nach Geschlecht und Altersgruppen

D6utsdrland
ätnnot Frauen

Alter von ... bis unter ... Jahrsn
m

u. älor

@
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20
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N

90@706050403020'.100 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90
Taus€nd Taus6nd

Durchschnittliche Größe und Personaldichte
ausganvählter Einrichtungen der Jugendhilfe am 31 .1 2.{ 994

Deutschland

Verfllgbare Plätza Jc Elnrlchtung Tätige Personen Jo l«l vedtlgbaE PläEe

Jugendherbergen, Jugendgästehäuser,
Jugendübernachtungshäuser

Kindefiorte

Kindergärten

TageseinrichüJngen mit
altersgemischten Gruppen

Einricitungen der
Jugendsozialarbeit

Kinderkippen

Pädagogisch betreute
selbständige Wohngemeinschafren

Gemeinsame \A/ohnformen für
Mütter / Väter und Kinder

Kinder und Jugenddörfer

Einrichtungen der Heimerziehung

Einrichtungen für die lnobhutnahme
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§
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0't020$&50607080 90 100

Psrsongn
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Schaubild 4

Verlügbare Plätre in Kindergäilen am 31.12.1994
Je 100 Kinder im Alter von 3 bis unter 61/. Jahren

Deutschland
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Deutschland



zu-
s annen örtl iche

Träger
über-

örtliche
Träger

Land

Lfd.

Deutschland

Art dEr Einrichtung

Kinderkrippen
KirdErgärtEn

al tsrseinheiinr al
al Lhd altersge-

mischtEn Gruppen

Tageseinrichtungen für Kinder insgesamt ...
und zHar:

für Junge

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

1 Einrichtungen der Jugendhilfe an 31.12.1934

öffentliche Träger

davon

Gemeinden
oder GEnEin-

devErbände
ohne

Jugendamt

Ins-
gesamtNr

1
2
3
A
tr
6

II
10
l1
12

tttni
mi

396
10 735
2 58S
3 386
3 072

1 990

2 059
1S7

856
29 751
3 657
s 702
4 675

2 976

2 151
560
610
140
s5
?0

257
91

376

74
643

1 115
479

285
?28
337
130
411

4 018
6 114

385
1 694

q35
94

294

27 140

253
671

17
13

s54

7 527

577

70 827

73

2A 872

1 153

I 426

835
139

67I 243
52

377
6'7
68
35

25
tb
15

2
79

8S
46

80
25

o
277
115

7 442
bZ

370
45

3
32

3 225

671

:
671

q7

12 369

10
82
11

131
?5

6

265

30
32
10
73
t2

35
13
20

3
1

2

1;

15

6
5

2

1

ä
3

31
1

11
4
3
5

181

-
77

77

4

ß7

272
2 863
1 293
2 023

842

171
7 767
7 284
7 225
2 103

829

I
8

50
77

34
27
10
3

27
s73
378
722

8
5

2

181

*:
2

3
23

1
7
z

2

38

5
16
,r_

14
3
2
6
1

q

ä

4
5

6I

:
1
1
7I
s
2
4
1

90

-
13

13

7 s6 623 ?2 708

4 869
557302 111

7 620 3 015
005

13 379

1 188
10
17

1 699
18

253

19

15 832

3 82

37L
a7
92
45

3

34
16
35

7
107

146
77

720
52
70I

242
592
878
194
333
56
10
4L

13 Einrichtunggn der HelnsrziEhurE14 TagEsgruppsn ......15 Pälagogisch b€trEute hlohnqrupp€n, sonstige hlohnformen ......16 EinrichtungEn für die Inob,hutnahne .....17 Kinder- und .Irgenddörfsr .....18 GroßpflEgsst€IIen19 Pälagogisch betrEutE selBtändigg !,lohngemeinschaften ..,....20 Gemeinsam l.bhnformen für Mütter/Vätsr und Kinder21 Einrichtungen fiir bEhindsrte Junge Menschen22 k)t-D Genssungs- und Erholungssinrichtungen für Junge
l{snschen

5
4

?
1

3

i
23
2S

25
2E

27
2A
29
30
31
32
33
34
:t5
36
37

:18

JugerdzEntrEn, -frElzeitheims, HäusEr dEr offEnen Tür ...,..
Jugendzeltplätze ...,.
Erziehungs-, Jugend- und FarrllienbEratungsstellen
Drogen- und Suchtberatungsstellen
Einiichtungen dEr Mitarbaiter( innen)fortbildung ..
Einrichtungen cler Eltern- und Fanilienbildung ;.

! zusailnen ...

2

5 677

39 Gerneinden odsr GeneindeverbändE ohne Jugsndant40 "IJgerdäiter :..,.,111 Lafoesjugendänter ...,42 oberste Landesjugendb€hördE(n)

253
671

77
13

954q3 Zusannen ...
44 Geschäftsstellgn EinEs Trägers der freien Jugendhilfs ..,...q5 Arb€ltsgerpinschaften und Sonstige Zusanrnensahlusse von

Trägern der Jugendhllfs .,....
,q6 Insgesamt ...

3

754

-14-

SBA, FS 13, R 6.3, 1BI

IntegrativE Tageseinrichtungen ...
Ta0eseinrichtungen ftir bBhindertE Kind8r .
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörlgen,.,,,.
Kindergarten6hnlichs Einrichturuen .........;.......,..,....
Tageseinrichtungen von EltgrninitiEtivsn ....

Jd;äü#il;Äiüü:""
ldungsstätten
Einrichtungen

t



Lfd
Nr.zu-

DeutschlEnd

154

3 314

149

1118

6 367

hilfe Teil IIItätige Personen

nach Art und Träger dEr Einrichtung

s afrnen

1
2
3
4
5

6

7

264
7S5
2A7
taz
632

6
5

56
2

77
28

15

123

L2
3

58
1ß

6

230
6

25
2
1

2
1

15

14
L7

18
8

11

59
4
1
2
s

:
1

431

1I
12

E

3

3

33

I
2

10
4

5
4
7
2
1

I
-
1

10

100
85

b
oo
11
6

15

5

t42
16

1
2

24
3

19
6

32
4

15
314
406

bb
72

1
8
4

I 108

I
I

12
11

3
1
3
3
2

tzz
93

3
5

1
3

290

:b
i
7

2

1

I

1

FrEie Träger

50
8 565

2'77
234
170

58
472
171
192
255

154

1 682

304
68
10

336
713

1118

55

3 520

7
416

31
114
106

80

754

93
8
3

107
16

60
77
23

1

4
2
s

4
18

3
5

6
3
2
2

29
6l

3
43
13

77

3?6

38

18

1 136

37
647
160
370
291

1S4

599

906
44
26

268
47

s37
161
155
2A
18

s7
32
83

8
96

94
79

5
bb
37
33
11

708
063

14
345
L72

24
64

77415 453

22
617
777
792
762

184

234

179
11I

1S7
47

115
q3
43

?

14
3

12

11
34

I
E

2
q7
18I
10
72

188
2

t24
23

1
32

759

I 527

504

1l2 00s 2 L67

1160
022
068
316
663

810
360
191
605
923

1 790
573
518

95
9?

67
536

969
402

.165
175
267
121
159
a6
236
191
301
379

84
253

19
1
1
1

787

ß7
943

90
25

184
24

323
135
78
27
15

25
23
53

8
163

67
70

q
32
27
24
s

043
597

15
444
727
24
81

408

7

985

24 575

20
277

75
341

354 I135 I55 10
1 436 11
2 089 L2

3§2 13r07 1480 15t7 1614 1'720 l850 1942047 2t
77 ?2L24 23

1t53 24720 25

102 2612 2770 2A25 2384 30181 31575 3275 33724 34
116 3517 3624 37

2 756 38
_39
-40-41-u

2

2

1

i

260
96

104
15
43

74I
L?O

2
65

203
18

19
6

18
18
35
13

232
7

139
b5I
27

a
72

I

77

a
3

431 654

43

44

115

116

2

1

557

20

15

,458

2 324

142

I 61126

451

43

38914

2A8

67

76811

101

13

davon

Deutsches
Rotes
Kreuz

der EKD
angeschl
Trägsr

Diakon.
tJErk/sons t. Caritas-

verband/
sonstige
kath,
Träger

Zentral-
Hohl fahrts-stelle dEr
Juden in

DEutschl and

- schäften
öffent I ichEn

REchts

sonst. Reli-
gionsgemein-ArbEiter-

I€hl-
fahrt l.lohl f ahrts-

verband

Deutscher
Paritä-
tischer

Jugend-
gruppen,

-verbände
-ring

I'lirt-
schafts-
unter-
nehnen

sonst. Ju-
ri.s t ische
Personen,

anderg Ver-
einigungen

slBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Lfd
Nr.

Deutschland

Und znar:
Integrative

Tagese

Einrichtungen der Heimefl iEhung

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

2 In der Jugendhj.lfe tätige Personen am 31.12'1994 nach Berufsaus

Kinder-
pf leoer/

innen

Ins

5 673
204 979

19 959
65 572

52 853
5 262
2 511

52 ß4
13 807

2

1

94
440
560
090
418

415

017

s69
218
30

913
s41

260
971
723
326
189

3
308
150
613

47
842

35
742

752
a7
25
25

zzb
283
816

31
630
155
92

451

777

2 0s8

20 7?1

23 S41

662
951

106
69

742
66
62
2S

s74
267

3 424
8

472
43
24

388

32 301

74
1 503

68
E

1 649

807
32 606

7L4
4 333
1 336

2 296

42 092

4 499
375
420

5 954
1 004

783
621

22
s

26

3
t7

1184

107
32

b
r2
10

4
13
16
88

19

I
35

2 330

5
43

I
51

16

I
44 498

34
9932tl
477
155

s42
1186
537
784

2
10
13
40

7

32 137

36 5118

384 858 5

8I
10
11
t2

13
14
15
16
t7
18
19
20
2t
22

23
?4

25ß
2t
2A
?9
30
31
32
33
34
35
36
37

38

3S'
40
41
42

43

Tagesginrichtungen fur Kinder insgesant

für Kirder von
Kinder ..
Eetriebsangehörigen ...

2r2 477

30 240I 881
1 397

30 246
7 224

L7 7SS
2 750I 2s?

453
734

33
253
206

2 954

374
100
25

s76
192

1 384
175
204
57

I
5

2A
233

27
135

?.s5
10
2a
11
62
90

170
4

650
156
65

191

50
801

81
25

ß 721
7 4t4
4 055
1 454
2 566

89
s45
694

11 938

2 352
6 820

5

1

83
2

77
18

197

5 976
3 751

3 355
577

1 250
1 029
7 5t2
1 957

20 s05
329

10 070
2 284

1155
3 007

4

2
1

Zusanrnen

ohne .trJgEndant

Zusamren

143 520

606
28 910
1 440

363

31 319

a 022

I 564

549 293

72 473

2 172

343

s0 027

5 300

957

8 907

20 0?2

11
6emeinden odsr GeneindEverbände
JJgendihter
Landesiuoendänter ....
oberstä tandesj ugendbshörde( n )

191
805
383
94

44 Geschäftsstellen €ines TrägErs der frEisn JugendhilfE .....'
45 Arbeltsgem€inschoften und aonstige Zuse.rEnschlÜssE von

Trägern der .Xrgendhilfe ......
ll8 Insgesamt ...

450

114

zß 925

498

104

1) Fachhochschulabschluß, - 2) Universitätsabschluß

DipL Päda-
gogen/ innen,
Dip1. So-
zialpäd. ,

Erziehungs-
Hissen-

schaftler/
innen 2)

Erziener/
innEn

Insgesant
Dipl. So-
zialpäda-

gogen/ innen,
DipI. So-
2 ia I arbe i-

terlinnen 1 )

Art der'Einrichtung

-16-

§BA, FS 13, R 6.3, 1S4

';ii'äiiäüäilÄäitiiäÄä"'ö*ppen ........'
nrit altersgemischten Grupp€n
mit alterseinheitlichen und altersge-

von

Kinder-

i-;iiöä'Lr,iliäffi;' : : : : : :

behindsrts JungE Menschen
und Erholungseinrichtungen fÜr Junge

Jugendsozia l6rbelt
JugsndgästEhäuser, Jugendübernachtungs-

für Jungs

-freizEitheime, Häuser der offenen Ttlr ......
ienberatungsstellen, .
len ..,.
innen)fortbildung ....
Fanilisnbildung ......
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hilfe TeiI III
tätige Personen

bildungsabschLuß, Art der Beschäftigung soHie nach art der Einrichtung

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

Heile
hungs
get/ i
Hei 1e

tzie-
pf 1e-
nngn, Lfd

Nr.
hungspfl e-
gehel ferl

innen

gssamt

f2ie-

?
2

I
221

14
53
40

30

367

191
77

2
63
2S

?60
1b5

z7
1
b

,
1

777

8
10

1
2
3
4
5

15
20s
67

175
69

s1

1 621

513
447

3
224
109

a7a
?74

54
10
38

7
2

205

7
16

1
2

10
1,
ä

11
3?

244
1
1

15

1 858

20

2
1

23

o
11

4

39
14

7
4

1

i
57

34
2

1

:
1

1
3

15;
56

11

393

18

1

19

4

1

440

566

3 528

560
72

108
618
118

469
43
14
41
20

5
28

602

151
32

26
8

I
o
4

72I
59

1
b{
7Z

94

1 719

1rl8

2A

18

5 441

I
70

6
45
25

18

L72

34I
4

42
5

?a
7
2
1

?

2
293

18
2

1
3
1
3
1

13

7
4

5

406

43

-
43

8

z
362

4
b5
37

25

493

247
762

1
74
23

40
131

1
1

I
2
1

181

41
1

6
2

3

1

i
2

20

22
2

68

529

3
l8
1

22

7

1 051

117

1 932

11
588
827
293
96

323
762
54

199
524

3
210

3
30
22

11

2t9

2
13I

4
3

1
245

2
37
13

18

320

149
723

1
116
19

18

"r_

38

3 6

?6

72

tr
3

54
5
5

2

4

105
7g

t
56
l1

85
8S
I
6

ä

94

7
10

2

.
1

72

zl
7
1
4

352

55

-
55

269 I73924 10368 11218 12

?

1

i

1 582 13134 74t52 ls38 1672 7727829 19920184 2L

50 22580 23

940 2642736 2A15 2944 3050 31s06 32933343 3S20 3515 38243 37

2S
25

1
3

11
77

10
2

a
34

ä

16{

14

74

31
103

5 705 38

243

64

I 580

166

i
2

247

2

I 297

11
1

50
1

11

7

I
1 583

52

2q

1

3 556

4

1

t:

18

5

20 39566 4035 4115 42

635 llit

2
43

2

44

45

116498

4

633b51296

Deutschland

Hei Ipä-
dagogen/

tnngn

ana I)/ti-
sche/r

Kinder- und
Jugendl i-

chenphsycho-
therapeuten/

innen

Beschäfti-
gungs- und

Arbe its-
therapeu-
ten,/ innen

Arzte,
Arzt innen

Kinder-
kranken-
pfleger,

-schHes tern,
Kranken-
pfleger,

-schHes tern

Kranken-
pflege-
heI fer/

inngn

KrankengJrrn-
nasten/ innen,

Masseure/
innen, Mas-
seure,/ innen
und med,

Badenels terl
innen

Logo-
päden/
innen

sonstige
Lehrer/

innen

Fachlehrer/
innen oder

$BA, FS'r3, R 6.3, 1S4
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0Eutschl6nd *"Eilli:.ffIn jxn3l!

2 In dsr Jugendhilfe tätig8 Personen an 31.12.1994 nach BErufsaus

Abschluß-
prÜfung
für den

gehobenen
Diens t/Zneite
AngestEl I ten-

prüfung

Lfd.
Nr,

275
11
15

2

E

308

38
22e

1
26

7

158
55

3
1

:
30

2
11

1
2

:

1
11

39

i
13

352

2
117
24
22
t2
I

185

78
60

2
37
20

8S9
243
86
36
116

1
14I

151

18
39

5

:
2
5

50

59S
207

'7

37

394
35
41
19
34

2
27
6

64

18
263

79
135

389
8

23
72
44

334
710

7
335

50
38
91

3 t52
14

410
125
55

604

690

t?6

5 000

4ä
2
6
4

3

58

I
6

13I

77I
4

15
I

i
13

20

18
20

77
5

:
1
s

82
12
?8

b
17
14

3s4

.1 Ins

3gI
15
11

7

e2

18
1
I

16
12

726
6
8

t2
9

I
10

I
41

22
26

I
3

10
1
1
5

110
15
?3

8
10
5

ß7
AZ

3 932
243

78

4 ?45

88

19

4 941

2

Kinderkrippen .......
Kindergärtsn
Ilorte . .,

I
2
3
4
5
5

TaOEseinrichtungsn
Tageseinrichtungsn
Tageseinrichtungen

ntischtEn Gruppen

mi
mi
mi

.:::taltaltaI
iä;äiliäiiii;ffi 'öiüäü'. :.. : : :
tersgEnischten Gruppsn
terseinheitlichen und altErsge-

7 fagessinrichtungen fur Kinder insgesent ...
und zHar:8 IntEgrEtivs Tagesginrichtungsn ...I Taggssinrichtungen fur behinderts Kinder .

10 TaÖesEinrichtungen für Kinder von BstriEbsangehörigen ......
ll Kindergartenähnliche EinrichtungEn12 Tagesginrichtungen von Elt€rninitiativen

6
184
s8
55
50

24

428

90
2A

2
88
72

13
14
15
16
r7
18
19
20
2L
22

n
24

%
26

27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

:,8

39
40
41a
1l:t

44
45

45

z

Zusailnen ... 4 451

247
27
5

273

103

Geneinden oder GemeindevsrbändE
Jug€rdihter
Lardesluoendänter ....
oberstä tandesjugErdb€hörde( n )

,=

12

6

I

33
2 149

10?
17

2 901

62

27

3 396

Geschäftsstell€n eines Träg€rs dsr freiEn JugEndhilfE
ArbEitsg€meinschaf ten und sonstlge Zusainsnschlüsse von

Trägern der Jugendhilfe .,,...

ZusErnEn

InsgEsamt . 684

39

0515

Sonder-
schul-

lehrsr/
innen

Ps)rcho-
logen/ innen

mit
Hochschul-

abschluß

sons tiger
Hochschul-
abschluß

Abschluß-
prÜfungfiir den

nittleren
Dienst/ErstE
Anges teI I ten-

prÜfung

Art der'Einrichtung

-lE-

stBA, FS 13, R 6.3, 194

der Hein€rz1€hung ....
ffi;iiöä'rl"ffiiöi,iä'::::::

fur Junge



hilfe Teil IIItätige Personen

bildungsabschluß, Art der Beschäftigung sonie nach Art der Einrichtung

Davon nach BErufsausbildungsabschluß

Haus-
l{irtschafts-

1e iter/
inngn,

t{irtschaf-
ter/innen,

0ekotropho-
logen/ innen

gEsamt

Lfd
Nr.

I

3ä
?

25
628
60

2t5
145

138

271

256
55

5
236
742

432
158
79
33
97

1
19
2A

?76

78
277

58
780

80
586
214

?G8

986

359
44
1l

399
109

183
93
61
25
80

4
10
24

23L

91
293

544
401

5
15
96

119

24
92
14
77
8

10
119

3g

:
44

35

10

638

3 553

2
295

18
57
32

23

426

51
4t0I

105
47

537
51
29
s

36

7
4

166

22
146

209
r23

20
8

16
31
s

38
155

3
725
35
s

86

I 872

8
260

3S
77

324

509

50

3 191

287
3 031

355
4 666
2 725

2 426

13 884

2 342
109
58

1 686
16{t

3 5S5
165
L07
57

181
8

3'7
35

635

290
699

7 203
584

160
23

245
180
113
115

1 945
53

104
2A
23

720

10 705

27
734
29

b

796

410

132

25 927

4
47

7
36
22

20

130

20
6
1

11
s

672
28
29

6
4L

5
4

192

22
605

95
106

15
1

33
2L

8
14

131
5

15
1
1

91

2 tst

35

43

27

2 376

2ß
5 531

845
3 071
1 606

I E07

13 708

1 991
205
88

2 537
735

3 464
356
215
82

324
6

27
118

724

1S7
461

1 316
653

770
56

208
185
727
265

1 934
53

32t
64
40

338

11 535

31
1 351

101
13

rL2
553
3St7
702
324

:re4

ß2
3A
l4s

35
7n
s20

080
333
105
62
74

2
26
15

s19

35
275

118
118

720
94
62
18

186
91

587
5

1S1
lNt
13
35

273

35
,41

166

140

4ß

2 Btt
38 357

10
852
107
129

78

4S

48
20
18
18

1

541
24 876I 337
6 040
2 752

7
732
ßs
58S
282
681

774

5 216 13763 14297 15114 16307 t719 1847 1987 20
1 887 27

3s3 22873 23

1
2
3
4
5

5

7

8I
10
1l
L2

I
113

18
2I

30
33

80
20

6
2

:
23

2ä

s
16

700
1
2

11
8

229

6
6
2

75

225

3
,=

?8

17

23

405

225

145
13
5

405
83

115
13
20

5
24

10
s

118

10
37

15
7

6
1

?
7I

111
1t2t

14
1

31

ötz
3

85

:
s1

43

lb

987

1 496

579

752

27 570

72 926

026
182
8l

816
8418

5!18
243
726
35
64

30
16

282

27
59

6
39

8
17
13

4
53
41

5S9
2

104
57

1
tb

390

14
434

9

454

75

72

2 I 5 805
525
203
86,11
515

4I

270
223

103
13
80
89
44
s2

528
38

1 039
225
5l

246

5 505

37
2 SS9

160
29

3 225

1 350

137

11 1188

1

24
25

26
27
28
29
30
31
32
33
34
:15
36
37

38

39
q0
4t
42

43

44

115

lts

1 837
822

707
145
278
283
140
272

1 992
68

185
67
43

138

16 260

23
:t81ß

4

43?

413

68

55 535

3 5

1 15 02016 857

DEutschland

sonstige
VETHA]-
tungs-
berufe

Kaufnanns-
gehi lfen/

innen

Fach-
arbeiter/

innen
Me ister/

innen dungs-
ab6chluß

ki.ins t le-
rischer
Ausbil-

andsre
soziale

Ausbildung
( Kurzaus-
bi ldung )

sonstioer
AusbiI-
dungs-

ab6ch luß

Praktlkan-
tenlinnen

im
Anerken-
nungsJ thr

ander-
H€itig

noch
in

Ausbildurq

ohne
aEe-

schlossEne
Ausbildung

sBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Nr

DButschland

Kinderkrippen ....
Kindergärten .....
Horte ..
Tageseinrichtungen
Tageseinrichtungen
Tageseinrichtungen

mischtsn Gruppen

Und zviar:

Einrichtungsn der Heimerzishung

1
2
3
4
5
5

nit alterseinheitlichen Gruppen .. ' ..mit altersgemischten Gruppen
mit alterseinheitlichen und altersge-

Lfd,

7

8I
10
11
t2

""1il:i:.tilniHnil8
2 ln det Jugendhilfe tätige Personen am 31.12'1994 nach Berufsaus

Kinder-
pfleger/

innen

2.2 Vollzeittätige
20 ? 757

75 522
580

78 322
345

Tageseinrichtungen für Kinder insgesamt

53
580
351
826
302

3 847
12e 049

8 876
44 751
20 792

25 135

229 550

657
106
342
104

13?

1 361

6 202
30 015
14 80S

7 312

244

59

173 676

2 928
903

fllr Junge

33 1184
3 224
1 815

378
22 872
1 199

318

338

3 550

561
155

1g
606
313

4 485
702
841
?65
155

2
184
106
490

43
853

ac
104

sg
55
20
77

139
771

3 318
26

1 325
425

72
151

7S 225

148s 139
331

a?

I 700

7 524

197

29 1S5

240
78
20

311
114

1 183
724
155

43
73

Z
s3
15

131

26
175

17
103

107
6

L7
o

38
44

753
4

270
113

45
75

3 582

38
578

72
?5

813

334

55

6 145

1 718

2E 796

1 430

ao

1

2

26 ?68

t7 225

1116 330

21 059I 345
1 080

?0 s00
4 694

2 483
205
309

3 405
562

513
2?5

16
4

20
5
2

11
331

92
20

,r
7
1
?

72
41

6

l

13
74
15
lb
L7
18
1S
20
27
22

23
2E

25
26

27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38

39
40
41
42

43

44
45

46

Tür ...,.,

32 257
8 161

36 6S7
4 100
2 880
1 003
1 815

bb
563
456

7 731

1 917
4 514

4 752
2 275

447
334
81ß
592
70s
426

11 290
159{ 345

7 342
304
492

90 148

15 376
1 298
1 017

344
710

30t7t
155

? 2?3

594
746

85
4q

35
48
40
13

232
183

? 082
6

183
2?
1i
21

25 677

40r 275
5q

4

I
2

2
34
:

Zusarnen

Zusailren

Insgesamt

Geschäftsstellsn eines Trägers dBr freisn Juggndhil
Arbeitsgerneinschaf ten und Sonstige ZusanrnenschlÜsse

Trägern der Jugendhilfe ......
fe.....
von

2S 707

4 770

7ß
349 821

1) Fachhochschulabschluß. - 2) Universitätsabschluß'

DipI. Päda-
gogen/innen,
DipL So-
zialpäd.,

Erz iehungs-
Hissen-

schaft ler/
innen 2)

Etzief,er/
innen

I nsgesamt
Dipl, So-
z ialpäda-

gogen/ innen,
Dipt. So-
z ialarbe i-

ter/innen 1 )

Art der Einrichtung

-20 -

srBA, FS 13, R 6.3, 1gr

fijr Junge

Drogen-

Kinder-

Kur-,

Einrichtungsn
Einrichtungen Eltern- und

GEneindsn oder oemeindsverbände ohne Jugendamt
Juoendänter
La;desluoendämter ....
obErstä [andesl ugendbehärde( n )



Lfd
Nr.

Deutschland

3 056 38

723

29

4 518

hilfe Tsil III
tätige Personen

bildungsabschluß, Art der Beschäftigung sot'{ie nach Art der Einrichtung

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

Heilerzie-
hungspfle-
ger./ 1nnen,
Heilerzie-
hungspfle-
gehel ferl

inngn

Personen

75

1 136

4,45
261

3
160

79

747
L9?

43
7

30

6
2

169

7
15

1
2

E

1

?
2
7

Ib

,r9

3

1 387

30

1

31

13

I
2 568 119

51255 22ß3133 4455
566

747

11{ I349610135 1175 12

ß2 1379 14109 1527 1657 t72ta20 t9520tß 2l
ll8 22332 23

23 2461 25

207 2832731 2A8292t 302t 31471 3233390 3410 3563615 37

,oi
15

7

3

14ä
2

23
12

10
809

58
131

53

161

47

47

L74361361

?

321

7

i
1

tr

1

1

193

7t
77

1
30

6

tb
35

1

:
1

59

23
1

300
14
12
26
l7

4
77

383

726
14

1 005

118
2
1

721

I
6

3 243

6
29

1
27
13

13

8S

15
5
3

77
2

27
?
1

2

-
1

170

15
1

1

-
2

I
3

i
3

2

226

41

:
4t

q

230
249

26
425
318

454

2 742

351
50
74

358
50

18
4

1

3
?
2
1

23
1

29
4

4

1
85

8
72

110

35
34

1
z0

5

45
33

9

I
2

37

1

:
2

2

10

9

4
1

29I
?

,
1

s
7

2

-

-
8

s
3

1

i

4
130I
34
22

2t
220

L26ß
1a

17

227
67
77

4

?I
529

127

55
53

74
3

7,:

l5

s

2
1

1

:
25

267
8

i 1

:
1

:
40

7

7

;
1

8

;
1

7

2

160

I

,
12

9

a2

1

:
2

56

-
95

72

:
12

1

?

1
7

11

s

:
890

17 3S503 4034 4115 42

569 43

44

115

116

:
5

3

I 118

Kinder-
krankEn-
pflegEr,

-schHes tErn,
Kranksn-pfleger,

-schHestsrn

Kranken-
pflegE-
helfer/

i.nnBn

Krankengüin-
nasten/ innen,

MasseurE/
innen, Mas-
seure/innen
und med.

Bademeister/
innen

Logo-
päden/

innen

Fach lehrer/
innen odsr
sonst ige
Lehrer/
innen

analyt i-
sche/r

Kinder- und
Jugendl i-

chenphsycho-
therapeuten/

innen

Beschäft i-
gungs- und
Arbeits-

therapeu-
tenlinnen

Arzte,
Arztinnsn

HeiIpä-
dagogen/

lnnen

-2t -
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;
5
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D€utschland

Lfd.

Statistik dsr Jugend
Einrichtungen und

2 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.1994 nach Eerufsaus

Abschluß-
prÜfung
fi.ir den

gehobenen
Dienst/Z{eite
AngestEI I tsn-

prÜfung

2.2 VollzEittätlgs

NT

1
2
3
4
5
6

TagesEinrichtunggn mit
TagesEinrichtungen mit
TagEseinrichtungen mit

mischten Gruppen ...

KindErkrippEn
Kindergärten
HortE ........ 2;

10I
2

s;
3
7
1

116

11
15

1
13
8

469
59
30
18
22

3
7

86

72
14

1
4

I
2

2i
310
101

o
7

2 176

1ä
1
3
?

1

20

!
5
5

54
2
1

10

1

;
17

16
11

11
5

?
1
s

43
o

77
4

Lq
7

227

19
2 278

86
L4

2 337

44

t2

2 640

15
2

10
6

2

35

10

1I
a

L07
1
o

11
R

:
1
7

7
32

16
22

4
2
6

1
1

68
13
8
6

:
333

23
3 395

2t5
67

3 700

70

t2
4 150

2
70
24
37
18

14

165

36
13

2
33
25

297
16
26I
27

1
15

4
55

I
177

60
91

I

6l terseinhEi
al tersgehischtEn
6ltsrseinheitlichen Ühd altersge-

Tagessinrichtungen fur Kinder insgesamt

Einrichtungen der Jugendsozialarbeit

Kinder-

Zusannen ...
ohne Jugendant

Zusarmen

Insgesant

2

7

8
s

10
11
t2

13
1{
15
16
17
18
19
20
2t
22

23
24

25
26

27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38

:t!,
40
41
42

1ß

44
4E

116

zxar:
101

s
81

1
8
3

r47
10

2
1

:
16

GEschäftsstEllen elnes Trägsrs d8r freien Jugendhilfe ..,..
Arbeitsgsmeinschaf tgn und §onstigs Zusannrensöhlüsse von

Trägern dEr Jugendhilfe .......

7

;
1
1

1
1

6

i

16;
15

4

183

53

7

200

tr
I
0

86
347

s
s9
32
29
28

1 569

11
372
110
50

543

1165

50

2 792

:
3

2

5

2ß5311

Art dEr Einrichtung , Sonder-
schul-

lehrer/
innen

PsJrcho-
logen/innen

mit
Hochschul-
abschluß

sonstiger
Hochschul-
ab6chluß

Abschluß-
prüfung
für den

ni tt Ieren
Dienst/Ers te
Angestel I tsn-

prüfung

-'r', _

$BA, FS 13, R 6.3, 1S4

betrBute ;äib"iiläi;ä'!{"ffiffi iläÄäiiÄÄ' : : : : : : :fur ttltter/Väter und Kinder
KUf-, für Junge

MEnschgn ..
JugsndUbernachtungs-

f iir J ungE

der

Spielplätze u. ä. . . ,

-freizsithein€, Häuser der offenEn T{.ir .....,

dsr
der EltErn- urd Failil



hilfe Teil IIItätige Personsn

bildungsabchluß, Art der Beschäftigung sowie nach Art der Einrichtung

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

Haus-

innen,
tlirtschaf-
tsr/innsn,

0ekotropho-
logen/ innen

Personen

,iirtschaf
leiter/ Lfd

tlr.

27
198

30
373
111

6
168

72
143
60

45

434t

87
13

1
70
37

661
38
41
77
bt

ä
10

165

58
138

203
725

52I
416
47
10
19

787
7

394
50
19
53

2 470

77
2 193

119
27

2 356

612

55

5 867

8ä
4

17
10

12

126

15I
30
10

237
15
L2

4,:

70

15
80

155
64

7
2

10
t4
2

l3
67_

39
11
5I

ass

1
152
26
72

191

273

33

7ß7

774
1 557

111
2 924
1 317

7 67?

7 764

1 347
a2
43

888
78

2 627
94
7g
43

742
8

2S
2t

ß7
250
501

955
426

b5
16

1S0
144

45
35

1 114
29
31
77
77
14

7 352

18
681

27
o

732

223

90

16 161

2
20

1
2'7
1S

L4

78

13

II
1

597I
24

3
37

3
4

178

20
538

84
94

3

2A
15

5
o

70
1
8
1
1

Ib

1 755

2L

356

49
10
2

88
17

85
b

10
2

27

I
2

18

3
24

3
5

2

2

i
5

57

31
3
1
1

2S1

3
76

:
a2

22

6

757

704

5 005

752

11 969

1 883
1118
76

1 673
750

90
6 623

2ß
442
195

285

7 866

1 140
7ß
27

789
335

697
263
35
16
59

1
13I

233

31
80

88
92

14
22
43
t7
38
20

268
2

54
3
2
2

2 oal
b

,r_

77

115

6

10 075

7 424

13 7A2

;
2
4
7

5

35

9

13
10

38
6

1

15

6

3
5

109
1
2

2
2

55

1
2

4

264

22

-
22

5

4
198
30
50
43

7

2I1

2

1

t72
754
535
191
625

I108
032
193
357
507

827
101
3S

844
259

804
127
115
51

1€
q

13
23

401

150
2?q

815
335

25
23

114
101

41
a7

765
11
85
33
27
24

11
898

70
7

986

362

58

261
755
347
834
171

I
2
3
4
5

6

7

L25

858

168
19
3

179
27

2215 IzCa I105 10
2 703 11678 12

2 303 13423 14119 1551 1586 1791819 1931 20sß 27

256 22338 23

1 108 24336 25

20 26106 27L82 n105 2955 3052 3r856 3234 3337 3432 3527 3613 37

7 536 38

14 39270 4018 41442
2ß 1['

2r4 44

31 115

21 80S 4E

740
33
:t6
t4
45I

3
17

r32

68
2t9
ß2
30q

2
11
59
83

15
53
10
3
4
s,

26

atro

2;
!

30

22

5

5 5402

510
227
122
34
60

29
14

26t
27
53

6
37

5
s

72
4€

34
559

2
96
51

1
15

271

10
3S8

I
4L4

69

8

3

3,
1

33

28

16 2

15 67111 9513281 9003 274

Deutschlard

Kaufmanns-
gehi I fen/

]'nnsn

F6ch-
arbEiter/

innEn
t'leister/

innen

künst I e-
rischer
Ausbi 1-
dungs-

abschluß

andere
soziale

Ausbi ldung
( Kurzaus-
bildung )

sonstioer
AusbiI-
dungs-

abschluß

Praktikan-
ten/innen

im
Anerken-
nungsJ ahr

ander-
,{€it ig

noch
in

Ausbildung

ohne
ahe-

schlossene
Ausbildung

sonstige
Verral-
tungs-
b€rufE

§tBA, FS 13, R 6.3, 1S4

-23 -

1



Lfd
Nr.

DEutschland

alterseinheitlichEn Gruppen .....

Tageseinrichtungen fÜr Kinder insgesamt
und zr{ar:

1) Fachhochschulab§chluß. - 2) universitätsabschluß'

""Eiiliä'.,tilniHnilS
2 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12'1994 nach Berufsaus

Kinder-
pfleger/

tnngn

2.3 Teilzeittätigs
222
2t8
367

1 392
1130

I
2
3
4
5I

7

Kinderkrippen
KindErgärten
Hortg ;.
TagesEinrichtungen mit
TagesEinrichtungen mit
TaqssEinrichtungen mit

nischtEn Gruppen ...
altersgsmischten Gruppen
altersainheitlichen und altersgE-

Lq
768

34 381
7 309

L0 707
5 875

77ß
75 7S9
10 690
20 325
11 035

Lt 270

131 867

19 268
5 025

069
154
072
353
690

22
348
215
934

s
2t6

401
2 097

11
3
1

6
32

53
24

2
s

73.85
286

E
057
295

18
142

37
735
190
2ß
108

72

388

246
62
11

242
208

7t7
264
265

51
26

1
118

40
119

t2
325

96
131

q8

42

654

732
22

5
153

65

180
47
50
l2I
31

3
64

?
54

4
27

65
3
8
2

l4
33

31t5

243
40
18
55

1 350

tz
108

9

728

LS7

41

2 320

6 703

65 743

I 140
533
372I 7Lq

2 433

577

77 206

I Integrative TagEseinrichtungen,..g TaoesBinrichtunosn für behinderte Kinder .
10 TaöBssinrichtun§en fur Kinder von Betriebsangehörigen ......
11 KindergartBnähnlichs Einrichtungen
12 TagEsEinrichtungen von Elt€rninitiativen

Zusamen . '.
Gemeinden oder GemEindEverbändE ohn€ Jugendamt
Jugendänter
Landes luoendänter ....
Obers tä tandesl r.rgendbehördE ( n )

Zusannen ...
Geschäftssteilen Eines Trägers der freiEn Jugendhilfs ......
Arb€ltsgemeinschaf tEn und sonstige Zusannenschlusse von

Trägein dEr Jugsndhilfe ......
Insgesamt ...

l3
l4
15
15
17
18
19
20
2l
22

23
24

25
26

27nß
30
31
a2
33
34
35
36
37

38

:t§t
40
4la
,4il

44
115

116

3

18 883
1 9115

671

1 1156
L 279

| 247
90

314
389
380
639

6 017
707

4 3116
808
732
870

6 014

2 452

544

182 716

2 622

599

118

I 831

I 700
841
230

99
81

3
78
4S

719

54
198

18
20

36
1

19
8

140
63

1 133
2

183
27
11
76

5 805

32
150

13

205

183

42

7

11

6

ß 072

2 00s
169
111

2 509
419

168
395

5
q
5

1
6

752

14
t2

1
3

2

3
3
6
2

37

11

?
7

4424 904

2

41 439

158
5 577

234
45

40
518

52
L2

2

:

71 S78

Dipl. So-
z ialpäda-

gogen/ innen,Dipl. So-
z ia larbe i-

terlinnen 1 )

Dipl. Päda-
gogen/innen,
0ipl. So-
zialpäd.,

Erziehungs-
nisssn-

schaftler/
innen 2)

Erzigher/
innen

Art der Einrichtung Insgesamt

-24 -

stBA, FS't3, R 6.3, lgt

iü' jüöä

tätten

tätten

-frEizeitheins, HäusEr der offenen TÜr

tern- und

Kur-



Kranken-
pflege-
helfer/

innen

Krankeng)rn-
nasten/ innen,

Masseure/
innen, Mas-
seure/innen
und med,

BademEis terl
innEn

Logo-
päden/

innen
sonstige
Lehrer/
innen

Fachlehrer/
innen oder

Beschäfti-
gungs-
Arbei'

und
ts-

thsrapeu-
ten/ innen

Ärzte,
Ärz t innen

Kinder-
kranken-pfleger,

-schHestern,
Kranken-pfleger,

-schHestern

Heilpä-
dagogen/

rnnen

analyti-
sche/r

Kinder- und
Jugendl i-

chenphs),tcho-
therapeuten/

innen

hilfe Teil III
tätigE Personen

bildungsabschluß, Art der Beschäftigung solris nach Art der Einrichtung

oavon noch Berufsausbildungsabschluß

DEutschlard

7 572

1
39
I

4l
93

23

2Aß

He i lerzie-
hungspfle-
gerlinnen,
He i Ierzie-
hungspfle-
gehel ferl

innen

Lfd
Nr.

Personen

10;
3

2t
10

2
90

5
18
77

1€
54
4S

33
6

35
511

1

1

;
55

3
2

5
388I

44
16

13

475

150
r80

61
28

723
85
11

3

I
1

35

7g

17
2
1

23
2

18
5
1

1

1
727

141

60ß
1

20
7

33s
4
I
,_

234

I
I
4

11

110
1
1
1

3S4

1,:

19

I
7

4
1

13

I
1
1

15
5

:

;

-

:
3

99

l
727

;
1
1

8

4
2

3

I
5
2

:
1
7

9

92
458
25

374
203

5
295
564t
1{5

A7

2
37

5
18
72

2
185

2
37
23

18

28
151

79

43
13

?l
88

.
118

77

,
s

11

;
273

1
10

11

Lzi
1

14
5

13

157

74
53Iß

7

8
44

:
19

1

.
3

t4

1

90

1
2
3
4
5

6

7

I 2t0
1 352

205
20
34

251
5S

160
28

1
10

I
2I

2t2

24
15

6
2

1
2
1
5

26

27
7

19

542

14

:
t4
l3

5

I 955

5

8I
10
1l
t2

13
14
15
t8
77
18
19
20
2L

22
23

24
25

n
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
35
37

38

3St
40
4l
42

ffl
44

45

45

60

I 117

1115
36
18

205
r22

294
51
31

8
t2
8
3

50

11
t81t

8
29

401
3
4
5I

15
284

b
119I

2
27

i1
2

I

1

1
1
4
3

2

1

I
1

i
2

10
2

167 163

;I
36
l7_

1

7023S3

a

2

4

1

;

7

2

i
8

I

4

ß3
1

5s3249119324

4

1

145

63

835

3

I
541

7

slBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Dsutschland

Lfd
Nr.

Abschluß-
prÜfung
für dEn

gehobEnen
DiBnst/Z{e ite
Angest€l Iten-

pri.if ung

2,3 Teilzeittätigs
I
2
3
s
5I

Kinderkrippen
Kindergärten
Horts . . ......
TaÖEsEinrichtunÖ€n
TagesEinrichtungen

mischten Gruppen

;iinitnit
alterseinheitl ichen Gruppen
altersgErnischten Gruppen
alterseinheitl ichsn und altErsge-

Tageseinrichtungen fur Kinder insgEsant ...
Und zHar:
Integrativ€ Tggeseinrichtungen ...
TagesEinrichtungen ftir behinderte Kinder .
TagEseinrichtungen fur Kinder von EetrlEbsangehärigen ......
KindergartenähnlichE EinrichtungEn .
TagesEinrichtunggn von Eltsminitiativgn ....

14;
6
6
1

5

167

2t
722

72
3

77
15

.
I
1
4

1

-

3
:5
:
I

58

109

50
42

1
20

8

342
175

30
14
16

1
10

1
77

3
27

1

-
4

18

1 107
89

6

1 915

4
74
55
20
22

I
184

4t
11

36
31

80
77
13
10
6
1
5
2I
I

70

10
36

180
2
2
2

11
707
222

1
118

13
4

19

949

2
31
13
5

51

194

118

I 426

22
6
3
4
I
1

t;

3

2I
5

2

-I
7
5

11
1
3
tr

104

13
531

16
3

563

!7
7

727

1
74
72I

8
5
2

4

34

15
5
1
1

I
3

2a
1
1
1

2

30

I
1
1

1
3

36
2

10
1
1
2

101

s
534

28
11

582

1
15

7
TagEsEinrichtungen

7

II
10
1l
t2

13
L4
15
16
77
18
19
20
27
22

23
24

E6
27
2A
29
30
31
32
33
311
35
36
37

38

39
40
41u
lKi

s4
45

46

3
1

2
5

4

I
q
1

Einrlchtungen für
Kur-, Genesungs-

l,lenschen ......
Einrichtungen der
Jugsndherbergen,

heuser ........
' Jugendsozialarbeit ..
Jugendgästehäuser, JugEndübsrnachtungs-

' bshinderte Jungs ltlenschen
und Erholungseinrichtungsn für Junge

der offenen Tur

1
8

2
4

16

7

Jugendt8gungsstättEn, Jugendbildungsstätten .............
Juggndkunstschulsn, kulturElle Einrichtungen für Junge

l,lenschen
Einrichtungen dEr Stadtranderholung
Kinder- und JugBndfEriEn-/-srholungsstättEn

Ertiehungs-, Jugend- und Farilienberatungsstellen
Drogen- und Suchtberatungsstsllen
Einiichtungen der Mitarbaitsr( innen)fortbildung .,
EinrichtungEn dEr Eltern- und Fanilienbildung ..

Zusannen .,.

Zusanrnen . ..
GeschäftsstgllEn Einss TrägErs der freien Jugendhilfe ......
ArbeitsgEmeinschaften und sonstige Zusamrcnschlüsse von

Trägern der Jugendhilfs .,....
InsgEsamt ...

:
3

3

1

6;
6
1

74

40

13

7402 151232

""lilli:.tilniXnil3
2 In der Jugendhilfe tätige Personen 6m 31.12,19§14 nach Esrufsaus

Art der Einrichtung Sonder-
schul-

lehrer/
innen

Ps)rcho-
logen/ innen

mit
Hochschul-
abschruß

sonst iger
Hochschul-
abschluß

Ab6chIuß-
prüfung
für dennitt leren

Dienst/Erste
Angeste I I ten-

prüfung

-26 -

stBA, FS'13, R 6.3, 1S4

der Heim€rziehung

betreute

, sonstige hbhnformen .,.,..

KindEr .

oder GemeindeverbändE ohnE JugEndamt



hilfe TEil IIItätige Personen

bildungsabschluß, Art der Beschäftigung sonis nach Art dsr Einrichtung

Davon nach BBrufsausbildungs6bchluß

Haus-
Hirtschafts-leiter/

innen,
l,,lirtschaf -
terlinnsn,

0ekotropho-
logEn/innen

PersonEn

2
742

106
1 375

Lfd
Nr.

17
379

110
717
66

86

705

1lNt
49

3
L27
67

37
563

47
27t
s5

1,q3

1 0s7

189
2S

8
206

81

435
58
24
11
35

3
7
7

s9

27
7t
72
91

2
26
5b

;
26

E
s
3
1

45

1 089

8

1

I
72

3

2 210

10

255

33
30

1
57
20

ß7
:t5
16

5
16

7
4

95

1
65

40
55

7
5
6

77
.4
10
4E

3
79
2S

q
62

908

4
98
13
5

120

219

20

522

237| 720
1 388

1 139

5 965

987
s4
15

776
72

2
19
bI
7

5

1t8

7
6

3
3

68
19
s
a
3

2

1;
2

54

8
10

6
1

6

1
42

3

!
18

274

2,
74
13
10

2

61

11
2
1

15
15

27
11

6

3

:
5

;
1

,n_

6
1

56

2
4

2

3A2

ö
63S

77
65
33

27

847

96
3
2

300'59

29
7I
1
3

1
2

30

5
13

72
2

2

I
1
3

45
1

65
11

5

2ß

684

7 929

20
709
54
s0
56

26
GC

14ß
74

5
1113
s7

35
22

4
1
3

1
2

2L

6

,
2
8
1

5
7

32

8

:
167

4,:

37

6

4

1 169

77
87q

55
1118

gst

4E

249

157
18
7

238
747

n0
55
40
21
10

1
11

1
202

2
44

3S
72

22

1
13
16

272
2

35
2?

2
10

053

23 473

11
38
12

1
2
3
4
E

6

7

8
s

10
11
72

254
15 366

917
3 102
1 480

1 350

3

27

7

729
s74
565
619
958

097
99
43

ltsts
357

1 537
214
89
13

153
1

t2
24

302

45
270

364
294

69
10
70
68
19

11,4
620

13
11l8

?5
13
73

510

11
379
29

6

s%

175

42

081

1

1

3 q74
234

91
2 508

744
118

35
14
35

1
16
18

109

19
7?9

52
93

39
4

26
32

5
72

267
24

634
772

32
174

2 798

931
64
2A
13
36

72
14

r66

40
180

277
138

64
4ß

35
116
47

604
13
54I

6
32

801

3
44

1

? 727 13316 14165 1550 16214 L710 1823 l928 20857 27

93 22518 23

604 24416 25

40 2615 2790 28166 29253087 31639 3223 3392 3433 3516 :1681 37

s2 7 338 38

239141 4010 41-42
153 43

18
795

47
2

856

703

59

Lzt5

4S

179

37

I 031

1

11

5

339

1

15

8

r 125

3

:
7

;
1

8

1S

470

163 44

26 45

13 2 343 31 153 116

Deutschland

tungs-
berufE

sonstigs
Verr.el-

Kaufmanns-
g€hil fsn/

rnnen

Fach-
arbeiter/

innEn
Me ister/

innen

künstlE-
rischEr
Ausbil-
dungs-

abschluß

anders
sozia lB

Ausbi ldung
( Kurzaus-
bi ldung )

sonst ioer
AusbiI-
dungs-

abschluß

Prakt ikEn-
tEn/inngn

in
AnsrkBn-
nungsJ ahr

ander-
lre it ig

noch
in

Ausbildung
schlossene
Ausbildung

ohne
a4e-

slBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Dipl, So-
zialpäda-

gogen/innen,
DipI. so-
zialaöei-

ter/innen 1 )

ziatpäd. 'Erziehungs-
HJ.SSen-

Dipl.
gogen/
DipI.

Päda-
innsn,

So-

schaftler/
innen 2)

Etzienet/
innen

InsgesamtArt dsr Einrichtung

Deutschland

Lfd.

""lf li:'t3üixn:lE
2 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.1994 nach EErufsaus

Kinder-pfleger/
lnnenNr

2.4 Nebenberuflich

1 KindErkrippen .,..2 KindErgärtEn ,....3 Horte4 TagessinrichtungBn5 TageseinrichtungEn6 TagesEinrichtungen
mischten GnJpp€n

7 faggsginrichtungen fÜr Kinder insgssamt ...
Und z{ar!I IntegrativE Tageseinrichtungen ...I Taoeseinrichtunoen fur behinderts Kinder .

10 Taöeseinrichtun{en für Kinder von BEtrisbsangehörigen ......
1l KindsrqartEnähnliche Einrichtunggn .
12 Tageseinrichtungen von EltErninitiativEn

78
z t37

393
496
310

143

3 551

,€6
93
?5

s59
621

955
160
113

98
51I
28
23

273

24
309

368
197

7 262
153
88
,!a

q2a
s92

3 598
53

1 379
138
29

1 6115

11 S33

70
521

!
598

400

274

16 756

79

22
1

25
20

58
5

77
10
8

6
4
4

13

4
b

50
8
3
s

14
'26

zr2
247
35

2
158

894

3,:

151

49

2A

1 201

2
11
s
4
4

3

33

9

t2
13

?t
4
3
2

1

I
2

4

;
73

1
3

10
15
61

97
3
1

61

358

t?
183
26
62
37

13

338

4t
3
5

732
97

58
5
5

10

1
4
2

L2

4
7

2
5

70
11

3
3

42
27

209

116

;
29t
825

2
6S

1

72

23

13

L 277

4
25
19
18
8

5
bb

2
13

GelEinden oder Geneindev€rbändE ohne Jugendamt
.h.nendärter
LafoesluoerxClhter .....
0berst6 tardesj ugendbsnörde( n )

tErssinheitlichen Gruppen
tersgemischten Gruppen
terseinheitlichen uncl altErsge-

';ffitiöä'H,il,iäää;

Kinder

für Junge

Jugsndübernachtungs-

, Jug€ndbildungsstättenkultürelle Einiichtungen für Junge

Zusanmen

ZusanmEn

Insgesamt ..

itt
ni
mi
ni

;i
al
al

3

tr 1

s0

7
1

40
23

13
14
15
16
t7
18
19
20
2l
22

23
24

ßß
27nß
30
31
32
33
34
35
!E
37

38

3St
40
41a
43

44
115

46

bstreute ss

tätten

1

4

I
E

2
10

2
1

28

58

1

:
5

4

I
158

1;
1

GeschäftsstEllsn einss Träg€rs der frEign Jugendhil
Arb€itsgefieirEchaf ten urd aonstigE Zusaintenschlüsse

Tragein der $g€ndhilfs .......
fe ......
von

lb

77

I
442

1 ) Fachhochschulabchluß. - 2 ) Universitätsab§chluß'

-28-
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Einrichtungen

Spielplätze u.ä

-freizsitheime, Häuser der offenen TÜr '.....



Kinder-
kranken-
pfI eger,

-schres tern,

-schHeatern

Kranksn-
pfleger,

Kranken-
pflege-
helfer/

innen

Logo-
päden/

innen

Heilpä-
daqogen/

rnnen

analyti-
sche/r

Kinder- und
Jugendl i-

chenPhsYicho-
therap€uten/

innsn

Beschäfti-
gungs- und
Arbeits-

therapeu-
ten/innen

Atzle,
Arztinnen

Krankeng)fi-
n6sten/ innen,

l'4asseure/
innen, Mas-
seure/innen
und med.

BademeistEr/
innen

Fachlehrer/
innen oder

sons tige
Lehrer/
innBn

DEutschland

| 077 38

27

t2
1 216

hilfe Teil IIItätige Personen

bildungsabchluß, Art der Beschäftigung sov{ie nach Art der Einrichtung

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

Lfd
Nr.

He ilsrzie-
hungspfle-
ggr/ rnnen,
Hei lerz ie-
hungspf Ie-
gehel ferl

innen

11372t7315435
16

747
10839
-102A 112t t2

105 134L412 153163t7-18113tz0921
12264 23

-2413 25

332 26221tn12915 3014 31151 32_33
1311 3423573520t 37

1
24

1
7
1

2;
3
2

4

1I
2
2

I
15

3

3

2

4
2

II

I
I
1

7

1
3

2
2

,:

10

1

-

26I
:

1;

1

:
I
3

20

I
1

7l
152

2
,1

13

6

7

202

:I
:
1

3

:
1

1

,_

3

10

9

3
2

8

1

3

:
1

3

1
I
1

6

!
I

5

1

2

,
2

4

24

-

1

116

11

,
z4

2

2

a

32

2
16

1

2r
15

1

:

tätige Personen

22

:€
20

4
4

3

.

4

I

.
2

1;

2

34

32

19
6

1
4

3

-
2

i
i
2

:
1

;
6

-
60

96

24

;;
-

1
1

3

i
1
1

3

77

:

2

23

i

i
1

?
108

31

10

209

:
5

4i

l1
77

1

3

4

2

t4
2392S 110-41-42

ß433

I

I

2

I
3

5

2

2

4

i

44

115

aß7t13793?4

5

1

22s

-29 -
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Nr

0€utschlard

Lfd.

Und z{8r:

',"llililntilrjxnsl8
2 In der Jugendhilfe tätige PErsonsn am 31.12'1994 nach Berufsaus

Abschluß-
prüfung
für dEn

gehobenEn
Dienst/Zh€itE
AngestEl I tEn-

prüfung

2.4 NEbenb€ruflich

I
2
3
4
5
5

:
5
q

;
2
1

I

1

ä
3

ei
2

9

40

8
25

6
1

4,:

;
1I

1
1

I
4

3

-
1

9
5
1

3

3El

141

1
20
2
4
2

1

30

77
3

4
4

88I
6
4
8

i
1
s

1
4

-

-
1-
8

742
t?I
24

350

16

-
16

10

19

435

so
19I
10

1

79

13

19
16

23
2

?
t

I
22

I
8

90
1
3

16
141
141

2
118

5
5

44

634

1
7

?

10

31

2A

742

:
3

TagesEinrichturEen
TagEseinrichtungsn
TagEseinrichtungen

mischtsn Grupp€n

ni
ni
mi

i'äiiä;iäilüiiii;Ää'ö;üäpä;' : : : : : : : : :t altsrgemischtsn Gruppent altErseinheitlichen und altersge-

7

I
13

8I
10
11
t2

13
14
15
16
!7
18
19
20
27
22

23
24

ä
26

27
28ß
30
31
32
33
34
35
:t6
37

:18

39
40
4l
42

1ß

44
45

116

Integratlve TageseinrichtungEn ...
Tedeseinrichtunoen ftir behinderts Kindsr ..
Taöesginrichtun§en für KirdEr von BstrieBangehtirigen
KindErgartsnähnIichE Elnrlchtungsn .
TagEseinrichturEgn von Eltsrninitiativsn ............

Tagessinrlchtungen fur Kinder insgesant ...

Zusamnen

ohne Jugsndait

Zusamen .

Insgesamt ...

-

7

2A

-
L2

94

b

-
6

J

3

2

1

Geschäftsstsllen einss Trägers der frelEn JugEndhilfe
Aräeitsgsmeinschaften und sonstige Zusamrenschlusse von

Trfilern der Jugendhilfe ......
51

2

35

Sonder-
schu 1-

lehrer/
innan

Ps)rcho-
logen/innen

mit
Hochschul-
aBchluß

sonstiger
Hochschul-

abschluß

Abschluß-prijfum
für den

mitt l€r€n
Dienst/Erste
Angestel lten-

prÜfung

Art dsr €inrlchtung

-30-

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

Kindsrtrippsn
Klndsrgärt€n
Horts ........

der Hsimsrziehung .......

b€trEUte

sonstige l,bhnfonnen,..,..

fiJr Junge

-freizeitheine, Häuser der offEnen Tur ,..,..
und Famllienberatungsstel Isn



Meister/
innen dungs-

ab6chluß

künstle-
rischer
Ausbi l-

6nders
soziale

Ausbildung
( Kurzaus-
bi ldung )

sonstiger
Ausbil-
dungs-

abschluß

Praktiksn-
ten/innen

im
Anerken-
nungsJ ahr

in
Ausbildung

ander-y{sitig
noch

ohnE
ahs-

schlossens
Ausbildung

sonstigB
VenÄal-
tungs-
bsrufe

innen

Kaufnanns-
gEhilfen/

Fach-
arbeiter/

innen

D€utschland

Lfd.

37

7 102

1 386 38

hilfe Teil III
tätige Psrsonen

bildungsabschlufl' Art der Beschäftigung sonie nsch Art der Einrichtung

Davon nach Bsrufsausbildungsabchluß

Haus-
xirtschafts-leiter/

inngn,
I'lirtschaf-
terlinnen,

0ekotropho-
logen/innEn

tätige PErsonen

I
2
3
4
5

6

7

22
755
73

r04
101

5
50

107
712
30

33

337

45
5
1

99
:t8

103
15
30
25

5

2
5

84

2
91

11
14

84
72
lo

11;
55

1A7
1

702
24I
?3

28t:

I

2

1

1

1

11
5%
87
95
41

15

774

67
5

1l
198
119

723
27
11
18
13

I

2
1

2t
2

27

t3?
24

76
23
24
77
67
54

543
29
88

6

247

1 585

s
74

?

1;
4
2

;
4
1
1

2a
3
2

l0

2
81I
15
19

a

1

1

1
99

7
18
20

10

155

28
3

22
14

37
7

I
3

1

;
18

31
20

33
3
7
1

22
33

227
11
19

2

74

552

6

:
15

8

5

735

1g
3
2
7

31

2
1

14
7

I
2

:
2
3

10
6

3
2
1

4
1

13

10
1

118

r15

3

3

,_

5
1I

25

-
25

73

2

-
2

6

2

105

1

2

-
I

2

77

1

2
8

15
3

1

:
3

;

I
22

7

116 I99510253 111118 72

73930 40141
-42

38 ,{3

44

115

116

-I
7l
7

s

:
7

1

I
2

1ä

3
2

:
3
7

1S

1

57

t22

45

3
1

18
77

732

20
3I

39
38

27

3
2

1

-
2

1
10

15
5

72
3
8

10
29
11
78

7
11

3

59

297

2,l

13

35

23

500

186 1324 1413 1513 16717-1851942082 27

422t7 23

125 2470 25

47 2624 27628t2 2960 3073 31497 3211 3356 34234
- !1644 37

i

1

2 079

1
10

*:

3q
108

3

,
69

579

7S
4

b

I
3

15r
!

15

720

3,:

13

77

7

202

85

42

52

2 538

82

68

36

2 602

36

11

2 573

3

:
6

4

2

608737

5

2

154

1

1

4

6

E

77

-31-
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Arbsitsbereich Insgesamt
Dipl. So-
zialpäda-

gogen/innen,
Dipl. So-
zial arbei-

terlinnen 1 ) let/
2l

Dip1. Päda-
gogen/ innen,
DipL So-
zialpäd.,

Erziehungs-
nLssen-

schaft
innen

Etzieher /
innen

Nr

Deutschland

-l.qendsozialarbstt .....
Erzlsherischer Kinder- und Jugendschulz .....
Allgsneine FördErung der Erziehung in dEr Fanilie
Fri,ihkincllichE ErziEhung (bis zum 3. Lebensjahr)

KindsrgartenerziEhung .

HcrtErzishung

ErziEhung in altersgemischten Gruppen

InstitutionsllE Beratung (ausgenornren B€ratung von Einrich-
tungEn) .....

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

3 In der Jugendhilfe tätige PErsonen afi 31.12.1994

Kinder-
pfl eger/

innen

Lfd.

7

I
I

10

l1
t2
l3
L4

15

16

17

l8
19

20

2t

1 Kulturells JugendbildungsarbEit ..
2 Sonstige außErschulische Jugendbildungsarbeit

3 Kindsr- und Jugenderholung .;.
4 IntsrnationalE Jug€ndarbeit .....
5 Sonstige .Irg€rdarb€it
6 SpiElplatzH€sen

4

3

3

16

1

I

203

592

396

43r

352

627

063

478

371

q47

913

300

339

442

933

2L8

101

4 290

263

2 546

262

2 856

727

1 886

672

580

3 638

330

1188

t 229

7?2

5 157

1 044

1 640

938

209

1 289

385

t t82
14S

4 951

378

s41

72t

254

371

286

38

2 911

429

1 5418

33

477

71 234

132 569

21 980

29 204

257

49

28

384

I 127

18 605

I 480

1 0118

76

38

121

t2
81

2A

14 171

772

5116

436

s

76

13

57

3

5b

2 222

§ 474

7 t72

2ß7

23

325

354

61

28

865

66

567

34

23t
8S

962

275

245

5

15

20s

29

38

22

23

24

25

A
27

2A

n
30

31

32

Soziale Gruppenarbsit

Erzishungsbeistand, Betreuurqshelf er
Sozfalpädagogische Familienhilfe . . .

ErziEhung in ein€r Tagesgruppe ...
HsinErziEhung

Betreuung b€hindertBr JungEr Menschen ..,.,.
IntenslvE sozialpaidagogische Einzelbetreuung, sozialpädago-

gischg Betreuung .....
Pf legEkindEil€sen, Faiilienpf lEge . ...

Inobhutnalrns, HErsusnahme

Vorflundschafts- und FamiliengErichtsv{esEn

Adoptionsverrnlttlung .

JugendgerichtshilfE ..
Fort- und l,,l€iterbildung, Supewlsion

Leitung, organisation, lGordination, Planung

Bsratung von Einrlchtungen .,..
vend€ltung (einschließlich Hlrtschoftlichsr &gendhilfe) ...
l.lirtschaftlichsr und technischer BErEich

Insgesamt ...

1) FachhocrcchulaEchluß' - 2) Universitätsabschluß'

I 593

702

773

2 263

2 368

38 447

27 507

s 245

7 240

306

3 456

1168

1 503

513

25 910

716

2t 3ß
74 703

597

56

35

118

100

1 181

3116

304

37

4

118

15

56

toz

I 472

84

198

53

18

I
I

L4

7L

874

I 814

19

1

1

133

4

38

153

411 498549 293 40 027 8 907 2ß 325

-32 -
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Deutschland

959

294

79

39

656

116

7S'5

28

2t4
3l

616

961

257

hilfe TeiI III
tätige PersonEn

nach ArbEitsberEich und Berufsausblldungsabschluß

Davon nach Berufsausbildungsab6chluß

He i lerzie-
Lfd
Nr.

hungspfle-
gsr/ rnnsn,
He i lerzie-
hungspfle-
gehelfer/

innen

543 2

7

6

1

L4

I

t4
13

49

3

67

72

44

7

109

I 231

1 057

113

800

1l§)

5

5

s

I
7

15

5

I

80

I
7

23 182

1

1

53

77

72

2

4

38

11

629

692

96

314

22

27

168

777

914

80

2

1

3

4

1

3

2

7

2

b

5

2

174

2

I
34

L7

13

1

1

10

8

26

691

2

2

15

I
3

296

1

2

2

1

4

4

10

2

2S

3

35

2

3

4

5

6

7

8

I
10

1l
t2
13

14

15

16

17

18

19

20

3

3

I
76

2

I

1

6

74

3

7

2

6

I
1

I

20

19

6

4

1

2

q3

3

27

70

7

127

2

16

13

:15

77

35

23

514

59

91

255

3

4

4

13

96

20

q7

10

4

38

440

857

15

1

33

7

{8

bI

4

s

13

7

172

2

104

130

5 441

2t

I 051

33

I
1

1

3

L7

332

242

28

10

86

81

1 553

291

203

26

5

75

3

58

37

ß2
11

242

138

25

2

I
2

7

1

2

5

3

73

609

16

20

L4

19

105

278

5

324

2t
22

23

24

25

26

27

2A

29

30

31

I

2

8

39

633

19

27

1

I
4

476

2A6

7

8 580 321198440

6

1 683 3 s55

Hei 1pä-
dagogen/

tnnen

Kinder- und
Jugendl i-

chEnphs)rcho-
therapeuten/

analyti-
sche/r

innen

thErapeu-
ten./innsn

Beschäfti-
gungs- und
Arbeits- Arzte,

Arztinnen
pfleger,

-schHestern

Kinder-
kranken-pfleger,

-schhestern,
Kranken-

Kranken-
pf lEge-
hel fer/

innen

KrankengJft-
nastsn/innen,

MasseurE/
innen, l'4as-
seure/ innen
und med.

BademE istEr/
innen

Logo-
päden/
inngn

Fachlehrer/
innen odsr
sonstige
Lehrer/
innen

§BA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Deutschland

Lfd
Nr.

16

17

18

19

20

?7

"'Ei::i[.tiln#s:lE
3 In der Jugendhilfe tätige Personen an 31.12.1994

Abschluß-
prUfung
für den

gehobenen
Dienst/Z€its
Angestsl I ten-

prüfung

1 l.ülturelle Jugendbildungsarbsit '. '
2 SonstigE außerschulische Jugendbildungsarbeit

3 Kinder- und Jugenderholung

4 IntErn8tionale Jugsndarbeit

5 Sonstige Jugsndarb€it .....
6 SpiglplatzH€san ....
7 JugendsoziElarbeit

I Erzigherischer KlndEr- und Jugendschutz . ' '... ...
g Allgemsine Fördsrung d€r Erziehung in dsr Familis

10 Frühkindliche ErziEhung (bis zum 3. Lebensjahr) .

1l Kind€rgartEnsrziehung ....
12 Horterzishung

13 Erziehung in altersgEmischten Gruppsn .....
14 InstltutionsllE Eeratung (ausgenornen Beratung von Einrich-

tungsn).
15 Soziale Gruppsnarbeit

Erzlehungsbsistand, Betreuungshsl f er

Sozialpädagogische Familienhilfe . . .
Erziehung in einsr Tagssgrupp€

Helmsrziehung

Eetreuung behindertsr Junger l'lenschEn ......
Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung, sozialpädago-

gische Betreuung

22 PflegekindsmesEn' Familienpflege
23 Inobhutnahm€, Herausnahme .

24 Vomundschafts- und FafiilienoErichtsHesen ..
25 Adoptionsverilittlung
26 JWendgerichtshilfs
?7 Fotl'- und l,{EitErbildung' Supervision .... '
28 Leitung, organisation, Kootdination, Planung '....
29 Beratung von Einrichtungen '.
30 VsnAaltung (sinschließIich Hirtschaftlicher Jugendhilfe) ...
31 l,{irtschaftlicher und technischer Bereich

32 Insgessmt ...

10

3

11

17

2

28

?

b

L4

38

13

I

35

2

3

7'

141

257

10

s

z

1

58

4

84

10

130

4

29

2t
19

2 643

11

27

ß
96

667

305

450

430

60

45

753

47

318

11

98

q

117

r06

ß

301

22

s

22

15

314

101

73

7

z.

51

8

28

62

850

30

443

773

5 000

57

72

10

19

7

974

6

20

s

595

19

2 437

97

13

14

27

8

30

32

6

90

3

90

4

27

13

14

116

8

I
3

13

10

8

14I
E

3

6

3

19

6

4

4 247

8

2

4

7

5

18

2

337

8

22

1

49

7

2 582

72

1

1

2

s9

11

11

584

26

450

26

57

14

5 051 3 396 4 941

abschluß

sons tiger
Hochschul-

Abschluß-
prLifung
für den

mittleren
Dienst/Erste
AngestEl ]tEn-

prüfung

Sonder-
schul-

Iehrer/
innsn

Ps)€ho-
IogEn/ innen

mit
Hochschul-
abchluß

Arbeitsbsrei.ch

-34 -
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sonstige
Ve nal-
tungs-
berufe

Kaufmanns-
gehilfsn/

rnnsn

Fach-
arbeiter/

innEn
Meister/

innen dungs-
aBchluß

künstle-
rischer
Ausbi 1-

andere
soz iale

Ausbildung
( Kurzaus-
bildung )

sonstj.ger
Ausbil-
dungs-

abschluß

Praktikan-
ten/innen

im
Anerken-
nungsj thr

andsr-
Reitig

noch
in

Ausbildung Ausbildung

ohns
ahe-

schlossene

hilfe Tsil III
tätige Personen

nach Arbeitsbereich und Berufsausbildungsabschluß

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

Haus-

leiter/
innen,

l.Jirtschaf -
terl innen,

0ekotropho-
logen/ innen

Deutschland

Lfd,
Nr.

3

19

tsz
5

41

4

115

1

72

16

168

27

35

41

g3

2S?

30

3118

115

1113

14

720

24

330

115

77

37

50

118

2

69

I
573

83

11

q

t4

777

s7

o

4

721

72

118

67

51

24

18

42

4t
72

37

I
538

55

175

18

139

253

10 395

1 0113

1 051

775

1S

13

33

727

7 724

613

168

221

188

19

1 401

176

329

38

1S0

7 860

518

ß2

732

30

29

32

126

I t77
737

12

1

3

I
37

5

167

806

15 020

2

278

1

141

4 t67

5 638

33

23

2

259

I
ß
12

395

I
7 490

88S

L7?

1

7 774

477

193

155

517

31

t t22

r27

710

8

80

155

934

233

592

7

7

308

6

865

18 343

25 927

30

1

3

4

s

87

1

42

894

2 376

202

204

477

35

7 423

136

380

t2
287

247

3 857

730

747

lbb

59

77

74

57

7 205

760

7A

5

L2

100

1

26

18

456

I
1 941

13 855

157

171

7q3

20

1 054

144

300

5

4S

492

11 1168

989

1 573

76

30

10

16

141

1 758

7 722

43

5

I
24

I
11

t2
129

3

767

33 608

13

53

53

I
130

14

37

1

19

6

168

12

24

8

18

4

111

7

96

6

32

34

8S8

132

98

I
?

3

4

7

I

10 364

10

8

23

16

227

110

41

26

5

30

28

836

411

40

2

12

2

75

41

2

8

1

31

2

1

2

7

1

205

792

88

3

10

44

11

145

53

42

8

2

3

8

2

41

2

27

52

10

11

12

l3

14

15

16

L7

18

19

20

27

22

23

2q

25

26

27

2A

29

30

31

32

83

4

4

tr

13

?93

77

8

70

37

74bt

8

4

?s

2

73

20

31

38

2

s7

a

60

64

2 2

I
4

5

3

2

4

37

I

11 488 3 191 r 406 1 987 27 570 16 857 55 535

sBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Lfd.
Nr.

DButschland

5

t2

25-30

2

3

4

DipI. Pädagogen/innEn, Dipl. SozialpädagogEn/innen, Erzis-
hungsr.{issenschaf tler/ innEn ( Uni-AbschIuß )

ErziEhEr/innen

Kinderpfleger/innen ..
HeilErziehungspf leger/innen, HEi

inngn ..
6 HEilpibagogen/innEn

7 Anallrtlschs/r Klnder- urd JugendlichenFychothErapEutEn/
inngn ..

I Bsschäftigungs- und Arbeitstherapeuten/innen
I ÄrztE, Ärztinnen ..

10 KindErkrankenpflsgsr, -schrestsrn, KrankEnpfleger'

DipI. Sozialpädagogen/innen, Dipl. Sozialarb€i
( FH-Abschluß )

terlinnen

lsrzishungspf IegEhelf erl

40 027

I S07

2ß 925

44 498

1 683

3 556

296

631

440

5 441

633

I 051

498

8 580

684

5 051

.5 000

3 396

4 941

5 638

11 1188

3 191

25 927

2 376

1 406

1 987

27 570

16 857

15 020

55 5:'5

549 293

380

2 397

7

I
s3

453

3 198

7 908

5 558

2t 2Lr

572

28 364

8 157

4.1 Ins

5 402

1 057

116 985

6 606

397

350

140

25

E

7

40

3

35

514

200

t,

126

10

l1

Logopäden/innen ......
FachlehrEr/innEn odsr sonstige LEhrEr/innsn

Sonderschul I Ehrsr/ innEn

Ps),ctElogEn/innEn nit HochschulaBchluß' . .'
Sonstiger tbchschulabGchluß ....
Abchlußprufung

Prüfung .....
Abschlußprufung

tenprilfung ..
20 Hausv{irtschaftsleltsr/innen' t{irtschafter/innen' oekotropho-

logsn/innsn
2l
22

23

24

25

2A

27

28

29

30

Sons tige VsnraltungsbenJf s

Kauf mannsgeh I If en/ innen

Facharbeit€r/innen

3t Insgesamt

-schHesterfl ...:....
Krankenpflsgehelfsr/innen . . . . . . .

KrankBng),tnnastEn/innen r l,lasseurg/
ned. Badeilelster/innen

innen, Masseure/inngn und

160

55

b5

14

172

368

749

2SO

2 274

37

32

118

2 522

I 388

3 532

5 904

497

83

?to

118

653
ao

240

550

603

772

843

978

233

2 367

176

156

137

2 321

2 395

r 893

3 493

13

1{

15

16

L7

18

19

filr dsn mlttlerBn Di€nst/Erte Angestellten-

ftir den gehobenen Dienst/Zxeite Angestell-

45

22

100

MEister/lnnen
K0nstlerischsr Ausbildur€saBchluß ...
AndEre sozisle Ausbildung (Kurzausbildung) .......
Sonstigsr AusblldurEsabschluß . .

Praktikanten/innen in AnerkennurEsjEhr ....'
AndeHeitig noch in Ausbildung

ohn€ abgeschlossene AusbildunS'.....

63 512 79 689

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

4 In der JugendhilfE tätige Personen an 31.12.1994 nach

Ins-
gesamt

unter 20 20-25Beruf sausbildungsaBchluß

-36-
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hilfe TEiI III
tätige Personen

Berufsausbi.ldungsabschluß' Altersgruppen und Geschlecht

Davon i.m Alter von ... bis unter ... Jahrsn

30-35

gesamt

Lfd
Nr.

s 534

2 179

116 689

8 111

313

975

2A

144

50

973

100

278

83

1 855

724

988

1 111

555

891

427

t 642

423

4 203

3116

298

300

4 108

1l!,3

39S'

6 181

s4 305

7 692

7 972

32 A27

5 590

191

629

54

103

73

a42

101

135

62

1 682

135

1 170

884

431

775

768

1 835

509

3 955

342

209

323

4 066

30€

227

6 772

75 600

3 521

827

18 201

3 15{

2 512

553

19 828

2 384

81

2At

77

49

104

1 508

233

7 805

L 239

44

150

40

23

47

505

118

116

15

561

54

220

253

158

310

524

L 204

334

2 244

378

85

t92
2 773

L2

33

6 382

27 ß0

40

72

191

14

2

13

3

3

16

38

2

85

4

I
51

4

o

54

52

20

s4

20

2q

7

2L5

3

4

4q7

1 416

334

59

7qL

73

13

39

10

3

20

60

5

1a 872

2 0t5
44 914

5 773

397

750

22

153

34

987

103

236

129

1 335

86

775

1 137

574

791

939

1 355

275

4 206

295

243

274

3 7A?

924

875

5 507

a7 74t

s
345

2

?

4

5

6

7

I
50

s2

76

603

55

58

35

1 061

100

1 007

490

284

607

620

I 577

4S8

2 832

245

732

no
3 130

87

75

5 928

415 881

77r
76

76

35

I 101

131

586

422

2r1

508

596

1 832

537

3 534

385

140

279

3 671

47

65

6 S31

47 803

7

7

145

77

56

702

18

78

9S

179

51

334

r12

39

30

539

q

I
I 492

4 675

10

11

t2
13

14

15

16

t7

18

19

?0

2t
22

23

24

%
26

27

28

29

30

3t

Deutschland

55-50 60-65 65 und älter40-4s 45-50 50-5535-q0

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Deutschland Statistik der Jugend
Einrichtungen und

4 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.1994 nach

Lfd.
Nr

1 Dipl. Sozialpädagogen/innen, Dipl. Sozialarbeiter/innen
( FH-Abschluß )Dipl. Pädagogen/innen, DipI. SozialpädagogEn/innen, Erzie-
hungsHissensch6ftler/innen (Uni-Abschluß )

ErziEher/innen
Kinderpfleger/innen ..
heilErziEhungspf Ieger/innen, Heilerziehungspf Iegehelf er,/

tnnen .,..,..
HeiIpädaoogen/
AnElytische/r

14 855

3 164
s 880

227

506
615

104
160
204

723
82

83
58

2 962
335

2 214
2 87t

796

2 366

223I 32L
634I 435

1 635
594
245

6 374
7 474
2 977
8 026

74 610

2s 77!
5 743

237 045
44 271

I 777
2 947

2 600

2 575

5 415

58

405
q1

13
3

1

1

5
18

E

2a_

-
78

45

t2
2t2
187I 815
23
12
29r 767

455
970

3 053

I 231

454

27 959
8 116

4.2 Hänn

1 079

151
7 743

64

117
23

2
19
5

2t
77

7 875

4,3 l,lelb

s ?23

2

3
q
5

6
7

Io
10

11
12

13
14
15
16
t7
18

19

20

2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30

31

32

33

34.E
35

37
38

39
40
41

50

51

1;
10

1

tnnen ..
BEschäftigungs- und Arbeitstherapeutsn/innen .....
ArztE, Arztinnen ,....
KinderkrankEnpflEger, -schHestsrn, Kranksnpfleger,

-sche€stsrn

inngn ..
xinäär: üni .rüa;äii;ÄüG)rcüiiäiäüi;i

nnen'/inhen ( Un

nnen
leger/ i-ä;;' iäii;;iäi,fiüpiiäööÄ;iiä;i' "'

I ichsnpsychotherapeuten/

Logopäden/innen ......
F#nlänieriinnen oder "o""iiü'läÄ;ä;iffiäÄ' : :. : :. :.
Sondsrschul lehrer/ innen
Ps)rchologen/innen mit Hochschulabschluß ....

innen, Mass innen und

Ki.lnst lErischer Ausbi ldungsabsch 1uß
AndErE ( Kurzausbildung )

Uß
Prak
Ander.eitig noch
ohnE abgeschlossr

in Ausbildung
ene Ausbildung

Dipl. Sozialpädagogen/
(FH-Abschluß) ..,... innen, 0ip1. Sozialarbeiter/innen

innen, Dipl. Soz iäipäääüö;/i
i-Ab6chluß) ,,

i
13
11

165
8

40
262

108

189

24
122

48
834

86
51
29

607
555
843
618

8S6
45 242
6 542

280
327

7
r0?

5

476
66

197
107
488
2t

200
zAA

495

583

819
856
185

1 533
90

105
108I 774

1 829
1 050

727
22

2
34

155
37

58
14t:

436

IEE

356
537
103
403

14
20
89

755
933
562
851

8
2
2

36;
3A7

b

2

2 254

iI
76

1
5

208tt2
598
201

3ä
13
2S

7
88

235
086
310
357

42 Krankenpfleg8helfer/innen .,.,,.43 Krankengy?ilnasten/inn€n, Masseure/innen, l'4asseure/innen und
ned. Bademeister/innen

Logopäden/innen ...,.,.,..
F#Äiäh;erTinnen ödÄi ioÄiiiää' i;ü;)ffi;"
Sonderschul ]ehrsr/ innen
Psychologen/innen mit Hochschulabschluß ...

4S
45
46
47ß
49

792
531
232

5 318
551

s68
452
618
3{9
837
129

10 167
2 557i6 4S2

681
872

7 742
21 196
15 379t2 043

I

5
6

-
2
2

34

52
53
54
55
56
57
58
59
60
51

62

3
7
5

54 281

2 475

71 874Insgesamt

-38-

47 509

474 683 18 957

§BA, FS.13, R 6.3, 1S4

tiä;ä' öiffi iiiäiä' ilö;iäiii;:
fur den gehobenen Dienst/Zr4eite Angestell-

' r.rilühäii;i ffi ä ;' öäi;üöäü:
VendaI

Insgesamt .,.

lnnen

für den gehobenEn

Dienst/Erste Angestel lten-
öiä;iiiliiä' ilöä"i;ii:''

i;iiä;ii;Äil ;' üiii;;Ääitä;iiilä^ :' öäiöiäöÄä:

Beruf sausbildungsabsch 1uß
Ins-

gesamt



hilfe Teil IIItätige Personen

Berufsausbildungsabschluß, Altersgrupp8n und GEschlecht

Davon im Alter von .., bis unter .. ' Jahren

30-35

1 ich

Lfd
Nr.

3 010

524
z 343

43

141
90

?
20
17

34
14

16
10

453
11

274
610

140

292

{5
148

53
9S8
211
724

34
568
227
358
588

11 456

5 862

I 491
s2 57t
5 730

256
560

15
114

77

s53
89

220
119
892

75
s57
527

434

499

894I 207
227

3 208
84

153
184

3 114
697
517

4 319

76 285

3 913

841
7 882

23

98
782

10
35
25

27
13

23
5

604
49

410
631

744

416

u
176

77
L 077

zß
128

46
649

70
118
4S4

12 457

5 727

411

475

3 413 1 598

382
763

11

3
4

419
bl

545
308

66

388

1b
r tb
52

825
200
56
23

442
8
8

377

6 852

| 323

606

100
392

o

7S
38

t2
5

20

1 008

259
765

5

18
60

33
13
s3

762 91
855

1 452
19

37
116

E

5253
-4
-5zö
t718129
-10- 11

-L2-1323 1431531639 77

318

77
24

19
31
37

24
80

ID
14u
8
3

I
13

3
2
7

ä
66
l0
26
83

11
5

16I
636
63

580
s97

118

413

35
184

77
069
233
90
28

591
31
56

ß7

7
o

I
4

I ich

11 250

4 279

b
I

3A7
83

302
258

61

33{

?3
160
62

361
295
55
31

598
4

72
464

295
063
379

63
227

44
35
61

762
72

70
26

774
s2

?85
154

573
672
475
t73
90
85

244
073

43
53

467

117
375
571

1?0
505

35
72
36

831
96

r1s
53

046
72

5S0
387

150

174

22?

279

313

362

733
651
q32
886
109
119
?s5
475
275
77r
225

19
?

6 728

1 504

1
4

1S6
47
90

183

63

279

24
130

116
1 050

2S9
3S
74

541
4
7

438

4 595

902

133
7 413
1 233

51

1u
18

263
otr
22

5
207

1
5

222

1 489

772

22
625
68

4
26

7
1

13

59
4

4
79

7
30
19

s23 31

sls
t2019 2ts2267 2352516 25126t02 2t-2822990 30

31 32

733186 3414 35

23611 37

23423S440

338
807
088

215
793

18
109
35

9416
87

19s
77

267
7g

578
480

785
506
3!16
i26
98

170
254
459
q23
287
687

1
E4I

I
31

6

445
438
143

74
264

34
38
34

595
52
qtr
31

6q2
3S

462
182

504
461
4ß
807

85

267
688

79
67

557

T7
3

30
772

11

?3

2

5

23

6

3

5

?

3

6

38 4L_s2
253
-4442 451{E64772 48

149
-50

53 5133 5215 5327 51115 558566s7113 58359260357 61

9S3 62

o

77

98
L37
33
7t
77
77
25

338
3
4

270

?8
18
27

498
s2

45
11

365
13

130
70

95

91

500
07q
2AA
235

79
46

774
232

8
26

944

22 86554 350

Deutschland

1r0 - 45 45-50 50-55 55-60 50-55 65 und ältsr35-40

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

81 848 39 029

-39-
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Lfd
Nr.

Deutschland

1 Einrichtungen der HEinErziehung ...
2 Tagesgruppsn ........
3 Pälagpgisch betreut8 t,lohngruppen, sonstj.ge l.tDhnfofinen ..
4 Einrichtunggn fur diE Inobhutnahme

5 Klrd8r- urd &gEnddörfsr ....
6 Großpflggsstellen .

P6daoogisch b€trEute selbständigE hbhngeneinschaf tsn . . .

Genslnsan€ Hohnfonnen für tltitter/Väter und Kinder

Einrichtungen fijr bohinderte Junge t'tenschen

Kur-, Genesungs- und Erholung§Ei.nrichtungen fijr Junge Menschen ...
Einrlchtungsn dsr .IrgEndsozialarbeit

&g€ndherb€r€en, .XJgerdgästehäuser, JugendÜbernachtungshäuser . . . .

Jugendtagungsstätten' .l4Endbildungsstätten'.'...
JugendkunstschulEn' kulturelle Einrichtungen f[lr Junge Menschen ..
Einrichtunggn der StadtrandBrholurE ......
Kinder- urd .Igendferien-/-erholungsstätten ....
Fsmil ienferlsnstätten
P&4ogisch bEtreute Spislplätze u.ä' ..'
.i,rgsrdheiiP . ..
Jugerdzentren, -freizeithein€, Häuser der offenen TÜr ....
.hiOerdzeltplätzE .......
Erzishungs-, Jugerd- und Familienberatungsstellen

orogen- urd SuchtbEratungsstEllen
Einrichtungen der Mltarbeitgr( innen ) fortbi ldung , .

EinrichturEen dEr Eltgm- und FamiliEnbildung ..

26 Zusamnen .

7

8

I
l0
11

L2

l3
14

ls
16

L7

18

19

20

2l
22

ß
24

ß

27

2A

29

30

Gem€indEn oder GenElndeverbändB ohnE Jugendant

Igsrdäntsr ..
Landesjuggrdänter,...
oberste Landesjugendbehörde(n) .,,..

34

31 Zusa[rnEn ,..

32 Geschäftsstellen eines TräJsrs der freien Jugendhilfe ...
33 Arbeitsgen€inschaftgn und sonstige ZusaEnsnschlüsse von Trägern

der Jugendhilfe ..... '

Insgesamt .

35 Träger der öffentlichen Jugendhilfe

Einrichtungen zusamen

Behörden, Arbeitsgemeinschaften zusamen .'..
38 TräJer der freien Jugendhilfe

Einrichtungen zusaflrnen

Geschäftsstellen, Arbeitsgemej.nschaften zusatfilen

36

37

39

40

insgesamt
Art der Einrichtung

statistik der Jugendhilfe Teil IIL2
(ohne Tagessinrich

5 Einrichtungen der JugendhilfE an 31.12.1994 nach Art

te i lzeit-,
nebenberufl ich

Einrichtungen
ohne vollzgit-,

tätige

lb

4

5

2

I
13

189

75

119

91

21

63

3 081

738

?43

24

11

4

19

4 719

zds

5 004

r. 041

1 001

40

3 953

3 718

?s5

mit vollzeit-,
te i lzeit-,

nebenberuf I ich
tätigen

z 767

660

610

t24
95

16

2ß
89

376

73

630

925

404

285

10s

zß
109

348

937

5 376

7q2

1 670

424

90

275

2 161

650

510

140

95

20

251

91

376

74

5113

1 115

s79

28s

?24

33t
130

411

4 018

6 114

385

1 694

435

94

?94

2t 750

253

671

r?
13

954

L 527

577

2q 198

6 704

5 677

7 027

t7 494

15 463

2 031

16 527

253

677

l7
13

954

I 527

292

19 194

5 663

{ 576

987

13 531

rt 745

I 786

-40-
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3-5 6-10 11-15 16-20 2t-30 31-40 41-50 51 und mehr

Einrichtungen und. tätige Personen
tungen für Kinder)

und Trägergruppen soHiE nach anzahl der tätigen Personsn

Deutschland

Lfd
Nr.

Davon mj.t .., tätj.gen Personen

t-2

l17
702

204

ß
5

8

l11l

20

n
2

130

238

88

72

61

106

?6

130

806

2 589

116

369

97

40

67

5 561

369

227

220

?7

29

6

92

25

50

7

158

?55

88

66

23

67

26

t28
93

708

14

588

Ib5

2?

67

398

l?6

114

:t5

6

1

29

25

80

t2

135

302

103

55

o

44

?3

85

2q

768

11

513

125

16

59

3 056

11

?9

3 333

896

851

45

2 537

? 205

232

237

55

23

18

5

3

7

34

7

7?

74

49

?2

7

13

I
19

203

130

?5

6

25

057

2

65

4

71

75

237

42

15

r?

8

6

6

s2

I
41

38

40

2l
I

11

15

5

3

65

300

s2

15

6

7

2

4

41

15

37

72

27

22

1

a

5

1

28

15

4

1

15

503

t29
2

3

134

29

770

175

25

6

I
7

23t
18

10

s

19

1

1

72

13

1b

ä

3

I
1

1

3

5

4

I

427

97

13

3

?

I

?5

3

7

?

23

2S

5

q

t2

1

2

3

4

5

o

7

8

I
10

11

7Z

13

14

15

fb

77

18

19

20

a1

?2

?3

2q

?5

7

3

2

q

7

40

10

4

26 5

4 52r

5?

?0

5 t4?

I 460

1 375

84

3 682

3 1115

537

707 316

s2s

3

179

85

o

3

273

117

31

86

156

148

I

26

?7

28

23

30

185

11

I
1

2

s9 ts7
7

8190

3

z

198

707

135

6 601

73

455

93

42

199

36

95

t?

101

a,

155 31

11 3?

3336 8

7 2r2 849

?87

184

103

552

5?3

20

590 34

I 849

1 641

208

4 752

3 920

832

376

303

73

835

754

82

?94

157

737

476

446

30

173

,a

95

?5L

234

13

35

35

37

38

39

{0

55

155

379

366

13

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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4



örtI iche
Träger

über-
örtl ichs
Träger

Land

Ins-
gesamt zu-

samnen

Art dsr EinrichtungLfd
Nr,

Deutschland

l.t€nschen..,...
EinrichtungEn dsr
JugendherbsrgEn,

häuser ... ,....

ten,

Einrichtungen der Heimerziehung

statistik der Jugendhilfe TeiI III'2
(ohne Tageseinrich

I Verfügbare Plätze ln Einrichtungens) der Jugendhilfs- durchschnittliche Zahl der verfÜgbaren

öffentliche Träger

davon

Geneinden
oder Gemein-
dgverbänds

ohne
JugEndamt

6.1 Ins

1
2
3
4
5
6
1
II

10

11
t2
13

74

15
16
l7
18
19
20
27
22
23
2S

ß
26

27

28

29
30
31
32
33
34
35
38
37
38

3St
40

41

a

Einrichtungen der Hsimerziehung ..'.
Taoesoruooen
päöagögibön betreute l.bhngruppen, sonstige tlohnformen ...'..
EinrichtungEn für dis Inobhutnahme
Kinder- und Juoenddörfer ...,.
Großofleoestellen ....
PädääooiSch betreute sslbständioe l,,lohnqemeinschaften .......
GemeinlenE hlohnfonnen für |,ltitt€i/Väter-und Kinder
EinrichtungEn fiir behindErtE Junge Menschen
Kur-, Geneaungs- und Erholungseinrichtungen fÜr junge

1 510
524
510

60
100

t
1 301

828

625
197

12 ?74
2 303
1 357

761
307

255
184

2 3?0

542
4 457

66 845
20 11508 167

1 558
4 127

184
2 210
1 445

17 010

1

1

1,
2
1
1
2
2
2

1,3
3,5
1r9
1,1
5,6

2,?al
2,5

1,9
5r8

tq
,8
,0
,1
,5
,1
,3
,1

7 5tS
37 927

99 563
29 050

g 738I q77
425
59:

770
184
848

104
2 873

5 228
2 617

759
101

13
172
200

36

13ä

382
3S5

680
503

1,5
215
4,3
0r5

11 ,1
3r0

7,2

lr7
4r9

2A,3
4'0
214

3 318
1 089

111
197I

7

3;
118

56
361

5 213

18, 1l
73,7

g 851
4 486

6,8

Jugsndtagungsstätten, iüüäüiiäüü;;iäii;;

der

Jugendübernachtungs-

Insgssamt .

tätten
InsgEsamt

Insgesamt ,,.

JugEndsozialarbeit,...
Jugendgästehäuser, Jugendübernachtungs-

296 058 39 057 24 6s9 5 77L 3 414

6.2 ourchschnittliche Zahl der

113
67

6.3 Durchschnittliche ZahI der

31
22
t2
77

;
72
57

52
36

62
57

33

33
Zä
15
77

102

8
72
87

77
42

87
58

38

31
31
13
11
43

o
I

16
45

L02
59

89
61

q4

22
49

I
7

12

43

56
q5

66
53

57

54
34

7
19

200

I
qi
96
79

50

116
41
26
20

100

6

8i

5;
104

3S

50

0
5
4

712
2r9

3,i

1,6
9r0
3,0
?,3

1,4

312
5,6

16,7
7r7

3,1

5r3

24,0

2r0
19,0

1,4
3,9
2r5
1,3

1,9
215
3r0

3r4
7,2

lq,q
7r7

216

1,3

2,4

14rg
2,2

1r82,6

r) FiJr dis übrigen Einrichtungsarten hurde dis Zehl der vsrfügbaren P1ätze nicht emittelt

15

72,7

-42-
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betrsute l.lohngruppen, sonstige t.lohnfonnen . '....
Inobhutnahms

Kinder .
Junge l,4enschen

und Erholungseinrichtungen



Deutschland

Lfd.

Einrichtungen und tätigE Personen
tungen für Kinder)

12.1SS4 nach Art der Einrichtung und des Träesrs;
Je Einrichtung und Je Person

am 31.
Plätze

Nr

Freie Träger

1,3
2r8
216
0r9
1,2_

3'0
7r4
1r3

2r2
5,9

27,6
7,4
2,2

sarmen

672
022

257 }tL 7 434 42 139

vErfilgbarEn P]ätze Je Einrichtung

4 163 44 591 116 533 108 2 352 11 039

zu-

gEsamt
9133 14832 2906 3226 4393 s184 6392 74282409 I
3?U 10I 088 11

52 083 t2
7 305 13

89 275 74

140
87

113
13
80

48

-
105
601

558
294

s
5

437
92t:

6

2;
50

611

472
518

26 1545 1511 t713 1828 19920a2tt4 2251 23

191 2465 25

L,7 293,1 302,0 317,2 321,2 332,1 342,3 353,7 361,2 37

6,2 385,3 39

16,3 407,0 4l
5,4 42

3 S05
184
403

3
50

19
36

391

t 032
L q27

1 336
1184

I 277

109

;

059
110
07s
157
s00

388
378
562

045
209

043
503

47
38
14

6
60

16
1b
8S

131
59

45
64

47

s

5
5
1

631
087
553
232
263

291
446
408

492
368

070
850

36
25
16

8
70

7
74
53

62
bb

43
61

36

15
s
2

4
4

4

670
752
272

:
51
26

335

5
2
1

2

1,3
2,4
1,?
1r1
2,7

2rl
1r9
1r3

lr4
3,2
2,5
5r0

.:I rb
3,7
1r3

753
916
062
137
728

660
185
863

140
2 600

22
30
10
o

26

I
23
24

70
40

117
57

s2

1,3
2,4
217
0r9
7,4

214
312
714

898
697
337

22_

100
107
591

533
442

314
393

25
1b
8

11

7
Jb
4S

48u
35
79

26

254 627
18 157
6 810

801
3 814

184
1 955
1 251

14 680

6 972
33 464

a9 712
2S 574

31
32
13
8

47II
17
43

104
62

93
61

45

3

233
1 118

3,3
4,7

3r6 2rl

1

3164
197

28
o
I

-
13
13
37

58
62

55
äo

28

23
1

712 2651 27

63 28

77
31
16

5
50

10
36
z6

74
a4

74
bI

27

2A
22
16

7
80

8

:
105
60

,46
62

50

1'0
2rB
1r8
2,2
215

8

109

2r7
a2

L7,3
8'3
2ro

54

9r1

8r0

9r0

55
23

:
6

1i
50
68

3S)
47

116

1'4
2r7
n,?

7,2

1,;
4,5

10,5

29,5
9r8

4r5

13, 1
7

lr7
?,75rb
1r5

t2,?
3'8
3'5
1r1

216
9r9

70,2
16,1

216

;

verfügbaren Plätze Je Person

18,3
912

9r3

3
4

2
2

3
4

7
c7I 8,;16

7

3r1

1r4
2,7
2,0
1,1
1r5
2,7
214
2r0
1r3

3,4
5,5

lr4
3r1
1'9
0'9

7,7
617
2,7

1'5
517

14,3
?3,7

2,2

davon

!.lirt-
schafts-
unter-
nehnen

einigungen

PErsonen,
andEre ver-

sonst. Ju-ristischeCaritas-
verband/
sonstige
kath.
Träger

Zentral-l€hlfahrts-stelle der
Judgn in

Deutschland

sonst. Reli-
gionsgemein-

schaften
öffent I ichen

Rechts

Jugend-
gruppen,

-verbände
-ring

verband

tischer
tbhlfahrts-

Deutscher
Paritä- Deutsches

Rotes
Kreuz

Diakon.
l.lerk/sonst

der EKD
angeschl.

TrägEr

Arbe iter-
nohl-
fahrt

-43-
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Art der Einrichtung Ins-
gesamt zü-

sammen örtliche
Träger

über-
örtl iche
Träger

Land

Lfd.

Deutschland

Einrichtungen dsr Heimerziehung , ,.,
[,{ohnformen

Kinder

Statistik der Jugendhilfe Teil III.2
(ohne Taqsseinrich

7 In der Jugendhilfe tätige Personen ant 31.12.1994
durchschnittlichs Zahl der

öffentliche Trägsr

davon

Gemeinden
oder Gefiein-
deverbände

ohne
Jugendamt

7.1 Ins

Nr

1
2
3
4
E

6
7I
s

10

11
72

z
6

5 376
3 751

48
7
4
1
2

1
1
1
1

20

10
2

11 938

356
577
250
029
512
ot,
905
329
070
248
465
007

31 319

8 0?z

1 564

LA  425

s 167
656
708
698

55

118
74

s44

286
770

352
820

92S
382
325qq!

s0
74

280

31
400

364
33S

298
TZ6
295

7
755
157
a29
109
7qt
277I
s2t

b

7

z

610
656

184
310

22
858
255

77 277
168

2 855
349

92
498

72L
475
065
454
566

89
945
694

22
6
t

tz

q
5

19

1b
5

16
5
5
1
q
1
5
?
7
6
3

13

647
272
377

50
34

I
55,

270

sz
88

49

5

2,
215

J
ta
28
50
37

227
81

2q
151

523
40

3
207

18

72

110

,1

s

39
2

29
15
34
20

68
22

3

3

,
2

?8
19

180
78

527
58

ö
15
67
98

1S4
54
2a
29

20

Einrj.chtungen fur behinderte Junge Menschen
Kur-, Gsnesungs- und Erholungseinrichtungen ffir Junge

der' Jugendsozialarbeit ..., .,
JüsE;AsEa t;hä,ääi, -lügäÄäütäiläÄffi#:

13 Jugendtegungsstätten' Jugendbi14 Jugendkunstschulen, kulturelle
l,lenschen

Jugendämter
Landssjugendärntsr ..,.
oberst€ Landesjugendbehärde(n) ...

Zusanrnen . '.
Geschäftsstellen eines Trägers der freisn Jugendhilfs ....,.
Arbeitsgemeinschaften und sonstige Zusaninenschlüsse von

Trägern der Jugendhilfe ......
Insgesamt . ..

tEn für Junge

Zusannen '..
Gerßinden oder GsneindeverbändE ohnE Jugendamt

1885 1
15 Einrichtungen der Stadtranderholung .,..16 Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätten17 Familienferienstätten18 Pädagogisch betreutE Spielplätze u.ä. ...19 Juoendheime ....,.20 Juöendzentren, -freizeitheine, Häuser der offenen Tür ..,...27 Jugendzsltplätze .....22 Er2iehungs-, Jugend- und Fanilienberatungsstellen23 Drooen- ünd Suchtberatunosstellen24 Ein;ichtunsen der Mitarböiter(innen)fortbilduns .,..........
25 Einrichtun[en der Eltern- und Familienbildung i,

3

3

26

27
28
29
30

31

32
33

34

35
36
37
38
39
40
41
42
43
44

45
46

47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
5S

60

61
a2
63
64

65

66
57

68

4 500

at:

608

2e2

363

606 506
28 910 28 S10 28 910
1 440 1 440363 353

143 520 33 495 ?3 69? 3 7q7 1 556

nn|

44031 319

338

65 152

28 910

280

52 AA2

15

5 121

394
5 226 1 923

Einrichtungen dEr Heimerziehung .... 25
8I

15
18

3
5

27

4L
7

s

23
11
7

10
27

q
4
8

32

32
11

7.2 Durchschnittli.che Zahl dsr
47 37 74161361922t7 3534183
s32
d3;,

10

Z6

Einrichtungen fur behinderte Junge Menschen
Kur-, Genssungs- und Erholungssinrichtungen filr JungE

Menschen

4
7

5I

57
Ib

4
l7

:
4

i
7
8I

20

77

2;
28

1;
7

18

25

5

;
7
3

7
17
6

2l

85

85

2A
2

s
5

Zusannen

Gensinden oder Gemeindeverbände ohne JugEndamt
Jugendämter
LaÄdesJ
oberste (n).

77

1b
s
4
2
4
.
1
7
c

7Z

2
43
85
2A

33

5

10

tz
4
8
4

?
I
6
5
5

10

2
43
OE

28

33

15
2
1
5
2

2

Ä
e

1o

?

?

-
2

1

2

Geschäf tsstEllen eines
Arbeitsgemeinschaf ten

Trägern der Jugendhi

. Zusanrnen .,.
der freien Jugendhilfe .,,...
ige ZusailrenschLLisse von

Trägers
und sonst

,:

43

6

13

5

c

8

1

18

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

Ife
Insgesant

-M-

Einrichtunoen der Juosndsozialarbeit
Jugendherbörgen, Jugöndgästehäuser, JugendUbernachtungs-

häuser .
Jugendtagungsstätten, Jugendbildungsstätten ...,..
Jugendkunstschulen, kulturelle Einrichtungen für Junge

Menschen
Einrichtungen der Stadtranderholung
Kinder- unö Jugendferien-/-erholunisstätten
Fanilienferienstätten
Pädagogisch betreuts Spielplätze u.ä, ...
Jugendhej.me
Juoendzentren, -freizeitheirne, Häuser der offenen TUr ......
Jugendzeltplät2e,.,,.
Erziehungs-, Jugend- und Famj.Iienberatungsstellen
Drogen- und Suchtberatungsstellen
Einiichtungen der Mitarboiter(innen)fortbildung ..
Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung ..

1



davon

Arbei ter-
y{ohI-
fahrt

Deutscher
Paritä-
tischer

t,loh 1f ahrts-
verband

Deutsches
Rotes
Kreuz angeschl

Träger

Diakon.
l,lerk/sons t

der EKD

Caritas-
verband/
sons tige
kath.
Träger

Zentra 1-
,{ohl fahrts-stelle der

Juden i.n
Deutschland

sonst. Reli-
gionsgeme in-

schaften
öffentl ichen

Rechts

Jugend-
gruppen,

-verbände,
-ring

l.li.rt-
schafts-
untEr-
nehmen

sonst. Ju-
ris tischs
Personsn,

andsre ver-
sinigungen

DsutschlondEinrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

nach Art der Einrichtung und des Trägers;
tätigen Personen je Einrichtung

Lfd
Nr.

FreiE Trägsr

2n3
75

30 416

zu-
amnen

gBsamt

s

1
2
3
4
5
6
7
8I

2 377
69

113
o
4

5
10

361

393
744

131
30

59

210
47

3
19
44

.
3 958

524 10
7 525 11

441
567
4ß
188
333
89

770
22

929

3 195 72
1 043 13

s50 1433 15297 16tt7 77344 18108 192 427 2073 2l840 22242 23108 24162 ?5

22 767 26

5
1

139
33
64

6
32

t:

8
69

259
575

114
1

7?3
7

37
185
726
30
51

6
33
118

2 949

302
34,:

;
13

11
58

16
53

:
1

43
3

75
168I

23

77
20

874

494
810
419
167
739

t29
272
422

1159
s08

141
605

22
111

30
3115

32
798
7ß

18
729
565

91
706

2A
8I
3

3?

1

9
4
?
2
I

I
s
6
4

72

168
730
514
204
611

137
234
3416

183I 230

235
583

10
s2

150
242

37
433
240

7
902
583
82

777

12
1
1

1 181
48
84

1

a,
7

250

70
274

23

;
1b

1
1E

2
158

1
200

q7

276

2 627

455
240
514
160
795

277
5S

051

43
589

376
165

272
8

7l
105
72?
65

038
20

940
402
38

236

4
1

?

1

77
13
5

11
18

4
7

77

22I
7I

74
1
4
6
3
5
4
3
5
6
4I
I

-

5

4

20
3
s
1

8
s

28

18
15

5

5
1
8

3

;
4

13

8

:

3

2
e

2 054
221
174
24

59
16

222

344
253

22
77

3S
747

q2
EO

61
13

611
8

52t
g4

4
345

5 35S

39 554I 758
3 357

756
2 577

89
a27
620

10 994

2 056
6 050

5 366
3 095

| 477
393
940I 007
654

L 70?
s 628

161
7 215
1 93S

373
2 50S

?2
l2
6
8

27
4
4
8

32

31
11

oI
I
2
4
8
4

3
1
6c
4

10

23

28 158

2

21

28 81015 041110 025

960

245

16 2{16

-27
2A-29-30

- Jl

7 280 32

453 33

23 900 34

221 334

257

4 534

2

3 9S2

87

?a

9S3

38I,:

5

;
11

6

5

53

?

14
2
1
2

=5

;
7

bc5

19

5 021

7 SLz

1116

30 368

106

7

2 740

a 022

1 226

t79 273

7

tätigen Personen Je Einrichtung
15 3515 3563711 3824 3944034144241 43

31 4412 45

I
3
4
5
q
1
4
1
7
5
b
7

10
7?
5
3

1
3

10
24

28I

5

4
72

3
10
5

.

i

2
3

I

3

3

36
13

5
5

49

5
1,2
53

EO
1?

2I
b
3
1

14
4

1

5
4I
b

-

5

2

6

28
11
10

7
34

3
7

40

23
13

3
7

2
1

s
3
1
2
1
6
5

t2
I

-

5

2

18
5
4

t2

4
5

19

31
7

20
3
2
7
b
1
3
3
4
4
4

11

8
7

2
7

11

s
47

48
4S
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59

60

61
62
63
54

65

65

67

58

7I7
4

1
5

83

11

I

2

I

s

2

377

377

3

8I

q

2

3

1

5

2

7

-45-
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1

11

i1

3
34

I

58

6



Nr

Deutschland

Lfd.

1 Einrichtungen der HeimErzishung

2 Tagesgruppen ..
3 Pzidagogisch betrEute l,lohngruppen, sonstige l.bhnforilen ......
4 Einrichtungen flir die Inobhutnahne

5 Kinder- und Jugenddörfer

6 GroßpflegestellEn ... ' ' '
7 Pädagogisch bEtreuts selbständigE l.lohngemeinschaften .......
8 Gensinsam€ l,bhnfoEnEn für Miltter/VätEr und Kinder

I Einrichtunggn filr behindErtE Junge Menschen

10 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtungen fÜr JungE

MEnschen

11 Einrichtungen der Jugendsozialarbeit '..
12 JugendherbErgen, Jugendgästehäuser, JugendÜbernachtungs-

häuser

13 Jugendtagungsstätten, Jugendbildungsstätten

14 Jugendkunstschulen' kulturElle Einrichtungen fijr Junge

Menschen

15 Elnrichtungen der Stadtrandgrholung . ......'.
16 Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätt8n .

17 FarnilienferiEnstätten
18 Pädagogisch betreute SpiElplätze u'ä. '....'.
19 Jugendheime .

20

27

22

23

2S

25

Jugendzentren, -freizeitheinE' Häuser der offenen TÜr '.'...

Erzishungs-, Jugend- und FamilienberatungsstEllen
Oroggn- und Suchtberatungsstellen

Einrichtungen der Mitarbeiter(innen)fortbildung ..
Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung ..

26 zusannen ...

27 Gemeindgn oder Gemeindeverbände ohne Jugendamt .

28 Jugendämter ......
29 LandesJugendämter

30 obsrste LandEsjugendbehörde(n) .,.,..,

31 ZusammEn

32 Geschäftsstsllen eines Trägers der freien Jugendhilfs '.
33 Arbeitsgeneinschaften und sonstige Zusamrrenschlüsse von

Trägern der JugEndhilfs .,.,..

34 Insgesamt ..

Ins-
gesamt

unter 20 20-?5Art der Einrichtung

Statistk der Jugendhilfe Teil III.2
! (ohne Tageseinrich

E In der Jugendhj.Ife tätige Personen am 31.12.1994 nach Altersgruppen

25-30

2 3q2

6 820

86

119

4A 72r

7 474

4 065

1 454

2 566

89

945

694

11 S38

5 976

3 751

3 356

577

7 250

.L 029

7 51?

1 957

20 905

329

10 070

2 ?A8

465

3 007

143 520

606

28 910

1 440

363

31 319

a 022

1 564

744 425

729

433

25

7

41

11

15

s52

274

140

19

84

61

s2

4S

9S

7q7

10

12

4

77

3 479

5l]26
1 084

280

85

311

I
49

60

7 827

379

510

7 552

475

135

115

159

154

261

190

2 944

39

191

68

34

86

16 337

8.1 Ins

7 535

7 224

607

?73

351

T4

149

92

1 980

485

96

732

101

285

309

3 953

21

643

270

37

206

284

a28

575

344

20 734

15

of

s

61

I 248
?2

I

94

3 268

7L7

16

116

97

29

3 727

1 389

s91

105

ta 422

3 495

t 026

201

25 456

-46-

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4



45-50 50-55 55-50 60-65 65 und äIter35-40 40-4s

Einrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

und GEschlecht soHie nach Art der Einrichtung und Trägergruppen

Deutschland

Lfd.
Nr.

Davon im Alter von .. . bis unter ... Jahren

30-35

gesamt

7 627

1 300

8S7

279

366

14

234

t21

1 850

7 435

I 262

810

256

386

16

201

732

1 76S

331

1 130

632

bJ

167

118

?42

327

3 474

40

1 891

549

73

603

23 040

5 950

7 442

308

30 740

5 455

831

631

183

32q

7

, 160

104

1 418

4 372

480

322

1116

213

6

58

59

854

372

28

111

94

77

108

1 166

31

1 574

238

48

380

72 q52

3 766

759

144

77 tzt

s 778

456

264

115

272

13

50

61

886

297

34

131

125

58

112

1 087

42

1 334

156

bl

369

12 551

3 1189

7ß

143

16 931

3 325

264

184

s6

228

7

26

39

678

197

33

725

116

34

105

630

28

145

73

32

245

I 875

11

1 959

144

40

2 l5S

1159

772

64

3g

11

53

3

2

1U

161

38

170

332 1

152
63
34

275

77
18

EEO

13 10

81 11

6

317

1 014

234

1 013

136

98

180

571

492

384

?55

772

501

s4?

165

67?

525

403

571

501

62

28

40

555

q74
52S

464

27

32

2t
54

72

13

585

75

166

oä

311

430

4 315

1 351

474

81

473

23 59S

133

4 540

179

38

4 890

r 542

296

30 327

467

42

747

737

775

209

2 373

4A

? 700

496

,85
q78

19 355

5 680

1 237

224

25 500

87

5

33

29

13

41

176

14

776
itr

10

85

1ll

15

16

1l
18

19

?0

21

2?

23

24

25

z8

27

2A

29

30

2

18

10

7

s

141

5 500

243

60

35

3 ,1165

213

53

23

3 200

202

64

2

337

31

I

s1

255

äss

75

a7

11 585

2 247

379

8S

t6

2 725 897

25

857

11

11

22

31

32

33

34

7

sBA, FS 13, R 6.3, 1s4
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unter 20 20-?5Art der Einrichtung
Ins-

gesamt

Deutschland

Einrichtungen dsr Heimerziehung ......

Statistk der Jugendhilfe Teil III.2
(ohne Tageseinrich

E In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.1994 nach Altersgruppen

Lfd
Nr. 25-30

6.2 Männ

4

3

27 Gemeinden oder Gsmeindeverbände ohne Jugendamt

1
2
3
4
5
6
7
8I

10

11
72

13
14

15
16
77
18
19
20
?L
?2
23
24
25

26

2a
29
30

31

32
33

34

35
5b
37
38
39
40
q1
42
43
44

45
46

47
48

Einrichtungen für behinderts JungE I'4enschen
Kur-, Geneaungs- und Erholungseinrichtungen fÜr JungE

Menschen

48S
724
438
390
689

10
356
88

061

472
2 752

180
76
10

?
t?
o
1

92

20
53

215
55

11
?7
fb
20
27
46

401
2
5
3
1

I 374

549
357

15
5

29
q

7q
360

66
55

63
85

8
57
45
??
?a
53

340
8
7
2
1

15

2 200

86

q7

14

? 347

{185
372

79
20
8S

10
14

517

88
2ts

7 242
297

3 941
7tz
?07

65
222I

39ß
1 310

1 180

268

57

t7 2r7

1 544
t74
160
55
76

34
5

432

35
251

270
91

2 777
1 331

1 501
195
423
327
583
963I 609
17S

? 8q0
929
163
310

47 6q3

282
8 567

554
t2a

I 531

3 004

I 477

1 870
4 068

3 199
2 S?0

1 855
3A2
827
702
92S
994

11 296
150

7 230
1 359

302
z 697

95 917

32q
20 343

886
235

27 748

5 018

993

t23 776

52
40
85

108
725
107
540

20
43
39
18
2l

20s

323

48

7 205

30

50

15

1

183
25
37
29
s3

136
7 572

l3
118
57
72
2L

5 464

32
556

28
3

619

?67

78

6 422

Jugendämter
Landesjugendämter .........,
obers tE LandesJ ugendbehörde (

Zusamren .. .

ZusammEn

L 279

ö
2l

I

6 625

30
775

s
1

GeschäftsstEllen eines Trägers dsr freien Jugendhilfe ...".
Arbeitsgemeinschaf ten und sonstige Zusanrnenschliisse von

TrägEin der Jugendhilfe .......
Insgesamt ...

571

70s

232
686
6?7
064
a77
79

589
bub

60

34
5
2
1
1

6.3 l.teib

5 891Einrichtungen der Heimerziehung ....
Taoesoruooen
pääagögi3bn betreute l.,lohngruppen, sonstj.ge l,,lohnfornen ...'..
Einrichtungen für dis Inobhutnahme
Kinder- und Juoenddörfer .,..,
Großofleoestellen .. . .
Pädääosi§ch betreute setbständige t"lohngemeinschaften . ' '....
Gemeinöame Hohnformen flir Müttei/Väter-und Kinder
Einrichtungen fur behinderte Junge Menschen
Kur-, Gene.ungs- und ErholungsEinrichtungen fÜr Junge

050
457
217
275
lq

115
a75€

2q9
577

365
?53

302
77
95
72

792
173

2 3Al
8

525
153
?5

185

?7015

297
?96

270
778

83
75
74
56

136
83

408
l9

148
29
16
65

77?

31
114

2A
7

1

Menschen

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59

60

Einrichtunoen der Juoendso2i6larbeit
..tugendherbörgen, Jugöndgästehäuser, Jugendiibernachtungs-

Juoendtagungsstätten' Jugendbildungsstätten ....'.
JuÖendkuastachulen, kulturelle Ej.nrichtungen fÜr Junge

Menschgn
Einrichtungen der Stadtranderholung
Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätten
Fami 1 ienferiens tätten
Pädagogisch betreute Spislplätze u,ä, ...
Juoendheims
Juöendzentren, -freizeitheime, HäusEr der offenen TÜr .....'
Juoendzeltolätze .....
ErZiehungsl, Jugend- und Familienberatungsstellen
Drooen- ünd Suchtberatunosstel len
Einiichtungen der Hitarböiter(innen)fortbildung ..
Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung ..

Zusanmen ...

1

ohne Jugendamt

I

1
61 Gemeinden oder Gemeindeverbände52 Juoendämter ......63 Laidesluoendämter64 oberstA [andesjugendbehörde(n)

65

66 oEschäftsstellen eines Trägers der freien Jugendhilfe......
67 ArbeitsgEmeinschaften und sonstigs Zusamnenschlijsse von

Trägern der Jugendhilfe .,...,
58 Insgesa,nt ...

7
76

3

62
2 772

8S
13

Zusanmen 2 876

765

123

19 03q

-48-

sBA, FS 13, R 6.3, 1S

Tagesgruppen
Pädagogisch betreutE t,lohngruppen, sonstige hlohnformen .'....
Einrichtungen für die Inobhutnahme
Kinder- und Juosnddörfer .....
GroßpflegEstellen ....
Pädagogi§ch betreute se1b6tändige tlohngemeinschaften'......
Gemein§amq !',lohnformen für Mütter/Väter und Kinder

der Eltern-

Juoendsozialarbeit ..,
Jugändgästehäuser, JugendÜbsrnachtungs-

Kinder-
Einr

filr Junge

-frsizeitheime, Häuser der offenen Tiir

der Mi



35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60-65 65 und älter

Einrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

und Geschlecht sov{ie nach Art der Einrichtung und Trägergruppen

Deutschland

614

7

:
7

72

2

535

Davon im Alter von . . . bis unter ,.. Jahren
Lfd.
Nr.30-35

I ich

315
81
91

4
84
16

q74

962
42
62
19
5?

11
3

154

4S
237

149
104

87
111
43
30
11
39

257
13

140
30

5
27

5
727
65
18

2 540

2 607
335
304

74
10:

82
13

485

56
453

198
147

312
?2
43
2a
96

184
1 641

2S
s05
233

30
46

8 023

1

2 352
?88

59
395

183
1118

305
23
46
?0

r23
224
883

17
272
150

11

33

374
360
153

79
199

10
27
51

67?

198
395

345
295

181
22
81
93
40
70

600
22

944
104

45
345

72
154
107

40

3

I 715

4 116

830

205

20 168

2 275
217
273

55
113

77
t7

408

54
438

207
166

216lz
50
34
68
99

1 198
31

774
256

?3
75

7 0L4

54I 827
100

25

2 006

501

81

I 502

q 240
614
3s8
t28
2rL

7
83
a7

1 010

240
575

1154
335

251
30
97

103
L07
110

1 183
77

1 386
240

62
403

t? 341

37
3 4t18

169
50

3 674

736

L47

18 8S8

1 350
102
119

39
58

2
28

6
273

36
296

145
i31

142I
5b
19
2E
44

522
14

583
s6
27
42

4 077

18
1 256

98
20

1 392

258

56

5 783

z 37q

501

88

11 338

1 176

205

44

5 251

2 373

543

s9

11 670

1 344
s6

101
36
73

3
23
10

275

57
317

156
147

116
72
50
32
18
42

ß7
20

390
52
16
24

3 836

11
1 045

95
24

60 I5233l465-6-7-8139
41022 11

19 t2813
24 7427541527711815 19t2 2015 2t18 ?2423-24525

243 2A

-27424_29
-30
4 31

10 32

533
262 34

290
27
L2

7
14I

1
3

59

14
76

53
37

53
3

13
5
3

27
98
10
52I

4
74

879

272 3511 36337?3815 39
-4014174242 43

94453 45

s3 11618 S7

15 118

-4314 5085165272 5320 5465536 56
-57-5820 5S

ß2
43
27

4
39

2
1
7

t02

24
94

83
bI

34
2

20
2q
10
L4
78

4
124

6
6

7L

7 623

2
78
23

7

56
115
56
s

1 834

672

103

t0 572

oo
563
84
27

t 236

610

97

I 556

258
519

3 654

932

199

20 761

s
1

26S
072
58?
198
275

10
154
105
376

446
Jlb

380
46

t?0
73

188
206
432

18
079
324
50

450

2

3428
927
506
782
zaL

16
119
119
?84

275
e11

457
327

320
41

724
90

146
143
837

16
386
315

43
557

022
378
203
107
155

s
30
53

651

129
376

380
272

L70
19
75
75
53
64

644
77

ss1
142

27
338

815

737

34

3 526

270

37

10

1 136

169

52

6

1 58S

? 364
222
722

77
175

7
15
36

522

131
334

343
240

110
19
82
86
23
65

3?3
15

604
43
27

?58

6 335

o
7 232

79
22

1

1 3528 37515 01715 976 80

61
62
63
64

65

bb

67

68

23
77

4?5
123
29

3
75

437
165
39

15;
8
2

77
209
115

33

1 339

332

53

8 059

stBA, FS 13, R 6.3,'tS4
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Deutschland

Lfd.
Nr. 25-30

E.4 öffentlichs
1 3981 Einrichtungen der HEimerziehung '2 Taoesoruooen ... . ...a Päöasösiböh betreuts t{ohngruppen' sonstige l''lohnfomen ...'..

4 Einrichtungen für die Inobhutnahmg5 Kinder- und Jugenddörfsr .. '..5 Großpflegsstellen ..7 Pädääooiöch betreute selbständige l,'lohngemeinschaften .......
8 Gemein5ame t,lohnformen für t'lütter/Väter und Kinder
I Einrichtunoen für behinderte junge Menschen

10 Kur-, GenEaungs- und Erholungseinrichtungen fÜr Junge

167
656
708
6S8

55

118
74

94{

286
770

I

610
656

1 885
184
310

?2
858
255

t7 277
168

2 855

84
33

1
3

l
19

3
4

?3
8

18

?
27

7
384

4
J
1I
?

b5{

1E

97

1lb

780
89
22
29

3

3
3

88

26
41

a2
60

50
47
31

2
138
s2

510
18
40
15
5

15

240

61
?aa

32
8

tt2
77

103

I
1g

7
149

?g
a2

39
5t

2ß
41
41

3
762
39

184
72

752
24

5
37

020

2

MenschEn ......11 Einrlchtungen der
72 Jugendherbergen'

hausgr ., ..... .

Juoendsoz ialarbeit
Jugöndgästehäuser, Jugendübernachtungs-

I5
14

15
16
17
18
19
20
27
22
23
24
25

lö

z7
28
23
30

31

o

?

34

35
36
37
38
39
40
41a
43
q4

45
116

s7
(ltl

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
5S

50

bI
62
b5
54

65

Zusammen 33 S95

349
92

498

606
28 910
7 450

363

53

Geneinden oder Gemeindeverbänds ohne
Juoendämter
LaädEsJugendämter ....
oberstä Landesjugendbehörde(n) .....

JugendEmt 94
3 268

117
1b

Zusammen 31 319

338

65 152

1 38S

20

4 649

3 495

39

8 554

6.5 Freie
5 137
7 |LZ

530
170
343

14
r30

85
1 831

255
746

536
293

?39

o1

98
123
270

1 76S
o

491
186

32
169

15 714

7 026

162

16 902

32 Geschäftsstellen eines Trägers der
33 ArbeitsgemEinschaften und sonstigE

Trägein der Jugendhilfe ',......
frsien Jugendhil:
Zusarnenschlüsse

fe.
von

2

Einrichtungen der Heimerziehung

tarbÖ iter
Einrichtun0en der

Insgesamt

Zusanmen

33 554
6 758
3 357

756
2 511

89

4 6!16
ootr
258
5b

308I
46qa

1 739

353
469

I 370
415

85
68

728
162
723
148

1 338
2r

151,52
29
77

13 097

752

545
400

?4
4

40

11
15

433

83
115

255
t32

74
66
59
42
22
92at1

I
4
3

14

2 845

5 366
3 095

471
393
940
007
654
702
628
161
2t5oao
373
509

427
520

10 994

2 056
6 050

110 025

7

66 Geschäftsstellsn eines Trägers der57 Arbeitsgsmeinschaften und sonstige
Trägern der Jugendhilfe .........

68

Zusarmen

freien Jugendhilfe ,.
ZusanmenschlUsse von

591

85

73 7?3

97

27

2 969

Statistk der Jugendhilfe Teil III'2
(ohne Tagessinrich

E In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.1994 nach Altersgruppen

unter 20 20-25
Ins-

gesamtArt der Einrichtung

Insgesamt

-50-

I 022

7 226

7t9 273

SIBA, FS 13. R 6.3, 1@

betreute Spielplätzg u.ä, ..
-freizeitheirne, Häuser der offenen TÜr ..

dEr Eltern-

1

sonstige l.lohnformen .... . ,

$i;ipiäi,ä'ü.ä
-freizeitheime, Häuser der offenen Ttir ..".'

ichtungen
und Famil

Kinder-

Gemeindsn oder Gemeindeverbände ohne Jugendamt
JugendämtEr
Landssluoendämter,...
oberstä [andesjug8ndbehörde(n),,.,.



Deutschland

Lfd.
Nr.

11

11

108

Einrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

und Oeschlecht soHie nach Art der Einrichtung und Trägergruppen

Davon in Alter von ... bis unter '.. Jahren

30-35

10 1-2-31415-6-7-819
110277
672313

ß74
-15118
-L771831910 2012 2L622-23-24325

96 26

108
3
6
7
1

2
1

10

4
18

755
27
116
55
I
3
2

62

1S
70

bb
s9

130
10
33

1
27
t7

325
14

230
15
12
37

2 052

11
1 9s9

744
40

2 r543 766

34

6 955

149
45
70
7Z
13

E
a

111

37
a2

57
90

170
6

33
4

36
20

542
2t

453
19
19
56

3 15S

23
3 200

202
64

974
4q
a2
99
13

7
10
69

36
81

65
95

774
5

39
3

51
19

646
16

516
29
10
72

35
465
?73
53

263
77

722
105

5

25
15

134

3g
117

702
86

264
s

38
3

L02
33

318
2r

630
74
1g
91

351
772
737
104

3

77
17

762

51
t42
g0
82

5b1
23
40

3
139
33

850
?l

448
85

7
tub

Träger

Träger

20

10 548

5 680

62

10 434

1?95
114
145
t?0

q

^:55
10

13S

31
131

27
28
29
30

31

32

33

3S

11
27

62
1
3
2
8
3

83I
56

2
5
5

430

2
337

31
6

379

813

664
61
33

4
52

:
I

151

34
752

725
77

25
4

30
27

5
38
93

6
720

13
5

80

1 811

571
237
138

41
225

7
23
37

614

151
501

426
285

67
23
92

115
13
88

305
14

514
58
20

2ß
6 823

2569
411
194

1l:|
259

13
45
5?

775

278
630

444
352

t27
28
98

721
2?
92

505
27

881
737a
313

3 1554 692

1

5 3S8

5

69
b1

3S4
2A
49

1
167

39
2 245

?7
321

a4I
73

5 619

133
4 540

173
38

4 890

3
91

245
269
75

141
500
2q3
60

322 3516 3663723820 39
-40141142s4 {l!}

72 4q79 S5

s 950

77

11 419

7 q42

237

19 321

559
415

109
134
73

t76
061
27

7 470
422
65

387

3 4189

41

I 689

25

4 237

{159

62

7 354

q

8S

t?
1 S12

335
1

3S8
1136
?s0

47
200

6
51
49

795

129
591

460
308

138
?3
72
91
26
89

520
15

058
209
38

308

192
754
509

78
319

7
135
89

244

255
896

203aa

084
150
673
t52
383

tb
180
115
507

270
988

565
392

?77
40

t27
115
103
294
628

19
443
464
66

s97

326
186
752
159
362

14
205
111
777

?a6
883

s50
403

297
51

tL7
92

144
391
030

74
030
390

72
q00

I
1

1

56 11623 47

11 118249t7 5010 51-5224 5322 5495548 56451_58
22 53

761 60

-61-62-63-64
-55

22 66

567
789 68

1

2

L7 64217 980 s 3923 29714 563

I 237

166

16 056

759

110

10 166

7 542

257

19 779

65 und äIter45-50 50-55 55-60 60-5540 - 11535-40

7qa

702

70 242

-51-
stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

1

1

1

1



Lfd.

Deutschl and

Einrichtungen der Heimerziehung ....
TagEsgruppen

Pädagogj,sch betreute hlohngruppen, sonstige !'lohnformen ......
Einrichtungen für dig Inobhutnahme

Kinder- und Jugenddörfer .....
Großpf legestsllen,...
Pädagogisch betreute selbständige tlohngsmeinschaftgn .......
Gemeinsane t,lohnformen fiir l.tüttEr/VätEr und Kinder

Einrichtungen für behinderte Junge MenschEn

Kur-, Genesungs- und ErholungseinrichtungEn für Jungg

Iilenschen

Einrichtungen der Jugendsozialarbeit
Jugendherbergen, Jugendgästshäuser, JuggndübErnachtungs-

häugEr ..
Jugendtagungsstätten, JugendbildungsstättBn

Jugendkunstschulen, kulturells Einrichtungen für Jurqe

Menschen

Einrichtungen der Stadtranderholung

Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätten
FamiI ienf eriEnstätten
Pädagogisch betreutE SpiElplätze u,ä. ...
Jugendheime

Jugendzentren, -freizEitheime, Häuser dsr offenen Tür ..,..,
Jugendzeltplätze ..,,.
Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstellen
orogen- und Suchtberatungsstellen

Einrichtungen der Mitsrbeiter(innen)fortbildung,.
Elnrichtungen der Eltern- und Familienbildung ..

Zusanmen ...

Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne Jugendamt

Jugendämter

Landesjugendämter .....
oberste LandEsJ ugendbehörde ( n )

Zusarmen

NT

1

2

3

q

5

6

7

8

I
10

11

L2

13

14

15

16

77

18

19

20

2t
2?

2?

24

25

26

27

28

29

30

31

32 Geschäftsstellen eines Trägers der freien Jugendhilfe .. ,..
33 Arbeitsgeneinschaften und sonstige Zusammenschlüsse von

TrägBrn dEr Jugendhilfe ,..,.,

Insgesarnt ...34

-52-

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

Insgesamt

1ns-
gesamt

darunter
He ib] ich

zu-
samnen

Art der Einrichtung

statistik der Jusendhilf?.JEl]rlll;fr

9 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.1994 nach Stellung

Beamte,/innen,
Angestellte

darunter
,{eiblich

5 976

3 751

3 199

2 520

2 002

1 894

s8 721

7 414

4 06s

1 454

2 566

89

945

694

11 S38

2 342

6 820

3 356

577

7.250

1 029

1 572

1 957

20 905

329

10 070

2 zga

465

3 007

34 232

5 686

2 627

1 064

1 A77

79

s89

606

I 877

36 556

5 850

3 364

1 151

1 841

4S

804

576

I 055

25 4163

4 699

2 724

az1

1 315

45

504

5tb

6 810

1 870

4 068

1 50§,

4 912

1 301

2 77q

1 190

7 205

7q3 520

605

28 910

1 440

5b5

31 31S

I 022

1 564

t84 425

3?4

20 343

886

235

68 885

255

19 428

856

235

20 774

4 491

767

94 S17

1 855

382

827

702

s29

s94

11 2S6

150

7 230

1 359

302

2 697

s5 917

2

1

13

8

2

1

101

27

1

23

1

139

?28

337

515

sLz

872

32r
93S

157

50s

024

355

518

76q

481

660

397

361

8S9

902

175

740

1 273

226

326

23L

550

67?

7 852

80

5 096

7 222

233

7 347

27 748

5 018

933

723 776



Einrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

in Beruf, Geschlecht sor4ie nach Art der Einrichtung

Davon nach Stellung im Beruf

Arbe iter/ innen

zu-
sanmen

Lfd
Nr.

b / rb

373

3?7

126

415

20

39

50

| 260

5 572

305

287

106

36S

19

26

38

1 067

7 728

1 037

1 814

565

153

37

87

1

3S

30

498

54

7 374

489

772

26

72

1

27

23

407

18

38

29

7

64
ac

645

3

174

46

3

20

3 824

1S

393

10

1 168

370

56

I
75

11

13

379

83

177

1 434

332

23

31

76

137

ae

63

1 153

t7
24

18

13

5 780

22

30

1 397

149

143

t24
80

18

47

13

440

1 003

L28

173

69

420

284

3 564

48

1 205

131

?9

1 368

71 7t2

61

541

851 1800

30

t4
5

49

878

32

22

7A

727

136

2A

163

752

2A

200

q27

863

166

51

5

16

1

2

o

t37

3

2

752

65

E

2

16

1

2

10

154

702 2

2

473
45

52

3

2

s8

56

13

27

72

320

37

160

5

6

7

8

578

7 072

2 159

7 244

76

86

32

8 7 58

313

343

153

I

10

11

12

13

31

32

33

34

18

752

27

2

189

?75

53

I
86

20

14

38

5

1

23

I
18

8 7

25

16

26

252

105

22

14

23

1

10

2

77

38

sqs

381

3S

t82
1 144

106

104

z4

58

76

43

24

344

333

14

7?A

78?

52

84

16

50

6S

581

93

717

49

294

129

1 934

15

863

75

16

1 261

14

15

16

17

18

19

20

2r
22

23

2S

25

2

20

s2

42

1

25

42

30

I
94

58

9S0

3

278

70

5

?6

z4

533

16

10

2

4

3

73

3

1

620

3

3

z0

3

a

20

27

22

7

61

3

1

6

5

17 0116 t3 771 1 544 1 337 5 054 549

6C2

375

263

72 952

7 551 26

4l 27

2A

29

30

432

473

250

186

8 1160

1

1

7?

31

115

157

19 1 1

573 422

13s 92

31 19

3

16

52

29?

30

t7 573 14 062 5 793 4 357

Deutschland

0rdens-
oder

I''lutterhausangehörige
Praktikanten/ innen

Zivi l-
dienst-

Isistende
Personen im
freiHil I igen

sozialen Jahr
Sonstige

darunter
neibl ich

zu-
san nen

darunter
,ieibI ich

zu-
sallmen

darunter
Heibl ich

zu-
sEntnen

zu-
samnEn

daruntsr
,{Eibl ich I

zu-
samnen

darunter
,{eibl ich

slBA, FS 13, R 6.3, 1S4

1 569 1 351

-53-

6 154 644 569

1



unter 20 20-25
Ins-

gBsamtArbsitsbereich
Lfd
Nr.

Deutschland

1 Kulturelle JugendbildungsarbEit .

2 Sonstige außsrschulische Jugsndbildungsarbeit

3 Kinder- und Jugenderholung ...
{ Internationale JugendarbEit ....
5 Sonstige Jugendarbeit

SpielplatzHesen ......
Jugendsozialarbeit ...
Erzieherischer Kinder- und JugEndschutz ... '.
Allgemeine Förderung d€r Erziehung in der Fanilie
Frühkindliche Erziehung (bis zunr 3. Lebensjahr)

Kinder€artEnerzlehung .

Hortsrziehung

Erziehung in altErsgemischten Gruppen

InstitutionellE Eeratung (ausgenommen Beratung von Einrich-
tungen).

15 SozialE Gruppenarbeit

ErziEhungsbeistand, Betreuungshelf er
Sozialpädagogische FaniliEnhilfe .....
Erziehung in einer Tagesgruppe

HEirnerziehung

Betreuung behindertEr Junger Menschen '.....
Intensivs sozialpädagogische Einzelbetreuung, sozialpädago-

gische Betreuung .....
Pflegekindernessn, Familienpflege ..
Inobhutnahme, Herausnahme

Voriundsch6fts- und Familiengerichtsnesen

Adoptionsvemittlung .

26 Jugendgerichtshilfe
27 Forl- und Heiterblldung, Supervision .,...
28 LEitung, organisation, Koordination, Planung

29 Beratung von Einrichtungen ,,,.
30 VeMaltung (einschließlich viirtschaftlicher Jugendhilfe) ...
31 l..lirtschaftlicher und technischEr Bereich

32 Insgesamt

Statistik der Jugsndhilfe Teil III.2
(ohne Tageseinrich

10 In dsr Jugendhilfe tätige Personsn am 31.12'1934

25-30

6

7

8

I
10

11

t2

13

111

tb

t7

18

19

2r

4 203

3 ss2

3 336

431

16 352

| 627

I 063

s7a

5 371

zl8
451

31S

2 523

204

271

b5b

32

2 2r9
273

656

18

131

2L

51

44

338

129

31

lb

?s

385

5 073

1 970

158

z4

72

134

2

26

77

117

2

1 368

q 026

10.1 Ins

641

618

3S1

6ll

3 243

304

1 508

50

514

2E

C'

65

46'l

6ZA

121

80

189

615

7 497

1 892

635

105

459

l7
1b5

42

462

42

2 290

2 257

49

113

7A7

8

587

49

722

1b

E

10

7

77

o Eoa

702

713

2 263

2 S68

38 447

10 7116

?

s

2

113

641

621

zz

23

24

25

4 285

7 240

306

3 456

468

1 603

513

s 431

716

20 351

28 660

784 525

17

2

3

1

2

10

172

s00

3 727 7A 422 25 1156

-54-
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50-55 55-50 60-65 65 und älter40-45 45-5035-40

Einrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

nach Arbeitsbereich' Altersgruppen und Geschlecht

Deutschland

Lfd.Davon im Alter von . '. bis unter . ' ' Jahren

30 .- 35

gesamt

875

833

474

83

3 541

336

1 900

83

961

34

64

65

450

I 427

153

153

438

539

6 gis

1 756

1 033

771

63

559

43

276

84

1 268

91

2 774

2 905

30 327

858

639

u6
76

2 813

266

I 794

123

1 116

q3

a2

47

395

1 944

1SS

tss
566

556

6 166

1 613

922

318

52

667

81

334

103

1 866

124

3 160

3 297

30 740

531
q77

s04

7S

1 861

188

7 280

83

1 001

44

72

40

264

319

255

2a7

31

873

8S

564

56

637

15

45

20

138

1 449

58

88

256

139

2 725

655

362

149

29

380

78

1S1

63

1 315

721

2 600

3 035

303

213

331

31

718

53

623

43

532

19

44

77

164

1 131

36

51

191

126

2 672

571

292

L44

35

366

79

162

55

1 229

110

2 800

3 780

16 931

224

L2q

236

30

371

37

367

94

418

64

2

s8

15

104

84

27

358

72

28

13

s6

41 1

72

583

22

38

77

54

1 588

381

135

56

20

216

50

101

18

851

58

1 844

3 578

149

5

5

27

6

362

7A

20

89

343

3

s

1S 83

2A5
76

357

2ts

7

2

10

11

12

13

2 707

12s

L37

435

334

4 675

1 176

4

134

33

44

1

58

897

74

15

16

17

18

1S

20

704

294

58

519

111

320

115

2 001

158

3 052

3 647

25 500 17 127 11 585

22

77

4

52

7

29

I
244

I
262

902

2 7?5

5

1

5

27

22

23

24

25

2A

27

28

29

30

31

32

sBA, FS 13, R 6.3, 1€4
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Deutschland Statistik der Jugendhilfe Teil III.2(ohne Tageseinrich

10 In der Jugendhilfe tätige Personen an 31.12.1994

Lfd
Nr.

I

10.2 Männ

I
2
3
4
5
5
7II

l0
l1
t2
l3
r4

15
16
L7
18
19
20
2t
22
23
24ß
26
27
28
29
30
31

32

33
30
!t5
:t6
3?
:r8
39
40
41
E2
43
44
45
1t6

47
118
49
50
51
52
53

54
55
56
57
58
59
60
bI
62
63

64

7

3

928
598
384
168
529
641
950
206
051

15
50
56

570

158
226
263
386
816
774
760

465
25?
105
094

90
76?
231
374
203
848

2t
54
88

2
290

21
45

1

?

10

1

25
103
128

-
1
2I

57
508

7 375

28
59
99

5n7
?a
77

15
3

10
7

67

ä

i
2

88
538
493

13
2

3

-
1

11;
392

2 347

77
127
4ß

10
1 032' 131

229
4

17

6I
38

2t
12
6
3

87
786'679

24
1
1

14

7I
52

286
3 096

7 205

150
188
?z

266
207
129

20
7 277

100
5?2
l2
74

2{
72
86

113
37
30
zt

109
1 549

386

1n(bis zum LebensJ ahr )

3

1
2

138
11

7
80

5

31
11

162
10

3703

Insgssarnt

I 242

50 709

2 275'1 89S
2 072

263
8 823

986
5 113

272
4 310

203
401
263

1 853

6 435
s?6
4s0

7 877
2 t52

?7 ?69
7 986

2 820I 028
207

2 362
378
8q1
242

1l 057
513

16 503
19 418

123 716

652

6 422

Kul turBl lE .,ugBndbildungsarb€ it
Sonstige
KindBr- |

Jugendbildungsarbsit .... 31

10.3 l.leib

375
411
262

44I 97?
204
986

38
440
?2
48
53

381

513
84
50

168
506

Intemationels t 1 187
t4?
437
t4

114
27
45
35

300
HortBfl iEhung . . .... :.
Erziehung in altersgemischten GruppenInstitutionelle Beretung ( ausgenonnen

tunoen).
Soziale Gruppenarb€it ..
Erziehungsbeistand, Eetreuungshe lf er
sozialpädagogische FaniIiEnhilfs ....
Erziehung in einer Tagesgruppe ......

Beratung von Einrich-

: .:::l:l?:::9:;

108
19
10
2L

?94
247,o1

134
23
11

720
?

19
8

55
2

082
930

lleimErziehung , . , . . . . ; . . . .
eäträüüÄö oefiinoertär ju"sä;'rren;;hil' : :. : : :
IntensivO sozielpfidagogische Einzelbstreuung

gj.sche Betreuung .,,..
Pflegekindeilesen, Familienpflege,.
Inobhutnahme, Herausnahne
Vonnundschafts- und FamilisngerichtsHesen ..

5 948
1 506

s97
94
26

379
17

732
31

300
32

920
595

03419

s
1

!! ?77

äiil,üö' : : : : : :. : :.:: : : :

iiüü'ilöühiiiä]':.:
rich ,.,.

Insgesamt .,.

-56-
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der

.Gruppen

l,lenschEn
EinzElbEtreuung, sozialpädago-

VerfleI

Sup€rvis ion

Hirtschaftl ichsr JugEndhil fe )
und BEreich .,.



DeutschlandEinrichtungen und tätige Personen
tungen ftir Kinder)

nach Arbeitsbereich, Altersgruppen und Geschlecht

oavon im Alter von ,.. bis unter .,. Jahren
Lfd
Nr.

30-35

?6 I3?83-s125
fb11 7-849-10- 11-72113

15 14_15
-lb7L711827 l9720
327-?2-23t?4-25-2622725 ?812924 3095 31

262 3?

15 3343472 35
-3615 37638?4 39-40L7 41_42
1437446 ,q5

29 46147-48349-50113 5126 52

253-54
-qE-56-57-58359q3 60-6165 62?ß 63

535 54

r03
63
96
72

158
13

?27
8

65
1I
3

26

151
1IE

14
11

499
84

58
13

4
90
Lu
62

7
{95
?2

349
863

526

rzt
61

140
18

273
2q

146
11

233
11
19
l0
70

432
zr
?3
63
43

089
297

77
43
16

t26
40
39
11

356
36

495

ar0 57?

r 3?7
89
89

s73
3115

3 951I Z?4

592
2ß

36
432
7t

172
62

8?7
96

2 515
? 522

20 168

305
265
1?6
38

951
75

635
42

267
?
5
5

70

822
38
5{

105
7?S

1 807
335

315
58
35

229
23

181

7 244
47

551
768

I 602

?86
?06
?18

36
910
113
645

41
734

s2
67
34

19S

I 285
86
73

390
zt0

2 868
841

,oo
?36

23
390

88
139
60

753
1112 491

2 879

16 898

116
106
107

72
3q4

21
345

?5
101

5
3

43

402
11
18
29
zb

850
ts7
131
31
15

132
1l
89
?5

739
39

456
842

?61

187
707
225

1S
375

q2
?78

18
431

19
39
14

L2L

729
25
33

162
100
8?2
424

161
113
z0

23q
68
73
30

490
77

3qs
898

570

z 775

8 059

57
55
z8

1
59

5
60

2t:

I
51

4
s
3

143
35

6a
I

?a
2

?4
6

158
3

89
306

136

37
13
36

1
39
10
44

1
70

1
2

18

98
5
1

17
a

?79
43

16
14

?q
E
5
5

86
5

173
596

589

149
130
95
lq

szg
34

335
31

170
1
3
z

33

612
2S
33
51
36

983
165

138
43I

154
25

103
33

838
37

461
513

5 783

170
7?5
192
t7

445
55

329
25

q67
74
42
18

105

837
34
trc

205
103
741
490

?2q
106
20

?26
53
88
30

477
84

139
4?2

338

418
327
130
30

379
107
770

50
2t0

4I
13

r29

617
60

93
210
?13
389

330
70
1b

23s
10

t6?
41

045
28

645
775

440
3r?
296

116
434
159
0?4

73
905

39
73
34

256

390
387
729
?9

605
133
777

32
138

3II
t25
353

41
38
65

184
222
405

318
2?
17

131I
702

40
603

16
550
584

566

485
4116
285

54
936
?03
t23
51

823
31
55
56

325

074
Lt2
115
373
455
693
351

1

lich

I ich

22

I

q
1

2
2

1l

715
1419

46
q28
34

t7q
s4

665
ft

2 164
2 22r

?0 767

45-50 50-55 55-60 50-5535-40 40-4s 65 und äIter

-57-
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Lfd
Nr.

Deutschland

1 Kulturelle Jugendbildungsarbeit .

2 SonstigE außerschulische Jugendbildungsarbeit

3 Kindsr- und Jugenderholung . '.
4 Internationale JugendarbEit . '
5 Sonstige Jugendarbeit

6 Spielplatzhresen . '.
7 Jugendsozialarbsit
8 Erziehsrischer Kinder- und Jugendschutz '...
g AllgEmeine Förderung der Erziehung in der Familie

10 Frühkindliche Erziehung (bis zum 3. Lebensjahr)

11 Kindergartenerziehung

12 Horterziehung ....
13 Erziehung in altersgemischten Gruppen

14 InstitutionellE Beratung (ausgenonmen Beratung von Einrich-
tungen) .

15 SozialE Gruppenarbeit

16

77

18

19

20

?7

Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer

Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung, sozialpädago-
gische BetrEuung .....

PflegekinderHesen, Familienpflege . ,... ..
Inobhutnahme, Herausnahne

Vornundschafts- und Familiengerichtsviesen

25 Adoptionsvernittlung ....,.
26 Jugendgerichtshilfe .......
27 ForL- und l.,leiterbildung, Supervision .....
28 Lsitung, organisation' Koordination' Planung

29 Beratung von Einrichtungen ....
30 vsrHaltung (einschließIich e{irtschaftlichEr Jugendhilfe)

31 Hirtschaftlicher und technischer Bereich

Insgesamt

1) Fachhochschulabschluß. - 2) Universitätsabschluß.

Statistik der Jugendhilfe Teil III'2
(ohne Tageseinrich

11 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.1994

Kinder-pflegsr/
innen

4 203

3 5S2

3 396

431

16 3s2

7 6?7

I 063

478

5 371

278

451

319

2 423

I 593

702

773

2 263

2 968

3A 447

10 7!16

4 285

1 280

306

3 456

468

1 503

513

s 431

715

20 351

28 560

q42

933

2t8
101

4 290

263

2 546

262

2 856

27

s5
a1

244

3 638

330

488

| 229

722

5 157

707

1 640

998

?09

7 289

385

7 7A2

149

3 165

378

923

113

35 010

3?5

354

61

28

866

bb

567

34

231
a

11

7

75

25s

371

286

38

2 911

429

1 548

33

477

b5

226

152

1 184

251

4S

za

384

7 t27

18 505

3 002

s

23

76

13

57

35

39

28

t4
103

3

Sozialpädagogische Fanilienhilfe ......
Erziehung in einer Tagesgruppe

HeimerziEhung

Bstreuung behinderter junger Menschen '

597

55

35

118

100

181

187

304

37

s

46

15

56

l0?
1 080

84

la1

s2

048

76

38

7?l
72

81

?8

834

712

495

257

18

1

1

74

77

a74

882

56

? 406

19

22

23

24

1

25

4

34

32 tas 425 6 859 34 514

DipL So-
zia 1päda-

gogen/innen,
Dipl. So-
zialarbei-

ter/innen 1 )

DipI. Päda-
gogen/ innen,
Dipl. So-
zialpäd.,

Erz iehungs-
Hissen-

schaftlEr/
innen 2)

Erziener/
i.nnen

InsgesamtArbe itsberei.ch

-58-
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Einrichtungen und tätige Personen
tungen fijr Kinder)

nach Arbeitsbereich und Berufsausbildungsabschluß

He i lerzie-
hungspf 1e-
ger/ innen,
Hei lerz ie-
hungspf 1e-
gehelfer/

lnngn

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

48 4

255

3

4

2t
168

777

204

774

1 316 1 935 ?70 472

Lfd
Nr.

43

27

35

4

4

10

2

24

3

35

4

2

7

6

4

6

2

2

3

2

6

I
1

s

z0

4S

tr

o

15

6

7A2

14

13

49

3

57

t2
44

7

109

33

10

8

33

118

5

?

38

11

62S

1183

61

4

1J

42

1 913

6

s

1

2

105

?6q

95S

294

79

39

656

{16

795

2A

274

5

3

3

1

2

3

4

5

6

7

8

o

10

11

t?
13

14

15

16

77

18

19

20

70

3

4

3

14

3

6

7

14

a

8

2

3

o

J

2

s

74

737

?

c

IU

72

13

2

1

ä

25

10

4

38

440

bbt

3

3

2

1

53

56

72

15

2

4

s6

757

22

2

t5

14

72

15

5s8

5

3

1

2

8

72

4161

33

1

1

1

3

l7
95

242

2A

10

86

81

1 553

770

34

10

13

1

2

2

10

80

4

1

2

2

1

?00

73

267

16

2 4

7

1

I

3

3

203

26

5

75

a

58

37

385

11

?30

115

zr
22

23

24

25

26

27

28

ad

30

31

aa

7

1S

5

27

24

5 8

55

2

97

?

4L7 778 6 648

Deutschland

Arzte,
Arztinnen

pfleger,
-schr{estern

Kinder-
kranken-
pf leger,

-schHes tern,
Kranken-

Kranken-
pf I ege-
he 1 ferl
innen

Krankeng)rn-
nasten/ innsn,

Hasseure./
innen, l'las-
seure,/ innen
und med.

Bademeister/
innen

Logo-
päden/

innen

FachlEhrer/
innen oder
sonstige
Lehrer/

i.nnen

He i Ipä-
dagogen/

J,nnen

analyt i-
sche/r

Ki.nder- und
Jugendl i-

chenpsycho-
therapeuten/

innen

Beschäfti-
gungs- und

Arbe its-
therapeu-
ten/ i.nnen

$BA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Lfd
Nr,

Deutschland

1 Kulturelle Jugendbildungsarbeit .

2 Sonstige außerschulische Jugendbildungsarbsit

3 Kinder- und Jugenderholung ...
4 Internationale Jugendarbsit

5 Sonstige Jugendarbeit

6 SpiElplatzHesen ..,
7 Jugsndsozialarbeit

Statistik der Jugendhilfe Teil III'2
(ohne Tageseinrich

11 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31.12.1994

Abschluß-
Prüfungfiir den

gehobenen
Diens t/Zne ite
Angestellten-

prÜfung

10

3

11

77

14

10

I
2

1

58

4

84

10

130

3

2

16

450

430

50

46

753

47

318

11

s8

1

2

IE

301

22

o

22

15

314

52

73

7

z

51

8

28

62

813

30

397

134

4 572

8

30

32

o

90

3

45

I
I
1

4

2

2

14

1

s

57

10

13

ts
27

2

90

4

27

13

1q

2

I

1

8

s

10

11

t2
13

14

ErziEhErischer Kinder- und Jugendschutz ........ '
Allgemeine Förderung der ErziEhung in der Fanilie
Friihkindliche Erziehung (bis zum 3. Lebensjahr)

Kind€rgartEnErziehung
Horterziehung

Erziehung in altersgemischtsn Gruppen

InstitutionellE BEratung (ausgenormen Beratung von Einrich-
3

tungen) ...
15 Soziale Gr,uppensrbeit ..
15

17

18

1g

20

?r

Erziahungsb€istand, Betreuungshelfer ....
Soziätpädagogische Fanil ienhilf e

Erziehung in einer Tagesgruppe

Heimerziehung .,.
BetrEuung behinderter Junger Menschen . '.. ' '
Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung, sozialpädago-

gische Betreuung . ....
22 Pflegekinderr{esen' Familienpflege ......'
23 Inobhutnahme, Herausnahme . '....
24 Vormundschafts- und Familiengsrichtsr{esen

25 Adoptionsvennittlung
26 JugEndgerichtshilfe
27 Fori!- und !'leiterbildung, Supervision .......
28 Leitung, orgsnisation' Koordinstion' Planung

29 Beratung von Einrichtungen ...'
Verr{altung (einschließlich Hirtschaftlicher Jugendhilfe) .'
tlirtschaftlicher und technischer Bereich

Insgesamt ...

35

2

3

7

141

45

2 643

11

?7

46

96

657

195

?6

s29

?6

56

t2

4 866

s

5

a

3

19

4

7

q

1

1

2

287

8

?

4

5

18

2

337

8

22

1

48

7

2 558

67

10

19

7

974

b

20

I
s94

1S

2 792

82
30

31

32

55

10

11

376 3 338 4 859

Ps)/cho-
Iogen/ innen

mit
Hochschu I-
abschluß

sonst iger
Hochschul-
abschluß

Abschluß-
prüfung
für den

ni.ttlersn
Diens t/Ers te
Angeste I lten-

prÜfung

Sonder-
schul-

lehrer/
innEn

Arbeitsbereich

-60-
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EinrichtungEn und tätige PersonEn
tungen fijr Kinder)

nach Arbeitsbereich und Berufsausbildungsabschluß

oavon nach Berufsausbildungssb6chluß

Haus-
H irtschafts-

lei ter/
innen,

Hirtschaf-
terl innen ,

0ekotropho-
Iogen/innen

4t
93

2q7

30

3418

45

143

14

120

4

7

2

t2

Lfd
Nr.

19

792

5

41

4

115

13

53

b5

I
130

LS

37

1

19

2

s

2

5

40

2

12

2

75

2A

193

r65

517

31

7 t22

127

710

8

80

b

7

1

ss

7

1

302

6

813

6 1186

t2 0s3

777

47

o

4

727

12

48

23

1 293

8

18

4

111

7

96

b

32

168

221

188

19

1 401

176

329

732

30

29

32

t26
1 117

5118

L2

1

3

I
2A

5

159

618

5 568

157

171

743

20

1 064

ts4
300

5

44

I
23

19

109

76

30

10

16

141

1 758

1 152

43

5

I
24

1

11

72

7g

3

729

L0 277

t7 L7A

2

37

50

48

6S

573

?02

204

477

35

7 423

136

380

72

287

5

14

5

172

41

72

37

I
538

55

176

18

139

I
19

15

93

78

5

72

100

1

26

18

3A7

8

1 835

6 00r 53

13 862 3 931

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

72

138

12

a

s

15

10 2

1

2

7

1

4

5

13

205

191

30

57

2

3

2

38

10

77

364

10

8

29

16

227

a7

aa

?3

2

259

I
46

tz
36s

I
7 0s2

570

4t
26

5

30

28

836

298

61

2

3

4

88

3

10

44

11

145

44

I
2

3

73

?o

166

59

77

74

57

7 205

52L

774

1S

13

33

t2l
I 724

319

14

15

16

17

18

19

20

2S3

67

70

35

t4

2

2

4

33

8

6

2

8

1

31

1

3

158

1

1 683

366

s1

42

2

4

5

.8
2

23

2

2l
77

762

2L

22

23

2S

25

2A

27

?a

29

30

31

32

83

4

74 3

z

31

36

2

30

3

5SI

1

2

164

1

116

2 488

4

4

86

1

41

784

2 2463 652 70 277 2 765

Deutschland

Meister/
innen dungs-

abschluß

ktinst 1e-
rischer
Ausbil-

andere
soz ia 1B

Ausbildung
( Kurzaus-
bildung )

sonstigE
Verflal-

tungs-
berufe

Kaufnanns-
gehilfen/

innen

Fach-
arbeiter/

innen

sonstioer
AusbiI-
dungs-

ab6chluß

Prakt i,k an-
tsn/innen

im
Anerken-
nungsJ ahr

onder-
Heitig

noch
in

Ausbildung

ohne
abgE-

schlossene
Ausbildung

$BA, FS 13, R 6.3' 1S4
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Ins-
gesant 2U-

saflren örtliche
Träger

über-
örtl iche
Träger

Land

Arbeitsbereich

Deutschland

Lfd.

Kulturel 1e

etzInstl

Statistik der Jugendhilfe Teil III.2
(ohne Tageseinrich

12 In der Jugendhilfe tätige PErsonen am 31.12.1994 nach ArbeitsbEreich

öffentliche Träger

davon

Nr Gemeinden
oder Gemein-
deverbände

ohne
Jugendamt

12.1 Ins

569
277
206

34
361

94
s34

35
8

418
3

54

737
105
720

?6
324

56
32t

3
5
5

20
3c,

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
72
13
74

15
16
77
18
1g
20
2l
22
23
24
25
2A
27
28
29
30
31

32

aa
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46

47
48
49
50
51
52trä

54
EE

55
57
58
59
60
61
öZ
b5

64

8

3

4 203
3 592
3 396

431
16 352
1 627s 063

478
5 371

278
451
3192U3

z 494
207
877
158
493
949
078
398
334

8S
215
110
410

307
351
s70
234
405
967
889

331
193
?64
363
s35
ß2
90

357
580
?74
403

67
2A
23
s

204
22

302
14
45
11
13
16

203

72
18

18-t1
?65
394

247
4

3
36
)4

27
365
222
8S1
633

6
42
75
15
23

4
138

4
23
40
10

2
13

38

1
16

267
105

2t7
1
5

72
7I

155
35

232
429

923

1 852
920
5?3
110

5 905
829

2 704
375

3 231
25

t44
89

140

3 197
343
470I 219
318

5 436
3S0

867
1 194

259
3 360

387
1 451

53
? 587

317
10 908
3 829

52 aAz

722
574
500

a7
3 577

358
1 456

318
2 235

10
110

bl
720

1 886
158
245
598
2434836 1
298

722
859
275

2 435
?92

1 263
312 430

247
8 388
? 574

38 222 3

5226 1

2

tungen
Soziale 1

Erz
ia

Heimerz
Eetreuung
Intens

Horterz

Insti
- tungen
S0zrale
Erzi

Betreuung

I 593
702
773

2 263
2 968

3A 447
10 7116

8

2

1
2

31
6

a

o
Tagesgruppe

Fami I ienpflege
Famil iBngerichtsHessn

JugendhilfE) ...

InsgEsamt

lie .,... .....) ............

von Einrich-

FamiI ienpf

Menschen'eiäiäioätiÄüünö; ;öriäiiäööä:'
iäü' :: : ::::: :::.:::::.:: : .::::

I iengerichtsHesen

Jugendhilfe )

Insgesamt

4 2A5
7 ?80

306
3 456

468
1 603

513g 431
716

20 351
28 660

784 425

313
091
370
255
856
781
941
371
603
725
315
20s

246
405
058
754
673
800

2 96r
899
255

2 S08
352

1 346
311

7 985
572

72 85?
15 549

720 377

3t ung
fe 1

a

72
5

250
b

65 152

183
5t2

5 72t

12.2 Vollzeittätige
1
2
2

1 975

4 709

894
730
707
133
008
432
124
337
?54

q'7
744

77
361

951
159
245
614
301
0s8
672

062
864
218
838
331
273
64

113
471
3263 476

s6 358

3
28
71
14
77

107

4
28

o
2

11

23

1
14

245
84

32
ae
16
6

90
18
t40
t2
10

4I
tr

.77

42
1

15
qq

017
290

töz
q

3
29

3
2q

326
197
665
349

8t2

1

2

5

2

?

in

einer

soziva
1

Z

1

3

s

P
178

1
3

10

8
754

30
742
328

1 5s3

i
273

3
91

285

2 777

-62-
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Einrich-

iril;;hü':::.:.
Einzelbetreuung , sozialpädago-

1

Gruppen
ausgenomnen

Betreuungshel fer
Fanilienhilfe ...
Tagesgruppe ...,.

Ver}ial Hirtschaft 1 icher
Bereich ,..



davon

Car i tas-
verband/
sons tige

ka th.
Träger

ZEntra 1-
r.lohlf ahrts-
stElIe der
Juden in

Deutschland

sonst. ReIi-
gionsgemein-

schaften
öffentl ichen

Rechts

Jugend-
gruppen,

-verbände,
-ring

t.lirt-
schafts-
unter-
nEhmen

sonst. Ju-ristischE
Personen,

andere Ver-
einigungen

ter-Arbei
t"Eh1
fahrt

Deutscher
Paritä-
tischer

l,{ohl f ahrts-
verband

Deutsches
Rotes
Kreuz

0iakon.
l,lerk/sons t.

der EKD
angeschl.
Trägsr

DEutschland

4 534 3 992 23 900 32

111 1180 64

Einrichtungen und tätige Personen
tungEn fi.ir KindEr)

und Art dEr Beschäftigung sotlie nach der Art des Trägers der Einrichtung

Freie Träger

Lfd
Nr.

sammen

tlg 273

Personen

zu-

gesamt

1
2
3
s
5
5
7
8I

10
11
72
13

968
502

1 119
99

1 833
361

7 470
2A

131
23
7A
86

418

622 1467 1527 16tzl t7377 18
4 618 19
L 776 20

575 2713 2210 23724t2530 2682 27LqP 2830 291ß2 30
5 561 31

167 33zis 34751 3s4S 36887 37203 38917 3911 4015 4115 4260 4351 S4302 q5

368 53554955-5615745847 59155 802? 61757 62?20 533

52
5

,91

31
3

94

?7
16
15

4
147

:
q2

776
245

,t:

:
t77

1
773
890

72
4

16S

I
8;
6

13
7q

q
va

-
29

u7
9S

t:

154
1

78
4ß

145
470
61
55

s64
37

247_

42
1

7
3

43
s

2
33

125
5

t:

2

7o
467

7
666
022

68
301

32
23

430
27

151

4
1

2
3

74

I
2

23
119

5

3S

:
1

63
335

5
314
610

8
?<

tr
4

185
3

63

19

I
18

18i
1

34
144
25

13
2

1

:
16
65

7?0
272

993

3
19

4
2

88
2

34

72

16

!
1

ZJ
L25

19

7

-
1

49

69
118

2

!
6
q

11

:
1

2

a
2

,
2

19
6

63

83
755
200

25
488

32

20
484

13
35
18

558

q27
62
64

273
630
564
653

s62
19o
72
2t
73
89

369
30

419
205

39
ß4

85
13

694
18

880
7

i68
8

22
11

s72

035
31
4S

105
502
944
655

284
74

5
57
14
50
59

104ac
s27
015

I
2

1

30 368

143
360
t62äo
981
38

488
b

602
55
39
18

450

807
62
37

213
967
787
766

729
19
13
16I

7
s0

372
2S

781
268

59
253

75
15

134
l7

936
3

73
33
2r
16

373

830
33
28
80

773
9S2
886

508I
13
11

3
56

744
2S

713
518

72
27
10

t29
15

234
5

,01

43

98
zö
19
56
40

1 028
3?

77

3

-
3

s8
s

115
469

2 740

257
200
599

27
743
L28
777

16
256

15
116
36

239

888
72
54

79?
301
837
096

794
27
10

30
67

825
z0

986
710

t
10
6

45
o

1 118
4o

:
38

q3
6

lo
38

904
25

tro

-

2
s1

2
59

312

1 840

2

16 246

50
90

451
15

377
52

sa1
7

35t
äE
31

189

411
16
11
g1

275
2 S7Lr 323

477
5

9

15
77

618
10

436tß7
I 853

5 021

7
o

90
5

181
?4

177
2

26
5

19
23
94

774
1g
72
ta
90

1 355
145

t:

1
2

220
10

770
{65

3 {96

39
32

772
13

501
61

344
5

273
7

22
40

137

376
42
22

162
139
601
259

151

:
1
6

287
18

395
sr4

709
385
519
263
859
678
985

80
037
134
?36
209
013

286
341
243
025
563
480
857

2 954
81
42
s3
33

141
s23

6 074
136

8 137
23 257

41S
1 361
1 663

722
3 848

349
3 817

34
349

78
777
138

1 615

2 758
127
120
444

1 843
25 575
6 t28
1 899

35
37
70
27
73

247
4 472

101
3 526t? 773

74 013

1
2
2

1

5

2

a
2

2

6

I
z

31I

1

2
b

1c

30 416

1

238 {1618 q7
11 11877 49271 50

3 744 51951 52
6I7

2
2
J
23?

2 7352 6316012518 7681S 584

-63 -
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zu-
sailnen örtl iche

Träger
über-

örtl iche
Träger

Land

Arbeitsbereich
Ins-

gesantNr

Deutschland

Lfd.

Kul turel Ie

Statistik der Jugendhllfe Teil IIL2
(ohne Tageseinrich

12 In der Jugendhilfe tätige PErsonen am 31.12.1994 nach Arbeitsbereich

Öffentliche Träger

davon

GemEinden

ohns
Jugendamt

oder 6emein-
deverbände

1
2
3
4
5
6
7
8
s

10
11
t2
13
74

15
16tl
18
1S
20
27

22
23
24
25
26
27
2A
29
30
3l
32

33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
116

47ß
49
50
51
52
53

54
55
56
57
58
59
60
61
62
63

64

Horte12iehung
Erziehuno in al
Institutlonet le

tErsgenischten 6ruppen
: Berätung (ausgenornen Beratung von Einrich-

1 366
906
664
131

4 613
4092ß2
106

1 159
70

725
95

380

3 7{8
792
197
a72
788

6 092
3 ?43

7 132
374

51
545
115
258
L23

7 237
143

7 061tt 702

50 849

I 525
5S5
362

45
2 883

q37
550

1
1 609

23
11
15
67

1 136
224
111
333

35
682
203

t92
7

3
1
s

7g
209

1
438

1 309

13 205

s55
151
65
27

1 176
146
461

57
694

13
3S
24
20

1 106
80

114
332

57
578

88

136
331

s4
525

94
186

15
154

78
? 477
L 2r7

11 021

26
1
7
2

24

42
2
8
7
5

11
26

27
1

3
26

2SS
102

'1

7
1
3

38
25

224
275

1 199

I
4

i
s0

4
?0

27

-
3

16

1
3
2

,:

-
1
2

10

215

3;
3

87
1S7

503

15

2
22
2t
37

2

,
11

5
50
98

359

872
204
105

30
884
178
667

51
7?g

34
70
35
49

148
81

114
335

85
844
2r7

236
331

116
525
103
187

18
233
109
432
786

'12.3 Teilzeittätige
3 22414 38132166 67842430 134
-218S11 34?7
27

'12.4 Nebenberuflich

sozialpädago-

, Planung

;ilt;;iäiiii;häi' iü"diiii;1' : : :

Insgesamt

Insgesamt

2
1

14 082

788
273

65
5

601
33S
287

351
?
1

2

208
127

71
zaglo

?5
5

33

I
1
?
8

11

56
141

712

575
toE

8

752
325
18!
302

2

4

205
105
7l

289
18
22

4

I
1

1
2
7
3

49
98

83S

?04
74
54

?
359

10
79

2t
1

-

i
7

5
30

a4?

?

ä

113

-&-
$BA, FS 13, R 6.3, 1gt
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davon

Diakon.
l{erk/sonst.

der EKD
angeschl .
Träger

Caritas-
verband/
sonstige
kath.
Träger

2ent161-
r€h I f ahrts-stelle der

Juden in
DEUtschl and

sonst. Reli-
gionsgemein-

schaften
öffent I ichen

Rechts

Jugend-
gruppen,

-verbände
-ring

l.{irt-
schafts-
untEr-
nehmsn

sonst. Ju-ris tische
Personen,

anderE Ver-
einigungen

Arbeiter-rchl-
fahrt

Deutscher
Paritä-
tischer

l.bhlfahrts-
verband

Dsutsches
Rotes
Kreuz

Lfd
Nr.

Deutschland

2 032 64

Einrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

und Art der Beschäftigung soHie nach der Art des Trägers der Einrichtung

Freie Träger

Personen

2 600
111
83

537
703

5 248
3 532

8S6
43

5
?0
72
51

105
1 004

34
4 229I S15

35 767 2 020

tätige Personen

zu-
annen

1
2
3
4
5
6
7
8
s

10
11
72
13

14
15
16
77
18
19
20

27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31

32

354
196
243

40
535
L02
1151

L7
35

7
18
32
s4

260
25

4
44

163
776
780

175
7

I
20
302tt

7
630

2 037

7 388

15

15

20
3I
3
2I

77

:
10

274
55

,:

18

7;
375

926

25
1
7

2

i
18

I
2

-
3

81
81

l4

:
5

1;
69

331

38
t28
28
20

310I
,"_

5

27
I

10

9

t:

1

;
707

2
330
340

1 1165

39
41

1
13

164
1

18

,:

3
7
1
2

61

19

;
1

;
I
1

11
19

6

9

1

:
4

11

43
82

2S6

2

:
36

1,:

10
181
bI

o
388

7
283

13
127

E

13
7

68

881
74
14

184
727
400
953

152
5
3

15
7

2?
19

221

368
931

39
67
38
15

608
18

466
3

133
15
10
2

66

815
16
2A

725
2ß

1 546
861

193
10

3
s
s

zs
1s9

7 022
2 500

I 170

c<
40
49I

239
3

86

3S6
7I

11

181
13

1I
b

149
19

2A

2

-
10
38

116
250

1 514

5
7
4

55
5

86
1

,?

5

43
7I

37
2

1i3
7

13

1

:
1
7
2

55
154

647

3

I
29

I
168

-
:

t2
13

1

11

q

-

:
1
3

253

58
94

130
6

387

252
8

64t
I
5

5b

404
?9
1g
87
84

7727ß
267

20
1

15
18

782
10

495
l ,lE

5 377

149
16
18

39
s

48
1

157
11

2

14

73
27
24
14a
94
25

50

:
32
25

55
l2a

1 016

30
27
3S

7
264

19
L62

3
35

?
3I

43

t78
14
s

80
48

242
172

52

-
3

57
8

loE
384

2
2

43
1

56
18
5

272

-
9

24I
1
7
1
4
2

.
1

10

31
65

505

554
702
s59
101
729
231
7S5

45
430
35
55
60

331

736
32?.
297

40r ?a2
98

373
1

1 ?58
20
10
11
67

924
103

40
44
77

657
1S7

15S
3

3

;
7t

198
1

382
1 168

8 4S3

2

14
4

25

1
2

I 453

447 33s7 34L25 3510 36311 3756 38L02 39_40
80 4l742
-4334422 45

724 11624 4772 48549350s8 5135 52

32 53154
-55156
-57658559116 6016175 62310 63

.
1

25

22
72

438

11
5

8
72

95

34
111
54

3
406

94

,t:

18

530
17

1
10

1
220

35

,l

1

44

124
259

132 195

-65-

§BA, FS 13, R 6.3, 191

1
1

2

1

,_



Deutschland

Lfd.
Nr

1 innsn, 0ipl. Sozialarbeit8r/innen

4 301

3?7

108

10

13.1 16s

q 73L

7?5

7 477

342

322

rbb

1

76

I

229

51

101

41

ß7
14

220

478

600

764

629

899

208

7 342

168

744

80

1 349

I 159

1 457

1 256

25 456

tuß

Dipl, Sozia
'/inhen (

innen, Erzie-
35 010

6 859

34 514

2 406

1 316

1 935

270

s12

s77

1 913

1151

558

718

6 648

376

4 866

.4 572

3 338

4 85S

3 652

L0 277

2 765

12 0s3

2?ß
1 293

762

13 862

3 931

5 568

17 L78

785 425

445

2 Dipl, Pädagogen/innen,
hungsHissenschaftlEr

3 Erziehsr/innen ....,...
4 Kinderpfleger/inngn,..

57

115

5

6

7

8

I
10

Heilerziehungspf leger/innen, Heilerziehungspf Iegehelfer/
r.nnen ..

Heilpädagogen/innEn ..
Analytische/r Kinder- und Jugendlichenpsyichotherapeuten/

lnnen ..
Beschäftigungs- und Arbeitsthsrapeuten
Arzte, ÄrztinnEn .....
KinderkrankEnpfleger, -schxestern, Kranksnpf IegEr,

-schvi€stern

7

3

6

40

1

11' Klankenpf legehelfer/innen
12 Krankeng)mnasten/innen, Masseure/innen, Hasseure/innen und

med. Bademelster/innen

13 Logopäden/innen ..
14 Fachlehrer/inn8n odsr sonstige Lehrer/innen

15 Sonderschullehrer/innen
Ps)rchologen/innen mit Hochschulabschluß ..,....
SonstigEr Hochschulabschluß,..,
Abschlußprtifung für den mittleren Dienst/Erste Angestellten-

prijfung

19 Abschlußprüfung fijr den gEhobenen Dienst/ZHeite Angestell-
tenprüfung

HausHirtschEftsleiter/innEn, t'lirtschafter/innen, 0ekotropho-
logen/innen

Sonstige Venraltungsberufe .....
Kauf mannsgehi I f enlinnen

Facharbeiter/innen ...
Meister/ innen
Künstlerischsr Ausbildungsabschluß . .

Andere sozials Ausbildung (Kurzausbildung) .....
Sonstiger Ausbildungsabschluß ..
Praktikanten/innsn im AnerkennungsJahr ..,...
Anden4sitig noch in Ausbildung

ohne abgeschlossene Ausbildung .....

?0

31 Insgesarit

19

572

195

301

705

267

1 816

32

27

49

1 853

r 827

1 965

3 342

7A 422

1011

49

?a

2

85

16

17

18

2t
?z

23

24

25

26

27

2a

?9

30

40

20

83

8

b

?45

341

1 158

1 592

3 721

Statistik dEr Jugendhilfe Teil IIL2
(ohne Tageseinrich

13 In der Jugendhiue tätige Personen an 31.12.1994 nach

Ins-
gesamtBerufsausbildungsabschluß

-66-
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Einrichtungen und tätige Personen
tungen fijr Kinder)

Berufsausbildungsabschluß, Al+'Ersgruppen und 6eschlecht

Davon im Alter von ,,. bis unter . '. Jahren
Lfd
Nr,

30-35

gesant

7 795

1 528

6 648

333

298

383

15

s1

33

345

68

727

50

1 053

38

737

1 030

566

780

595

1 173

228

1 695

2AA

257

108

r 734

389

576

1 366

30 327

8 369

1 670

5 737

431

240

3tz

25

80

57

310

74

119

27

1 441
-t5

948

I 025

537

87S

513

1 450

352

I {91

333

275

722

1 803

136

207

t 572

30 740

6 604

1 5S1

4 008

323

153

341

51

bb

68

267

65

69

15

I 278

72

1 131

815

422

755

452

1 600

418

1 554

318

191

119

1 786

64

110

1 800

26 500

3 067

644

2 357

170

66

186

46

31

73

180

40

32

15

837

118

973

1163

279

599

354

1 409

438

L 274

272

11S

96

Lß2
18

27

1 586

77 127

2 264

459

2 347

772

r 393

178

1 255

117

36

116

38

13

43

773

40

34

7

425

40

2t9
233

154

299

332

1 086

303

1 092

351

83

66

1 405

6

?4

2 034

11 585

32 1

71

t77

310

53

290

13

13

3?

s2

11

113

7

2

72

32

46

44

77

65

L7

24

6

147

3

2

3

4

5

6

7

8

I

10

11

73

32

60

234

53

49

18

855

74

575

382

208

501

353

1 545

442

1 479

361

729

93

1 706

I
37

2 000

16 931

10

2

19

3

2

16

5

4

3

126

11

54

97

77

77

77

166

48

2r2

105

36

77

352

4

7

5?A

2 725

81

4

I
49

72

13

14

15

16

77

3

I

18

19

20

2t
22

23

24

25

26

27

2A

23

30

31

L62

897

0Eutschland

50-55 55-80 60-65 65 und älter35-40 40-45 45-50

$BA, FS 13, R 6.3, 1S4

-67 -

1



Nr

Deutschland

Lfd.

innen
6
7

8I
10

11
t2
13
14
15
16
77
18

1S

1 DipI. Sozialpädagogen/innen, Dipl. Sozialarbeiter/innen
( FH-Ab6chluß )2 Dipl, Pädagogen/innen, DipI. Sozialpädagogen,/innen, ErziE-
hungsHissenschaftler/innen (Uni-AbschIuß)

3 Erzieher/innen ... ,4 Kinderofleoer/innen5 Heilerziehüngspfleger/innen, Heilerzi.shungspf legehelfer/

14 170

13.2 Männ

1 016

14S
L 777

za

L07
77

2
15
s

77
77

7
3

157
6

38
239

108

189

25-30

6 522

13.3 Weib

3 715

575
o 246

5rb

215
149

5
61

5

272
4q

94
38

330I
782
239

492
EfE

610
783
165
645

84
97
57

852
707
692
834

970
393

74

1159
541

s9
723
199

108
81

7

475
000
184
725
629
725
551
073
953
227
602

2 337

177
7 2t7

581
6 314
1 617

5692tt
4 789

978
2 357

.4 576

50 709

1o
8

61

i
159

35
313
768

| 375

3o
72
?2

7
6

86
306
845
82E

55

244
7

t2
1

tr
18

I,:

76

s2

190
772

7 525
1g
10
19

1 438
244
769

2 318

7 205

24
2

6t

-
436

154

297
515

89
?91

13
77
30

415
1 583I 195I 024

rt 277

Beschäftigungs- und Arbeitstherapeuten
Arzte, ArztinnEn ..,..
Kinderkranksnpf leger, -sch}{estErn, Krankenpf Ieger,

MeistEr/innen
Kunstlerischer Ausbildungsabschluß . .
AndErE soziale Ausbildung (Kurzausbildung) ....'
Sonstiger Ausbildungsabsöhluß .....
Praktikanten/innen in AnerkennungsJ
AndeBiEitig noch in Ausbildung ....
ohne abgEsöhlossene Ausbildung ....

innEn ..
xinJär: ünä iüöäÄarrctrenpiiiÄöiÄä;ää;iili

Insgesamt .

Lehrer/innen

53
26

2 794
233

2 t62
2 729

744

20

2r
22
23
24
25
26
27
28
29
30

31

19
110

43
697

84
q7
23

497
427
765
422

32 oipt, Sozialpädagogen/innen, Dipl. Sozialarbeiter/innen
( FH-Ab€chluß )33 DipL Pädagogen/innen, Dipl. Sozialpädagogen/innen, Erzie-
hungsHissenschaftler/innen (Uni-Abschluß)

34 Erzieher/innen ,..35 Kinderpfleger/innen36 Heiler2iehüngspfleger/innen, Heilerziehungspf legehelfer/

-schNestern
Krankenpf IEgehelf erl innEn
Krankenilrnnästen/innen, l,lasseure/innen, Masseure/innen und

med. Bademeister/innen
Logopäden/innen .. '.... '. 'Faöhlehrer/innen oder .on"iiöä
Sonderschullehr8r/innen,,.,..

20 850

3 88S
27 t27
2 332

s4ö
72

5

34

1
19

99
31

847
1 394

171
289
218

805
380

505
752
854
143
70q
843

391

053
370

95I37
38

39
40
4L

42
43

4q
q5
46
47
{8
49

50

51

52
53
54
55
56
57
58
59
60
61

62

1

3

zPs)rchologen/innen mit Hochschulabschluß ....
Sonstioer Hochschulabschluß ....
Abschlüßprüfung für den mj.ttteren Dienst/Erste Angestsllten-

Meister/ innen
Künstlerischer Ausbildungsabchluß .......
Andere soziale Ausbildun§ (Kurzausbildung)
Sonstiger Ausbildungsabschluß . .
Praktikantsn/innen im Anerksnnungsjahr ...
Anden{eitig noch in Ausbildung
ohne abqesahlosssne Ausbildung .....,. . . ..

2 555

2 524

3I
?
5

I
2
3

t2
723 7L6 19 034

Statistik der Jugendhilfe Teil III.2
(ohne Tageseinrich

13 In der Jugendhilfe tätige Personsn am 31'12.1994 nach

20-25
Ins-

gesant
unter 20

Beruf sausbildungsabschluß

Insgesamt

-68

2 347

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

Masseure/innen und

oder sonstige Lehrer/innEn

DiEnst/Erste Angestel lten-
iüi' ffi ' 

öäi,öbä;äÄ' öiäi;iiääiiä' fiöäiäi i:"

ter/innEn, l.,lirtschafter/innen, oekotropho-



50-55 55-60 60-65 65 und älter40-45 45-5035-40

Einrichtungen und tätige Personen
tungsn fiir Kinder)

Berufsausbildungsabschluß, Altersgruppen und Geschlecht

Deutschland

Lfd
Nr.

oavon im Alter von ... bis unter ... Jahren

30-35

I ich

lich

3 727

742
1 379

s

92
152

10
29
25

20
13

15
3

570
43

402
60s

139

416

36
172

77
54a
242
723

42
1165

52
702
189

t0 572

4 642

888
4 358

427

148
360

15
51
32

2S0
51

104
24

871
3?.

5116
416

3S8

453

477I 278
271
843

91
r52

80
1 338

84
105

7 323

20 168

115

403

s 602

3 358

5
7

377
54

?94
244

60

330

18
143
55

699
277
52
31

403
3

10
7?A

5 261

1 289

205
1 675

170

53tzl
40
22
EO

azo
49

44
11

478
20

27'7
138

809
154

7

2 856

477
1 661

14

729
75

77
2A
35

11
4

72
s

530
47

567
471

32ß 1 526

360
541

3

22
76

15.
8

40

I
3

2
2

3S0
35

532
301

66

386

l4
109

4S
499
193
56
23

315
b
7

s5

5 783

1 541

284
1 716

LöI

598

97
353

4

L2
38

t2
5

18

5
6

1
1

183
30
90

170

975

254
665

2

18
56

33
10
40

742

37
108

4

I
13

-
84

7
24
79

91

D
?6
1a

67
111

2
3
4

5
6

7II
10
11

L2
13
7S
15
16
77

18

5

2

2

I
72

3
2
7

1
1

I
4

32
t4
7
6

418
8

208
579

-
22

3
J

37

140

287

63

209

20
722
44

607
?76
38
14

384
3
o

136

3 526

795

81
832
113

24
78

26I
25

167
34

33
5

252
10

729
b5

312
964
259
485

75
45
52

1 041
3

18
1 898

8 059

335
502
426
780
84
77
62

303
6

?7
472

8 2

36
141
50

722
210
118
30

525
186
314
275

I 566

4 S38

I 051
4 987

325

16S
308

10
65
16

313
5S

114
qs

63s
30

529
451

s26

493

559
7 03?

778
973

78
139

78
1 210

203
26?

1 091

?0 761

919
t2015 2L22243 2332416 257ß58 27-28-2914 30

262 31

60

37
18

762
89
?1

2
143I

4
70

23
158

88
551
224

87
26

423
2L
51

160

2

s4
110

31
23
33

t72
37

30
13

447
13

447
162

213

273

340
300
389
715
79
63
73

167
12
z0

430

782
854
316

86
230

34
38
32

250
51

57
11

688
25

554
344

306

352

s29
q32
350
903

94
104
93

363
43
59

640

1 136

148

16
ß2I

4
19

7

72

47
4

s
3

62
4

30
18

32

33
34
35

36
37

38
3g
40

23

6
109

7

z
10

2
2
4

1118

L7L

91

90

s

t7

32 41
-42
143
-4539 451 116647L2ß
149
-50

45 5129 5215 5322 5414 5585655783 58359-601118 61

53s 62

1
77

129
30
50
77
15
15

209
3
3

458

1 589

1

16 898 11 338

slBA, FS 13, R 6.3, 1s4
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Beruf sausbildungsabschluß ins-
gesamt

Deutschland

3 Erzieher/innen .,..,.
4 Kinderpfleger/innen,

Statistik der Jugendhilfe Teil IIL2
(ohne Tageseinrich

14 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31,12.1994 nach Berufsausbildungsabschluß,

Insgesamt

Lfd
Nr.

davon

vol lzeit- teilze i t-tätige Personen

neben-
beruflich

1

?

Dipl. SozialpädagogEn/innen, Dipl. Sozialarbeiter/innen
( FH-Abschluß )

Dipl. Pädagogen/innen, Dipl. Sozialpädagog€n/innen, Erzie-
hungsFrissenschaftler/innen (Uni-Abschluß)

35 010 25 655

4 78q

27 3ß
1 472

898

7 432

109

2t7
91

1 141

272

168

47

3 777

2r0

2 419

? 627

2 620

4 115

2 q76

5 433

1 341

8 3S7

1 822

293

401

6 S45

3 702

2 209

I 027

120 371

a 2s3

1 666

6 235

866

400

420

13?

175

111

5S4

770

285

96

7 729

65

2 042

I 2S?

691

706

1 113

4 416

7 267

3 066

297

409

278

5 152

274

1 094

7 680

50 849

14.1 Ins

7 t2?

409

s33

58

6 859

34 514

2 506

5

5

7

I
I

10

11

t2

13

14

15

tb

77

18

19

20

2t
22

23

24

25

26

27

?a

29

30

31

HEilErziehungspf leger/innen, Heilerziehungspf legehelf erl
lnnen ..

Hei]pädagogen/innEn ..
Analytische/r Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten/

innen ,.
BESchäftigungs- und Arbeitstherapeuten
Ärzte, Ärztinnen .,..,
Kinderkrankenpflsger, -schvrestern, KrankEnpfleger,

-schHestern
Krankenpf Iegshel f erl innen

Krankeng)mnasten/innen, Masseure/innen, Masseure/innen und
med. Bademeister/innen

Logopäden/innen . . . . . .

Fachlehrer/innsn oder sonstlge Lehrer,/innen

Sonderschul lehrer/ innsn

Psychologen/innEn mit Hochschulabschluß ....
Sonstiger Hochschulabschluß ....
Abschlußprüfung für den mittleren Dienst/Erste Angestellten-

prufung ...
Abschlußpri.ifung

tenprufung ., für den gehobenen Dienst/ZHeite Angestel]-

HausHirtschaftslEitEr/innen, l.lirtschafter/innen, 0ekotropho-
logen/innen

Sonstigg VEfi{altungsberufe ....
Kaufmannsgehi I f enlinnen
Facharbeiter/innen ...
Meister/ innen

Künstlerischer Ausbildungsabchluß,.
Andere soziale Ausbildung (Kurzausbildung) .,.,.
Sonstiger Ausbildungs8bschluß . .

Praktikanten/innen im Anerkennungsjahr ..,..
AndsHeitig noch in Ausbilduhg

ohne abgeschlossene Ausbildung,....

Insgesamt

1 316

1 935

18

83

29

25

275

t78
19

10s

'E

I 7q2

101

405

703

27

38

723

358

157

580

133

591

83

7 764

15

2 265

7 577

13 205

?70

412

417

1 913

461

s58

774

6 648

376

4 866

4 572

3 338

4 859

3 652

70 217

2 765

t2 043

2 246

1 293

762

13 862

3 931

5 568

L7 178

784 425

-70-

srBA, FS 13, R 6.3, 1S4



Freie Träger

davondavon
zu-

s arinen
tsi lze it-

tätige Personen
vol Izeit-

I neben-
I beruflichneben-

bsrufl ichvollzeit- tei lzeit-
tätige Personen

Einrichtungsn und tätige Personen
tungen für Kinder)

Art der Beschäftigung und Geschlecht sohie nach der Art des Trägers der Einrichtung

öffentlichE Träger

sailnen

gesamt

0Eutschland

Lfd.
zu-

17 753

? 227

I 995

350

47

307

t2l
81

106

q57

70

93

28

2 247

47

7 qs7

7 294

3 123

4 486

q57

4 ?94

576

3 536

388

595

18S

s 027

1 381

7 731

3 53S

65 152

ß s1a

1 645

I 725

221

34

215

4S

57

1b

32r

54

?s

7

1 393

13

a2t
s09

2 499

3 861

307

2 915

313

2 727

322

132

134

2 199

1 301

423

1 854

46 358

3 862

432

1 513

106

6

bb

67

23

39

87

10

52

11

531

7

517

?29

620

514

777

7 283

221

744

39

164

34

7 227

77

173

| ?23

74 082

49

6

4

11

33

96

sz

237
?a

299

2t
607

I
1 135

462

4 7r2

77 257

4 632

24 519

2 055

1 269

1 628

14S

331

311

1 456

331

1165

150

4 401

329

3 419

3 274

215

373

3 195

5 923

2 18S

I 347

1 858

598

573

I 835

2 550

3 837

13 63S

775 273

v 747

3 13S

79 221

7 25t

864

| 217

65

154

75

820

218

t44
40

? 384

197

1 598

I 718

727

254

2 109

2 s18

1 028

5 676

1 500

IbI

267

4 747

2 401

1 786

6 173

7S 0t3

4 381

t 235

4 722

760

3S4

354

65

153

72

507

160

233

85

1 198

58

1 525

1 013

7r

92

996

J IsJ

1 01ts

2 322

252

245

244

3 931

143

92L

6 457

36 767

709

259

575

45

11

57

1S

24

164

729

13

88

25

819

74

296

547

23

27

s0

272

115

349

106

292

62

1 157

5

1 130

1 00s

I 493

413

150

357

23

2

3

q

26

7

10

1

51

5

6

7

8

s

10

11

77

10

323

?7

109

155

12

13

14

15

16

77

18

1S

20

2L

22

?3

24

25

?6

27

28

29

30

31

stBA, FS'13, R 6.3, 1S4

-7t -



Beruf sausbildungsabschluß ins-
gesamt

Nr

Deutschland

Lfd.

innen .

Statistik der Jugendhilfe Teil III.2
(ohne Tageseinrich

14 In der Jugendhilfe tätige Personsn am 31.12.1994 nach Berufsausbildungsabschluß,

Insgesamt

davon

vol lze it- te ilzeit- nebEn-
berufl ich

tätige Personen

14.2 Männ

1

2

3
4
5

Dipl. Sozislpädagogen/innen, Dipl, Sozialarbeiter/innen
( FH-Abschluß )

innEn, Dipl SozialpädagogEn/innEn, Erzie-
( Uni-Abschluß )

14 170 12 156

2 358
6 531

55

380
486

54
a7
45

78
56

32
11

1 857
142

1 376
1 645

742

2 228

155
959
491

5 164
7 426

t5b
143

3 522
92q
836

3 554

47 767

13 489

2 426
20 715I s77

55
t2s

116

1 065
.Lö

136
36

1 920
68

1 043
942

1 878

1 887

2 2674ß4
850

3 233
396
137
254

3 425
? 778
1 373
4 463

72 604

I 709

469
660

15

83
42

36
33
33

2L
19

14I
496
24

635
642

2A

78

19
!57

b5
872
724
1118
61

563
118

444
557

r52

534

I 197
5 575

851

378

96
143

7A

7 113

42 697

305

2
7

970
393

74

1159
541

99
723
199

108
81

14.3

143
102

s

o
13

s'
3

721

11
5

7
b

441
67

151
442

14

25

3
s1
?7

338
67

265
7

604
6

06i
445

7S0

l^le ib

817

266
831

64

r2
70

20
??
94

167
13

98
29

701
34

254
zö!

innen
/inn€n, HeilerziEhungspflegehelfEr/

6 Heilpädagogen/7 Anal)rtische/r
innen ,.....

0ipl. Sozialpädagogen/innen, Dip]. Sozialarbei
( FH-Abschluß )

8
s

10

11
t2
13
14
15
16
L7
18

19

20

2t
22
23
24
25
26
27
2A
29
30

31

32

IichenF)rchotherapeuten/
und Arbeitstherapeutsn,.

KinderkrankEnpf
-schr{sstern .

, -schwestern, KrankenpflEger,

Psychologen/innen mit Hochschulabschluß

Insgesamt ,..

53
26

2 794
233

2 162
2 723

784

terl innen

2 331

777
1 2r7

581
6 314
1 617

569
27t

4 78S
s78'? 341

4 576

50 709

20 440

1

48

6
33

34
35
36

37
38

39
40
41

u
43

44
45
46
47
118
49

50

51

oipl. Pädagogen/innen,
hungsHissenschaf t Ierl

Erzieher/innen
.9iP1.rnnen

Kinderpflsger/innen .....
3 889

27 t21
2 332

777
289
?74

1 805
380

Heilerziehüngspf Ieger/innen, Heilerziehungspf legehelf erl
rnnen ..

Heilpädagogen/innen ..
Anallrtische/r Kinder- und Jugendl ichenpsychotherapeuten/

lnnen ,.
Beschäftiounos-
Ärzte, ArZtiinen

und Arbeitstherapeuten
Kinderkrankenpf Ieger, -schxestern, Krankenpf 1eger,

-schFrestern
Krankenpf legehe lf erl innsn
KrankengJrnnästen/innen, Masseure/innen, Masseure/innen und

ned. Badeneister/innen
Logopäden/innen ......
Faahlehrer/innen oder sonstige Lehrer,/innen
Sonderschul lehrer/ innen

Meister/innsn
Künstlerischer Ausbildungsabschluß ...,.,
Andere soziale Ausbilduno (Kurzausbildung
Sonstiger Ausbildungsabschluß . .
Praktikanten/innen in Anerkennungsjahr ..

447
1 394

518
946

73

505
752

2 555

3 854
143

2 70q
1 843

I

1

720
277
130
2U

66
326

76
160I
20q

573
1s1

277
87

233
41

407
600

663

628

094
259
204
254
t67
267
217
1189
166
650

13

13

52
53
54
55
56
57
58
5S
50
61

82

s

2 528

3 475I 0002 784
5 729

529
7?4
551g 073

2 953
3 227

12 602

723 716

1
4
1
2

1 026

8 415

Anden{eitig noch in Ausbildung
ohng abgeschlossene Ausbildung

Insgesamt

-72 -

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

Vsnaal

Sonst
Ab6ch Dienst/Erste AngestEl lten-

flir den gehobenEn Dienst/Z{eitE Angestell-
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Andere

0hne
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noch in

Ausbi



DeutschlendEinrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

Art der Beschäftigung und Geschlecht sor{ie nach der Art des Trägers der Einrichtung

öffentliche Träger

sanfien

Iich

Lfd
Nr.

272 1

20
2t
22
23
24
25
2A
27
28
29
30

4St7 32

170 33518 3443 35

63547 37

11 3822 3967 40

721 478U
82 432t 44524 4522 118714 47186 48

12 49

850
88 51?Lt 5292 53151 5454 55183 5660 57798 5835S645 60778 61

2
61
23

198
52

109
2

359
3

,485
231

30

77
135
56

546
113
80
52

522
30

361
434

5 006

3 296

893
4 242

7ß
313
315

45
724
44

488
142

220
77

908
36

035
{169

62

62

979
9S8
9S0
575
13S
165
792
409
113
560
023

1 085

341
480

14

81
39

20
29
28

19
18

13
8

290
22

s90
544

597
698

52

357
407

36
65
38

66
48

?8
8

247
138
921
180

5S

157

726
634
404
811
170
80
99

68S
559
652
886

1
4

5 87?7 10S

2 027
5 236

624

724
180

1

2
3

16
4
5

2
1

?
19

I

I

I
7

93

54
44

2

1
3

I
1

2q

3
I

1
2

150
15
?9
81

3

6

1
30

s
140

15
156

5
2q5

3
576
2ts

1 903

320

96
313
2t

5
23

s

27

46
5

16
8

173
72
80
75

32
66
38
91
72

143
1b

362
B

559
244

I
1

206
2

145
98

19

48

2
22

7
lbb

11
58I

141
18
83

133

21ß

3 238

304
1 333

105

4
63

51
19
34

85
s

51
10

325
5

372
131

601

566

115
L 26L

214
578

2A
96
23

1 080
53
90

1 0s0

11 936

6 344

767
1 933

3

13
79

18
22

7

10
8

4
3

616
4

455
465

683

z 077

zg
335

a7
1 353

?58
76
s4

833
365
184
678

t7 739

7 134

2t
136

1 816

1 790

28 619

7 051

943
2 157

6

16
85

35
27
5b

15
10

b
6

s72
2r

629
544

832583?4
55106
872A979
8105 11

612413291 1452 15722 16361 L7

11 18

13 19

3
1

2

2

68

453
456

64
96

163

93
77

47
20

822
272
533
085

79

206

145
830
483
655
335
269
153
570
5S2
498
Etr1

542
523
199

497
810

29
89
37

754
770

116
32

143
59

677
538

62

97

s83
884
625
865
330

81
158
058
852
134
247

1
t4

1

2
1
1
3

505
2A3
988

816
t7z

85
235
1 118

363
320

418
130
57S
117
886
193

136

157

050
093
706
692
523
429
E?O
265
958
33S
088

3
5
1
a

6
1
2

10

11

1
?

q
1

705

2 t25

2t 7AA

10 892

2 578

2 361

43 364

32
387

98
659
282
300
58

219
386
843
0?5

2 AA7 31

3

1
3

30 028

6 355

38 921

10 1118

I ich

2

884
1S2
218

26
35I

311
46

20
q

777I
366
444

278
580
226
358

oo
56
90

365
936
239
776

b

2

284
838
344

31
222

86
54
70

442
80

87
22

275
26

818
650

425
907
474
037
106
295
131
808
9S5
888
514

3

2

2

2

1

?

6

30 76143 98580 352

Freie Träger

davondavon

vol lze it-
neben-

beruflichte ilzeit-
tätige Personen

zu-
sannen

vol lzeit-
neben-

berufl ichte ilzeit-
tätige PersonEn

5 606 62

-73 -
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Berufsausbi ldungsab6ch luß
Ins-

gesamt zu-
sammen örtliche

Träger
über-

örtl iche
Träger

Land

Lfd
Nr.

Deutsch I and

, Dipl. Sozialarbeitsr/innen

Dipl. Pädagogen/innEn, DipL Sozialpädagogen/
hungsHissenschaftler/innen (Uni-Abschluß)

innen, Erzie-

Logopädsn/innen ......
Fachlehrer/innen oder sonstige LehrEr/innsn

Sonderschu I lehrer/ innEn

Pslchologen/innen nit Hochschulabschluß ..,.
Sonstiger Hochschulabschluß ....

Statistik der Jugendhilfe Teil III.2
(ohne Tageseinrich

15 In der Jugendhilfe tätige Personen an 31.12.1994 nach

öffentliche Träger

davon

Gemeinden
oder Gemsin-
deverbänds

ohne
JugEndant

35 010 17 753 15 518 850

2

13

74

15

16

t7
18

6 859

34 514

2 406

1 316

1 935

270

472

st7

1 913

461

558

178

6 648

376

1l 866

s 572

3 338

4 859

3 652

!0 217

2 765

72 043

2 246

7 293

762

13 862

3 931

5 568

77 778

784 425

2 227

I S95

350

s7

307

72L

81

106

457

70

93

2A

2 ?47

47

7 547

I 294

3 t23

4 486

457

q ?9s

576

3 636

388

595

18S

s 02?

1 381

1 731

3 539

65 152

?6

?28

119

70

98

351

62

51

27

7 705

36

1 307

910

2 876

4 065

313

3 835

388

2 847

170

490

148

3 048

1 167

r 264

2 426

7 704

7 433

207

145

1 289

91

207

51

537

27

178

327

736

31

5

8

1

1

19

2

6

3 Erzieher/innsn ....... ,..,
4 Kinderpfleger/innen .,,,..
5 HEilerziEhungspfleger/inn€n, Heilerzishungspf legehslfer/

innen ..
5 HeiIpädagogEn/innen

7 Analytische/r Kinder- und JugEndIichEnpsy'chothErapeuten/
lnnen .,

8 BEschäftigungs- und Arbeitstherapeuten . ..
I Ärztg, Ärzti.nnen

10 KindErkrankEnpfleger, -schHEstern, Krankenpfleger,
-schHestern

11 Krankenpf legehelfer/innen
12 Krankengürfinasten/innen, l'lasseure/innen, Masseure/innen und

med. Badeneister/innen

s

67

1

2

7

5

4

50

4

3

2

27

2

10

115

26

1

180

3

87

160

317

3

29

ts2

46
Abschlußprüfung

prüfung .. ...
Abschlußprüfung

tenpri.ifung ..
Hausnirtschafts

logen/innen.

für den mittleren Dienst/Erste Angestellten-

für den gehobenen Dienst/a,{eite Angestell-

leitsr/innBn, l.lirtschafter/innen, oekotropho-

2.4

82

85

105

20

19

27 Sonstigs Ven4altungsberufE,..,
22 Kaufmannsgehilfen/innen

23 Facharbeiter/innen
24 Meistsr/innen ....
25 Künstlerischer Ausbildungsabschluß

26 Andere soziale Ausbildung (Kurzausbildung) .....
27 Sonstiger Ausbildungsabschluß ..
28 Praktikanten/innen im Anerkennungsjahr ..
29 Andemeitig noch in Ausbiidung

30 ohne abgsschlosseng Ausbildung

31 Insggsamt

15b

262

7t
?sa

101

229

762

8

22

380

58

732

43r.

36

75

47

175

34

6

52 882 5 226 1 923

205

37

135

40

445

22

U1

19

493

729

328

477

5 121

106

27

7

-74 -
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davon

Caritas-
verband/
sons tige
kath.
Träger

Arbe iter-
,{ohl-
fahrt

Deutscher
Paritä-
tischer

t{ohl fahrts-
verband

Deutsches
Rotes
Kreuz angeschl

Träger

Diakon.
t,lerk/sons t

der EKD

Zentra l-
rchlf ahrts-stelle der

Juden in
Deutsch land

fent I ichen
Rechts

öf

sonst. Reli-
gionsgemsin-

schaften
-ring

Jugend-
gruppen,

-verbände

t,lirt-
schafts-
unter-
nehmen

sonst. Ju-ristischE
Personen,

andgrE VEr-
einigungen

Einrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

Berufsausb:ldungsabschluß und Art des Trägers der Einrichtung

Deutschland

Lfd
Nr.zu-

5 294

1 134

7 155

367

403

494

67

84

55

s77

119

86

2S

882

85

983

60s

52

72

581

1 331

433

I 570

374

44

154

2 r9S

agz

1 016

3 297

30 368

Freie Träger

sailren

77 257 s79

250

1 56q

70

43

?a

8

I
72

95

25

23

tb

252

I
188

137

6

20

707

305

75

585

EE

118

373
OE

118

491

I 021

4 S48

1 023

5 887

801

422

572

25

88

108

246

67

116

45

889

114

I 205

940

38

54

877

1 595

671

1 194

618

48

109

2 254

729

1 011

3 593

30 416

2 273

733

3 ?87

22?

141

236

308

100

s14

35

11

14

131

29

i58

22

349

110

1 078

7Z

L7

64

I
7

18

83

45

15

202

10

57

52

L7

13

151

113

62

286

59

?a

15

334

123

160

41ß

3 992

704

249

438

15

8

18

1

2S

72

6

3

5

2

153

6

15

220

26

39

993 4 534

2322 1

s58 2

4042 3

452 S

224 5

179 6

207
558
579

260 10

116 11,

88 t2
26 13

7 r82 14

59 15

425 16

778 17

52 18

114 19

858 20

1 175 27

sso 2?

23ß 23

432 24

332 25

92 26

2 335 27

349 28

785 29

3 418 30

23 900 31

4 632

24 519

2 056

1

1

1

4

3

3

3

5

2

I
1

o

I

3

13

119

269

628

149

331

311

456

391

465

150

401

325

419

27a

215

373

,o<

923

189

3E7

858

598

573

835

550

837

639

273

17

77

43

234

74

1

11

7

7

124

39

640

40

q87

419

46

o

10

4S

105

2q

306

28

18

19

774

31

EE

272

5

3

151

2

40

53

2

o

37

4

18

87

4

10

3

2

3

18

45

323

776

277

1 563

204

179

106

7 S8?

265

467

1 571

3

40

77

L4

49

14

?

5

105

20

57

116

114

40s

193

447

74

22

25

57L

56

150

487

77

16 246 ? 740

8

13

b5

stBA, FS 13, R 6.3, 1€4
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unter 25 25-40 40-60

Stsllung in Beruf

Art der Eeschäftigung

ins-
gesant

Lfd
Nr.

DEutschland

1 BEamte/innEn, Angsstellts
davon:

VollzEittätige Personen

Tsilzsittätige Personen

Nebenberuflich tätige Personen ......

5 ArbeitBr/innen ....
davon:

6 vollzEittötigePersonen
7 TeilzeittätigEPersonen
I Nebenberuflich tätigE Personsn

I ordens- oder Mutterhausangehörige

davon:

10 Vollzeittätige PersonEn .......
11 Teilzsittätige Personen .......
72 NEbsnberuflich tätige PErsonen

13 PraktikantEn/innen ...
davon!

Vollzeittätigs PErsonen

Teilzeittätige PErsonen

Neb€nb8ruflich tätigE Psrsonen,,...........

17 ZivildienstleistEnde ... .

davon:

18 vollzeittätigePersonen

?0

T€ilzeittätige Psrsonen

f,l€benberuflich tätige Personen ..... '

21 Psrsonen in freixilligen sozialen Jahr

davon:

?Z Vollzeittätige Personen ..,..
Teilzeittätige Personen

Nsbenberuflich tätige Personen ......

Sonstige

davon:

Vollzsittätige Personen

TeilzeittätigE Personen

Nebenberuflich tätige Personen ... ...

Statistik der Jugendhilfe Teil III.2
(ohne Tageseinrich

16 In dsr Jugendhilfe tätj.ge Personen am 31.12.1994 nach Stellung

Insges amt

davon im Alter von ... bis ,,. Jahren

60 und älter

139 740 I 683 71 837 57 392 1 A2A

2

3

98 258

38 89S

2 583

L7 573

77ß
I 147

680

1 559

1 210

310

49

5 793

5 276

517

6 154

6 017

137

72 35?

1 258

1 801

I 893

784 425

t20 377

50 84S

13 205

6 988

1 513

r82

1 006

3 545

3 295

250

5 774

5 654

724

602

2 519

335

303

1 881

22 743

77 407

2 594

2 742

50 734

19 795

1 308

5 651

z b6r

2 764

226

223

ao 20ä

t7 052

947

1 143

539

146

745

274

420

111

518

31

97

390

3 622

7 1qA

I 2L7

657

E

10 171

529

358

161

10

555

373

78

10

I

1

172

34

17

807

671

115

2r

416

567

?. 677

72 737

4 316

5 590

245

4S 477

23 350

3 S10

2 74L 105

80

25

?

14

15

16

1 899

24?

2

19

376

363

13

q0

34

644

606

38

2

571

31

1

1o23

2S

25

26

27

28

6 255

476

834

4 945

85 523

s6 339

23 688

6 496

3 650

23 Insgesamt.

davon:

30 Vollzeittätige Psrsonen .. '. '.
31 Teilzeittätige Personen ....,.
3? NebEnberuflich tätige PersonEn

-76 -
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t{eibl ich
davon im Alter von ,,. bis ,,, Jahrendavon in Alter von , ,. bis .., Jahren

40-50 60 undälter
zu-

s amnen
unter 25 25-40 40-60 60 und

äl terunter 25

Einrichtungen und tätigE Personsn
tungen für Kinder)

im Beruf, Art der Beschäftigung, Geschlecht und Altsrsgruppen

17 614

3 645

565

873

227

75

83

64

11

8

863

2 23s

200

287

1 768

26 560

1S 897

4 2q7

2 4t6

18 108

2 590

384

tß4
309

73

r L02

2L1

135

755

24 172

33 120

16 150

753

4ß2

1 788

2 553

151

1 125

153

276

567

3 177

59 963

36 442

1S 441

4 080

35 310

21 2ß
74 $2

553

I 305

2 432

5 281

792

710

591

103

tb

81

61

20

205

432

I 921

47 S65

24 974

20 2ß
2 692

Dsutschland

905 1

707

3s6

67

495 I

292

Lfd
Nr.zu-

t'lännl ich

s94 2t a24 21 082

s anrnen

44 823

37 130

5 605

1 088

3 511

2 593

690

zz8

2t8

174

28

16

1 436

923

719

137

67

58§)

233

72

94 S17 7 58S 50 013

2

3

4

424

402

7g

530

7

8

426

277

42

26t

tn
95

5b

332

156

140

108

23

4

4

1 169 1 886 2r5

107

64

44

226

865

249

244

51 128

32 294

1 4S5

74 062

5 153

8 457

452

3 990

367

8 1160

6 299

1 280

110

745

2 402

194

97

80

7?

5

24

1g

6

5

1

34

26

tr

3

1 351

1 036

n2
33

4 357 2 996 I 274

10

11

12

13

t4
15

16

17

18

1g

20

27

22

23

?4

ß

26

27

28

29

30

31

32

1 286

150

549

493

56

7

2

s

2774

89

6 154 5 778

569

538

31

58

6

75

68

376

3536 017

137

4 492

4S9

535

3 458

60 70s

s7 767

I 152

4 790

5 554

72q

64

75

s0

765

8 579

7 t02

605

872

759

1 266

5 435

72 604

42 697

8 415

260

2L3

7 Lt7

13

10

I
7

538 30

513

25

1 590 4 020 2 558

25

5

13

43

770

I 3S8

18

54

220

2 224123 716 13 564

19 903

3 051

7 218

10 305

1 98S

I 270

883

st68

373

$BA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Früheres Bundesgebiet



Art der Einrichtung Ins-
gesamt zu-

sammen ört 1 iche
Träger

iiber-
örtliche
Träger

Land

Frühsrss Eundesgebiet Statistik der Jugend
Einrichtungen und

17 Einrichtungen der Jugendhilfe om 31.12.1394

öffentliche Träger

davon

Gemeinden
oder Gemein-
devErbändE

ohne
Jugendamt

Lfd
Nr,

I
2
3
4
5I

Tageseinrichtungsn
TagEsEinrichtungen
TagesEinrichtungen

mischten Grupp€n

mit aI
mit 6I
Tt:. :]

KlndErkrippen
Kindergärten
Horte ..

Einrlchtungen fur bghinderte Jungg l.lenschen
Kur-, GEnesungs- und Erholungaeinrichtungen für Junge

JugendübErn6chtungs-

für J unge

ZusannEn ...
oem€inden oder GEneindevErbände ohne Jugendamt ..

569
27 335
1 765
2 058
1 317

6I 1
t23
695
762
762
304

8
77
11
25
24

84
s98
517
844
200

30
599
23q
188

78

83

212

699
2
5

s67
14

4
2

:
2

_

1
3

35
L7

30
26

8
2

25
392
031
727

8
s

2

715

*:

23]

6

s 166

1
2t

5
2

2

31

5
15
,1

tsrseinhEitlichen Gruppen .......
tersgemigchten Gruppen
terseinheitlichsn und altersgs-

7 727

34 171

1 656
51r8
1165

135
69

306

54
527

567

11 513

1 1r3
120

7A
1 490

74

774
67
65
34

1
23
11
20

3
84

104
7t
7A
49
50

6
232
502

2 726
792
324
50I
41

4 316

233
542

t2
sl

796

476

4 11S

342
12
52

454
118

132
51
42
2A

18
11

6

2
62

51
40

45
23
s2

4
?04
107

1 064
51

304
40'3
32

2 382

542
:

542

o

7 TagEsEinrichtungen für Kinder insgesamt ,.,
lJnd znar:I Integrativs Tsgsseinrichtungen ...I TagesEinrichtungen für behinderte Kinder .

10 TaoeseinrichtungEn fÜr Kinder von Betriebsangehörigen ......11 KindErgartenähnlichE EinrichturEen .12 TageseinrichtungEn von EltErninitiativen

Einrichtungen der HeimBrzishung ....
TagesgnJppen
Pädagogisch b€treute l.bhngruppen, sonstigs hbhnfonnen ......
Einrichtungsn für die Inobhutnahme
KindEr- und JugEnddörfEr .,...
Großpf]€gestellen .....
Pädagogiach betreute selbständigE hlohngemeinschaf ten . . . . . . .
Gemeiniane llohnfornEn ftir MüttEr/Väter und Kinder

257

27
31I
69
L2

31
11
20

3

I
11

ti

1

3
3

27
1
s
s
3
6

158

L2

72

7

532
4161
247
857
881

10
79
13

3

tr
2

13
l4
15
16
L7
18
19
20
2L
22

23
24

ßß
27
28n
30
3l
32
33
3{
35
36
37

38

:tst
40
41u
43

7
3
1

I
3

ä

;
s33
s42

185
213
284
114
368

3 886
4 694

380
1 337

385
8Et

271

t7 602

233
542

L2I
796

1 310

444

54 323

4
5

4I

1

.
4I
3
z
3
1

b1

J4erdertEr
LaadEsJ ugEndärter . . . .
oberste Lardssj ugendb€hördE( n ) I

2

103

4{ Gesch6ftsstellen Eines TrägErs der frEien Jugerdhilfe ......45 ArbeitsgemEinschaften und sonstige Zusailnenschli.issE von
Trägem der &gendhilfE .......

ZusamEn

Insgesamt

4

116

43

76815 425

31

0747

-80-
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hilfe TE1I III
tätige Per€onen

nach Art und Träger der Einrichtung

samnen

FrüherEs Bundesgebiet

Lfd.
zu-

Freie TrägBr

50
503
274
225
115

155

322

923
s0
25

170
23

308
135
77
27
l5
2S
22
48

8
160

67
67

4
32
27
24I

031
570

15
419
114
24
81

Nr

4ß
18 640
1 003

896
1 013

550

77
573
105

93
47

83

918

105
11

4
151

47

54
28
3!t
?

13
1
8

7
27

5

1
46
16
8I

10
103

3
75
17

1
29

496

83

11

1 508

53
765
146
68

136

57

1 235

195
59I

310
585

191
72
77
s

35

56
4

103

1
41

t26
15

13
5

13
16
18
11

110
6

113
EE

6
22

L 172

5
379

26
38
27

24

4S3

51
7
3

92
16

22
2

11

?

2

;
2

t2
2
5

6

,
2

29
25

2
19

4

I
165

36
6 487

r55
306
727

116

7 227

a07
37
27I 204
41

372
111!l
139
23
74

37
27
56

I
84

86
7t

5
65
32
27
10

636
s57
l4

273
101
2t
611

3 326

111

115

10
2

55
42

6

225
6

23I
1

2
1

15

I
L7

77
8

10

58
4

2
8

:
-
1

413

105

3 090

22§

9

:I

2

1

I

I

6
93
11

3
5

5
54

2
77
24

1I
72
3,

263
772
272
143
535

I 1
2
3
4
5

6

7

311 8134 Illst 10
1 371 11I 988 72

297 1389 1442 1510 16t2 1713 1833 19320{5 2L

22 558

2 4t9
341
159

4 367
2 407

7ß2
1t8l
400

76
78
13

t72
58

286

5l
ca7

829
371

108
770
234
108
136

3 384
2 558

188
1 013

335
74

230

1

8
4

5
2
2
2

1

:
14 2289 23

42L 24110 25

65 2642760 2A22n77 30tl? 31
1100 3274 33s§) 311llil :t513 3619 37

1
4

95
81

8
6

29
3

11
308
314
66I
I
8
4

s64

;
II
2
1
3
2
1

118
69

3
5

1
2

249

2

4 308

27

5

123

14
1
2

19
3

13 286

1 310

401

37 555

38

39
40
41
42

43

1011 4q

107 lF
2282

724

q40

34

?44

48

26

13

697

108

50

5052

19

L2

I
1

-
2

72

1

:
t7

-

2

10 845 t4 104 26 403 1 399 531 5 537 116

davon

der EKD
angeschl
Träger

Diakon.
t,lerk /sonst

Caritas-
verbsnd/
sonstigB
kath.
Träger

Zentral-
r€h1f ahrts-
stelle der

Juden in
Deutschland

sonst. RBIi-
gionsgemein-

schaften
öffentl ichen

Rechts
-ring

Jugend-
gruppen,

-verbände,

I,,lirt-
schafts-
untsr-
nehmen

sonst. Ju-ristische
Pgrsonen,

aMere Ver-
sinigungen

I oeutscner IArbeiter-l Paritä- I DEutschesyiohl-ltischerlAotes
fahrt lrbhlfahrts-l Kreuz

I verband 
I

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

Kinder-pflegsr/
INNEN

1
2
3
4
5
6

KindErkrippen
Kindergärten

3 224
186 034

8 434
30 463
10 604

35 7116
4 529
2 072

37 422
12 980

37 611
6 927
3 496
1 136
2 325

81
749
535

10 5S4

94
q04
529
048
:183

913
192
30

887
536

E AOtr

942
1 071

306
183

3
291
143
584

43
832

33
135

138
a7
25
25

226
282

4 651
312 43L

1 114
90

444

19 205

186
10 388

30
891
140
315

705
32 474

553
3 752
1 015

1 233
97 062
4 165

15 719
5 581

18 264
1 431r 077

19 299
6 7L4

Horte
2

1nitnit altersäinheitl ichen ühd altersge-
iiä;;äilüiiii;i,ä' ö;üppä;
Itersgsmischten Gruppen ..a

a

14 355

253 774

1 511
s 427

2 923

117 891

557
22 334
7 226

245

24 502

6 825

7 204

403 {36

390

4 8118

111

110

1 597

8 087

131 847

1 897

E0 497

4 223
373
411

5 710
998

658
613

20
8

25
5
3

tb
ß7
103

29

8
4

5
t2
10
2

13
lb
62

s
2

35

2 737

5
11

1

17

14

5

7

II
10
11
t2

13
111
l5
16
77
18
19
20
2t
22

23
24

25
26

27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38

!19
40
41
42

43

44
45

46

mischten Gruppen

Tsgsseinrichtungen ftlr Kindgr insgesamt ...
Und znar:
IntEgrative TagEseinrichtungEn ....
Tagsseinrichtungsn für b€hind€rts Kindsr .
Tageseinrichtungen für Kinder von Eetriebssngehärigen,.....
Kindergartgnähnliche Einrichtungen .
TsgeseinrichtungEn von Elterninitiativsn,...

305
60
24

377
1811

der Heinerziehung ..
bEtreute

der

Pädagogisch
JugendheinB

b€treute Spielplätze u.ä.

sonstigs t,lohnformen

1 181
161

53
74

2
70

186

15
200

7t 729
1 870

s73
297
710

29
L7t
118

2 557

446
754

67
56

74

88
b5
4l
18

3116
254

2 305
7

179
27
13

370

23 442

64
369

43

r b€treute se1b6tändige tbhngem€inschaftsn .......
hbhnfornen filr l,,lüttEr/Väter und KindEr

Einrichtungen für behirdertd Junge Menschen ...
Kur-, GEnesungs- und ErholungseinrichtungEn flir

l,t€nschen
Einrichtungen der Jugendsozialarbeit
.,ugEndherbargen, JugöndgästEhäuser, Jugendubernachtungs-

häusEr .
Jugendtagungsstätten, Jugendbildungsstätten ......,.....
Jugendkunstschulen, kulturelle Einrichtungen fiir Jungs

Menschen

7

5 009
3 380

2 373
560
956
9115

1 335
1 895

16 152
322

8 710
2 t37

474

14
123

78
10
77
11
58
87

JuÖendzentren, -freizeitheime, Häuser der offenen TLir ..,..,
JugendzeltplätzE .....
Erziehungs-, Jugsnd- und Farnilienb3ratungsstellen
Drogen- und Suchtbsratungsstellen
Einilchtunoen der Mitarbaiter( innsn)fortbildung ..
Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung ..

Zusamnen ...
Geneirden odsr GensindEv€rbände ohnE Jugendamt
Jugendämter
Landesjugendäntsr ....
oberste LandesJugendbehörde(n) .....

Zusanmgn ...
Geschäftssteilen eines Trägers der freien JugEndhilfe ..
Arbeltsgemeinschaf ten und sonstige Zusarrnsnschlusse von

Trägern der Jugendhilfs ......
Insgesant

s69
4

574
1{8

369
90

11 031

2 t77

327

37 516

61
188

4 q75

45
437
54
18

554

410

75

7 111

476

303

66

156 174 42 664

Statistik der Jugsnd
Einrichtungen und

18 In der Jugeudhilfe tätige Personeu am 31.12.1994 uach

Art dsr Einrichtung Insgssamt
Dipl. So-
zialpäda-

gogon/innen,
Dipl. So-
zi6larbe i-

tEr/innen 1 )

DipI. Päda-
gogen/ innen,Dipl. So-
zialpäd.,

Erz iehungs-
nlssen-

schaftler/
innen 2)

Erzieher/
innen

-t2-

stBA, FS 13, R 6.3, 1gl



Heilpä-
dagogen/

:.nnen

analyt i-
sche/r

Ki.nder- und
Jugendl i-

chenphs)€ho-
therapeuten/

innen

Beschäfti-
gungs- und
Arbeits-

therapeu-
ten/innen

Arzte,
Arztinnen

Kinder-
krankgn-
pf Ieger,

-schHestern,
KrankEn-pfleger,

-schhestsrn

pflege-
Kranken-

innen

Krankengyrr-
nas tsn/innen,

l,4asseurs/
innen, Mas-
ssure/ innen
und med.

Bademeistsr/
innEn

Logo-
päden/

innen

Fachlehrer/
innen oder
sonstige
Lehrer/

innen

hilfe Teil IIItätige Personen

Berufsausbilduugsabschluß und Art der Einrichtuug

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

l'le i lerzie-
hunqspfle-
ger/ lnnen,
He i lerzie-
hungspfle-
gehel fer/

rnnen

74
1 187

65
153
52

73

1 544

557
439

2
209
108

854
275

52
10
37

;
1

193

7
16

1
2

I
1
2

3
11
3?

280
1
1

15

1 809

Frilheres BundesgebiEt

Lfd.
Nr

I
199

11
40
13

13

245

728
74

2
56
27

215
164

15
1
o

,
1

697
a

10

1
72

1
q
2

2

22

:
5
3

52
6
4

2

-
4

-
1

10

20
7
1
4

3U

36

-
5b

160
1

2

236

14

-
14

1
a:

2
200

2
30
16

10

250
g7
79

1
56
10

82
8S

I
5

3

9;
4

10

?94

1 883

18

qs4

204
156

1
68
19

32
131

1

2

,
1

170

24
1

5
2

:
1
2

14

19

?
68

1180

3
15

1

19

1
23A

2
31

8

15

295

131
118

1
110
14

18

"r_

:
38

?

:

-
:
6

3ä

3

160

74

:
74

22

6
11

4

38
14
6
4

1

i
52

20
2

1

-
3
3

154
52

s

360

13

I
14

4

20

1
1

1
56

3
15

87

15
o
4

25
5

18
7
1

2

:
22ß

16
2

276
637

13
548
175

1
2
3
q
5

5

7

8I
10
1l
72

13
14
15
16
77
18
1S
20
2t
22
23

11
564
254
194
58

176
59
24

252
204

I 227
91

110
20
55

2
13
5

149

s2
455

1
353

3
47
22

15 2481 25

807 2682713 2A11 2932 3047 311166 32933233 3416 356362q0 3t

7 51

1 1311

4 167 38

i

284
51
99

354
104

292
33

7
30
77

3
19

457

73
?5

19
5

5

I
2II

28I
72

7

a2

L L44

40

11

l3
3 091

i
2

-
z
1
1

8

i
2

1

1
z
1
3
1
o

,
I
4

3?0

74

:
74

7

4

432

t7
108

14
2

7 752

i 2
37

I
3S
40
41a
1ß

44

45

1161t69

I
5

1

1 451

418

22

1

3 422

71

3

1

141

133

31

5 60695040164227'l

stBA, FS 13, R 6.3, 1W4
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Früheres Bundesgebiet

Lfd
Nr.

Abschluß-
prÜfung
für den

gehobenen
Dlenst/ZHe ite
Angeste 1 lten-

prüfung

1
35

.t
5
4

274
6

15
2

1
2
3
4
5
6

7

8I
10
1l
L2

13
74
15
16
17
18
19
20
2t
22

23
24

25ß
27ßn
30
3l
32
:ß
34
35
36
37

38

39
40
41
42

4t€t

116

Kinderkrippen
Kindsrgärten

300

37
227I

26
7

154
54

3
1

:
29

2
8

1
2

t)

:
1

10

37_

1
13

325

10

-
10

:
2
5

42

2 2A7
185

5
33

4 000

5
157
53
42
29

74

310

76
16
2

84
60

297
31
30
18
30

2
14

4
50

c
185

EO

119

234
6

18
l0
27

325
424

7
?46

42
30
84

337

t2
150
84
31

277

528

69

527

4i
?
6
q

2

55

8
6

13I

70
8
s
8
1

2

1ä

20

17
?0

13
5

I
1I

5?
L?
?7

5
11
14

317

31
? 370

702
15

2 518

61

2L

2 972

6
20

16
19

6
3
5
1

s
66
15
15
5

10
4

372

30
3 704

230
70

4 034

63

16

4 474

2
116

19
27

6

5

169

67
58

2
36
19

840
235

63
2A
43

1
13
6

154

11
35

Hort8 ..
TagesEinrichtungen
TagessinrichtungEn
Tageseinrichtungen

mischtEn 6ruppEn

mit al
mit aInit al

ters6inhEitlichen Gruppen
tersgemischten Gruppen
tErsöinheitlichen und altersge-

TagEseinrichtungEn fÜr Kinder insgesamt . '.

Zusanmsn ' ' '
ohne Jugendant

Insgesamt

4

Und zwar:
49

12
1

14
10

87
b
7
8

:
5

InteorativE T8oeseinrichtunosn'..
Taoeleinrichtuioen für behiidsrte KindEr .
TaäEseinrichtunöen für Kinder von BEtrisbs8ngehörigen .. '...
KiidemartenähnIichE Einrichtungen ..
Taggseinrichtungen von EltErninitiativen ....

2

44 GEschäftsstellen eines TrägErs dEr frEien Jugendhil:
45 Arbeitsqemeinschaftsn und §onstige Zusafifienschlusse

Trägein dgr Jugendhllfe ......
6

5

18ä
20

3

206

88

36

4 4S9447 3

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

18 In der Jugendhilfe tatige Personen am 31. 12. 1994 nach

Psycho-
Iogen/innEn

mit
Hochschul-
abschluß

sonst iger
Hochschu l-
abschluß

Absch 1uß-
prÜfung
fiir den

mit t I eren
Dienst/Erste
Anges tel I ten-

prüfung

Sonder-
schu 1-

lehrer/
innen

Art der Einrichtung

-E4-

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

Einrichtungen

behindErtE für Jungs

Mendsozialarbeit ...
Jugändgästshäuser, JugEndübernachtungs-

:' iüffiäüiiäil,ö$iäiiäÄ'kulturElls Einrichtungen

sonstige !'bhnformsn ......

fiir Junge

bstreute Spielplätze u.ä' .. .

-frElzeitheime, Häuser der offenen TÜr .

Zusarmen ...



hilfs Teil III
tätige Personen

Berufsausbildungsabschluß und Art der Einrichtung

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

Haus-
Hirtschafts-Ieiter/

innen,
l.lirtschaf -
terlinnen,

Lfd
Nr.

0ekotropho-
logen/ innen

50
7t8

80
1165
155

20
5E7
39

158
65

50

8S0

176
59

5
196
130

1 137
150
65
24
88I
13
24

239

40
232

2t7
196

69
12
55
83
43
41

352
35

940
2t4

49
242

4 58S

29
2 t35

133
27

2 318

1 210

113

I r20

30
711

39
440
140

185

1 5415

327
58
72

263
80

1 551
1r8

51
30

130
E

20
72

4ls
OE

469

606
450

44
19
97

737
58

105
785

50
32
18
20

tt2
5 4118

3
26

5
6
3

6

4S

5

9

1

608
26
2S

2
40

3
18S

6
508

80
67

11
1

2A
19
8

72
81

5
4
1

90

1 813

46
18
15
11

5

95

15
2
1

2A
30

74
20
6
I

:
23

1;
3

15

486
1
2

I
8

15:

6
4
2

75

913

3
,r_

15

I
7

143
5 534

s77
1 653

555

497

I 800

130I 340
500

1 059
539

641

12 209

108
507
389
553
275

7

2
2S0

18
51
30

22

413

118
40

1
103
s7

529
51
2AI
36

7
4

165

20
1115

204
122

20
8

16
31
g

38
141

3
r22
35I
86

844

82ß
39
7l

310

507

50

13S

8
815

31
7q
z7

403
23 571

971
3 883
1 315

7
1
2
3
4
5

156

7 624

16

971

106
7
3

367
83

77
s

t4
5

23

4
3

41

10
25

15
6

s
1

?
7
s

43I
88

5
1

30

423

1
25

?

2A

24

s

334

I 276

1 304
147

35I 095
510

1 1151

31 594

6

7

4819 81186 I773 10
3 824 11
1 1157 72

286
40
11

326
702

065
93
58
23
75

4
7

20
225

82
2A5

532
394

tr
15
8S

115
4

?4
81
74
74I
10

11S

26
I

30

32

I

3 362

?

1 857
150

77
7 742

830

1 388
239
118
2A
62

26
15

262

27
54

6
38

5
L7

7
3

51
40

529
2

100
54

1
lb

3 088

14
402
I

417

72

10

231
L77
73

963
687

785
343
186
69

296
5

19
44

647

147
415

225
621

L27
52

194
183
722
253
487
53

274
58
38

331

2a
987
92
72

119

518

133

4U7 13154 14285 15st8 15296 t718 1838 1961 20
1 736 2L

230 22852 23

1 749 2q788 25

s0ß744 2726L 2A275 29131 30209 3r
1 760 3268 33777 3467 3542 36135 3?

14 691 38

22 393{5 4027 4t442
398 43

4 991I 975

02r
333
101
61
74

2
22
15

507

33
207

1L2
107

110
s4
59
17

160
88

583
5

186
{18
13
33

35tt:

153

728

46

1I

27
9E

6
2

123

r52

55

334

1

15 79620 51151 4551 0397 922

20

?

22

20

18

379 44

60 {15

5 056 3 14 59{l 47 722 115

Früheres Bundesgebiet

dungs-
abschluß

k iins tle-
ri.scher
Ausbi 1-

andere
soziale

Ausbi ldung
( Kurzaus-
bildung )

sonstiger
Ausbi I -
dungs-

abschluß

Praktikan-
ten/ innen

int
Anerken-
nungsJ ahr

ander-
weitig

noch
in

Ausbildung
schlossene
Ausbildung

ohns
abge-

tungs-
berufe

sons tige
Verral-

Kaufnanns-
gehilfen/

lnngn

Fach-
arbe iter/

inngn
Meister/

innsn

sBA, FS 13, R 6.3, 1s4
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unter 20 20-25
Ins-

gesantBEruf sausbi ldungsabch 1ußNr
Lfd.

I

FrUhErEs BundesgebiEt

Dlpl. Sozialpädagogen/(FH-Abschluß) ....., innen, DipI. SozialarbEiter/innen

DipI. Pädagogen/innen, DiPI.
hungsv{issenschaf t lEr/ innen

Krankenpf Iegehel f erlinnsn
Krankeng)mnasten/innen, Masseurs/innen, Masseure/innen und

med. Bademeister/inngn

13 Logopädgn/innen .

14 Fachlshrer/innen oder sonstige Lehrer/innen ...
15 Sonderschullehrer/innen

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

19 In der JugendhilfE tätige Personen an 31.12.1994 nach

25-30

2 Erzie-

3 Erzi8her/innen ....
4 KinderpflEger/innen
5 Heilsrziehungspfleger/lnnEn, Heilerziehungspflegehelfer/

innen ..
I Heilpädagogsn/innen

7 Ana KindEr- urd JugendlichgnpsJrchotherapEutEn/

8 Beschäftlgungs- und Arösitstherapeuten/innen
g Ärzte, Arztinnsn

KinderkrankenpflEger
-schHEstern ...... , -schHestErn, Krankgnpf leger,

37 515

7 111

156 174

42 664

1 451

3 422

277

642

401

3 0s1

432

950

469

5 606

647

4 499

.3 521

2 972

4 47q

5 056

I 120

3 134

7 334

7 922

1 039

1 455

20 545

15 796

14 594

47 122

403 436

339

2 393

7

490

24 276

8 128

117

20

2

32

138

49

118

14

80

360

643

244

1 303

33

26

99

2 242

I 58S

3 423

5 530

36 724

19.1 Ins

5 184

8116

34 796

6 504

351

330

7

122

8

317

63

201

717

s27

26

174

410

53St

747

805

777

225

672

155

725

s4

1 761

2 285

1 809

2 942

62 801

s
10

11

L2

7

16

77

18

Ps}rchologen/innen nit HochschulaBchluß

SonstigEr Hochschulabschluß ...........
AbschlußprUfung

prüfung ..,..
Ab6chlußprüfung

tenpri.ifung ..

SonstigE Venraltungsbsrufe ... '.
Kaufmannsgehilf enl innen

Facharbeiter/innen ...
l'lsister/innen
KilnstlErischer Ausbildungsabschluß ....'..
Andere soziale Ausbildung (Kurzausbildung)

Sonstiger Ausbildungsabschluß .....,..
Praktikanten/innsn im AnerkennungsJahr

Anderr{eitig noch in Ausbildung ..... '.
ohne abgeschlossene Ausbildung ...... .

fur dEn mittleren Dienst/Ersts Angestellten-

für dsn gehobenen Dienst/ZHeite AngESteIl-

36 478

184

20 HausHirtschaftslEiter/innen' t,lirtschaftsr/innen' oekotropho-
logen/ innen

19

2t
22

23

24

25

26

27

?a

29

30

31

40

2t
50

7

89

419

3 005

7 805

6 166

20 398Insgesamt ...

-86-
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hilfE Teil IIItätige Personen

BEnrfsausbildungsabschluß, Altersgruppen und GeschlEcht

Davon in AltEr von ... bis unter .,. Jahrsn

30-35

gesant

Früheres BundEsgebiet

Lfd
Nr.

8 1153

1 735

29 685

5 596

345

720

20

r45

32

ß?
67

279

722

s55

80

62S

834

476

704

848

976

270

799

25t
277

155

2 544

897

821

4 581

63 677

I 178

1 81lS)

29 517

7 865

273

949

27

732

57

444

71

195

72

1 352

125

873

803

47?

800

707

1 222

415

793

240

235

200

2 820

483

371

5 rL2

67 835

7 206

7 625

17 800

6 294

160

611

1t8

97

7t

470

64

r27

62

1 138

725

1 086

591

353

673

570

1 4153

501

875

260

747

235

2 479

291

205

5 409

51 514

3 11ß

597

8 1156

2 977

2 t30

295

6 522

1 889

64

25S

74

37

92

4lr
32

67

31

518

120

543

250

185

ß2

504

1 458

s2B

914

284

88

1S0

2 566

115

55

5 280

25 902

1 371

119

3 852

998

39

145

40

27

37

338

33

3S

t4
2Al

50

200

186

154

285

ß2
| 024

331

820

303

55

143

2 107

11

25

5 229

78 712

39 1

92

18

75

97

168

50

227

103

27

28

4S9

4

I
1 4118

4 227

184

14

2

13

3

3

15

!t8

2

59

4

I
41

4

8

52

51

20

83

l8
15

7

209

3

4

4,45

I 354

317

37

637

72

13

39

10

3

18

58

3

4

80

326

116

50

77

356

42

52

31

6S3

98

952

324

252

542

551

1 301t

491

7S3

235

103

215

2 479

82

67

4 980

4

5

b

7

8

I

10

11

6

6

109

1b

53

a2

t2
13

14

15

18

77

30 247

18

l9

20

2t
22

23

24

25

2A

27

28

29

30

31

35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60-55 55 und älter

SrtBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Früheres Bundesgebiet

Lfd.
NT 25-30

19.2 Männ

1

2

3
4
5

6
7

I
s

10

11
l2

oipl. Sozialpälagogen/
( FH-AbschIuß ) . . . . . .

inn8n, DipI.
DipI. Pädagogen/inn€n, DiPl.

hungsHisSsnschaf tler/ innen
Erzieher/innen

'i;.,;ili;äääöääi
( uni-AbschIui! )

innEn, Erzie-
Sozialarbsiter/ innsn

innen, HeilBrziehungspflegehelfsr/

Arbeitstherapeutsn/ innen

, -schEsstErn, KrankenpflEger'

Insgesamt

Dipl. Sozlalarbeiter/innen

14 356

2sE.zI 350
223

456
610

99
752
193

92
73

.7 275

62 023

23 160

4 449
L47 814u 447

2 230

2 247

1ä
10

1

i

-
C

1oI
53

=5
195
106
573

1 055

? 045

55

33;
47

72

23 93;
8 087

348
452
702
140

13
15
79

6:18
a 265
2 491
2 632

ß 627

022

726
484
54

105
23

1
18

3

16
77

13
11

124
8

30
211

100

180

23
7t2

45
393

74
40
25

511
527
805
563

720
33 312
6 440

2ß
307

6
104

5

301
46

188
106
297

18
1q4
199

439

561

742
659
180
279

81
85
69

1 250I 754
1 004
2 379

55 133

'/innen

Heilpädagogsn/innen .....
Analytische/r Kincler- und

inhEn ..
Bsschäftigungs- und ,

ArztE, Arrtinnen ...
KinderkrankEnpflegEr

1i

13
14
15
16
77
t8
19

20

27
22
23
24
%
26
27
2A
29
30

31

32

33

34
35
:E

37
38

39
40
4L

42
43

qs
115
116
s7
118
ltsl

50

51

52
53
54
55
5€
5l
58
59
60
61

62

2

2

2
2

c
I
2

3

2
1

83
52

11t6
32t
069
159

742

227

198
158
619
411
377
420
774
103
372
841

E
1

2
7

935
2 872

178
490
208

s99
35S

867
s77
460
328
430
362

858
962
515
923
5115
619
287
442u4
753
as7

s
7
2
2

1
15
14
11
3S

3
t7
5

16

.
73

39

12
1S1
7A2
163
20
11
20

644
424
932
898

101

435

105
77

31

135
32

43
7S
a:

405

145

4
6

-
31

3;
13

7

7
84

224
899
232

1

2

8 6 668

19.3 l.,leib

4 162's";i;üäd**äii
( uni-Abschluit )

innen, Erzie-
324
3832

Hei lerz iEhungspf lEgehe I ferl

leger, -sclusstern, Kranksnpf I eger'

innen,

9Heilpädagogen/
Analytische/r

lnnen ......
innEn ..
KindEr- und Jugsndlichenps)rchotherapeutEn/

2

orufuno .,..:....
Atichlußörufung fi.ir dgn gshob€nEn 0ienst/a,{eits Angestel l-

tenorUfuno
HausHirtschäftslBitEr/innen, t,lirtschafter/innen, oekotropho-

341 1113

5 101

18 353

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

19 In dsr Jugerdhilfe tätige Personen am 31.12.1994 nach

?0-25
Ins-

gesamt
unter 20

Berufsausbildungsabschluß

InsgEsant

-tt-
stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

innen, MasseurE/innen und

sonstige LehrEr/innen ...

fi,lr d€n mi Dienst/Erste Angestellten-

für dEn gEhobenEn Disnst/Z{eits Angestell-

ter/innen, l,,lirtschaf ter/1nnen' oskotropho-

lnnen

Arbeitstherapeuten/ innen

Dienst/Erste

1

1

Andere

0hnE
rpch in



hitfe TeiI III
tätige PErsonen

Berufsausbildungsabschlußr Altersgruppen und Geschlscht

Davon im Alter von ,.. bis unter .. ' Jahren

30-35

I ich

Fruheres BundEsgsbiEt

Lfd
Nr.

777
669

22

90
181

10
33
25

23I
23
6

505
47

376
481

129

395

39
149

77
413
212
100

28
490
67

111
447

5 373

1 078
27 9ß
7 A43

183
768

17
gst
32

,481
62

172
66

847
77

4S7
322

3118

405

568
1 073

338
380
68

135
172

2 330
416
260

10 733

5 555

7 270
27 640
5 554

220
632

13
108

15

44L
55

203
772
610

70
434
355

348

428

805
848
2L9
384

68
722
134

2 083
681
q79

4 0rß

53 933

I ich

2 898

1165
2 045

42

r?5
88

7
37
1C

26
12

16
10

3115
10

195
479

728

276

43
va
5l

415
183
8S
?7

501
216
342
535

g 7s4

3 805

4 665

57 103

3 332 1 546

327
637

11

23
80

13
1q
4L

5 644

1 602

2767Aß
2 S00

57
2E6

33
36
30

361
39

4S
2A

3S1
37

426
109

1l 656

2S 843

542

118
295

6

ts
37

t2
5

L7

4
b

1
3

88
38
79

136

63

207

?7
118

45
1165
242

23
11

374
3
q

360

3 307

789

77
3 557

992

25
108

28
Ib
20

334
27

38
11

193
72

L27
50

91

7A

447
906
246
355

61
32

t32I 733
8

27
4 869

15 405

761I 247
19

61
724

1S
30
36

I
5

16
s

514
635€

373

109

380

30
153

75
445
181
59
27u9
26
51

415

I 545

874

863
553
275

9S
447

29
67
35

1151
59

105
53

624
66

518
274

244

293

640
304
426
432
79
88

274
1150
265
154
994

951

1116
537

3

tb
59

32
11
37

6
8

193
81

2AA
167

57

315

t4
134
61

475
27t

31

377
3I

370

519

156

22
91
5

91
2243
-q

26
t718lt I
-10- 11

-72-1320 1431531632 L7

318
81S

I
3

3
2
7

15
3

5
3

3
3

302
61

526
2ts

56

36S

15
103
52

364
165

45
18

307
5
7

324

i 17S

14S
5 985I 886

4t{t
270

42
26
55

405
z9

61
23

325
39

255
83

724

747

490
L 324

1155
439

73
57

77L
2 189

43
418

4 910

2l 283

;
39
10
24
55

I
58

36
18

167
86
14

tr
175

1
5

208

7 237

151

15
5116

67

4
26

7
1

11

57
4

b
E

?0
6

29ll
I

t7
97

r32
32
54
L7
13
23

324
3
q

7 240

2 9St6

t2018 Zt5?259 233248%L26100 27
-2822990 30

385 3l

30 32

733r80 34t4 35

23611 37

238239440
:t8 {1-s2
243-4439 451458579rß
I 1*t

-50
5t 5133 5215 5324 54115 55756657r0g 58359250355 61

968 62

186

173

536
20t
439
4?g
70
58

197tt2
77
60

4

3

16
6

22

4

41 959

45-50 50-55 55-60 50-65 65 und ält8r3s-40 40-4s

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

-89-
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Ins-
gesant 6anztags-

plätzE nit
Mittagessen

Vor- und
Nachnittags-

pIätze
ohng

Mittagessen
ohne

MittagessEn

Art der Kindertagessinrichtung
Altersk lasse

Lfd.

FriJherEs Bundesgebigt

davon fur -
Kindsrgartenkinder
llortkiÄdErf0r Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder .......

davon für

davon für
KindErgartenkinder ..........
HortkiÄderfür Kinder aller Altersklassen .

Statistik der .,ugend

20 Verfugbue Pletze in Tageseinrichtungen fur Kinder
der betreuten Kinder und Art

Davon nach Art der verfugbarcn
lr,lur-Vorfl ittagspl ätzs

Mittagessen

Nr.
mit

3 542

16 213
38 855
11 126

3 AS7
7 279

16 286

I 242
7 044
6 728

1l'988I 704 591
60 810

187 685
t7 373

1
2
3
4
5

6
7
8

I
10
11

l2
13
l4
15
16
77
18
1S

20
z1
22

23
24ß
26
27
2A
29

30
31
3?
33

311
35
36

37

Kindergartenähnl ichs
davon für

Krippenkinder ....
Kindergartenkinder
Hortkinder .......

41

s2
43
44
45

46
47
118
49

50
51
52
53

54
55
55
57

58
59
60

Kinderkrippen
Kindergärten
Horte .. i.. . .
Tageseinrichtungen mit alterseinhEitllchen Gruppenlur Krippsn- ünd Kindergartenklrder

davon für
Krippenkinder ..,.
Kindsrgartenklnderfür Kripp3n- und Hortkinder

davon für
Krippsnkinder
Hortkinder

für KildErgarten- und Hortkinder .......

tu8
1 070 933

970
340 253

I
15

6

5 256
72 tt7

646

403
253

115 896

78 1133
37 1ß3
53 770

11 083
25 1tS8
t7 279
56 292
15 763

5 095
10 668
27 033

18 817
8 216I 034

1 6?8
4 227
2 179
5 462

1 213
2 974
7 271

90 296

10 398
61 524t8 374

? 717 662

5 9911
?34 328

15 972
12 835

37
12 030

768

7? 1q3

2 218
7 935
1 990

294 327

11 020
259 652
23 655
79 554

I 059
62 077I 418

7 973
207 t62
47 572

128 394
10 600

3 649
6 Ssl

344

227
117

69 499

35 817
33 582
47 951

70 278
21 460

1 980
4 727

1 023
2 5t4
1 190

57 325

I 117
31 207
77 007

5 006
47 808
14 075
6 420

31
6 095

293

866
2 5?6

113

?0
21 131

261
1 8A2

18

18

16 913

16 718
195

1 499

107
1 337

55
4 960
1 538|

561
972

3 071

3 003
68

287

116
227

111
69

3
65

175
3 253

114

370 920

221
8q2
252
277
650

732
524
20

20

7t2
013
99

rl85

?3?
208

40
981
004

365
639
773

77q
RO

75?

44
104

4t,

23
29

| 2t0
60

1 104
115

ß 783

3 908 622
26 908 20 573
3 392 2 LS3

4

479 207
7 9?4
2 ?72

Krippenkinder .....
Kindergsrtenk inder
Hortkinder

Tageseinrichtungen nit altersgemischten oruppen ....für Kinder bis zun Schuleintritt
davon für

Krippenkinder
Kindergartenkinder .,,.,.....

für Kinder ab 3 Jahren .,,....

403
1 191

davon für
Krippenkinder ...,
KindBrgErtenkinder
Hortkinder .....,.

24q
1 5{3
6 060

5 343
777
680

1 403 78
3 343 532

I 879

34 169

q 627

678I 131
1 887

70
5011

s ?66
7 t26 757

8 178

496
119 251

547
20 519

1 030
18 600

889

Tageseinrichtungen mj.t alterseinheitlichen
altersgemischten Gruppen
davon fur
Krippenklnder ...
Kindergartenkinde
Hortkinder .,....

Insgesant

davon für38 Krlppenkinder39 Kindergartenkinder ....40 Hortkinder
[Jnd zrar:
Integrative Tageseinrichtungen ......,.,
davon für

Krippenkinder
Kindergartenkinder ..,,
Hortkinder

Tageseinrichtungen fiir behinderte Kinder
davon ftir

Krippenkinder ....
Kj.ndergartenkinder
Hortkinder .......

in unterschiedlicher Alterszusannensetzung ...,...
f i.ir

Hortkinder
Einrichtungen

26

1
25

1 139

141
302

61

893

013
080
800

201487 297

37 577
324 969
124 805

67 889

47 064
918 823
7q5 775

257 294

2 757
367 711

1 068

37 058

264
36 731

63
5 37q

5 3l;
50

936

l3
920

3
73 747

923
71 986

238
19 434

909
18 367

158

2 102
24 ßl

500

5 289

?36
5 041

t2
?a9

249

4?;
103
324

51
s 98,n

7ß
s t32

106
2 350

908I 327
115

1 988
5 291I 600

83 r53

138 542

398
137 618

526
59

6
39
z4

7 552

89
1 189

264
720 294

I 4118
54 121
20 584

Tageseinrichtungen von Elternj.nitiativen ...........
davon filr

Krippenk inder
Kindergartenkinder .....
Hortkinder

22 292
7 250

-90-

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4



Darunter Plätze ftlr behlnderts Kinder
davon nach Art der verftigbaren Plätze

Nur-Vornlttagsplätze Nur-fl achmittagspl ätzenit
Mittagessen

zu-
s adnan

Ganztags-
pIätze nit
l,!ittagessen

Nachmittags-plätze ohne
Mittagessen

Vor- und

Mittagessen
ohns mit

Mlttagessen
ohng

Mittagessen
nit

Mittagessen

FrtiherEs Bundesgeblet

Lfd.

htlfe TEiI IILI
am 31.12.1994 nach Art der Einrichtung, Altersklasse
der verfttgbaren Plätze

Nr

Plätze
l,lur-Nachmittagspl ätzE

ohns
ilittagessen

929
73 456
3 963

I
2
3
4
5

6
7I
o

10
11

72
13
t4
15
16
77
18
19

20
2t
22

23
z4
25

26
27
2A
29

30
31
32

33

3{
35
36

37

38
39
40

47

42
4i:t
44
1t5

416
47,ß

49

50
5l
52
53

54
55
56
57

58
59
50

3
268
381
101

4

3
722
53
l4

2

2
t2
,r_

1ä

7
579

57

:
2

,_

49

t
5

6

2i
16

1
15
6

:

77
178
60
55
18

3
l5

33

33

4

4

2;
15

I
7q

1
5

2

3
1

3
138

7S

161

3
t20
38
59

18
111

-
50

3i
l9
10

1

:

272
6s1

4ts
T2

s02

249

2ß

I
i

8S

I
80

26

8
18

29
259

77

985

2S
945

11
375

314
60

3

3

1SO

6
181

3
t62

13
141

8

6

5

5

5

13
990

?7
31

5

1

1

:
22

16
6
4

1
2
1

35
6

;ö
20

20

5

1
1
3
s

ä
1

16
085
s2

075

10
0s7

18
69

6
39
2q

-
431

424
3

122

2
113

7

2
62

7 207
384

1 955
269

19
250
84

73
11

7 233

722
511
369

57
27q

98
598
2?7

äo
188
775

tq2
32

131

15
93
23

156

38
96
32

105?t 344
905

2 273
292

23
269

88

832
614
387

58
230

99
794
26q

{11
223
2t0
170

40
149

18
97
34

171

38
100
33

713

335
307
18q

{06

3042It
891
s20

31
096
293

32

2
30

909

73
655
181
672

25
521

66

23
1

12

?

2

74
35s
941
068

3

ä
15

1;
785

155
630
265

6
50

209
326

35

I
27

238

43
195
51

3
5

43
1

355

77
110
228
110

109
7119
?8t

792

30
20q
s58
624

274
350

75

I
19
55

493

59
327
113
680

53
55

562

1
5I

322
69 0116
2 515
4 1165

575

348
?27
136

{5
g1

3 456

2 523
933
294

s2
222
?4

1 029
177

59
108
605

472
133
138

5{
16
68

109

23
65
20

971

16
776
179

78 31ß

7 324

60
5 926

338
59

18
4t

?33

?4
r92

77
11 Z5B

348I 8{1
1 0672 402

522
1 436

ss4

9;

97
4

75
13

1 446

13 239

361
11 745I 133
12 835

2

1

s

11

26 o7qI

1
7

n4
525

3

r98

3
20

175
624

274
350

3

3

3

13
I

I

7

558
775
901

5

6
37

030
768

36

3
33

687

90
375
222
945

au
806

87

I

-91-
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örtl iche
Träger

über-
örtl iche

Träger
Land

Ins-
gesamt zu-

sammen

Art der Einrichtung

Früheres Bundesgebiet

Lfd.

Einrichtungen für
Kur-, Genesungs-

Menschen ......

statistik der Jugendhilfe Teil III.2
(ohne Tageseinrich

Verfügbare Plätze in Einrichtungen.) der Jugendhilfe- durchschnittliche ZahI der vsrfÜgbaren
21

3 916
32 165

öffentliche Trägsr

davon

Nr Genelnden
oder Gemein-
deverbände

ohne
Jugendamt

2'1.1 Ins

1
2
3
s
5
6
7II

10

11
t2
13

L4

15
16
L7
18
l9
20
?7
22
23
24

ß
2A

27

28

29
30
31
32
33
311
35
35
37
38

39
40

41

42

50 673
18 853
6 806I 2743US

150
7 726
1 098

14 535

4
1

5
1
1

038
986
050
570
100

189
12S
673

lbu
491

1,3
3,5
1r8
1,1
?,9

212
3,0
2,5

20
50

:
28

-
56

183

2 284
1 069

389
101

5
s5

24

13ä

395
Eao
603

090
323
526
46:

737
729
474

104
2 095

605
7A7

520
512
510

60
100

1

3

1 066

81;

453
197

3 718

21.2 ggls6s6tr.ittIiche ZahI der

49 56 1047 34 25265520 15109_:
-875

97 Sq

116
39

52

21.3 Durchschnittliche ZahI der
?,6

16,7

5,5

84 030
26 603

245 294

6 891
4 056

3
?

Insgesamt .., 26 333 15 135 5 246 2 234

Insgesamt . ..

79

135
67

59

3,?
2r5
215
0,4

4,0

1,,

,0t
,q
,z,:

,s

5;

35
30
15
77

100

I
1?
84

53u
65
57

40

31
34
15
11
q3
72
s

16
48

73
62
g0
50

48

31
?6
13
77

8
1C
79

52
34

5S

33

1,3
3,9
2,6
1,1

1,8
3,0
3,1

3,4
6,q

15 ,3
6,9

3r0

56
61

65
63

56

3,0
Einrichtungen der Heimerziehung ..'.
Taoesoruooen
pZiöagögj.3bn betreute l.{ohngruppen, sonstige l.lohnformen ....,.
Einrichtungen für die Inobhutnahme
Kinder- und Juoenddörfer ......
Großpf legestEllen ....
Pädagogiach betreute selbständigE hlohngemeinschaften'...'..
Gemeinsame l.lohnformEn für Mutter/Väter und Kind8r

3,i

l17

1
2
1
1
2

2

3
7I
1
5
s
3
1
4behinderte Junge Menschen

und Erholungseinrichtungen fÜr Junge
216
5,5

16,8
7,9

3'1

217
5,1

77,3
6,4
2r9

4'9
38,5q,0

3,5

2r0
22,9

19rg
73,7

14,5

13
2

6
2

I nsgesamt

r) Für dle i..ibrigen Einrichtungsarten Hurde die Zahl der verfügbaren Plätze nicht erfiittelt.
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sonstige t{ohnforfien ..... .

Kinder .

und Erholungseinrichtungen
Junge Menschen

für J unge
'ilä;iläiiäiäiüii
Jugöndgästehäuser, Jugendübernachtungs-

Jugendbildungsstätten

Einrichtungen der Heimerziehung ....
Tagesgruppen
Pädagögisch bEtreuts l,Johngruppen' sonstige l.,lohnformen'.....
Einrichtungen für die Inobhutnahme
Kinder- und Jugenddörfer .....
GroßofIsoestEllen,...
Päd'aäoqiSch betreute selbständige l,,lohngemeinschaften .. '.. ' '
Genreiniame hbhnforrnen filr f''lütter/Väter und Kindsr
Einrichtungen für behinderte junge l'lenschen
Kur-, Geneaungs- und Erholungssinrichtungen für Junge

MenschEn
Einrichtunoen dEr Juoendsozialarbeit
Jugendherbörgen, Jugöndgästehäuser, Jugendübernachtungs-

häuser .,
Jugendtagungsstätten, Jugendbildungsstätten .'.'..

1
2
1I
1

Einrichtungen der Jugendsozj.alarbeit
JugendherbÖrgen, Jugandgästehäuser, Jugendijbernachtungs-

häuser .
Jugendtagungsstätten, Jugendbildungsstätten ...,..



FrUheres Bundesgebiet

2 056 I 652 8 355 76 754 74

Einrichtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

arn 31,12.1994 nach Art der Einrichtung und dss Trägers;
Plätze Je Einrichtung und je PErson

Lfd
Nr.

13 521 143585 524t3 1

2,0

Frej.E Träger

6819 14557 2542 3180 E275 5150 62ß75582389 S

23 1552 1613 7718 1823 1972 2082119 2252 23

1,6 293,t 30t,] 311,1 3?1,1 331,9 3S2,3 355,1 367,2 37

3,0 385,2 39

L,4
?,7
5'4

-
7,2_

1r6

1o's
,l I

10,5

4r3

8,;

736
184
353

?
50

19
36

3S1

398u7
265
4A4

?140
70
54
13
80

,r_

105
199

239
731

4
4

437
92

,39

I
27

61i
373
390

55
23
68

6

11

6;
47
4S

4g

109

;

774
658
7A3
90

9418

537
103
äEtr

80
551

186
917

3
2

2

1

16

1 084,aq
?58
22

92
a2q6

390
1 075

243
393

4 591

,09

20
37
11
10
27

10
26
23

80
38

va

41

20
18

8
11

7
62
60

56
51

35
79

26

1,3
2,3
7,7
1,1
1'9
2rl
2ro
1r3

2r7
5,1

7
0
0
5I
3
0
3

1'3
2,3
2r7
0,8
1,4

?,5
4,9
1,3

3,6
4,2

77,2
715

3r4

1,3
?,8
1,8
0,9

1,6
6'9
3,3

lr4
5,8

575
110
075
157
s09

308
364
470

045
181

043
257

45 585

s8
38
14

6
60

13
77
72

131
70

45
64

48

1,3
2,8
2,6
0,9
7r2

2r8
1r4
1,3

2,2EO

21,6
7,3

212

39 713

175
06i
272
348
555

492
868

889
528

36
?5
77
8

76

7
13
53

6?
70

45
64

37

1

449
16

73?
B

-
34

305

r23
767

116
197

2 ts{

20
8

t2
I

77

3;
62
64

58
39

32

1r3
2,7
2,7
5,0

1,3

1rä

412
5r1

8

2

gesamt

1

z3 992218 S61

verfügbaren P1ätze je Einrichtung

samren

3 756
28 675

4

76,7
8,2
c1

635
867
756
644
324
150
537
969
962

139
5q7

30
35
14

8
43
72I
t7
{5
74
bb

93
61

46

s4
1b
5

a

t2

77
22

L 023 10
5 985 11

47 744 72
6 642 13

3

1
1

ä
4

3

5

3
4

108

54

9r1

9r0

13, 1
12,4

18,8
8,9

9r3

17
31
15
2

50

10
35
26

44
84

74
61

26

r,7
217
3r9
2r0

12,?

3r8
3r6
1,1

317
9r9

9r9
15, 1

216

28
35
27

80

5

-
105
50

45
58

49

1r0
2r4
1'2
2,2
2,1
,,?

73 2467 25

114 2660 27

65 2A

16,3 407,7 41

5,5 42

verfügbaren P1ätze Je Person

2,6
5,6

?
2
1
1
1
2
2
1

4
4

77,
8,,6

E

?7,0
23,r
2r4

davon

l,.lirt-
schafts-
unter-
nehmen

sonst. Ju-rist ische
Personen,

andere ver-
einigungen

Diakon.
I{erklsonst.

dEr EKD
angeschl
Träger

kath. -
Träger

Caritas-
verband/
sonstige

Zentral-
y{oh1 fahrts-stelle der

Juden in
Deutschland

öffentl ichen
Rechts

sonst. ReIi-
gionsgsmein-

schaften

Jugend-
gruppen,

-verbände
-ring

Arbeiter-
HOhl-
fahrt

Deutsches
Rotes
Kreuz

DeutschEr IParitä- |tischer Itiohlfahrts- |verband 
I
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Neue Länder und Berlin-Ost



Land

zÜ-
safimen ört I iche

Träger
über-

ört I iche
Träger

Ins-
gesamt

Art der EinrichtungLfd.
Nr,

Neue länder und Berlin-Ost

inrichtungen
inrichtungen

TaÖeseinrichtun0en
mischtsn Gruppen

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

22 Einrichtungen der Jugendhilfe am 31'12.1994

öffentliche Träger

davon

6eneinden

ohne
Jugendant

oder GEmein-
deverbände

Kinderkrippsn
Kindergärten

1
2
e
4
5
5

terseinhEitl ichen Gruppen
tersgemischten Gruppen
terseinheitlichen und altersge-

nri
ni
mi

Horte
Tagese
Tagese

a1
6I
al

ttt

2472U2
1 8S2
2 6SS
3 358

1 849

t2 452

1 337
96
55

1 763
LZ4

141
1 168
1 050
1 037
2 025

?73
040
427
224
708

2
1
2
2

724
865
778
179
682

677

2
5

6
I

14

3
1
1

t

2
2
1

?

7

1
1
b

:
7

1
3

I

:
I
?

:
1
1
3

1

i
29

i
q

1

41

TagesEinrichtungen fÜr Kindsr insgesamt ...
I 523

10 s95 4 307

7ß
6 167

489I
11

732
4

1

?

1

;
1

;
15

4
1
2
1
2

81
357

1

1

465

,i

20

13

b bbb

3

7

8
s

10
11
12

13
14
15
16
17
18
19
20
2t
22

23
z4

25
26

27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37

38

3g
40
41
42

43

44
45

46

und zHar:

EinrichtungEn d8r HEimerziehung ..

Zusarmen

9115
77
33| 525

8

197
20
27
11

?
11

tr
15

q
23

s2
o

42
3

20
3

10
90

752
2

69
6

1

1 351

20
t29

5
4

158

453
67
15

789
4

185
16
26
9

7
5I

77

23
6

35
2

77
2
7
8

398
1

66

:
843

723

-
129

16

5 295

505
7L2
145

30
16

7
56
22
70

20
r22

782
37

99
s

49
15
43

L32
420

5
3s7

50
11
23

538

20
729

5
4

i
?

I
4

;

23

I

Geneinden oder GEmeindeverbände
Juoendänter
Laädestuoendämter ....
oberstä [andesl ugendbehördE ( n )

GEschäftsstellen eines Trägers der
Arbeitsgemeinschaften und sonstige

Trägein dEr JugsndhilfE .........

Zusarrngn ...
freien JugEndhilfe .,....
zusafißnschliisse von

;;,;;;; :::

t

158

217

133

16 498

30

t2 044

5

s2
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1

und Familisnberatunosstel IEn

innen
Idung

dsr Mi
der El

Kinder-

Tadgsoruooen
päöegögibbn bEtreute l,*lhngruppen' sonstige I'lohnfonnen ......
Einrichtungen für die Inobhutnahme
Kinder- und JuoEnddörfer .....
GroßofleoestEllen ....
päO'aäooiScn bEtreutE selbständige lbhngemeinschaften .......
GemeinSame !,bhnforflen fur Müttei/Väter und Kinder
Einrichtungen für b€hinderte Junge Menschen
Kur-, Geneaungs- urd ErholungsEinrichtungEn fiJr Jungs



davon

14irt-
schafts-
unter-
nehmen

sonst. ju-
ris t ische
Personen,

andere ver-
e inigungen

Caritas-
verband/
sons tige

ka !h.
Träger

Zentral-
flohl fahrts-stelle der

Juden in
Deutsch land

sonst. ReIi-
g ionsgemein-

schaften
offentl ichen

Rechts

Jugend-
gruppen,

-verbände
-ringtischer

tJohl fahrts-
verband

Deutscher
Paritä- Deutsches

Rotes
Kreuz

der EKD
angesch I
Träger

Diakon.
Herk /sonst.Arbeiter-

nohl-
fahrt

Neue Länder und Berlin-Ost

49

224

520 38

45 44

4t 45

830 1t5

hilfe Teil III
tätige Personen

nach Art und Träger der Einrichtung

Freie Träger

11

s

285

Lfd
Nr,zu-

I
23
15
3S
97

4381977065 1181 72

1
?
3
4
5

b

7

i
2
1

2

6

2

?

;
3

10

1S

c

55 1318 1438 1571627771877 19320127
32235 23

42 2q10 25

37 2642710 28325730431175 3213329 34335436537

a

4

1

7

2
1
3

I

5

2

I

:
?

1

i
1

1

18

:

6,
3

13
55

32

165

20

14
1

15

1

-
1
1
5

3

ä

-
72
27

25
,_

100

1

1
160q

54
164

78

472

9S
7
5

64
6

55
18
16

tr
4

;
5

27

t2

8
8

tr
6
1

t2
106

72
11

:
388

?
37

5
76
85

56

zbL

42
1

15

38
15
,1

2
2
1

2
5

-

:
36

1
24I
I

161

5
47
25

724
119

5
44
l?,
99
.15

samnen

426

1 957

101

376

74

4t

277

103

4 454

t4
3A2

65
420
550

391
19
22

238
116

308
92

118
19
14

7
45
77
55

16
99

140
31

57
b

29
13
33
42

568
3

248
s4
10)e

? 777

107

427

;
5
4

I

1

4
3

11

3I
4
5

92

3

:
144

:

46

l6
2t2

I
1
1
4

24

;
41

109I
1

26
28

69
24
33

5I
18

4tl
1

24

77
3

6
1
5
2

l7
2

t22
1

85I
3
5

542

51
t5,:

1
2
4

4
13

?

1
1
2

2
2

85

4S
6

3

263
39
40ql
42

4:l

72

E

18

?

659

4

2665

44

19

923439

40

6

1 015

-97 -
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Neue [änder und Bedin-Ost

Lfd.

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

23 In der Jugeudhilfe tätige Personen am 31.12.1994 nach

Kinder-
pf leger/

Lnnen
Nr.

1
2
3
q
5
6

7

8I
10
1l
12

Kinderkrippen
Kindergärten

ung .......
ungsstättEn

2 449
18 945
11 525
35 109
21 533

22 793

111 754

L7 707
733
439

15 062
827

11 110
487
569
318
24L

8
195
15§'

1 344

831
9S9

987
37t
s83

17
294
84

17?
62

4 753
7

1 360
157
51
84

25 629

3;
31
42
35

25

159

56ß
ß

5

165n
52
20

5

77
7n

50

4
t02
7t

162
45

67

451

73
40

1
9S

8

203
14
34

4I
7
1

11

13
33

7
t2

1 709t3 424I 372
25 065
15 140

101
r32
51

581
327

nischten

mit EltersEinheitlichen Gruppen
mit altergsmischtEn Gruppennit alterseinheitlichen und a1törsge-

tbhnfonnen

15 854

80 564

11 976
450
320

10 s47
510

4r5
280
279
62
84

276
197

1 173

747

118

90 7s1

399

I 595

276
2
s

244
8

115I
2I
1

I
77

E
3

1
1

-
2

28

15
,_

1S9

32

34

2

4

1 834

Tageseinrichtungen für Kinder insgesamt ...
Und zH6r:
IntEgrative TagEssinrichtungEn ....
TEgsseinrichtungEn ftlr behindertE Kinder .
Tages€inrlchtungEn fur Kinder von BetriebsngehörigEn ......
Ki;dergartenähnliche Einrichtumen .........;..,..:.........
Taggseinrichtungsn von Eltgrninitiativen ....

Einrichtungen der Heinerziehung ..,.......
I Agesgruppan
Pädagogisch betreute !,lohngrupp€n, sonstige
EinrichtungBn für die Inobhutnahme .. . ....
Kinder- und Juoenddörfer ,,, .,
Großpf]egEstelIEn ....
Pädagogisch bEtrEutE selbtändige l.bhngeme
GglneinsanE hbhnforflen für l,lüttei/Väter und

513
14
15
15
77
18
19
20
2t
22

23
24

ß6
?7ßß
30
31
32
33
311
35
35
37

38

inschaften ...., ..
Kinder .

4
82
88

397

39
1a

54
3

21
5

58
13

119
1

233
tb
11
18

81S

10
134
25

4

EinrichtungEn für bshind€rte Junge l,,lenschgn
Kur-, Genesungs- und ErholungseinrichtungBn für Junge

MEnschen
Einrichtungen der Jugendsozlalarbeit
JugendhErbErgsn, JugendgästEhäussr, Jugendübsrnachtungs-

nausgr .
Jugendtagungsstätten, Jugsndbildungsstätten . ., . . .
Jugendkunstschul€n, kulturellE Einrichtungen für Junge

Menschen

2
7

Einrichtungen der StadtrandErholl
Kindsr- und JugendfEriEn-/-srholl
Faii I ienf srienstätten
Paidagogisch betreute SpiElplätze
Jugendhsine

40 Jugendämter ....,.,.,.ai iäääesiü,jänoani;;- : : : : : :. :: : : :ll2 oberstE Landesjugerdbehörde(n)

43

44 GeschäftsstellEn eines
415 ArbEltsgemeinschaften

Trägern der Jugendhi

116

u.

,:

'1
165

199
47

2
7

817

| 442

b1

22

2 571

157

11

i
3

201

76
8
4
3

825

5
364
27

7

403

88

29

7S6

der offenen TUr

Zusatrrllen

1

I
39 Geneindgn odgr Gemeindeverbände ohne 49

6 575
2!4

5
1 419

14
4

Zusamren ...
Träler der freiEn Jugendhilfe ......

und sonstige Zusanrnenschli.lsss von,lfg...
Insgesamt ...

78

6 917

I 197

360

145 857

Art der Elnrichtung Insgesamt
Dipl. So-
z ialpäda-

gogen/innen,
Dipl. So-
zialarbei-

ter/innen 1 )

Dip1. Päda-
gogen/innen,
Dipl. So-
zialpäd.,

Erziehungs-
F{issen-

schaft lsr/
innen 2)

Erzieher/
innen

-98-
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Neue länder und BerlinOst

Lfd.

1 538 38

110

33

2 974

hilfe Teil IIItätige Personsn

Berufsausbilduugsabschluß und Art der Eiuichtuug

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

NT

He i Ierzie-
hungspfle-
gerlinnen,
Heilerzie-
hungspfle-
gehelfer/

r.nnEn

24
571

99
38

66

798

455 1343 1442 1518 16t7 tl-1816 1342035 27

18 22115 ?3

16 2422 25

133 2A22723 2842972 30331440 32-331011 34435936337

1
2
3
4
5

6

7

938149-10116 1174 72

339458 402t 4113u
ltsls «t

44

45

116201

11

6
5

3

25

18
5

6

1I
1

16
15

7
74
3

30
20

11

85

19
2

77
1

?7

1

1

-
45

107
725
4l

651
349

i

I
10

1
6

10

19

-
19

I

1

1

1

1
t7
2

22
17

18

77

56
2
1

15
1

?4
3

?

1
1
1

12

:

-

2;
3

13
27

t7

82

63
3

7
3

45
1

:
:

74

I
1

7372

r 645

?76
27

o
?64

14

177
10

7
11
3

3
7

145

78
7

?

?

:
41

52
5

72

575

106
1
1

108

77

5

2 350 101

2

49

37I
6
4

9

1

1

1t
77

1

I
:b

:
119

3

:
3

4

:

2

1

:

:

1

:

-
1

:
11

4

:
4

19

?I

i

2

1

11

1

a

1
1

86

29

-
23

7
3

4

:

23

1

:
1
1

2

,
4

a

33

=

5

4S

5

1

6

2

134

145

:
3

2

39ltg232

Hsi lpä-
dagogbn/

lnnen

analyt i-
sche/r

Kinder- und
Jugendl i-

chenphs)rcho-
thsrapeutsn/

innen

Beschäfti-
gungs- und
Arbei ts-

therapeu-
ten/ innen

Arzte,
Arzt innen

Kinder-
kranken-
pfleger,

-schhastern,
Kranken-
pf I eger,

-schHes tern

Kranken-
pflege-
he 1f er,/

innen

Krankeng)rn-
nasten/ innen

Masseurs/
innen, Has-
seure/innen
und ned,

Bademeister/
innen

i,nnen

Logo-
päden/

Fachlehrer/
innen oder
sonst igE
Lehrer/
innEn
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Neue Länder und Berlir-Ost Statistik der Jugend
Einrichtungen und

23 In der Jugendhilfe tatige Personen am 31.12.1994 nach

Abschluß-
prüfung
für den

gehobgnen
Diens t/Zhreite
Anges te 1 Iten-

prÜfung

tfd
Nr.

t
2
3
4
5
6

7

I
s

10
11
t2

13
l4
t5
16
17
18
19
20
2t
22

23
24

ß
26

27
2A
29
30
31
32
33
311
35
363l
38

39
40
41a
113

44
45

116

Kinderkrippen ...,.
Kindergärten .,....
Horts ..
Tagese inrichtungen
Tageseinrichtungen
TagEsginrichtungen

mischten Gruppen

ttt

:t
5

1

3

iq
1
o

3

16

11

?
1
1

qa
I
3
8

1
1
3
7

uq

-
8

312
?2

2
E

451

64
1
2

67

15

3

552

1
77
45
z4
2L

10

118

ls
10

4
12

97
4

11
1

I
7
2

14

13
7A

20
16

155
2
5
2

77I
286

49
8
8
7

815

z.
260

41
24

327

762

57

1 479

;

1

i
5

10
7

7

33

c

i
2
2

3g

1
q

?

.
I
5

3
27

6
7

3

i
1

44

I
1
1

i5s
2

228
13
8

25L

25

3

ß7

Einrichtungen dEr Heimerziehung ....
Taoesoruooenpäüasösibbn betrEutE !.,lohngruppen, sonstige l"lohnformen .....'
Einrichtungen fiir dis Inobhutnahne
Kinder- und Jugenddörfer .... 'Gmßofleoestellen ..,.
Pälaäooiöcn betreutE sElbständigE !',lohngemsinschaf ten . . . . . . .
Gemeinsame t{ohnforfien fÜr Mütter/Väter und Kinder

;iiöiläiliäiiiiöÄü'öilpö'. : : : : :. : :
Eltersgehischtsn 6rupp€n
altErseinheitlichen und altersgE-

TaggsginrichtungEn für Kinder insgesant ...

igen .

Zusailnen ...

74

.

1

!
7

1

4

1

1;
I

9

37

2
379

2

383

Einrichtungen fur
Kur-, GEnesungs-

Menschen ......
' bEhinderte JungE Mensch8n
und Erholungseinrichtungen für Junge

' Juoendsozialarbeit ..
Jugöndgästehäussr, Jugendübernachtungs-

JugEndtagungsstätten
JugEndkunstschulEn,

Menschen

iäffi;;iäiffi'::::.:::::
Einrichtungen für JungE

ä
5
4

1

GBmsinden odsr Gen€indEverbändE ohne Jugendant
2

2

Juosndänter
La;desluoendämtEr ...,
0berst6 [andesj ugendbehörds( n )

Geschäftsstellen eings Trägers dEr
ArbeitsgerneinschaftEn und sonstigg

Trägern der Jugendhilfa ...,....
freien Jugendhil.
Zus6rnenschlüsse

Zusarrnen

fe ....
von

Insgesart 37

abschluß

sonstiger
Hochschul-

Abschl uß-
prüfung
für den

mittleren
Diens t/Ers te
Angestel 1 ten-

prÜfung

Sonder-
schu ]-

lehrer/
innen

Psycho-
logen/ innen

mit
Hochschul-

absch 1uß

Art der Einrichtung

-100-

sBA, FS 13, R 6.3, 1Bt

von

Eltern- und F6mil

KiMer-



hilfe TeiI III
tätige Personen

Berufsausbildungsabschluß urxd Art der Ei.urichtuug

Davon nach Berufsausbildungsabschluß

Haus-
,{irtschafts-Ieiter/

innen,
tJirtschaf-
ter/ innsn,

0ekotropho-
logen/ innen

5
81
27

107
79

88

381

80
6

40
t2

295
6

14I
11

b
q

37

38
45

53
27

34

25
b
1I

184
3

99
11
2
q

915

8
864

27
8

s07

140

24

2 358

2 647

12 339

q

673

258

66

18 593

Lfd
Nr.

?

I
62

r?l
tro

L72

362

73
4

73
7

119

3
2
5

3
4
6

I
8

2

4
2

s

6
2

1

257
320
316
?26
585

1
15
?

30
19

14

81

15

1
11

3

54
2
5
4

1
5
1
3

16
97

15
39

q

=c
?
2

50

11

i
1

324

13

-
13

23

s

372

13

-
13

8

16

357

700
2A
15

574
118

679
13
29
13
2A

8
4

77

50
116

91
32

43
s

14
3
5

72
447

47
6
2
7

r 660

3
364I

1

377

61

19

7 025

1

2
1

;
2
3

105
997
424
q18
050

2
37
76
55
51

33

254

39
6
2

38

38
4

9
1

6
1
7

t2

:

68

3äI
1

189

2
60

1

83

19

910

4 908

?
725
8g

223
142

737

777

169
72
s

74
18

160
4
8
7

?
4
1

20

:5
i
3

6
1
2
1

70

q

:
302

32

:
37

3

2

061

4
E6I
3S
49

30

175

38
?

3l
10

59

4

1

4i
2
8

6
11

10

3
I
6
3

84t

5
1

2

222

13

:
l3
12

3

426

138
305
366
157
K!7

988 840s30 10
1 040 1158 72

1
2
3
4
5

6

7

4 1 350

6 763

I 559 38

34

I
I 413

13 18

:
2
3

b

:

15

2

1

2

I
2

015
51
116

423
84

04q
47
115
27
51

3
!7
23

22L

195
230

597
134

116
4

11t8
43
45
10

160
3

72
10
3
8

o
540

23

I 789 13I 11112 1515 1611 t7118919620151 2L

t23 222t 23

88 243qß
t7ß12717 2A8ß930331232 32
-338 311-35136337

1
1

L,
a

2A

1q

14

2

t2
7

7

1

11

i

207

13

1

14

3

i
,,:

2

7o

2

-
5 257

53245457

2

5A2

7

I 3§t35 4024L-42
3S 43

44

45

{16

Neue Länder und BerlinOst

Fach-
arbeiter/

innen
Mgis terl

innen

künstIe-
rischer
Ausbi I -
dungs-

abschluß

andsre
sozials

Ausbildung
( Kurzaus-
bildung )

sonstiger
Ausbi l-
dungs-

abschluß

Prakt ikan-
ten/innen

im
Anerken-
nungsj ahr

ander-
Heitig

noch
in

Ausbildung Ausbildung

ohns
aQs-

schloss€netungs-
berufs

sonst ige
Veflal- gehl Ifen/

lnnen

Kaufmanns-

SBA, FS 13, R 6.3, 1PI

-r0l-



Neue länder und Berlin0st

Lfd.

statistik der Jugend
Einrichtungen und

24 In der JugendhilfE tätige Personen am 31,12,1994 nach

Nr. BEruf sausbildungsabschluß
Ins-

gesamt

1

2

27

22

23

24

25

26

27

28

29

30

2

1

90

1

2

2

I

?

18

7

1

8

1115

511

795

751

834

232

13{

19

49

39

350

207

101

29

974

37

s52

479

u4

467

542

368

57

s93

454

387

532

025

061

428

413

857

8

106

6

915

4

6

19

240

69S

109

374

Dipl. Sozial(FH-Abchl lnnen, Dipl, Sozi6larbeiter/innen
uß

Dipl. PäJagogen/innsn, Dipl. Sozialpädagogen/inn€n, Erzie-
hungsHissEnschaftler/innen (Uni-Abschluß)

3 Erzieher/innen
4 Kinderpfleger/innen
5 Heilerzishungspfleg€r/innen, Hsilsrzishungspflsgehelfer/

lnngn ..
6 Heilpädagog€n/innen

7 AnElytischs/r Kindsr- und Jugendlichenpsychotherapeuten/
inngn ...

8 Beschäftlgungc- und AräeitsthErapeuten/innEn

I Ärzte, Ärztlnnen
10 Kindsrkr8nksnpf IEgsr, -sclr.estErn, KrankEnpf IEger,

-schHestsrn
ff Xranfenpttegehelfer/innen ......
12 Krankengyinasten/innen, I.lasseure/inngn, Masseurs/innsn und

med. Bsdsmeister/innen

13 Logo@enlinnen ..
14 FachlEhrEr/innen oder sonstige Lehrsr/innen
15 SordErschullehrer/innen
16 PsJrchologen/innen nit Hochschulabchluß

17 Sonstiger Hochschulabschluß ..,.
18 Abschlußprufung für den mittleren Dienst/Erste Angestellten-

priifung

19 AEchlußprüfung fUr den gehobenen Dienst/Zheite Angestell-
tsnprtlfung

20 H€usHirtschaftslelter/innen, r.lirtschafter/innen, 0ekotropho-
Iogen/ innen

Sonstlge Venaltungsberufe,...
Kauf mannsgehllf enl innen

Facharb€lter/innen ..,.
11€ister/innen

K0nstlerischsr Ausbildungsabschluß . .

AndEre sozialE Ausbildung (Kurzausbildung) .. ....
Sonstlger Ausbildungsabchluß . .

PraktikantEn/innen im Anerkennungsjahr .....
Andeileitig noch in Ausbildung

ohne ebgEschlossene Ausbildung ..,..

31 Insgesamt

22

4 088

29

23
E

1

3

22

6

15

24.1 Ins

274

271

12 189

702

116

20

2

4

2

180

20

I
1

232

3

66

140

64

31

38

20?

8

1 6S5

2t
31

43

550

110

8S

551

16 888

41

4

1

32

4 36

tb

5

1

40

1

s

24

193

103

392

813 6 784

-102-

§BA, FS 13, R 6.3, 194



35-40 40-45 45-50 50-55 55-50 60-65 55 und älter

hilfs TEil IIItätig€ Personen

Beruf sausbildungsabchluß, Al tersgruppen und Geschlecht

oavon im Alter von ... bis unter ... Jahrsn

30-35

gesant

Neue länder und Berlin-Ost

Lfd
Nr.

419

240

75 229

117

52

30

2

8

2

520

36

17

7

380

5

146

303

98

87

s1

379

4

3 407

44

72

63

1 1St8

27

54

926

24 064

7

1

240

4

20

67

72

13

14

15

16

17

186

330

t7 072

2ß

40

2A

I
72

3

€9
29

23

11

513

4

115

308

78

sl

120

1150

8

3 410

s
63

100

7 2AA

10

2A

1 063

25 {t69

1186

3,q8

75 027

296

31

18

373

230

I 735

243

18

18

4

2

5

237

13

6

4

368

2

55

156

36

65

69

273

7

1 839

50

29

75

777

5

I
948

15 594

342

2s8

13 306

495

l7
L2

137

114

3 953

241

77

22

104

1

11

6

o

2

3

t2
72

5

2

2

3

4

5

6

7

8

I

10

1t

3

b

2

2

1

1

I
36544

104

293

78

702

10

r67

15

372

37

14

s8

372

8

3 079

82

62

88

1 187

15

22

1 303

24 046

360

44

I
4

58El

11

43

172

26

116

92

374

11

2 620

101

52

8§l

1 105

1

10

1 651

21 901

4

25

62

180

3

1 464

75

30

49

665

1

I
1 153

87ß

1

3

20 10

3

2

11

1

113

I
L2

2

40

1

2

1

11

2

I

6

2

62

18

19

20

2t
22

23

24

25

26

27

28

ß
30

31

44

4ß

srBA, Fs 13, R 6.3, 1S4
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unter 20. 20-25
Ins-

gesantBeruf sausbi ldungsabschluß
Lfd.

Neue Lliurder und Berlin0st

Heiloälaooosn/innen ..
Analytisöhö/r Kinder- und JugendlichenF)rchotherapeuten/

Insgesant

0ipl. Sozialarbeiter/innen

Statistik der Jugend
Einrichtungen und

24 ln det Jugendhilfe tätige Personen am 31.12'1994 nach

Nr, 25-30

24.2 t{änn

1

2

3
4
5

6
7

8I
10

11
12

13
14
15
16
L7
18

19

20

2t
22
23
2q
25ß
2?n
29
30

31

32

33

34
35
36

37
38

3S
110
41

42
1l:l

44
45
45
47ß
49

50

51

52
53
54
55
56
57
58
59
60
61

82

500

502I 520
4

50
5

5
8

15

5lI

4
815

14
1115
772

54

139

25
153

15
5 024

318
t7s

7LI 27L
105
136

. 751

72 547

2 011

7 295
89 231
1 830

742
12S

14
4L
24

2 31S
t92
101
25

2 LsA
23

407
767

370

324

557
2 205

42
13 56S

136
193
461

5 754
955
290

7 482

L{3 210

6;_

1

2
1

1

-
E

6

27
5

652
3
1I

r23
31
38

155

I 130

to

4 02;
2g

22
5

24.3 Hsi6

175
20

3 57

35
25:

t2_

1

1

1
1
2

:

41

10
51

8

0lp1. Sozialpädagogen/innen,
( FH-AbschIuß )

Dipl. Pädagogen/innen, D1PI.
hungsnissenschaf tler/innen

ErziEher/ lnnen

sozia Ioälaoooen/ innen.
(Uni-AbschluB) ...... :

KinderrflEoEr/innen ..
HEiIe12ishüngspf legEr/innen, Heil erz iehungspf legehe

I
1

10
3

ssl
72
11

4
95
45
38
55

207

161

175
11 930

70?

34
20

a
1

23

1

13
6

25
136

209

191
3

56
89

55

22

37
197

5| 254I
20
39

,q54
65
116

1ß6

ls 681

innen .. '.. 'HEilpädagogEn/
AnalytischE/r

innen ..
KindEr- und Jusendtich""p")"Ääiiäiääüiil7" "

Ieoer,

4;
4

:
1

-
3

i
17_

4
11

187
78

256

504

1

:
20

5

15

25

:
31

10

I
85

1
263I

5
10

tt7
668

71
219

5 654

1

I

I
1

l,leister/innen . ...
( Kurzausbildung
Iuß .....

InsgEsamt ...

Arden{€itig noch in
ohnE abgeschlossene

-r04-

$BA, FS 13, R 6.3, 1S4

Andere

-schHestern, Krankenpflegsr,

od€r sonstigE

fiir den mi

innan, Hasseurs/innen und

te Angestell-

ohne

looen/innen
Sons[ige verflaltungsberufe . . ..
KaufmsnnsgEhilf enl innEn
Facharbeiter/innen ...



Neue länder und Berlin-Ost

Lfd.

hilfE
tätige
Berufsausbildungsebschlufl, Altersgruppen und Geschlecht

Davon i.n Alter von .., bis unter ... Jahren

30-35

1 ich

712

Tsil III
I Personen

307

227
14 931

176

Nr

1

2
3
4

5
6

7
8
§,

3

-

I

-
1

7

1

I
;
2

I

.
37

6

15
25

24

52
97

108

70
213

1

5S
294

1

I

i
3

1

1

3

1

I

i
1

?

8
t

2

E
4

tb
?

2
1

8
2

i
108

3
11
47

-
9S

2
34

150

15

2l
3

27

564
5b
2A
18

15S
?
7

47

| 724

348

260
16 85S

245

32
25

1
10

3

1185
25

23
1l

475
2

81
158

63

70

177
433

827ß
30
35
a2

1 12S
7

21t 022

24 7ß

-
t22
32

t?4

I
33

5
25

2
625

52
31

7
t62

5
5

72

1 705

405

254
1S 822

2§t6

27
18

6
5
1

370
37

74

422
b

72
169

59

59

93
347

6
2 454

30
31
81

L 025
10
L7

L 23L

22 3At

57

113
228

2

2

1
2
6

4I

1
194I

14
91

4

19

s
26

1
885

84
24
72

22L
I
3

94

2 10S

52

61
t29

i
777

1g
93

81

94
205-

10

10
11

72
13
14
15
16
77

18

l9
20
2r
22
23
2S
25
26
27
28
29
30

31

32

33
34
35

35
37

38
:tst
40

41
42

lß
44
115
45
47
4a

49

50

51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
51

82

i
27

2
18

3

I
6

s6I
9

26

14

258

11

7
79

1

1

b

:

:

:
3

?

3

1

2

2

25

:

2

?

1
g
1
1
2

i
7

I
5I

17

4
2

14

30

190

72

3
12

1
585

57
16

3
167I

3
78

248

113

62
856
2St

5
4

164
15

7

172II
20

4

13

59
168

2
879

18
t4
46

4S9

5
075

19

1
13

461
35
1l
5

135
3
1

47

208

169I 609
2q3

325

145
13 078

493

15
11

2
10
6

356
,{:t

I
3

389
3

29
81

22

27

83
3118
l0

L 734
17
28
77

881

7
1 557

t9 792

77
18

1
2
4

23E
13

6
3

251
2

35
73

36

116

68
260

7
378

15
18
70

576
2
7

901

14 386

35
28

2
6
1

5L2
34

77
1

282
5

723
772

86

7L

89
359

2
2 825

15
37
50

1 031
16
38

873

22 352

1

:
98I
23

131

72

16

z
20

2
583

28
35
13

167
11
16
53

7 7LZ

I ich

3

I
7 1t60

35-40 40-45 45-50 50-55 55-50 60-65 65 und ä]ter

-r05-
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Ins-
gesamt 6anztags-p]ätze mj,t

iljttagessen

Vor- und
Nachmittags-

p]ätze
ohne

Mlttagessen
ohne

Mj,ttagEsssn

Art der Kindert4eseinrichtung
Al tErsklassE

Neue Länder r.rnd Bedin-Ost
Statrstik der Jugend

25 Verfuebare Platze iu Tageseirrichtungen fttr Kinder- där betreuten Kiader und Art

Lfd
Nr.

Davon nach Art der verftigbaren

Nur-Vonnittagsplätze

mit
Mittagessen

211
23 064
1 335

209

1
2
3
4
5

Kinderkrippen
Kindsr€ärtsn

t0 757
134 998
i97 640
274 75A
138 719

10
131
152
26?
155

q78
123
538
350
2t9

78
134
844,

857
987
075

e-,
1 0711I 017I 521

716

108
60:

-
199

162
37

606

75
339
192

1 531
7 147

176'971
39

:)8
1

312

38
233

41
33

2
31

1 521

784
? 977

347

6 701 17 298

2 977

I
2
5
2

225
9,1111

395
535
540

-
329

n2
37bs

490
899
277
090
224

451
777
66

s2rl
594

68
389
137
20?

HortE

5 Krippenkinder ..7 KindErgartenkinderI fÜr Kripp€n- und Hortkind€r
davon für

Hortkiäder ....
Tagese inrichtungEn
altersgemischten i

d6von für
Krippenkinder ..,...
Kinder€artenkinder .
HortkindEr

Insgesamt

dEvon für38 Krippenkinder39 KindergartEnkindsr ...40 Hortkinder
Und zxsr:
Integrative Tageseinrichtungen,
davon ftir

Krippenk inder
Kindergartenk
Hortkinder ..

Tagessinrichtungen für behinderte Kinder .
davon für

KrippEnkinder
Kindergartenkinder .....

?9 642
707 077

212

28 370
104 249

2L2

38
111

37
191

47

41
240

522
2 018

I Kripp€nkinder10 HortkindEr ,.fur Kindergarten- urd tlortkinder
davon für
Kindergartenkinder ...
HortkindErfür Krippen-, Kind€rgarten- und Hortkincler ,.....,

devon für
Krippenkinder ,...
KindsrgErtenkindEr
Hortkinder

Tagesginrichtungen nit sltsrsgenischtsn Gruppen,...für Kinder bis zun schuleintrltt
davon für
Krippenkinder
Kindergartenkinder ...für Kinder ab 3 Jahren

davon für
KindErgartenkindEr ...
HortklndErfür Kinder al]er Altersklasssn ..

davon für
Krippenkinder .,....
KindergartEnkinder ...
Hortkinderin unterschiEdllcher AltErszusamensetzung ....,..

davon fiir
Krippenk inc,er
Kindergartenkinder ...

78
134

26 250

14 333
11 917

110 977

27ß
72 702
5 966
3 833

189

8
t2

12 ?35
5S 167
32 673

157 477
123 438

22 587
100 871

5 7118

3 810
1 938

19 013

2 623
72 054
4 3116
3 274

72 8t7
61 57S
36 585

158 582
127 085

23 2E2
103 843

5 250

3 905
2 345

2L 4t4

11

t2
13
14

15
tb
77
18
19

20
2t
22

23
24
25

26
27
2A
29

30
31
32
33

34
35
36

37

150
877
285

753

77
116
610
154

-
l4s
95

1
91

938

28
110
800

53

3
44
l6

25

24

13
10

10{

17
772
937

93
829
64

IE

224

2

1

a
2

I

4118
2 527

864

165 524

23 959
112 511
29 0511

3 004

3 253

q22
117 088

22 947
70a 277
23 777

154 941

2 416

3 065

220
ß2

1 04ll

25
152
857

?6 372

s24
2 388

,!156

l0
30
32

t2
70

720
mit alterseinheitlichen

Gruppen r084

862 907

100 322
535 726
226 859

122 695

941 059

103 58S
552 865
28{ 505

tn 7a4

ts s?7
82 194
26 074
3 786

85
1 285

15 051
84 S73
?9 760
4 375

85t 286

41

q2
43
44
45

416
47
48
4S

15 753
70 545
23 405
5 340

694
3 597
1 049

2
1
3

4
1

19S
090
232

635
5116
520

803

108
559
136
22

1
27

34

4
30

891

107
68,{l
100
7t

8
62

1

552
418
3?A

indEr . 2
490
071
416

44

-
44

4E

I
3?_

2 225

450
1 563

212
156

26
95
35

Hortkinder .....
TagesE inrichtungEn
angshörigen ...,.

davon für
Krippenk inder
Kindergartenkinder .,.
Hortk inder

Kindergartenähnliche Einrichtungen ..
davon für

KrippenkindEr
Kindergartenkir6er ...
Hortkinder

Tegessinrichtungsn von Elterninitiativen .. . ..... ...
davon für

Krippenkinder ....
Kindergartsnk inder
HortkirdEr .......

für Kinder von Betriebs-

50
51
52
53

662
2 169

16 342
72 94L
?7 805
5 743

733
.3 815
1 195

54
55
56
57

58
59
60

644
2 700

32L
109 703
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Neue Länder und Berlin-Osthilfe Teil III.1
qm 31.12.1994 nach Art der Einrichtuug, Altersklasse
der verfugbaren PlEtze

P I ätze

Nur-Nachmlttagsplätze

ohne
Mi ttagessen

2

Lfd
Nr.

1
2
3
4
E

b
7
8

I
10
11

27€

I

i
1
7

137
1i
53
23
20

q
tb

:

3

3

2;
27

5
22

2

1

I

;
23

2
2

I
1

-

1o
8

I

:
2

2

-

i
149

3
1

2
2
2
I

ä
6

144

154

27
190
515
881
358

202
r56I

I
424

203
2?1
098

118
833
74744
123

275
848
151

z
2

27
207
153
917
381

207
t7s

1

1
426

203
?23
109

280
478
161

2
3
2
1

2
2a

15 962
? 453

13

2;
563
954

22

a
20_

221

2
219
72t

6S
652
756
l2

E
7

90

90
597

16
576

67

I

i
1
1

1

1111

t2
13
1411

-
1168

3
465
972

2I
962
077

32

b
zö

266

tr
261
558

s
8

6116t2t

2

1

I
1 749

2
15| 732

101

?
16
83

2t
87q

72
158
141

430

7
16

q07
t5b

-
136

10

10
58?

?
2S

556
t2

I
11

15
16
17

.18
t9
20
27
22

23
24
25

2G
27
28
29

30
3t
32

:B

34
:E
!16

37

38
3!l
4t0

lll
42
43u
45

116
s7
118

49

50
51
52
53

54
55
56
s7

58
59
60

:
302

59

59
243

243

:
34

:
311

2

2

2
2

145

1a

2
2I

136

136

118
837
154
5q4
158

2
2

50
101
136

50
101
151

18
13(
74

I
55

2r
118
t2
74

I
65

2 337

13 185

q
54

957

6;
ooE

5 311

,
119

3 015

2? 530

22

2 136

2
l7

2 Lr7
243

-
253

7*l
6{
53

86

13
54I
44

:
qq

I
20
23

22

1
19
2

22

i
27

;
50

I

13

1
t2_

1

I
1

1

862
8 310
3 235

ö özt
777

7 A?5
819

3 786

40

1
39

^^:v5/
79

873
79

274

8 810

558
399
908

793
113
904
375

85
286
004

40

1
39

085

80
892
113
217

26
165
%

1
8
3

18
140
372

7

4

1
a

85
7 ?85? 4i6

Zö
164
24

3

oaruntsr Plätze für behinderte Kinder
davon nach Art der verfügbaren PIätze

Nur-Vonnittagsplätze Nur-{,,iacilni tt ags pl ätze
mit

MittagessEn
2U-

sarlnen
Ganztags-p]ätze mit

Mi ttagessEn

vor- und
Nachntittags-plätze ohne

Mi ttagessen fiittagessen
ohne mit

Hi ttagessen
ohne

l,littagessen
mit

t'littagessen

-107-
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über-
örtI iche

Träger
Land

Art der Einrichtung Ins-
gesamt zu-

sanmen örtliche
Träger

Lfd
Nr.

Ncuc l-ändcr und Bcrlin€rt

Einrichtungen der Heimerziehung ...

Einrichtungen für bEhinderte Junge Msnschen
Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtungen für Junge

Statistik der Jugendhilfe Teil IIL2
(ohne Tageseinrich

26 Verfügbare Plätze in Einrichtungens) der Jugendhilfe
durchschnittliche Zahl der verfugbaren

öffentliche Träger

davon

Gemginden
oder 6emein-
deverbändE

ohne
Jugendamt

26,t Ins

7?
14!

7

,
48

1o

16?

t
2
2
4
5
6
7
8I

10

11
L2

76 772
1 607
1 361

354
6S7

34
484
347

2 375

5 180
317
307
197
207

bb
55

857

342
966

s6
42

70
7?

35

1,4
4r6
2'4
1,1s'!

379

8
67

200

t2
:

38?

141

SO,:

72

ß;

648
154
299
139

33
55

37q

778

1 623
430

5

5J

;
22

209
,:

96

0,9

8r0
0,7

11,1

,,:

Menschsn ......
Einrichtungen der
Jugendherbergen,

hauser .....,..

3 598
5 755

15 533 2 960
2 557 430

DA

1 034
13 Jugendtagungsstätten, Jugendbildungss

14

Einrichtungen der Heimerziehung

betreute
l,bhnformen MÜtfür behinderte J

Kur-, und Erholungs
Menschen .,....

Einrichtungen der
Jugendherbergen ,

hauser ........
Jugendtagungsstät

Insgesamt 50 7?S 72 724 I 5?4 525 1 180 1 4S5

26.2 Durchschnittliche ZahI der

413
5,8

15
16
t7
18
19
20
2r
22
23
2S

25
26

27

28

?9
30
3l
32
33
34
35
36
37
38

39
40

41

42

32
14I
72
44

5I
15
34

180
47

85
66

38

1,5

214
1,1
z,g
4r3
2r5
2r2
1,8

31
16
11
18

104

23

-

4;
6

11
44

J1
10
12
1C

-
5

11
q?

46

7l
72

3?

1,5
3,5
214
1,4

?,2
1,8
?,9

72
74

7

;
48

^:Jb

ten

10

81 77 59

33 62 58

.3 Durchschnittliche Zahl der

Insgesant

26

2,t
1r8
2r8

lr7
10,5

1,0,,:

-
1,3

2,2

7,7

20,1

2,3

1r!

14,1

1,6

24,0

t6,2
15, S

1,4

:
213

ten 4,5

9,5

und Kindsr

10 i
ten, Jugendbildungsstätten

16,1 14,0 72,65,6 20,5 20,5

Insgesamt ?,9 2,2 ?,7

r) Filr die übrigsn Einrichtungsarten v{urde die Zahl dEr verfügbarsn Plätze nicht ernittelt.
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davon

Deutsches
Rotes
Kreuz

Diakon.
L,lerk/sons t,

der EKD
angeschl,

Träger

Caritas-
verband/
sonstigs

k ath.
Träger

ZBntral-
I{oh I fahrts-
stel1e der
Juden in

0eutschland

schäften
öffentl ichen

Rechts

sonst. Reli-
g ionsgemej.n-

Jugend-
gruppen,

-verbände
-ring

tlirt-
schafts-
unter-
nehmen

sonst. Ju-ris t ische
Personen,

andere Ver-
einigungsn

Arbeiter-
nohl-
fahrt

Deutscher
Paritä-
tischer

l.bhIf ahrts-
verband

Ncuc Llndq und Bcrlin€ct

2 314
175
:164

116
114
34

t44
26
20

2 279 10
2 103 11

4 299 72653 13

Einrj.chtungen und tätige Personen
tungen für Kinder)

am 31,12.1994 nach Art der Einrichtung und des Trägsrs;
Plätze je Einrichtung und Je Person

Lfd.
Nr.

Freie Träger

1,8

zu-

42 1510 1510 777785'l 1952082192220 23

7SO 2S60 25

702 ?666 ?7

53 28

t;tro

2;_

40;

319
563

1 387

;,:

74

-

67

64
141

58

1
2
3
4
5
6
7II

29
30
31
32
33
34
35
Jb
37

1'9
2r3
2,7
1r8
Lr7
4,3
2,5
2t4
2,0

a,

2ri
7,4

-

L70

40

-

633

70

921

34

20
,_

:
t2!

70

65

o

50

99
72A

2864 S782 019

50

25
43

32

4rä,,:

5,4
:

7r4
,,:

4,7
2r0
1r0

1,5
3,?,,:

2,8
3r7
7,4

381

:
80
14

792

2A

246

948

26

:
80
74
38

8,
33

110
502
140trf
1e9

19
98

853

500

181
322

2221
136t:

t7
26
30

110
351

48

979
258
279

47
180

723
83

508

60
03s

€6
105

7

814
202
,?

8
45

115

143
365

77_

992
250
054
157
490
34

418
292
774

?76
789

573
027

29
11I

8
23

7
27
30

60
E3

g7
35

43

7r4
2,42,t
0,9
1,6

1,9
2,2
215

30
13

:
8

2?
29

36
2A

36

25

32I
:

13
30

55
59

t
26

32
t4
s
8

35
5
o

77
31

?07
118

90
65

40

sannen

gesamt

verfügbaren Plätzg je Einrichtung

1

t2 7572 85338 050

o
I
1

a
4

2
2

t2 52L 14

1r5
413,,?

2,7
6,4
t(

2,2
514

5r5

1r8 q,2 1r8

32
28I
11
49

5
20
32

s?

23
40

oo

1,3
3r2
?,2
712
5r0

217
7r7
1r4

7,2

15, 17tr

1'8 2,4

o

verf[igbaren Plätze Je Person

716

13,3
12,2

9r1

72,7 385,7 39

16,2 403,6 41

4,7 42

2,2_4,5,9
,8

2
q 3,;

11

7
o2

2

1,5
3,1
2,4lrz?2
4,3
215
213
1r6

5r3

16,1
5,8

3,2

23 I2qr8
8,0
7r9

;11 a
?,5

-109-
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Statistik der Jugend
Einrichtungen und

27 Einrichtungen der JugEndhilfs am 31.12.1994

27.1 Ins

Art der Einrichtung
Deutschland

Anzahl I Prozent

Baden-
t'lürttenberg

Bayern BerI in
Lfd
Nr. Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1
2
3
4

5

6

7 TagesEinrlchtungen fur Kinder insgesamt . '.
Urd zHar:I Integrative Tageseinrichtungen'I Tage§sinrichtungen für behinderte Kinder ' '..10 TagessinrichtungEn filr Kinder von BEtriebs-

anoehörioen11 KinöErgarienähnIichE Einrichtungen .12 Tagsssinrichtungen von Elterninitiativen .. '.

13
14
15

16
t7
18
19

20

2L
22

23
24

25
26

27
2An
30
31
3?

33
34

35
35

37

38

39
40

41

u
43
44

45

ß
47

118

Einrichtungen für bEhindsrte Junge Menschen
Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtungenfur Junge MEnsch€n
Einriahtünoen der Juoendsozialarbeit ..,..,.
Jugendherbörgen, Jugöndgästehäuser, JugBnd-
übernachtunoshäuser ..

Jugendtagung§stätten, JugsndbildungsstättEn
JuoEndkunstschulen, kulturelle Einrichtungen
fur JungE Msnschen

Einriöhtüngsn der StadtrandErholung
Kinder- untl JugEndferien-/-erholungsstätten
Fanil ienf sriBns tättEn

sons tige

I.lohnge-

Zusannen

EinrichtungBn insgesamt ...

Pädagogisch betrBut€
Jugendhsime
Jugendzentren, -f reize
offenen Tilr ........

JugendzEltplätze .,,..
ErziEhungs-, Jugend- und Fanilienbsratungs-
stel Ien

Drooen- und Suchtberatunosstellen
Einiichtungen dEr Hitarditer( innen)fort-
bilduno

Einrich[ungen der EItErn- und Familienbildung
Zusarnen '..

davon:
Einrichtungen öffentlichEr Träger,
Einrichtungen frEiEr Träger

GemEinden oder GemeindevErbändE ohne
JugEndant

JugändämtEr
Landesluoendämter ....
0berst6 [andesj ugendbehörde ( n )

GeschäftsstellEn Eines Trägers d8r freign
Jugendhilfe

Arbaitsgemginschaften und sonstige ZusartnEn-
schliisae von Trägern der JugBndhilfe ..,....

32
405
156

5
0
7

1
54

5

75
366
18S

6
1

42
5

855
23 757
3 657

2
0
2

5.S
0.8

0,8
55.7
2,0

0,2
0,2co

1.9
1.1

1.1
0.1
0,1
0.0

0,
I

0.
0.
0.

0.?
0.5
0.0
0.0

9.9
0.0

1,3
0.4

153
5 592

593

1.
13.

0.
o

1.8
0,4
0.5
0.1

1.4

0.3
0,7

0
2
1

E 702

4 675

2 976

115 623

6

94
295

5 477
15 1163

1 527

577

70 827

0.4
10. I
4.2

3.1
0.s

0,1
0.5

0.1
0.4

8.0
27.8

0.4
0.s
0.0
0,0

943
2

20
2L

369

186
108

702
13I

2

2?

18
43

3
96

127'41

40
720

61
15
55

189

589
44

197
68

25
30

2 296

5.6
b.b

4.2

65.8

t74
62

60

6 926

1.8
0.6

0.6

7?.8

0.2

0.2

0.1

61. 7

867

3118

229

2 037

28. S

11. 4

7,5

56, 56 385

3,6
2,6

0.5
a.z
10

0.4
0,1
u,1

0.1
0.7

0.1
1.3

0.0
0.1
0.2
0.2
0,?

13, 3

0.1
0.9
0.0
0.0

16

25

b

354
100

194
52

2
11

502
747

11
96

1
2

110

4
I
7

7
?

2

0.7
0.6

0.6
0.3
0.3

0,?

2.4
0.6

869
557

302
420
005

151
650

610
140
95
z0

257

91
376

74
543

115
479

285
2?A
337
130
411
018

114
385

1 6S4
43s

4

0,9
0.2
0.1
0.0

0.4

1.6
0.7

0.4
0.3
0,5
0,2
0.6
5,7
8.6
0.5

5
s

2,
0.

302
19

11
585
479

93
7

55
11
16

4

43

I
2t

77

27
77

77
10

8

38
5

399
4

76
27

19

369
26S

50
850
199

2L8
258

44
15
10

16

14
70

14
130

?,t
2.5

9.S
0,5

3.0
0,?

2,0
7,2
0.5

0.8

25r
75

5
10
20
27
?5

379

443

119

10 352

0.2

1.1

4.3

1,1

100, 0

0.8
0.0

0.81.3

2.2

0.8

100.0

0,2

0.1
0.9

0.2
0.5

0.0
1,0

1

4

4
3
6
2
6

2.5
0.7

3.4
1.0

13. 0
0.1

27 740 2S.8

2.1
0.7

1.9
0,5

0,0
0,1

0.5
0.1

0,3
0.3

2
o

4.8 45426,9 467
14.8
15.3

24,7 3 289 31 .8 927 30. 1

q

ig
1

2S

57

19

21
5

18
457
799

23
49

2
2

76

253
671

r7
13

954

184

80

I 542

1.9

0,5

100. 0 3 058

1,9

0.8

100, 0

-tt2-
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Kinderkrippen
KindErgärten
Horte ..
Tagsseinrichtungsn mit slterseinheitlichen
Gruppen

Tagsseinrichtungen mit altersgemischten
Gruppen

Tageseinrichtungen nit alterseinheitlichen
und altersgemischten Gruppen

dEr Heimerziehung

fUr

betreute
für Mütter, Väter

0.6

1



hilfe
tätige
nach Art der Einrichtung und Ländern

gesamt

Teil III
Personen

Brandenburg
Il4ecklenburg- |Vorpommern I_________________-- I

Anzahl I Prozent I

Niedersachssn

Anzahl I erozent

Bremen Hamburg Hessen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

2
32

25?
556

30
341

86

7,0
30. 3
3.8

0,9
7.2

lb, u

o.t
I
7

2
1

554

552

388

? s24

15.6

18, 7

11. 1

69.6

8.6

15. 7

9.9

0,7

67,5

3.2

0.9

0.4

230

81

15

783

5
s
5
tr

g0
t2

141
7

44
7

3
35

458

238
220

46

s7

16. 4

5.8
1.1

55. I

0.2

0.I

2,1
24.3
6.1

1U. I
0.5
e
0.

381

s76

235

1 504

119
77

I
108

40

7S
4l€t

38

-.
11

5
t7
7

z9

35
7

11
2
U
o
6
3

151
1

52
b

io
534

105
s29

18
1
1

?0

30

5

2 093

t8,2
22,7

17,2

71 .9

0.5

25. 5

1.4

0.2
100,0

6.1

2.3
0.8

62.6

39
158

27

a7

55

2.4
49.3
6.1

7?2
460
305

1t o
0,3

8
3
7

0,
b,

8
133
277

0,4
6,4

72,9

5,7
0.8

0.4

1.9

3,5
?.3

0,2
0,8

4
8
2

S,E
0.5

50.
1.

0,2
0.8

2,5
1.4

10.5
0.6

2.3
0.6

0.3
1.4

7.7
0.3

0.5
0.1
0,4
0.3
0.3
0.1
7,2
0.0

0.2
0.1

4
7

0.8
L.2
0.0
0.0

12
20

8
5

656
1 096

44
63I

1

1osr

72
687
66

2

0.3
25.2
0.7

1,2
0.3
0.1
0.1

?35

762
'44

3 3?8

q9
I
5
1

13

3
64

3
28

80
60

t7
17
z6
15
22
69

461
60

,:8

5
37

127

22

4 993

0.5
19, 0
6.5

4

4.7

3.2

0.9

56. 7

3?5

724

40

3 314

5.6
t.b

300
35

t2
a'la
24

0.5
0.5

0.4
0.3
0.4
0.4
5.4
0.9

374

73
2

179
104

18
b

14
a

74?

35
107

23

1

2S

2
4

13
0

ez,a
78.7

79
22

23
299
145

10
5

19

-.

5S6
15

42
815
za1

4.3
0.3

275
17

nl
25

ß
007
3115

264
2A

41
l3
r4I
15

107
11

3.1
0.3

,1
,5

0.8
0.3

0.9
0,0
0.4
0,1
0.4
0.2

13.0
0.1

t,7
0,6

0.0
0.1

9,8
16, 4

ole
0.0
0.0
0.6

6
3
3

0.4

1.4
0.4

0.1
2.9

1
?r
10

5.0
0.5

41
11

4
3

l7

2.5
0.5
o:4

0,4
0.2

0.5

1,8
o_,

0.5

0.
0,

0,1
1.3

0.1
0.6

1.b
1.2

1

41

1.0

467
965

118
33

?
1

84

ols
0,0
0.0

e]
o.2

4.3

1.0
0.2
0.1
0.0

.3

.3

.5

.3

.4

9,2
t.2
3,2

0.1
0.7

9.4
13. 3

1.0
0.7
0.0
0.0

0.8
0.2
0.3
0.0

0.5

0.3
1,1

914 26.2

35

28.7

7.7

2.5
0.4

100. 0

0.3

0
0

4
7 2

4

6
6

72
40

732
72

!t6
4

19lt
192ß

557
30

ln
31

85

31

5 291

0,7
0.1
0.4
0,2-,

6
8

49

5
7

2
5

1
2

11
39

29
10

33
1

74
4

13
6

453
3

59
2l

343
577

20
1
1

22

rlr
1.4

8:8

0
0
0
0
0
1

0,9
1,3

0.4
0,9

25.6

)t
0.3

1
5

0.4
5.0

L 732 33. r

2.t

6.3to ä

0.2
2.5

3.4

17. 0
75.7

3.3
o:1

32.7 7 432

U
5

46

79

3 485

1.3

2.3
100. 0

1.4

1,3
100. 0

7

555

26

a7

11101

10

6.2
100. 0

1.6

0.6
100.0

$BA, FS 13, R 6.3, '.tS4

-l13-

1
2
3

4

5

6

7

I
s

10
11
72

13
14

15
15
t7
18

19

20
2r
22
23

24
25

26
27
2A
23
30
31

32
33

34
35

36
37

38

39
40

{1
42
lKl
44

45

{16

s7

118

l*"



Statistik der Jugend
Einrichtungen und

27 Einrichtungen der Jugendhilfe arn 31.12.1994

27.1 Ins

Lfd
Nr,

Art der Einrichtung
l,lordrhein-
Hestfalen

Rheinland-
Pf.alz

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I ProzentAnzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I
2
3
4

5

6

7

8
s

10

11
t2

13
14
15

16
t7
18
19

20

27
22

23
24

ßß
27n
29
30
31
32

!t3
34

35
36

37

38

39
40

41

42
43
s4

115

416

47

118

Klnderkripp€n
Kindergärten
Horte .......
Tagsseinrichtungen mit alterseinheitlichen
6ruppen

Tageseinrichtungen mit altersgenischten
GruppEn

TagEsEinrichtungen nit oltErseinheitlichEn
und altersgemischtEn Grupp€n

TagesEinrichtungEn fi.lr Kinder insgesamt .. .

Und zv{ar:
IntegrativE TageseinrichtungEn .. .
Tageseinrichtungen fur behindertE Kinder ....
TagesEinrichtungen für Kinder von BEtriebs-
angehörigen

KindErgartEnähnlichg EinrichtungEn .
TagEseinrichtungen von EltErninitiativen ....

GemEinsame hlohnfornen für l{ilttgr, Väter
und Kinder

Einrlchtungen for bEhinderte Junge l.tenschen .
Kur-, G€nesungs- und ErholungsEinrichtungen
fi.ir Junge MenschEn

EinrichtungEn dsr JugendsozialarbEit
Jug€ndherber€en, Jugendgästehäuser, JugEnd-
übernachtungsh6usgr ..

-[.€endzeltplätze .........
Erzishunss-, Jusend- und iäiiiil6ääiü#:"
stellsn

DrogEn- und Suchtberatungsstellen
Einrichtungsn der l.litarbeiter( innen)fort-
bildung

Einrichtungen der Eltern- und Famillenbildung
Zusamnen ...

davon:
Einrichtungen öffentlicher Träger,
EinrichtungEn frEier Träger

Gemeinden oder GemEindevsrbänds ohn€

n)

Zusarrren ...
Geschäftsstellen eines Trägers der freiEn
JugEndhilfE

Einrichtungen insgesamt

ArbEitsgemeinschaf ten und sonstige Zusannen-
schltjsss von Trägern der Jugendhilfe .......

1
15

76
730
045

6
35

0
55

2

27
930
8'l

53

61

37

72
985
22t

s42

3S3

762

2.
0.

0.
0.
0.

I
419

72

13

19

t3
485

272

q3
??9

13I

20

5
27

1,6
0.7
o:1

135
14s

66
158

2
1

227

0.1
44.0
1.6

3.2

2,9
5.6

57,4

3
130

135
78

62
30
52
24

100
1 584

7 724
33

13
103

5 280 38.8

1,7

1,1
50. 8

1.5

1.6

2.3

1.6

58.8

21 ,9

74.2

77,2

72,2

42.5

I
7
5 1

2 1957 815

752
29

I
468

4A

80
25

32
5
s
1

7

3
18

3
20

80'48

6
22
72
77
10

250

220
55

115
41

227
885

1,5

1,8

1,1

63.4

0.0

0.2

0.1
0.5

0.1
0,6

2,3
1.4

724
10

16
27

31
3

5

1

io
I
5

1
1
1
1
s

78

49
7

16
5

34

74

825

15.5
7.2

1.S
2.5
3.8
0.4
o,_2

678

817

583

3 92S

2

287
s27

42

69

14

4 762

1

0.1
0.4

504
63

47
240
715

418
115

65
37
1b
7

57

15
54

3.1
0.3

0.5
0.3
0.1
0.1

0.4

0I

0

0
0
0
0
0

11

72
0

4.4
0.5

0.3
9.4
5,3

4,4
0.8

0.3
13. 5
1.4

77
10

0.5
2.7
7,2

476
27

72
1

35

r29
o

27
3

0.16

r1I

1
34

10
0

0
0
0

2.7
0.2

0.4
0.1
o:1

0,6
0.1
0.2
0.1
0.1
0.5

0.1
0.7
o:o

a)

4

3
0
7

3
7

s
1
1

0,6

0.1
0,1

6
6

0.1
0,6

0
0

0
5

5
2
4
2
?
5

7
2

0.4
7,2
o:o

2,7
0.9

3
5

0.5
1.2
0.0
0.0

8
30

t,z
11
0.6

0.1

is
66

5

2A
3Iq
5

22

2?s

0,I
0.1
0.1
0.5
9,5

5.9
0.8

0.5

1.4
0,1

0,2
0,6
0.3
0,5
0.3
7,?

361
t23

5.4
1.9

3.3
7,2

0.1
0.8

6
16

1 106

0,2
0.5

1.9
0.6

5.4

to
0.1

I

o]
33.0 708

olo
14.9

0.9

1.4

0.3

100.0

2
8s

6.4
25,6

3i.9

1,6

6.0
8.8

r4
4l

1

233

51

13 606

1,7
0,4

100.0

73

33

3 463

2.7

1.0

100.0

2.4

4.1

7,7

100. 0

-lt4-

§BA, FS 13, R 6.3, 1S4

Einrichtungen der Heimerziehung ....
Tagesgruppsn
Pädagogisch betrsuts l.lohngruppen, sonstigs
hlohnformen

Einrichtungen für die Inobhutnahms
KindEr- und .-trJgEnddörfer .,.......
GroßpflegestellEn ....
Pädagogisch betreute selbständigg
neinschaftEn

lbffiöä:" "

der

spiäipiÄiiä'ü.ä:' : : : : : : :

ihäilä;'Hä,;;'ää;" "'



hilfe TsiI IIItätigs Psrsonen

nach Art der Einrlchtung und Ländern

gesamt

ISchlesHig- |Holstein I____-_l
Anzahl I Prozent I

Nachrichtl ich
Sachsen-
Anhal t

Anzahl I Prozent

ThüringEn

Anzahl I Prozent

früherEs Bundesgebiet-l;;i-l;;.il- I neue Länder u. Berlin-tlst
I A;,;r -i-__p;;;t-- Lfd

Nr.

569
335
755

27
1

126
687

3

311

595

247

2 010

16

6

2 509

12,4

23,4

11.4

80. 1

7
1 088

39

137

77

45

393

158
11

14sß
195

762
30

27
2

16

3
27

15
10

95a
7
2

86
7

11
47

227
30

78
27

4
26

978

234
740

74
15

30

5.6

3.1

1,8

56.6

6.8
0.4

0.8
78.2
7,9

209

727

224

I 727

35
514

7

200
rl

76
19

11
2

z
14

1
s

31
6

10
2
4
1
6

s9

2!4

1.5
27.2
0.3

8,5
30, 0

s.4
70. s

0,2

0.4

2 058

1 317

I t27

34 771

3.8

2.5

2,1

62. S

2 644

3 358

1 849

12 452

1 337
96

1

357
50

11
23

3 538

1 361
2 777

16.0

20,4

77.2

75.5

3
2
6

0
44

1

5.0
27,4
0.1

0.6
0.4
äo
7.7

0.3
0,1
3.5
0,3
0,4
10

0
3
2

1.
50.
3.

6.5
0.8

0.5
10.8
5.3

7,7
0.8

8.6
0,7

2.5
0,7

0.2
0.5

0.3
0,4
0.5
0,2
0,7
7,2

32,4

,o
2q.5

0.4
1.0
0.0
0.0

1.5

7
7
5

8.1
0,6

0.3
10.7
0.8

0.1
0.4

55
763
724

505
772

145
30
15

56

22
70

20
122

taz
37

99
o

1l!)
16
43

t32
420

5

3,1
0,7

0.9
0,2
0.1
0.0

0.3

0.1
0.7

1.1
0,2

0.6
0.1
0.3
0,1
0.3
0.8

3.0
1.0
0,9
0.2
0.1
0.0

0.q

0.1
0.6

0.1
1.0

8.6
0.0

2.2
0.3

0.
0.
0.
0.

I

8
0
0

20
129

5
4

158

247
422
agz

2
1

1.
s,
1.

0.1
0.4

0.0
0.5

0,8
0.2

129
13

15
6611I

95
22

1S
3
5
1

0.26

3
1

1
15

20
5

72

1
2

163
1

55
3

4

451

197
254

2S

1

26

3.8
0,9

0.8
0.1
0.2
0.0

0,_2

o:s
0.0
0.1

2,
0,

rlo
0.0
0,0

5.
0.

0.
26.
0,

4.2
0.2

?1
0.8

0.4
0.1
0.2
0.0
0.2
4.1

2.9
0.5

0.2
0.1

3 532
1151

247
857
881

655
548

1165
110

79
13

195

b5
306

54
521

s33
442

186
279
?48
114
368
886

694
380

337
385

83
277

E

2

c

6
5
4

b.b
7.?

1.1
0.1
0.1

U.I
0.1

0.7

0. 1
6

0.0
0,4

1,3
0,2

8:8

t

46.5
0.0

9.2
L,2

70
11

4
3

259
348

13
22I

1

37

3.2
0.9

0.2
1.1

I
1

7
10

1

77 602

0.1
0.1

2t.4
0.2

18.0

1.0

0.6

0.2
100.0

9.7
30. 1

70.7
14.3

0.6
0,6
0,0

0.5
0.9
0.0
0,0

3S.8

7.2

2.t
0.3

100.0

607 25.0

1.5

315
286

233
542

72I
796

q
3

8.2
73,2

51

I
2ß0

39

22

? 4?6

1.b

0.9
100.0

1 310

444

54 323

2,4
0.8

100.0

277

133

16 498

1.0

1.3
0,8

100. 0

slBA, FS 13, R 6.3, 1S4

- ll5 -

1
2
3

4

5

5

7

8I
10
11
72

13
14

15
16
77
18

19

20
27

22
23

24
25

28
27
28
29
30
31

32
33

34
35

36
37

38

39
40

4la
43
44

45

116

47

€



Statistik der Jugend
Einrichtungen und

27 Einrichtungen der Jugendhilfe am 31.12.1994

27.2 öffentl iche

Lfd. Art der Einrichtung
Nr

Deutschl and Baden-
I,.lürttember€

Bayern Berl in

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1
2
3
4

5

Kinderkrippen
Kindergärten

6

Horte ;,
TageseinrichtungEn mit
Gruppen

Tageseinrichtungen mit
Gruppen..

Tageseinrichtungsn mit
und altersgemischten

altErse inheitl ichen

al
' äiiä;iäi;häiiii;ffi '''
Gruppen

Kindsr
EetrieE-

Zusarngn ...

Zusaimen

Einrichtungen insgesant

7 Tageseinrichtungen fLir Kinder insgesant

8
s

l0

Und zHar!
IntEgrative Tageseinrichtungen ..
TagESEinrichtungen filr behindErts
Taaeseinrichtungen fiir Kinder von
anoehörioen11 KinöergarlenähnlichE Einrichtungen'

12 Tageseinrichtungen von Elterninitiativsn ....

13 Einrichtungen der HEimerziehung ....
14 Taoesoruooen15 Päüagögibbh betreutE l,{ohngruppen' sonstige

l.lohnforrnen16 Einrichtungen für die InobhutnahnE77 KindEr- und Juoenddörfer .....18 Großofleoestellen . '..19 Pädaipgi§ch betreuts selbständige t*lhnge-
meinschaftEn20 GemEinsafle l.bhnformen für MÜtter, väter
und Kindsr

Einrichtungen für behindertE Junge Menschen .
Kur-, Geneaungs- und Erholungseinrichtungenfür lunoe MenschEn
Einri6htünoen der Juoendsozialarbeit
Jugendherbörgen, Jugändgästehäuser, Jugend-
üb€rn6chtungshäuser ..

Juoendtagungastätten' JuOendbi IdungsstättEn
JuÖendkuastachulen, kulturelle Einrichtungenfür iunoe Menschen
Einriöhtünqen dsr StadtrandBrholung
Kindsr- unal Jugendferien-/-srholungsstätten .
FsmiI ienf erienatätten
Pädagogisch betreute Spielplätze u.ä' . '.....Juoendheime
Juöendzentren,-freizEithsime, HäusEr der
offenen Ti..lr .,..

Juoendzeltolätze ..,..
Eräiehungsl, Jugend- und Familienberatungs-
stel len

Drooen- und SuchtberatunosstEllen
Einiichtungen der Mitarböitsr(innsn)fort-
bilduno

Einrichfungsn dEr Eltern- und Familienbildung

2l
22

23
24

25
26

z7
2A
29
30
31
32

33
34

35
36

37

38

3S

40
41
s2

43

44

45

116

Gemeinden oder GemeindeverbändE ohne
Jugendamt

Juoendämtsr
La;desJugEndämter ....
oberstä tandesJ ugsndbehörde ( n )

Geschäftsstellen Eines Trägers der freien
Juoendhilfs

Arbäitsgemeinschaf tEn und sonstige zusannsn-
schlusae von Trägern der JugendhilfE .. '...

3S6
10 735
2 589

1.4
37.3
9.0

2
0.4

74,6
2.9

3,2

0.8

1.2

83.2

2.0
62.7
i1.4

12
2r

0.5
0.8

3 386

3 072

1 990

22 r08

11.8

10.5

6.9
76.7

0.1

54
I b5b

300

5

1

1

2 0L7

63
70

13
,96

753

727

191

t 218

15
553
s8

111

28

41

0.9
5.8
1.9

16
99
32

2 846

0,2

0.0

0.0

76.q

qs.q

7;5
11.3

71 .8

0.11
0.2

059
197

111
015
a2

371
a7

92
45

34

15
35

7
107

146
77

120
52
70
s

252
592

878
1S4

393
56

10
41

5 677

253
671

17
t3

954

2

2

1.3
0.3

0,3
0,2
0,0

0.2
0.0
0.8
2.1

10. 0
o.7

1.4
0.2

0.0
0,1

7,1
0,7

0.4
10.5
0,3

335
1

9.8
0.0

0.5
0.4

0.1o-'

0.7
0.4
0.t

.4

.7
tr

:8

210
1{

4
146
24

4
8

0,2
8.5
1.4

0.2

0.2
0,2

15. 3
0.1

L.7
0.1

t?,

46
2

20

-,
4

3
3

53 0.1

t7
13

5

-n

2.7
0.1

7.2
0.4

1

1
tr

2

2

0,2
o-.

0.0
0.2

1,3
0.2

5,4
1.8

0,7
0.1

0.4
3.6
0.0
0.1

0.1
0.1

0.0
0.4

0.5
0.3

0.9
2.3
0,1
0.0

3.3

I
3

23
13

3

11
35

266
22

59
5

I
3 420

0.1

0.1

0.3
1.0

7.8
0,6

1,7
0.1

0.0
0.1

0.0

0.0

4.2

0.3 14 0.5 1

6
6

0,1

0.1 0.4
0.4
0,2
0.6
0.4

34
5

3
1
7
I

11
76?

143
s7

'19
?

1
0
3
0
4
1

0.
0.
U.

6.

10
5

24

277
2

29,

454

?3

I
2S

1

1 697

1.4

0.2

26,8

0.1

100.0

1
s

19.7 457

23
49

2
?

76

7.4
0.1

L.4

14.5 502 19.0

0.7
1.41
0.1
0,1

2,2

11
96

1
2

1IU

73

2A 472

0,3

100.0

0.0

100. 0

0.4
100. 0

11

2 640

-l16-

§BA, FS 13, R 6.3, 1S4
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hilfe Teil III
tätige Psrsonen

nach Art der Einrichtung und Ländern

Träger

Brandenburg l,4eck Ienburg- |Vorrcnnern 
I;;r -i;;;;;;;l

Niedersachsen

Anzahl I Prozent

Bremen Hamburg Hessgn
Lfd
Nr.

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

31
210
5116

458

551

309

2 115

7.2
8,4

zL,8

18.3

22,4

72,3

84.4

0.3

73,7

0.9

36.8

7.9

0,7

51. 2

27.6

23.5

5.1

0,9

43,0

3.4
100.0

26
1 1q{

157

188

27

27

1 549

2At

1

2 Lot

1.2
511.5
7.5

13. 4
0.1

7
92

259

257

404

t44
1 153

60
72

5
62

s

14
1

r32

19

24

167

:
2
4

2t
19

13

5
1

I5
94

383
1St

49
4

44
63I

1

109

2

1 934

6.8
1.0

L,2

50.3

1
10

2

4.L
3.11

1.5
0,4

71,7

5.1
0.4
0.2
4.1

els
o._2

ia

-,
67

3

6_2

27
2

1
22

238

115

47

18

532

0.4
0.1

9.9
0,0

0.5
0.1

2
17

5

56

T?

93

v
36

1

:

-

:

-

t7

4
6

5

35

23

I
24

0._7

:

-

-

-
1:3

t7.2

2.6
3.9

3.3

23.0

1

-,
1

1
7

3
4

1
1

4

4
2
1
1

55

0.1
0.1

2.4

0.
0,

0,7

0.3
0.1
0.8
4.9

0.1

2.3
3.3
0.1
0.1

5.6

1
2
3

4

5

6

7

8I
10
11
72

13
14

15
16
L7
18

19

20
2L

22
23

24
25

ß
27
za
29
30
31

32
33

3q
35

36
37

38

39
,40
111
42

43

44

1t5

116

1
11
3

5
0
1

3
2
3

8
53
11

725

27

5

229

22
18

I
2

19

-,

2
2
s

0
1
3

0
50

0

1
19

0

3
971

18

o'.7
0.2

0.2
o_,

55

19
370

5

14
3

3

-.

1,0
0,3

0.1
o_,

1,1
1.0

I
0

2,s
0.2

19
1

0
7

20

I

1
1

8.0

1.3

1.3

73,7

20,0

31. 4

71.2

s0.3

239
34

5
777

2

?2
1

3

-,

9.5
1.4

0.9
0.0

0.2
31. 0

0.1

0.6

0.2

olr
0.1

0.8
0,0
0.0

ze],t
0,7

I
69
77

1.5 t2 0,613.0 273 13.03,2 5 0.2

s.7
0.9

0.4
4,8

1.
0.

0.
0.

0.2
0.3

0.

0.3

0.3
0,2
0.1
0.1

4.3

0,_2

3

0.2

3,4 2 0,1

0.4

LZ,6
0,6

44.7 467 22,2

8.8 4.0

0.1
o-o

0.2

0.0

3,6o:'

22
6

3

-,
5 0.1

0.1

1

8

5

1
2

s
2

s
Ib

5
q

13
2

13
23

269
31

39

1
2

4t8
33

2
1

84

0.4
0.8

0.2
0.2
0.6
0.1
0.6
1,1

tb

5

2
2

2ßI
l4
3

343

20
1
1

22

4

72
1

0.0
0.1

2,3
1.5
0.1
0,0

8
5

3

105

18
1I

20

8,2

1.4
0.1
0.1

1.6

656 33.S

lE I

o,t
15.8

27

2 507

1.1
o100 752 100,0

0.0

100.0

0.1

100.0I 288 100.0

sBA, FS 13, R 6.3, ,tS4
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Statistik der Juggnd
Einrichtungen und

27 Einrichtungen der JugendhilfE am 31.12.1994

27.2 0ffEntliche

Lfd. Art der Einrichtung
| *.o"n"rn- I Rn"inr"no- |I l.lestf alen I Pf alz I
I ___________ I ____-_____-_-__ I

I lnzant I 
prozent I Anzahl I 

prozent 
I

Saarland Sachsen

Anzahl I Rrozent Anzahl I Prozent
Nr.

1
2
3
4

5

6

7

II
10

11
t2

13
111
15

16
t7
18
1S

20

27
22

23
24

?5
26

27
28n
30
31
32

33
34

35
36

37

38

39

40
4L
42

,q:l

44

45

116

r zio
96

7
752
39

36

29

20

883

43
2

5
167

3

4
1

2

1.

0.3
0.1

3.3
0.5

0.3
8,3
0,5

1.6
0.1

55
5

selz
2.9
6.5
2.5

11.0

59. 0

0.2
0.2
0.0

0.6
6q.7
3,4

70 1.999 55.3 557 77,72 7,1 I 018 27.5

2ra
79

369

L 972

15

115

2_A

3
7

r.0

7,3
3.4
o:B

2.0
4.7
0.1
0.0

7

4

4

5

7

3.1

0.1

1S

14.6

77.4

12.0

91, 1

3.S

2,2

2.2

54,8

3 7.7

540

645

443

3 373

338
18

a

78
3

6

-.

s,1
0.5

0,1
o:o

Tagesslnrichtunggn für Kind€r insgesant ...

inr für KindEr
1nr fiir Kinder von Betrisbs-

von iativEn ...

und Kindsr
Einrlchtungsn für bshind€rte JungE Menschen
Kur-
fur

Ei.nr
, Jugsnd-

Ien,
Junge Menschen

Zusarmsn ...
GEmeinden oder Gemeindeverbände ohne

Zusarn€n ...

Einriahtüngen d€r Stadtrandgrholung
Kindgr- und Juggndf erien-/-erholungsstätten
FaltiliEnferienstätten .
Pädogogisch bstreute Spielplätzg u.ä. .......
.trJgendheime
.,ugsndzentren,-freizEitheime, Häuser der
olfenen TUr ....

JugendzEltplätze ..,..
Erziehungs-, .Irgend- und FamilienberaturEs-
stellen

Drogen- und Suchtb€ratungsstEllen
Einiichtungen dsr Mitarbaiter(lnnen)fort-
bildung

Einrichtungen dsr Eltsrn- und Familienbildung

, Gene5ungs- urd ErholungssiärichtungEn

Einrichtungen insgesamt ...

0.6

24.0 2A7

7
34

4277,2

100.0 3 702 100.0

110
L7

I
209

77

14

tr
5

34

13
13

26
16

3
1

76
132

585
l9
a7
23

2
6

1 135

66
158

2
1

227

0,4
0.1
0.1

1,0

2,6
0.7

0.1
0.2

17.5
0.6

7
7I

1

2

:
b
7

3
6
4
1
7

26

92
42

o
6

76.0

3,7
0,2

0.5
74.4
0.3

0.3
0.5
0.3
0,1
0.6
2,2
7,9
3.5

0,8
0.5

2.1
0.

0,2
o_,

t_,

o,z
0.0
0.0

0
0
0

0
0

0.5
0.0

o:4

.3

.0

.0

.0

.3

3.5

6

13

t2
1

1
72

r11

17
1

I 0.6

1 0.6

0.6
0.6

it
3.9

2t
4

t7.7
2,2

0.4
0.4
0.8
0.5
0,1
0.0
2,3
11.0

0.5
0.6

34.0

6.8

227

74
47

56

7.2
3.5
o:1

4,8

43

13
5

20

179

7,8

0.2
0.9
o:o

I I
GeschäftsstsllEn eines Tribers der freiEn
JugEndhilfe

^rbeitsgeneinschaftsn 
und sonstigs Zusamsn-

schlusse von Trägern dEr Jugendhilfe .....,. 6

3 340

0,2

100. 0

2

1 162

0,2

100.0

-il8-

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

Kinderkrippen
KindErgärtsn
Horte ..
Tageseinrichtungen mit altersEinhEitl ichen
0ruppen

T6geseinrichtungsn nit altErsgenischten
Gruppen.

Tageselnrichtungen mit altsrsEinheitlichen
und sltsrsgenischtEn GruppEn

der HEimerziehung ...
b€treutE lbhngrupp€n, sonstige

f i.lr

selbstärdige tbhnge-

i'üiiä;'üäiäi'

Jugsrdilt,.hJgEndihter ...,. i..
Land€sj Weftlänter . . . . .
0berstE LandesjugendbEhördE( n )

,' Jrsä,'düiiffiä;iäiffi ' .kulturelle Einrichtungen



hitfe TeiI IIItätige Personen

nach Art dsr Einrichtung und Ländsrn

Träger

Nschrlcht I ich
SchIssHig-
Holstein

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Sachsen-
Anhalt

ThLiringen
f rtih€res Bundesgebiet-;;i---ip;;;;t- neue Länder u. Berlin-Ost

Anzah] | erozent
Lfd
Nr.Anzahl I Prozent

1

2
3

3I
2

2
1

7I
5

2
16
15

7,9
0.6

0.3
72,7
0.1

0.0
0.2

0.3
0.0

.3

.0
,2
.0
.1
.7

0,2
0.1
o:o

0.1

0
0
0
0
0
0

6.2
0.0

0.
1.
0.
0.

273
040
827

9115
77

33
525I

1S7
20

27
11

11

5
15

4
23

s2
6

42
3

20
3

10
90

75.2
2

69
6

20
129

5
q

158

0
51

4

723
695
762

723
611

243

s36

252

I 805

13. I
26.4

72.4

89.0

0.0
0.1

63

2L

I
313

36.4
1.4

10.8

3.6

1.5

53.7

774

492

150

7 249

11 .3

31,I
9.7

80.8

7,7

0.3

0.1

0.2

6.5

15.8

1 162

304

567

11 613

L74
67

6.9

1.8

3,4
6S,3

8
2.2

25.8
34

3:sziz
8

6.
30:

4

5

6

7

8I
10
l1
L2

13
14

15
16
77
18

l9
20
2L

22
23

24ß
ß
27
2A
29
30
31

32
33

311
35

36
37

38

39
40
41
42

1l!l

44

45

116

2 224

2 708

7 423

10 495

30

t2 044

18. 5

22.5

11.8

87.1

0
4

6.5
0.7

I 113
120

65
34

23

11
20

3
84

10{
77

78
49
50

6
232
502

126
792

324
50

I
47

233
542

72I
796

19s

31
8

5
2
3

I
77

0

,o
2.4

0
29

0

96
7

13
594

2

33
b

4.8
0.2

2A
1

I
100

2

11
15

4

-,

:
I
2

10
4

10

7
20

130
6

tä

1

234

14
15

30

2

583

q,7
0.3

6
3
1

1.6
0,3

0.5
8.9
0.4

7A
490
74

4

2

I

3

1.6
0.2

0,0
0.1

0.{
0.2
o:o

0
0

2,0
0.5

0.1
0.1

0.1
0.1

0.4
0.1

0.3
0.1
0,1
0.1
0.1
4.8

0.8
7,4
0.1
0.1

2.4

1.0
0.1

0,3
0.0

t,z
0.0
0.0

7
1

1S7

24
1
1

26

00.7,_,0.5
0.1
o:o

0.0

0.2

0,6
0.0

0.1

1l
3

0.1

0.3

100.0

0.6
0.0

0.0
0.5

0,6
0.4
0.5
0.3
0.3
0.0
7.4
3.0

5
1
1
1
1

74

190

16I

-
259

13
22

1
1

37

0.1

100. 0

1

1 546

0.2
0.3

L.7
0.7

0.3
7.7

t.z
3.4

2:2

4
6
2

2.
2.
0:

2
2

1I
6
2

0.2

22.3
1.0

o,z
40.8

5.1

1

1
3

4

72
I
3

8

1
1

99
1

ola
0.0
0.0

772
1

1,S
0.3

0.1
0,2

1.4
3.2
0,1
0.1

4,7

24.9
0.0

q 316 ß.'t

0.0

1 381 11.3

1.3

2
1
0
0

9.7

1,3

1

2 029

0.0

100.0

0.3

100.0

0.2

100.0

lKl

16 758

- l19-
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Statistik der Jugend
Einrichtungen und

27 Einrichtungen der Jugendhilfe am 31.12'1994

27.3 Freie

Deutschland Baden-
l,lurttemberg

Ba)r'ern Berl in
Lfd, Art der Einrichtung
Nr. Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1
2
3
4

5

6

7

Kinderkripp€n
KindergärtEnHorte;.
Tageseinrichtungen
Gruppsn

TagEseinrichtungen
Giuooen .......:.

TageS'einrichtungen mit altErsBinhgitlichen
und altersgEnischten GruPPen

TagEseinrichtungsn für Kinder insgesant ...
Und 2,{6r:

4160
L9 022
1 058

1 316

1 563

986

24 515

63

34

19

4 080

1.0

0.6

0.3

65.6

2.3
1.0

3.0

1.0

100.0

99
3 936

293

11

24
E

4 368

306
19Sl

37
644
199

206
237

40
7

10

15

13
65

14
116

277
70

2I
13
20
74

7 2L7

3.8

0.1

0.3

0.1

56.5

4.0

114

221

38

819

92
5

7
439
455

47
5

36
5

16
4

3S

5
18

16

15
11

14

?

is
5

722
2

57

18

I 361

7.2
?2.5
9.1

8.4
76,2

2,8

60. 2

2.9

2 870
350

191
4 605
2 923

1 790
573

518
s5
92
20

2r7
75

341

67
536

969
402

165
776
267
127
1693 526

3 236
191

1 301
379

84
2s3

15 1153

1.1
115.3
2.5

3,1

4.0

2.3

58.4

4.3
L.4

L.2

0

100.0

608
1

20
16

369

169
95

97II
2

20

16
43

3
87

118'41

77
107
58
15
44

154

423
22

138
63

24
26

1 799

184

59

6 t22

2,8
0.s
0.0
0.1
0.2
0.3
0.?

15.8

2,7
0,7

2.3
0.6

0,0
0,1

36.1

5.8

1.4

100.0

1
51

0
3
5

s.s
0.0

0.3
0.3
6.0

2.8
r.b

1
62

1

60
813
s1

2.6

0.5
8.4
2.6

7I
5
0
0

0.2
0.2
0.0

6.
0.

0.
t
7,

0.5
0,2
0.8

1.6
0.1
0.1
0.0

0.3

0.3
t.7
0.s
0.2
0.7
2.5

.2

.5
i.8

-

3
16

306
t24

3
U

8
sl

10

Einrichtungen der Heimerziehung

mit alterseinheitlichen
mit altelsgemischtEn

l.lohngruppen, sonstige

Zusamen

ohng

Zusanrlen

6.8
0.4

5
3
4

3.5
0.4
?.6
0,4
1,2
0.3

11
12

13
14
15

16
L7
18
19

20

27
22

23
24

25
26

27
2A
29
30
31
32

33
311

35
36

37

38

3!,

40
4r
42

4l:l

0
32
33

Tagesgruppen .......
Pädagogisch bEtreute
l.lohnfonmn

2.7
3.1

0,5
0.1
0.1

0.3
0.7

1.4
,o
0,7

5.9
0.4

271,
53

175
50

0.4
0.4

3
10

0,2
0,?
0.8

0,2IE

0.4
1.3

for lunoe til€-schEn
EinriAhtümen der,-hrosndsozialarbeit
Jugendher$rgen, JugändgästehäusEr' Jugend-
Ubernachtunoshäuser ...

&gendtagung§stättsn, JuggndbildungsstättEn .
&öendkunstSchulEn, kultürgl le E inrichtungEn
für iunoe f'lenschen

EinriöhtüngEn der Stadtranderholung
Kinder- unal Jugsndferien-/-erholungsstättsn .
Fani I isnf srienatätten
Pädagogisch betreute Spielplätze u.ä. . '.....Juoendheine
Juäendzentren,-freizeithEims' HäusEr dsr
offenen Ttlr ....

Juoendzeltolätza .....
Eräiehungs:-, Jugend- und Fanilienberatungs-

0.2
1.3

2.3
1.0

0.4
0.4
0.6
0.3
0.4
8,2
7.7
0.5

00.

1.1
0.8

7.2

1.0

0.1

stEllen-......:..,
Drooen- und Suchtbsr8tunosstBllen
Ein;ichtungen der Mitarböitsr( innen )fort-
bilduno

Einrichlungen der Ettern- und Familienbildung

3.1
0.9

q7
2s

15
4

467

1,0
0,4

s.0
0.1

3.5
1.8

1.1
0.30

36 29,4 2 787 34.3

4,2

1.3

100. 0

44 Geschäftsstellen eines Trägers der freien
&gEndhilfe

115 Arbältsgeneinschaft€n und sonstige Zusarnen-
schlilsae von TrägErn der .xJgendhilfe ,......

116 EinrichtungEn insges8iltt ...

r 527

504

42 009

3.6
L.2

449

108

7 7L2

-120-

sBA, FS 13, R 6.3, 1S4

KindEr ....
KindEr von Bstrieb-

betrEutE ;äiüi$äüä'
f0r mrtter, Väter

Kur-,



hilfe Teil IIItätige PErsonsn

nach Art dEr Einrichtung und Ländern

TrägBr

Brandenburg Brenen Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorpomern

Niedersachsen
Lfc,
Nr.Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent Anzahl I Rrozent

1
2
3

1
1
4

5.2
0.7

0.1
5.1
1.5

3
5
1

7.5
5.8

4.6o:'

L.2

0,5
L.2

0.5
3.1

4.2
0,?

0,9
0.2
0.6
0.5
0.6
0.2

11. s
0.1

1
42
10

11
31

2,5
33. 1
8,6

95
1 316

1,48

67

135

77

7 779

1
4l
72

724

72

91

341

5S
5

3
116
36

60
47

37

-'
10

4
10

s
25

34
5

7
2
5
4
5
2

96
1

4S
5

10

429

2
5l

1

0.3
1S, 0

3
45

5

0
7I

7
5
7

6
2
2
0

1.
0,
0.
0.

4
4
4
4
3
6

0,
0.
0.
0.
0.
1.

30

805

8

403

15. 4

8.9

11.3

42,4

69
1 715

118

85

29

3 357

5,7
3.1

0.5

64.0

1
26
14

0.2
0.3

0,2

0.3

22
2AA

75

105

54

10

554

57
4

15
230
724

2
3

2

:
3

1
23

0.1

0.1
2,6

0.3
0,5
0.6
0.5
2,6
1.0

s.1
0.8

2,0
0.6

0.2
1.5

I
37

4

2
5
0

37
151

15

31

43

3

287

rqs
103

0.1
4.3
1.0

s

5

6

7

8I
10
11
L2

13
14

15
16
L7
18

l9
.20
27

22
23

2S
25

26
27
2A
29
30
31

32*l
34
35

36
37

:t8

39
40
47
42

ß
44

45

116

12.L

6.2

1.2

53.8

25,3

0.{

0,{
5.7
4.5

6.1
0.7

t0.2

7.4
0.7

0.4

8.8

9.3
8.1

31.5

7.7

10,7

o.'7

63. 7

2.3

4.7

0.6

61 .5

193

105

16

2 747

86

91

79

309

3.3
1,6

5,2
0,3

178
25

10
537
341

250
25

38
7

14
1

IE

6
6

10
36

111
53

23
4

14
10

4
L77

174
11

7.3
0.5

1.1
0.2
0.4
0.0

0,2
0.2

0.3
1.1

0.7
0.1
0.4
0.3
0.1
5.1

2,2
0.8

0.2
0.1

32,6

74
27

7
5

6.6
0,5

315 10.972 0.4
7.7I

2
36,2

0.1
61

1

6
01
22

85
10

38
10

4
3

t2
4

16

I
s

1
18I

6.7
0. ,41

30
552
282

193
11

115
o
5
1

13

3
59

3
26

77
44

L2
13
13
11
s

46

t92
29

11s

5
35

965

77
6

4.2tE

0.5

35.5
25.6

3.5
0,7
o:s

1,2

0.5

o_,

1.0
2,0

7 I

0.8
10.3
2,2

8,7
1.0

3.
1.
0,
0.

7,2

0.4
1.5

1.1
3.2

I
0
4
3

0.1
2.0

0.
0.

1

14
3

5

2

4

2
1

-,
4
8

32

1
s

2,5IE
0,7
0.8

6
7

L7

1.0

0,5

3
tl
5
5

23
s

7S
7

17
5

2
13

220

0.5
0.2

2,
0,

0I

0
2

0,1
0,2

20I

1
2

s
11

4

L.7
0,1
0.9
0.4
1.1
0.4

5.6
1.0

0.2t.2

27.
0.

205
z

45
18

4.1

33.11

4,4

0.7
100. 0

r.2
53.3

3,7
0.6

100.0

2.5
0.9

100, 0

1 0,27 0.2
4,5
1.8

577 1 09626,670758.4

57

116

52

978

4.?

5.3
100.0

2,0

7.7

100. 0

3.0

7.9

100.0

127

27

2 892

26

69

869

§BA, FS 13, R 6.3, 1@4
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statistik dEr Jugend
Einrichtungen und

27 Einrichtungen der Jugendhilfe am 31.12'1994

27.3 Freie

Lfd, Art dEr Einrichtung

llI u:rdrnein- I Rheinland-I r^testf aten I Pf alz
| ___-________-______ I -______
I lnzanr I erozent I Anz6hI I Prozent

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I ProzentNT

I
2
3
4

5

Kinderkrippen
Kindergärtsn

12
4 775

t25
224

314

393

5 843

20
1 178

48

17

32

17

I 312

0.9
51.2
2.7

0,6
5.9
2.5

13.0

76.2

13,2

52.5

1.5

0.9

2.3

1,4

57. 1

U
46

1

I
5
2

72

is
53q

16
2
7

4
10

728

74
5

2

E2t

138

772

140

556

138
3

35

51
6

15

3

2,0
3.3
4.8
0.5
0.3

s
320

10

6

15

I
369

100
10

13
2r

31
3

1.4
4S.5

b
73
27

7

Horte ..
Tageseinrichtungen mit altsrsEinheitlichen
Gruooen

Tagebbinrichtungsn mit altersgemischtsn
Gruooen

Tagebbinrichtungsn mit alterseinheitlichen
und altersgEmischten GruPPen

Tageseinrichtung€n für Kinder insgEsont

Und znar:
Integrative TagEseinrichtungen ...
Taoeaeinrichtunoen fÜr bEhindertE Kindsr ..
Taöeseinrichtunlen für Kinder von Betriebs-
angehörigen

Kinaleroartenähnliche Einrichtunqen . . ... ...
Tageseinrichtungen von Etterninitiativen ..

3.1

3.8

55.9

0.7

1,4

0.7

57.0

und sonstige Zusamnsn-
der JugendhilfE .,,...

8I
10

11
t2

13
14
15

15
77
18
19

20

2t
22

23
24

25
26

27
28
29
30
31
32

33
34

35
36

37

38

39

40
41
42

43

44

115

116

1

q,?
1.2
0,1

13. 1
2.0

3.?
1,8

0.4
10. 4
6.8

3.5
0.4

0,6
0.3
0,1
0.1
0.4
0.1
0.5

0.0
0.9

L,2
0.8

0,4
0.1
0.5
0.2
0.2

14.1

2.7
1.0

494
46

38
071
698

353
41

58
30
15

7

43

10
4g

3
95

r?2
85

36
14
49
23
24

s52

11.1
0.1

1 143
14

274
106

11
97

7,2
0,2
0,2
0.0

0.3

0.1
0.7

0,1
0.9

0.1
0.7
0,3
0,7
0.1
s.7
5.6
1.0

4.6
1.5

4.8
0.4

13. 0
u.5

0.8
3.3

10s
27

4
77
10

3
301

45

76
24

28
5
4
I

3
16

3
20

74'47

3
16

8
16

3
2?4

t28
23

105
35

6
16

885

15. 5
1.5

0.6
2.6
1.5

0
0
0
0
0

11

0

5,3
2.2

100. 0

3,3
1.0

0.3
0,7

0.6

0,2
0.6

1,5

4.8
0.6

1.4
0.3

0,6

0.5
0.5

1.8

5,0
0.5

6

5
5

4

I
4

, Jugend-

iüöiläüii&"d;iäiiä;'
t1ture1le Einrichtungen

io
8
4

1
1
1
1I

7l
2A

3

15
5

1

229

-

34

14

646

7.2
0.6

2
2
2
2
2
0

3
5

1.5
0,2
0.7
0.5
0.4
0.9

, -freizEithe HäusEr der

Jugend- und Familienberatungs-

Zusailnen

Trägers der frsien

Einrichtungen insgEsamt ..

stellBn-..:,..;..
orooen- und SuchtbEratunosstellen
Ein;ichtungen der Mitarböitsr( innEn)fort-
bilduno

Einrich[ungen der Eltern- und Famllienbildung
ZusarnEn ...

Geileinden oder Geneindeverbände ohne
JugEndamt

Juoendänter
Laädesiuoendärntsr ....
oberst6 tandesl ugendbehörde( n )

f'l

0
I

.9
,4

-

o,z
35. 4

7,0
0.5

2,3
0.8

o,z
39.7

6.5
1.3

4 1115 40

233

45

10 256

2.3
0.4

100.0

73

31

2 30t

38. s

3.2

1.3

100. 0

69

l4
1 060 100.0

-122-
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hilfs
tätigE
nach Art der Einrichtung und Ländern

TrägEr

Teil III
Personcn

I

Sachssn- I Scntesnig-Anhslt I Holstsin_______t__----
Anzahl lProzentl lnzant lProzent

Nachrichtl ich
Thüringen

frühEres Bundesgebiet neue Länder u. Berlin-0st
Anzahl I erozent AnzEhI I Prozent Anzahl I rrozent

3
76

3

2A

60

35

205

33
6

2
70

7

62
16

0.6
15. 8
0,6

5.8

72,5

7,3

42.7

7
876

31

74

56

35

1 080

51

5

7 877

3.9

3.0

1,9

57.5

4.0

26.7

8.9

53.6

0.2

896

1 013

550

22 558

7 4A2
!181

400
76
78
13

772

58
286

51
437

829
371

108
t70
238
108
135

3 384

2 558
188

1 013
335

7q
230

13 286

2.4

2.7

1.5

50, 1

420

650

426

1 957

391
19

22
238
116

308
92

118
19
14
7

45

t7
55

16
9g

140
31

57
5

?9
13
33
42

668
3

zaa
s4

10
23

2 777

217

103

4 455

0.3
8.6
1,5

s.4
14.6

9.6

43. S

1,0

0.4
2,2

3.1
0,7

6.5
1.0

0
116

1

s
7
7

2
115

7

35

235

7A

472

r1
4

45
11

I
2

6

72

25
4

5
1
3

5
25

11n

54
10

2

I

0
13

0

2
6

2
1
8

6.4
0.9

0.1
1.2

446
640
003

18
1

16S
367
807

4
2

8.8
0.4

0.5
5.3
z.ö

0.4
1.2

14
3A2
65

1
4g

2

0,5
11.6
7.5

3,9
1,3

0.2
0,8

2.2
1.0

6.9
?.t
2.6
0,4
0.3
0,2

1.
0.
0.
0.
0.7
0.9

15. 0
0,1

0,2
0.5

7,5
0.5

4,5
2.0

?
3

140
10

5
348
193

151
15

23
1

15

3
27

14
8

85
38

5
2

76
7
4

27

97
24

65
2L

4
25

750

l._7

0.8
0.2

0,2
2,3

I
3

0,4
14.6
1.5

72,9
3.3

1.0

0.4
7,7

1.7
0.8

7.2
0.1
o._2

0.8

0,2
1.4

0.7
0.4t

0.3
0.1
4.0
0.4
0.2
1.4

5,2
1.3

5.
1.

0.2
0.8
:

0.2

13. 3

10.0
0.4

0.8

52,9

0.3
18.5
10,3

8,0
0.8

10. 3
0.5

2 479
341

1
2

8

4
I

5

2
8

0,3
0.5
0.6
0.3
0.4
9.0

5.8
0,5

2.7
0.9

2
6

5.1
1.3

1.0
0,2
0._2

0,7

7.4

ols
2.8
0.5

0.6
0,1
0,3
0.6
2.8

13. 0

1.
0.
0.2
0.0

1

254 39.4

5.1
1.1

0.5
0.3

39,5

0.5

35.4

3.5

1.1

100.0

8
q

s

3
1
7
3

1

64

48
2

4

3S

2L

880

16

5

1180

1.
4
3

118.931ß

3.3
1,0

100.0

2.7
0.3

100.0

4.4

2.4
100.0

1 310

401

37 555

4.9

2.3

100.0

stBA, FS 13, R 6.3, 1991
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1
2
3

4

5

6

7

8I
10
11
12

13
t4
15
15
77
18

19

20
27

22
23

24ß
26
27
2A
29
30
31

32
33

34
35

36
37

38

39
40
47a
43

44

115

1ß

l','

I
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26 In der Jugendhilfe tätigE Personen am 31.12.1994 nach Art

Deutschland Baden-
l.lurttemberg

Bayern Berl in
Lfd. Art der Einrichtung
Nr Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent

1
2
3
4

5

6

7

8I
l0

Klnderkrippen
KindErgärten
HortE ,......
TagEseinrichtungen mit alterseinhEitlichen
Gruppen

Tageseinrichtungen nit altersgemischtEn
6ruppen

Tageseinrichtungen mit altErsBinheitlichen
und altsrsgenischtEn Gruppsn

Tageseinrichtungen für Kinder insgesamt ...
Und zHar:
Integr8tive Tsgeseinrichtungen ....
Tagsssinrlchtungen fiir bEhindertg Kinder ....
Tagessinrichtungen fi.ir Kinder von BEtrisbs-
angehörlgen

KindergartenähnlichE Einrichtungen .
TagesEinrichtungEn von Eltsrninitiativen ...,11

72

13
14
15

l6rl
l8
l9
20

2t
22

23
24

25
%
27
2A
29
30
31
32

33
34

35
36

37

38

Gemelnsanis l.bhnforfien für t,lutter, Vätsr
und KindEr

Einrichtungen für bEhinderte Junge l.lenschen .
Kur-, GenEsungs- und Erholungssinrichtungenfur JungE MenschEn
EinrichtungEn dBr Jugendsozialarbeit
Jugendherbergen, Jugendgästehäuser, JugEnd-
Ub€rnachtungshäuser ..

Jugsndtagungsstätten, Jugendbildungsstätten .
Jugendkunstschulen, kulturellE Einrichtungsnfur Junge l,{gnschen
Einrichtungen der Stadtranderholung
Kinder- und Jugendferien-/-erholunosstätten
Fanil iEnf EriEns tätten
Pädagogisch betreute Spielplätze u.ä. ..... ..
Jugerdheime
Jugtsndzsntren,-frEizEitheim€, Häuser der
offenEn Tür ...,

Jug€ndzsltplätze , , . , , . . . . i . . . . . . . .
Efzi€hungs-, Jugend- und Familienbsratungs-stEllen......;.
Drogen- und Suchtberatungsstellen
Einrichtungen der MitarboitEr( innen)fort-
bildung

Einrichtungen der Eltern- und FamiliEnbildung

Einrichtungen dEr HEinErziehung ..
!'lohngruppEn, sonstigs

ZusannEn

Zusanmsn

Trägers der freien
und
dEr

Einrichtungen insgesamt ..,
davon:

Tätige PErsonen in Einrichtungen39 öffentlicher Träger .40 freier TrägEr ..:.....,
41 GemelndEn oder Gemeindeverbänds ohne

JugEndamt42 JugEndämter43 LandssJugendänter,...44 Obsrste Landes1ugEndbEhörde(n)

,45

4E GEschäftsstellenEines
Jugsndhilfe47 Arb€itsgeneinschaften
schlusse von Träg€rn

{18

4ls,
50
5l

VoI lzeittätigg
Toilzeittätioe
llebenberufI ich

{165
3 007

0.1
0.5

1 440
353

z 272

6L2

924

116 635

551
53

364
51

77

65
1 170

27I 113

653
250

732
2L2
154
119
t73
110

1 986
13

1.8
0.4

1 159
414

56
235

3 043

0.8
?,0

1.3
1.0

L.7
0,6

1 298
292

?,0
0.4

0.1
0.4

13
71

0.0
0.1

25.5
74,5

247 897 45.1
301 398 54,9

606
910

24 029 36.0 16 661
42 723 64.1 118 554

92 0.1 19
2 844 4.3 3 300

5 673
204 579
19 95S

65 572

32 737

35 5118

364 868

ß 727
7 4r4
4 065
1 454
2 566

89

s45

6S4
1l s38

23U
6 820

5 976
3 751

10 070
2 248

31 319

I 022

1 564

s49 293

429
41 383
1 015

1.0
37,3
3.6

0.6
62,0

1,5

1 030
33 S00
2 605

1.6
52,0
4.0

0.2

0.2

0.1

58, 1

0.8
6,3
7.7

38.4

8.4
10. 5

65.1

r1,I
5.S

5.7

66.4

1.5

0.3

100. 0

3,4
0.s
7,4

59, I

143

118

66

37 861

301
2 339

633

74 267

3 10S

3 878

?q 527

73
10

52 853
5 262

2 511
52 ß4
13 807

356
577
250
029
512
957

905
329

60
37

2

992

133

66 695

40 115
25 151
L 429

349 821
182 716
16 755

0.8
0.1
0.5
0.1

0.1

7 455
11

9.6
1.0
0.5
s,.5
2.5

7.9
1.3

52ß
897

8.S
1.3

0.1
2.2

0.4
7.2

0.6
0.1
0.2
0.2
0.4

0.2
0.1
2,4

0.1
1.8

0.0
7.7

1.1
0.3
0.2
0.2
0.3
0.?

3.0
0.0

0.1
5.3
0.3
0.1

5.7

7
3
a

83
33

3

Lt.2
0.0

802
801

2ß
822
794

,q89
858

375
73

3ls

89

870
662

?3
34
58

186
84

438

r 096ql

2

s

4.3
2,8

507
233

133
947
6116

2 407
38

240
250

3
1

0.4
7.4
7.2

111

98
432

297

257
173

175
61
27

203
2

0
0
0

0
0

0
1
1
3
1
7

7

0.
0.
0.
U.
0.

1.
U.

15.1
0.6

0.4
10,6
4,4

0.6
0.7
0.2
0.0

0.3

5,5
0.0

1.5
0.4

136
92

592

5 8,4
7,4

0.5
0.1
0.5

7.5
0.1

0.3
2.2

0.7
0.5

0.7
0.3
0.5
0.0

0.2

4

133
3 348

577
1 308

2 055

225

65 2r5

0,2
5.1

0.1

0.8

3

1I
1
1

1.0
0,4

1.1
0.7

3.8
0.1

.5

.2
:t
.5
.0

20 2 082
12

552
161

107
28

8 584

0.3
0.1

11ß 520 26.1 15 892 23.8 27 70A 33.3

26 519
10 5S1

337
170

3 506

418

75

37 110

23,7

slo
0.5

9.4

7t
2A

5
5

?8
0
1
0
0

5.
97
10

0.1
0.0

29
15

{.6 3 353 5.2

1.5

0.2

100, 0

1.1

0.2

100.0

3.1

0.4

100. 0

63.9
33.1
3.0

1
7
1

41
2t

1

26 839I 495
776

670
580
965

72.3
25.6
2.7

-124-
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hilfs Teil IIItätige Personen

der Einrichtung, Art der Beschäftigung und nach Ländern

Brandenburg I H".or"s I

t__________________l
I lnzanl I erozent I

Hessen

Anzahl I Prozent

I M."«t"nor"g-
I Vorpodnern

ll;;;;i--F;;;;;
Niedersachsen

Anzahl lProzent

Bremen
Lfd
Nr.Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

737
156
128

232
545
406

I
4

0.8
5.7

75,2

24,6

11.4

17. 0

74,8

?4.2

8.6
1.3

67.6

2 579

1 084

530

25 986

7.3

2,7
IE

53. 6

8
0
7

2
24

2

305
059
474

?,2
0,1

5.5
0.6

2 1g
2I
s

2,
14.
3.

514
125
654

1,3
45.8
4.0

55
755
309

8
4
71

0.4
4.3
7.5

5
0I

9.3
1.0

0.2

0.1
1C

2.9
0,8

0.
4,
1.

0.
0.
0.
0,
0.

U
116

0

3
I

4,
0.

2,3
0.5

0
0

0.

308
610
300

784
1l€8

303
325
343

5?5
205

444
75

517

53

38
108

319
441

704
611

195
5

93
59
61
75

72A
q5

942
185

14I

18

2 6.9
7.2

0.8
13, 3
3.4

11.3
0.5

1.1
0,2
1:a

0.1

0.1
0.3

0.8
1.1

1.8
1.5

0,5
0.0
0.2
0.1
0,2
0.2

0.2
6.2
0.3
0.0

3 753 13.0 1 315 27,3 I 099 7,9 5 100 14.92L9 0,8 6 0,1 247 L.7 149 0.4

7 114

3 309

4 927

2t 635

103
7 214

153

72
3

5 775

20 642I 178

säs
31
z2

1 0118

350

110

?8 917

1 360

q77

53

3 267

2a

6

4 82L

5 1188

1 988

2 774

12 369

31.3

11. 4

15, 8

70.6

4 875

856

533

25 482

12.2

2.r
1.3

63.5

rls is o] 1

5 004

919

277

I 038

19.4

28
.379

5S
60

7
116
19
25

354
10

673
1

250
33

2t
369

3 219

48
51

72,2 1 108

36.1

5.5
2.0

65.2

0.2
2,7

23,2

294
504
058

418
727

513
156
2!5

35

2S
594

14
287

435
443

247
34

i37tEE
107
39

1 720
40

1582 414
107

?a

671

745

s0 452

22 772ls 862
2 27A

225
38

81
3

26
22
18

1

592
1

260
27

30

4 330

11, 1
0,7

3.4
0.0

942
t29
92

699
198

0,4
24.9
0.6

2L7
2 575

903

1.5
18. 6
5,5

0.4
0.2

55
2q
110.3

0.0

15

87

is
38

4

,_,

22
17

218

23
s0

4
s2

938

2 3472 475

575

is
590 8.0 2 707 6.6

11 1180 28.6

55.3 13 538 34,0s4,7 26 4ß 66.0

88
2 500

726
7

2 727 6.8

ziq
355

265
?9

zsl,z
7.4

5
1

0
13
2

5
I

7
7
5

8.0
0.?

2 30A
4q

702
68
96

3

69

20
302

286
282

136
186

397
1

101
4?
28
36

984
6

186
72

0.1
1,0

0
0

3.4
0.0

0.6
0.2

0.0
0,0

s.
0.
0..

301
16

367,:,

3 4

1.1o:,

1 836
176

187

:'
38

1b
254

511
ls4

0.0
0.7

8.4
0.3

1.3
0.2

0.0

s,l
0,2
0,1

4.0

692
822

653
32
14

699

2.8
,_,

0,1

0,2
2,7
0,4
0.4

0.1
0.3
0.1
0.2
2,6
0.1

0.5
0.6

1.4
0.0
0.3
0,?
0.1
0.1

60.3
39.7

4.8
3,_2

361
501

665
4q2

1.1
0.5
0._,

0.3 7

1,3
0.4
o:5

0.1

0.6
0,1
0.3
0.4
0.3
0.1

4.2
0.1

0.2

20,0

0.1äo

4.S
0.0

0.3

0.8
0.1

o-.

0.5
0.4
4:s

0,5
0.8

0.1
0.9

rrls
0.3

5
0I
1
1

1,5
0.1

0.2

24,7

1

1.8
0.2

I 061 2.6

27

45
54

50
493

11 344

18 700
2? 75?

0.1
L,2

8

71 .5
?8.3

8
2

I
5

7
3

I
7

4
1
I

0.4
5,9
nl
0.1

3.6

7.2

0.4
100. 0

0.6

0.1
100. 0

49.7
42.7
7.6

189

308

13 862

tL2
4

17 514

0.6

0.0
100.0

3s1

s2

40 086

0.9
0.1

100.0

1.4

2,2
100. 0

1.6

0.4
100.0

63
35I

390
2ß
287

18
10

48
47

3

183
187
436

492
sLz
458

19
19I

51. g
37.?
0.3

54
35
10

6I
5

7
4
1

2
2

6
4
0

395
058
368

0
4
5

10 847
6 606

51

55.6
38.8
5.5

$BA, FS 13, R 6.3, 1gl

-125-

1
2
3

4

5

6

7

8
s

10
11
L2

13
14

15
16
77
18

19

20
2L

22
23

24
25

26
27
2A
29
30
31

32
33

34
35

36
37

38

39
40

41
42
43
e4

45

116

47

1t8

ltg
50
51

1

1



Statistik der Jugend
Einrichtungen und

28 In der Jugendhilfe tätige Personen am 31'12.1994 nach Art

Lfd.
Nr.

Art der Einrichtung
| *"o"n"rn-
| !'lestf alen

ll;;,--F;;;;;,
I an"'nt"no- |I Pralz It__-_______-_------t
I anzant I Prozent I

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1
2
3
s

5

6

7

8I
10

11
L2

13
t4
l5
16
L7
18
19

20

27
22

23
24

25
2A

27
2A
29
30
31
32

33
34

35
36

37

38

39
q0

41

42
4l:l
44

'4s
116

47

418

Einrichtungen der Hsimerziehung ..'.
Päila€dgisch bEtreute !{ohngruppen, sonstige
I"bhnfotfien

Einrichtunoen f{.ir die Inobhutnahne
Kinder- unil Juoenddörfer .....
croßofleoestellen .....
PädäbogiScn bEtreutE selbständige tbhngg-
neinschaften

Geneinsarns !,*lhnforltlen for l'1Ütter, Väter

,' iüäö"äüiiäöäi:iäiiä"'kulturelle EinrichtungEn

Tageseinrichtungen fÜr Kinder insgesant

Zusarrnen .

Gemeinden oder GEmeindeverbände ohne

Zusarmen

Einrichtungsn insgesamt . '

GeschäftsstellEn Einss Trägers der frEien
JuoendhilfE

Arbäitsgensinschaf ten und sonstige Zusanmsn-
schlUsSe von Trägern dEr JugendhilfE .'....

T

davon:49 Vollzeittätige50 Teilzeittätige5l Nebenb€rufllch

PersonEn
PErsonen
tätigE Personen ......

63
42 718

96s

4 567

3 148

8 358

59 819

5 619
971

505s 476
4 2r9

10 326
272

45S
390
461

20

252

156
1 940

23
1 487

1 048
624

939
92
98

247
31l8

1 052

6 015
6Z

2 369
678

5 S64

1 535

782

s8 198

s.7
3,2

8,5

50. s

145
16 047

472

692

538

514

18 409

1 654
536

2.6

2,0
1.9

68. 1

179

160

zta
3 704

110
62

3.0

2,6
5.b

61.3

I 281

5 378

b bt 1

32 0'74

2 407
l7

14.5

27.0

13.5

16. 7

41,2

0
43

1

5
s
7

1
5
0

0
tro

1

45
029

73
3

0.7
50. 1

7.2

542
5 507
5 715

13.9

5.
1,

0.o
s.

0.5
0.4
0.5
0.0

1.1
0.6

1.0
0.1
0,1
0.3
0.4
1.1

0.3
0,2
2,0

1.6

0,2

100. 0

6S
?7

723
39

119

639
23

777
189

32
157

6 938

1.4
1.0

2,5
0.1

0.1
0,6

62,2
35.7
3.1

0,6

0.6
u.q

0.0

7.2
0,5

0.2

29. 0

2,8

0.4

100.0

13, q
0.3

0.8
0.1

0,5
0.0
0.2
0.0
0,1

0.9
0.1

ärt
33

203
1

81
14
25

342
2t

17

5 442

268

116

39 521

24 682
14 726

113

7
0

ao
3

8.1
?.0

0.5
14.0
1.0

9.4
0.5

0.8
0.1
0.8
0.0

0.1

6
4

2
8
0

10. 0
2,9

3.9
0.1nq

0,1
2.5

7 t23
82

605
174

236
8

33

39

6
151

135

38
25

16

7

16
18

725
1

'77
33

14

18,

0.
1,

297
125

85
z

297

10.5
0.3

z

0.1
1.8

0.6
0.6

725
784
25S

541
143

209
16

206
3

15

30
488

752
752

384
27s
1?

0,2
0.0
0.7

71
0.0

87
60
57

0.2
0.2
0.1

0.1
0.3

0,015

58
138

0.0
1.5 z,z 194

E
5
1'
5
1
s

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.3
0.1
0.1

0.3
0.3
2,16.1

0.1
2,4
0,7

122I 207
0.1
7.2

s:1

25.7

io
1 755

33. 0
67. 0 4

61q
s29

2,9
0.7

0,1
4.4
0.1

olo
13,830 8S7 31.3

29 0A7
59 111

6
4

0.3
0.0

?9
70

737
1156
32t

40

5

7
3

11

I 908
18 105

27 073

1.4

0.1

100.0

?0
354

2L

0.3
5.9
0.3

26
73

I
3
8

bb
31

1

77,4
22,4

0.1
3.S
o:1

579
a4?

25
554
v

30I

0.1
5.6

16
198
34

8.1 I 244 4.5 395 6.5 1 521 4,1

379

39

167

22

6 043

0.7

0.3

100. 0

72 0AA2t 552
4 518

16I73.
22,

4,

4
0
6

797
377
839

4
1

044
892
107

52.5
37.3
0.3

-t26-

§BA, FS 13, R 6.3, 1S4

alterseinhEitl ichen

a1

altsrsEinheitl ichen
Gruppgn ...,..

Kinder
von Betriebs-

und Kinder , '
und Erholungseinrichtungen

Häuser der

Jugend- und Familienberatungs-

innen ) fort-
Familienbildun€

2.4



hilfe Teit III
tätige Personsn

dEr Einrlchtung, Art der Beschäftigung und nach Ländern

I

Sachsen- | s"nf"r^tg-Anhalt I Holstein
------t------Anzahl lProzentl lnzanl lProzent

Nachrichtl ich
Thüringen

Anzahl I Prozent

fruheres Bundesgebiet-l;;r---l P;;;-
neue Länd€r u. Berlin-ost--;;;;---i il..* -- Lfd

Nr,

1
13

7

2
18
11

7
0I

8
1
1

44S
945
525

0.
46.
2,

2 665

5 805

3 164

15 188

141

72

20 727

224
034
434

463

504

355

114

3
186I

30

10

74

253

31
483
175

1 844

646

679

s 8s8

2 065
108

27
10s

49

185

274

67

19 321

1.6
15.9
0.1

324
203

27
3

0,2
33,6
0.9

6
8
3
0

161
029

s

1
7

4
29

0

6.
0.

7.7
0.7

0,4
0,1
0.2
0.0

0.0
0.9

0.5
0,2

els
0.3
0,1

72.
27.

0.

35 109

21 533

22 793

111 754

4 753
7

24.7

14.8

75.2

76.6

9.5

3.3

3.5

51.0

7.6

2.6
5.b

62,7

13,2

24.8

15. 7

75.5

0.2

3 842

4 050

2 932

19 023

1 836
168

16.0

16. S

72.2

79.3

11.7
0.5

t7 707
733

439
052
827

7.6
0.3

11 110
ß7
569
318
241

8

196

159
344

831
9S9

967
377

983
t7

294
84

t77
62

0.4
0.2
0.2
0.0

0.1

0.1
0.9

0.6
0.7

0.7
0,3

7
0
2
1
1
0

0.0
4.5
0.1
0.1

8.9
1.1

35 7116
4 529

2 072
37 522
12 980

37 611
6 327

3 496
1 136
2 325

81

749

535
10 5S4

I 511
5 821

009
380

373
560
956
s45
335
895

152
322

7L0
131

5
3

2

1
1

tb

I
2

13
0

0,1
0.5

6
3

8.9
0.3

0.?

0.1
1.5

0.5
0.0
0.1
0.0
0.0
0.1

1,0
0,2

z a25
193

7 993 47.4

10.7
0,6

2 736
53

1 783
57

?4
5

3S

35

13
307

?3
98

775
33

108
o

2t
1
8

ac

,16

211
37

16
7

3 769

2
5

0.1
0,8

493
130

111
933

90

100
21
37

2

20

24
1S1

11
274

5
0.3
0.3
0.5

3.3
0.0

0.9
0.1

15
0.5
9.3
3.2

9,3
1,7

0.s
0.3
0,6
0.0

0.
2,

0.

0,8
0,6
0.1
0,2
0.2
0.3
0.5

4,0
0,1

2.2
0.5

0.1
0.7

1'.
.6
.7
.3

.6
,0

0
8
q

14
L

111
682
834

115
22
88

75

13
032

425
274

532
243

34

343
31
2S
15

775
77

389
108

72
313

0.5
?s.7
0.4

.1

.0

._2

0
0
0

0.9
0,2

0.6
0.1
o:5

0.4

0.1
5.3

2.2
1,4

2,8
1,5
0,2

1.8
0,2
0.1
0.1

4.0
0.4

2,0
0,5

0.1
l.o

0,2

113
48

4t
64
-_2

585

180
4

L7

3 558

0,1

2.q

1
6

4
4

2

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0._2

0.3
0.0

3.7

0.0
0.1

1 360
L57

51
84

25 629

707 052
38 805

{9
5 576

214
78

5 917

29.2

34. S
65.1

0.1
5,5
0.3
0.1

6.0

18.7

61.
38.

0.
4,

414
2 923

68ß
| 204

403 435

0,1
0.0

0,8
0.0

0.1

75.2 :.7.6117 891

140 845
252 591

557
22 334
L 226

245

24 402

73
26

4
5

5
5

1
3

383
744

24
875

48
t2

957

72
7

8
?

0.1
5.7
o:3

42.5
17.5

4 800
74 52r

797
20t

19
4

t7
o

0.2
0.1

4.8

5
1
4

6.1

r oir
63
30

1 164

148

5

23 998

1.1

0,3
100. 0

60.1
34,7
5.1

4,7

0.8
0.2

100.0

0,7

0.4
100.0

7.7

0.3
100, 0

1 197

360

145 857

4.9

0.6

0.0
100. 0

2
3
5

98 000
47 077

786

67
32

0

257 827
135 645
15 970

66ae
0

62,4
33.6

73 382
6 663

82

620
774
987

.1
6

0
7
2

245
655

58 4.0

srBA, FS 13, R 6.3, 1S4

-t2?-

1
2
3

4

5

6

7

8I
10
11
72

13
l4
15
16
l7
18

19

20
27

22
23

?s
25

26
27
2A
29
30
31

32
33

34
35

36
37

38

3g
40

47
42
1ß
44

45

46

47

118

1ß
50
51

1



Statistik dEr Jugend
Einrichtungen und

29 In der Jugendhilfe tätigE Personen am 31.12.1994 nach

Lfd.
Bsruf sausbi Idungsabsch Iuß

AItEr von ... bis unter ... JahrenNr.
Deutschland Baden-

I,Jürttenberg
Bayern BerI in

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent Anzah] | Prozent

1 oipl. Sozialpädagogen/innen, Dipl. Sozial-
arbeiter/innen (Fachhochschulabschluß) .....2 Dipl. PädagogEn/innen, Dipl. Sozialpädagogen/
innEn, ErziEhungsnissEnschaftler/innen
( Univers itätsEb6chluß )

davon:
Frauen

3
4
5

I
7

8I
10

11
12

13
14
15
16
17
18

1S

20

2t
22
23
24
%
26
27
2A
29
30

31

32
33

34

35
36

37

38
39

40
4ta
q3

44
45
115
47
48

Erzlsher/innen
Kinderpf lsger/innen .,
Heilerziehungspf IegEr/ innen, HeilerziEhungs-
pflEgEhElfEr/innen ...

HeilpädagogEn/innen .,
Anolytischg KindEr- und JugEndlichEnpslaho-
therapeuten/innEn ....

BEschäf tigungs- und Arb€its thErapeutsn/ innen
Arzte, ArztinnEn .....
Kinderkranksnpf lsger, -schr{estsrn, KrankBn-

Mas-

Logopäden/innsn ..........
Faönienrer/innen oder "o""iiiä' Läilil;iiiläÄ' :
Sondsrschul Iehrer/ innen

Z{Eits

innEn nit Hochschulabschluß

für den mi

Dienst/

, l,lirtschafter/

( Kurzausbildung) . .

noch in

InsgEsamt ,..

And€re sozlalE

Männer

Sozlalpädagog
davon:

Fachkräfte ( Lfd.Nr. 1-5)

FrauEn
MännBr

Sozialpädagog. Akademiker/ innen ( Lfd. Nr. 1-2 )
davon:
Frauen
I,,lännEr

40-60
60 und ältsr

25-4040-60
60 und älter
Insgesamt

Tätige Personen Js 1 000 abhängige Erflerb-
tätige im Alter von ... bis untgr ... Jahren
unter 25

0.
0.
0.

40 027

I 9072ß 925
44 498

1 683
3 555

296
591
440

5 638
11 1t88
3 191

25 927
2 376
1 405
1 987

27 570
16 857
15 020
s5 535

549 2S3

7,3 5 105 7.7 5{]23

774
27 820
14 795

640
842

36
L70

0
0
0

1
2I
4
5

1
1
1

0.5
0.0
0.0
0.0
1.5
0.1
1.0
0.7

1
3S

6

rl
0

3
5
1
1

x
x
X
X

8.3 2 765 5.8

5 441
633

1 051
498

8 580
684

5 051
5 000

0.3
0.6

0.6

0.s
1,0
2,r
0.6
4,7
0.4
0.3
0.4
5.0
3.1
2,7

10. 1

100. 0

85.4
13. 6

62.9

57, 5
5.3
LS
5.5
3.3

302
72

t'l
11

1 085
54

637
444

233

534

685
L L47

247
743
270
209
267

1 983
3 042
4 311

13 044

66 635

57 073s 622

37 209

33 655
3 554

5 853

3 50523ß

10s

384
87

244
t20
480
323

1 067
688

547

691

688
1 900

529
973
342

51
88

2 372r 972
2 322
4 814

65 215

56 071s 144

4S 235

40 543
3 691

3 761
2 376

683
18 139

550

llsl
95

82
7t
24

946
47

93
29

sqz
8

357
550

334

585

250
898
154

3 244
104
195

116
2 073

795
449

3 643

37 110

31 893
5 2L7

21 680

19 {182
2 198

2 447

1 S15
s32

1.8
1X8.9
1,5

0.1
0,3

0.2
0.2
0.1

2,5
0.1

0.3

0. §t

1.6

7.7

5.2
2.5

l.o
45.0
8.1

758
26 116
4 631

251
358

45
36
88

1
33
22

1
1

I
5
7

3

0.1
0.3
0,2

0.1t.?
0.0
1.0
1,5

1.0
0.1

0.2
0.1
1.8
0,1
0.9
0,9

6
4
4
7
3
5
1
6
1
2
8

0,
2,
0.
8.
0.
0,
0.
5.
2.
1.
9.

0.6
0,1

0.4
0.2
0.7
0.5
1.b
1,1

1.1
2,9
0.8
1.5
0.6
0.1
0.1
3,5
3.0
3.6
7.4

3 396

4 941

0.3
0.8

0.8

1,1

62.2
5.7

5.8
3.6

474 583
74 610

1.0
r.7
0.4
1.1
0.4
0.3
0.4
3.0
4.6
6,5

1S.5

100. 0

85.6
74.5

55.8345 596

100,0

86.0
14,0

67.8

100, 0

85.9
14.1

58.4

315
29

3118
2ß

50. 5
5.3

5.3
3,5

5I52.
5.

48 934

30 s14
18 020

1S
19
LE

8.8 6 137 9.4

23
118
26

1

15 574
31 354
77 279
1 058

22
45
30

2

15.
47.
35.

1.

84 723
261 735
196 74,{

6 0s1

2t
15II
13

14 878
30 350
20 098
1 369

27
77
11
t2
16

4
6
8
1

1
0
sI

s
1
4
6

X
x
x
x
X

2 653
18 562
15 51[i

352

L7
30
25
13
2A

?.
50.
41.
0.

X
X
X
X
X

x
X
x
x
X
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Alter von ,.. bis



hilfe
tätige
Berufsausbildungsabschluß' Altergruppen und nach Ländern

Teil III
Personen

Brandenburg Bremen Hanburg Hessen
II Mecklenburg-
I Vorponrern

I anzahl I Prozent

Niedersachsen

Anzahl lProzent

Lfd.
NTAnzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzah.l I Prozent

452
77 527

364

2.3
33. 4
3.5

0.2
0,8

295
4 533
1 675

19
27

10
74
74

202
10

50
77

278
16

170
224

96

56

355
325
1s5
2L2
104
38
45

950
154
556

1 565

13 862

71 526
2 336

I 192

7 063
7 t29

1 291
14 S87
2 756

146
278

16
49
41

226
57

81
22

728
41

349
377

257

355

527
7 724

315
687
15S
138

90
2 766| 723
1 465
5 524

40 852

34 558
6 294

23 741

21 055
2 686

5 634

325

245
11 268

275

13
L2

1
6

15

330
,q5

20
4

403
5

51
LzA

8S

65

77
245

1
1 819

63
22
s2

938
23
34

906

s72 1.6 875 18.1 1 643 11,S 4 343 10,6

0.1

100.0 17 514

84.6 15 98515.4 1 52S'

58.1 L2 742

13.8

16,2
118.0
34,5
t,2

1,St 3 653 9.1

0,4
1.0

176
22

1.0

7.2

1

2
3
4

5
5

7II
10
11

12
13
t4
15
16
l7
18

19

20
2t
22
23
24
25
26
27
2A
29
30

3l
32
33

34

35
36

37

38
39

40
9ta
43

44
45
116
47
118

o.4
0.1

1,5
60,6

1.3

0.1
0.1

0,1
0.0
2.4
0.0
0.4
1,1

0,7
LJ
0,1

72,4
0.5
0.4
0.5
4.3
0.5
0.4
6.5

3,2

2.4
0.8

2
32
72

13
it2
70

I
40

5
8
1

1
5
1

4
3
5

1
1
1

3,2
35.7
a.7

1
64

1

705
15 511
4 982

1.8
38.9
t2.4

0,0
0,0
0.0

7.7
0,2

20
29

6
2
8

1180
47

z3
4

815
13

109
321

70

7L7

189
434

22
579
131
103
139
254
183
113
890

924

681
243

3S3
900
507
717

10
2A
34
10
28

1
72
14

0.1
0.1

0.0
0.0
0.1
10
0.3

0.1
0,0
2.3
0,0
0.3
0,7

4
6
0
4
4
1
2
4
1
2
2

0.4
0.5

0.0
0.1
0.1

0.6

0.2
0.1
1.8
0.1
0.9
0.9

1,3
2,4
0.8
7,'7
0.4
0.3
0,2
6.8
4.2
3.6

13.5

0.1
0,2

0.1
0.1
0.1

1.5
0.1

0.4
0.1
t.b
0.1
7.2
1.b

2.6
2.3
1.1
1.5
0,8
0.3
0.3
6.S
1.1
4,7

11.3

83
16

59

51
8

747
389

4L
53
26

0
0
0

0.2

0.4

29

34
20
59
14
50u
55

38

90
100
53
88

5
L2I

a8
165
143
556

4 A2l

0.6

80.6
19.4

58.4

20,5

0.1
0.2
0.0

0.7
0.{
L.2
0.3
1,0
0,9

48.8
s.5

s
1

3I

90
s

b5
1

4
2
7

X
X
x
X
x

1,1

0.8

1.S
2.1
1.1
1.8
0.1
0,2
0,2
8.9
3.4
3.0

11 .5

100.0

0
1
0

10
0
0
0
5
0
0
5

0,7

0.4

0.6

0.s
0.5

0.4

57
47

565
s7

464
246

409

1185

566
866
247
834
ß2
93

592
444
245
860
951

2

3

0.1
0.1t.4
0.1t.2
0.7

1.4
2,2
0.6
2,1
0.5
0.2
1.5
6.1
3.2
2.7
9.9

3

28 9L7 100.0

26 276
2 6q7

18 864 65.2

18 311
553

3 884
s37

z 8t7

100.0 100.0

s1.3
8.7

6S.3

67.4
1.9

1I

0
1

40 086 100.0

33 918 84.6
6 168 15.4

25 ß7 63.6

22 775
2 772

z

73.?
7.2

1 S38

7 327
611

3.3 4 358

2 518
1 840

51 .5
5.6

2.5
0.8

9.0
4.8

7
8

7
8
4
2

1
6
5

2
1

13
45
40

0

353
ß4
s87

638
34S

648
179
960

34

24
2t
16

4
1g

14.0

s.6
s.4

3 589
945

808
334

574

4:t6
138

742
847
833
52

D
2S
29

7
23

56.8
5.8

10.9
6.3q,6

16.0
49.7
33.3

1.0

x
x
x
X
x

6 427
19 931
13 329

399

16
L7
10
5

74

5
8
4
3

8
6
2
4

s
s4
50

0

4
44
50

0

X
X
X
x
x

X
X
X
X
X

V
X
x
X
x

X
X
X
X
X

L2
116
äo

1

754
,483
455
16S

22
22
18I
20

6 635
19 614
14 096

507

22
20
14
s

t7

§BA, FS 13, R 6.3, 1s4
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Statistik der Jugend
EinrichtungEn und

29 In dEr Jugendhilfe tätige Personen am 31.12'1994 nach

Lfd
Nr.

Beruf sausbi ldungsabchluß
Alter von ... bis unter .. ' Jahren

ilordrhein-
l,Jes tf alen

Rhe inland-
Pf.alz

Saarl and Sachsen

Anzah] | Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

2

3
4
5

6
?

8
3

10

11
12

13
14
15
16
7'l
18

19

20

2L
22
23
24
25
26
27
28
29
30

31

32
33

34t

35
36

37

38
39

40
41
42
llEl

4q
45
116
47
,48

Diol. Sozialoädaoooen/innen, Dipl. Sozial-
aibEiter/inhen (Fächhochschul8bschluß) .....

Oipl. Pädagogsn/innen, Dipl. Sozialpädagogen/
ihnen, Eriiähungshissenschaftler/innen
( univErsitätsabschluß )

'/1nnen.
inngn,

innen ....
und JugendlichEnpsycho-

innen .
innen

Arzte,
,-schHgsternr Kranken-

'/innen ..

shrEr/innen 'innen ..
mit HochschulaBchluß'....

abschluß
tler€n oienst/

Ersts
Dienst/

innen,

Facharbei
Meister/innen .

davon:
Frauen
MännEr

sozialpädagog. Fachkräfts (Lfd.Nr.1€) .
davon:
Frauen ..
i,lännEr.....
Soziatpädagog. Akadsmiker/ innen ( Lf d. Nr. 1-2 )
davon:
Frauen
MännET

KLlnstlerischer Ausbildungs8Bchluß ...'.. :..
AnderE sozisle Ausbildung (Kurzausbildung)
Sonstiger Ausbildungsabschluß . .
Praktikantsn/innen im AnErkennung§jahr .....
Anderr{eitig noch in Ausbildung
ohns abqEsöhlossEne Ausbildung .....

Insgesamt ..

Tätigs Person€n in
unter ... Jahren
unter 25 ...... '25-4040-60

25- 40
80

60 und älter
Tätige PErsonen JE 1 000 abhängige
tätigs im Alter von ... bis unter
untar 25

bis

Erl{Erb6-
Johren

110
60
Insgesarnt

10 606 10.8 1 8S4 7.0

435
L7 'l7l
2 651

2

614

109
420
9S7

11
41

3
1

40
14

7
1

98
5

85
7A

43

78

33
105
56
84
35
72

5
?36
234

53
545

043

111
932

rs2

757
435

723

q20
303

152
728
729
34

23
19
11

4
16

70.2 ß2

324
25 359

443

bt
18

?
o
2

s54
27

20
5

839I
118
356

93

88

111
557

7
5 306

97
93

193
2 l5'7

348
bl

1 891

3S 521

7,2

0.2

0.2

100.0

92. 1
7.S

67.5

56.3
7.2
2,0

1.6
0.4

1.8
40. 0
15.5

0.2
0,7

0.0
0.0

0.8
64,2

1.1

6
5
8

1
43
s

1
40I

0.1
1.1
0.9

s53
987
131

LOz
002

2.0
4L.'7
8.3
0.1
1.0

0.0
0.1
0.1

1.
2.
0.
1.
U.
0.
0,
4,
s.
a

10.

52
777

5
101
28

373
46

65
38

352
z9

295
256

L23

329

398
555
207
460
165

7?
58I 209

7 292
840

2 737

27 073

23 ß4
3 529

0,2
0.7

0.0
0,4
0.1

0.2
0,0

0.0
0.0
0.0

1,1
0.1

0.1
0.0
2.7
0.0
0.3
0.9

3
4
0
4
2
?
5

I
2I

0,,

13.
0.
0.

5.
0.
0.
4,

40
r10
64

625
134

256
r51

7 47L
102
911
743

797

1 156

1 008
2 076

855
1 730

41ß
2A7
185

5 110
4 772
3 274I 158

98 1S8

82 5qt
15 657

62 78L

55 595
7 186

12 559

7 768
4 791

0.6
0.1

0.3
0.2
1.5
0.1
0.9
0.8

0.8

1,2

1.0
2.1
0.9
1,8
0.5
0.3
0.2
5.2
4,8
3.3
9.3

100.0

84,1
15, 9

63.9

56,6
7,3

12,4

7.9
4.S

1.4
0,2
0.2
0.1
1.3

0,7
0.2

0.5

7.2

100. 0.

86.9
13.1

62.9

57, 8
5.0

8.6
EE
3.2

20.6
50. 0
?8,7

1,3

0,5
7.7
0.9
1.4
0.6
0.2

3

0,1
0.0
1.6
0,1
1.4
t2

0.7

0
3
3
0I

1I
sI
0

0

5
1I
7
6
a
2
5
8
1
1

5 100

15 980

15 621
1 359

2 329

7 475
854

6S.{ ?6 647

36 394
3 127

84.6
15. 4

0
0

3 42,2
7,2

26 222
1165

806

636
170

72.

7.
5,

19,
51.
28,
0.

65 585
13 506
7 592

350

19 348
49 777
z7 945
1 134

27
2L
t2
10
18

7
7
5
2

x
x
X
x
x

19
50
2A

1

23
18
10I
15

2 209
L7 ?53
19 952

117

51I
6
o

1
3
1

8
24
25

6
22

X
x
x
x
X

x
x
x
x
x

X
x
X
X
x

43.6
50.5
0.3
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hilfe '

tätige
Teil III
Pgrsonen

Berufsausbildungsebschluß, Altersgruppen und nach Ländern

I

sochsen- | scnlesHig-anhalt I Holstein
_----l------

Anzahl lProzentl anzanl lProzent

Nachrichtlich
Thüringen

Anzahl I Prozent

früheres Bundesgebiet 
I-;;i---F;;;il1 nsue Länder u. BerIin-0st

Anzahl I Prozent

Lfd
Nr.

1 701

304
6 533
1 506

44
252

1
28
10

777
24

116
15

333
10

zLA
130

119

233

503
4163
244
583
101

38
96

764
659
298

2 454

278

258
t2 320

198

68
2A

3
14

4

257
22

14
6

372
5

80
192

38

53

103
336

10
3 035

0.0
0.1
0.0

1.3
0.1

5.2
115.1

2 511

1 796
90 751I 834

232
134

19
49
39

2 350
207

101
29

2 974
37

552
1 479

424

ß7
582

2 368
57

18 5S3
454
367
532

7 025
1 051

426
8 413

145 857

r33 270
72 547

97 254

4 307

7 597
67 421
70 329

510

2 972

4 474

341 413
62 023

2ß 334

22t 477
?6 647

4S 62?

1.3
2.3
0.8
1.8
0.5
0.3
0.4
5.1
3.9
3.6

71.7

100.0

84.6
15. 4

61 .6

54.9
6,6

11. 1

6.8
4.2

5

8.8

1.6
33.8
7,8

0.2
1.3

1.4 37 516

7 111

9.3

156 174
42 664

0.
0.

1 451
3 422

0.4
0.8

1

2
3
4

5
6

7
8I

10
11

72
l3
l4
15
16
L7

18

lg
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30

31

32
33

34

35
36

37

38
llst

40
41a
{ß

44
115
1E
47
118

3.0

2,3
0,7

3 305
7 002

5.2ß.2ß.2
0.3

7.7,450

274
t5 922

374

52
30

3
20

5

447
45

10
8

319
3

80
771

s9

66

65
318I

2 550
58
?0
67

968
15J

81
1 331

23 998

22 3s2
1 5,46

L7 t02
69. 4
1.9

1.9

1.1
66.3

1.6

0.2
0.1

1.9
0,2

0.0
0.0
1.3
0.0
0.3
0,7

0,
l.
0,

10.
0.

0.
4.

0.

3
3
0
6
2
1
3
0
6
3

8
7
6

0.7

1.1

1
2
3
4

X
X
X

x

X
X
x
X
Y

x
x
x
x
X

x
x
x
X
x

1
2
1

0.
0.
0,

3
2
0

3
1

1.
38.
10.

1.
42.

1.

2
2
3

2
1

0.0
0.1
0.0

0.4
0.3

0.0
0.1
0,1

0.9
0.1

0,2
0,1
7.7
0.1
1.1
0.7

6
4
5
0
5
2
5
I
4
5
8

0

277
642
401

091
432

950
1l59
605
64't
499
527

3

5

s
3 0.9

0.

1,6
0.1

0.
0.
2.
0.
0,
1.

0.

0.

0.
1.
0.

t2.
0.
0.
0.
4.
0.
0.
5.

100.

91.
8.

65.

64.9
1.8

94 677
2 581

0.0
0.0
0.0

5 056I 120
3 134
7 334
7 922
1 039
1 455

20 545
15 796
14 594
47 122

403 4l:l5

0.1
0.0
1.8
0.0
0.4
1.0

0.2

0.3

0.5
7.7
0.0

15.1
0.4
0,1
0,3
4.9
0.6
0.3
5.5

100.0

8S.8
L0,2

65.3

77
23
611

978
TL7
60

1 116

20 r27

18 064
2 063

63.2
2,2

72 7r3
435

536

383
153

0115
069
940

72

7
22
22
11
20

0.

0.8
0.1

0.2
0.1
1,4
0.2
1,1

1
0
0
0
4

3

x
x
x
x
x

8
25
26

8
23

n

7,2 3

4
6
0
7
3
3
EI
7
3
8

0

4
6

7

EI

100, 0

2,
2.
1.
3.
0.
0.
0.
9.
3.
1.

14.

100.

93.1
6.S

19 321

15 553
3 768

I 747
1 599

2 005

1 166
833

80.5
19.5

71.3 10 340 53.5 13 1418

5
47
116

0

t6 654
4118

724

596
728

1
1
1

309
391
25E

4q

8
24
25

6
22

45
8

10

o
4

3.0

2.5
0,5

2
3

2.7

II0
3

19.
4§.
51.

77 t26
1S4 314
126 415

5 581

1II

27 609
17 018

5
5
s
2

3
8
7

77
43
37

1

350
397
29L
2A3

23
19
15I
L7

3
5
7
5

49,4
0.4

22
18
72I
16

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4
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Statistik dEr Jugsnd
Einrichtungen und

30 In der Jugendhilfs tätige Personen am 31.12.1994

Lfd
Nr.

Arb€itsbereich Deutsch-
land | ,"0"n- II t{ürtten- II o"ru I

Bayern BerI in | ,r"no"n- |

I oure 
I

BremEn Hanburg Hessen

SonstigE außerchulischä Jugend-.bildungsErbeit
Kindsr- und Jugenderholung .......,.
InternationalE Jugendarb€it
Sonstige Jugendarbeit
SpielplatzH€sen ......
JugendsozialarbEit .....
Erziehsrischer Kindsr- und Jugend-
schutz .

(ulturEl le JugendbildungsarbEit

richtsnesen ..,.. ..
Adoptionsverfiittlunglfe

1
2

3
4q
6
7
8

Supervision
Koordination,

10

11
t2
13

14

15
16
t7
18
19
20
2L

22
23
24

25
26
27
2A

Foit- ü.
LeiturE,
Planung29 Bgratunö von EinrichtungEn .. . .... ..30 Verfl€ltung (Einschl. r{irtschaftl.
Juoendhilfe )31 !.lir[schaftl. u. tEchnischer Bereich

32 InsgEsamt ...

KindEr--und Jugenderholung
Internationale Jugendarbe it
SonstigE Jugendarbeit
SpielplatzHosen ......
JugEndsozialarbsit ...
Er2iEhgrischer Kinder- und .Irgend-
schutz .

Allgemeine Förderung dsr Erzlehungin der Fanilie
Frühkindliche Etziehung (bis zum3. Lebensjahr)
Kindergartenerziehung .
HortErziEhung
Erziehung in altersgemischten
GruppenInstitutionelle Beratung ( ausgenont-
men Beratung von Einriahtungen) ...

Sozlale Gruppenarbelt
Erziehungsbeistand, Betr8uungsheIfgr
SozialpädagogischE Familienhilfe . . .
Erziehung in einsr Tagesgruppe .,...
Heimerziehung
Betrsuung behind. Junger Menschen ..
Intensive sozialpäd. Einzelbetreu-
ung, sozialpäd. Eetreuung

Pf lEgekindsr{esen, Familienpf lsgs . .
Inobhutnahne, Herausnehms
Vorrnundschaf ts- und Fanil lenge-

Kul lIe t
Jugend-

, Supervision
Lsitung, organisation; Koordination,

33
34

35
35
37
38
3St
40

4l
42

43
44
45

116

47
118
49
50
51
52
53

54
55
56

57
58
5S
60

61
62

63

64

u. tgchnischer

Planung ...
B€ratung von
Vernaltuno (r

.hrgendhilfetlirtschaftl.

An

4 203

3 592
3 396

431
16 352t 62?I 063

478

5 371

L6 447
209 913
29 300

38 339

4 ?85
1 280

306

468
1 603

513

25 910
716

2L 3ß
74 703

1.0
3.0

730
33 515

1 253

979

263
72
q0

353
750
031
958

347
125
t7

389
45

i43
78

1 73S
83

2 138
13 01s

971
29 585
2 511

2 853
7 937
2 67A

387

160
179

45'740
29

570

20

155

I 994
5 756
5 242

4 158

250
2S

4
23
44

1 640
922

145
25

6

153
10
52
18

752
1 365

382

317

ol
?8

2
166

2L
237
319

72
18

48
4

t2
2

306
15

0.8

260

330
438

29
1 317

720
553

24

91.3

703
16 040
2 026

I 033

572
105
130
152
727

3 332| 729

277
86
23

247
35

150
IE

2 077
68

L62

602
595
64

255
100
923

41

179

745

314
327
55

362
LAz
s68

64

575

1

8

37

26

5
96
26

L52

37

51

53
67
68

520
342
837

384

277
725

40
226
27L
820

37

177

808

236
101
30
41I

327
358

225
4
1

32
z4
s7
10

094
36

0.
0,
0.
2
2,
4.

0.
0.
U.
0.
2.
2.

I 5S3
102
7r3

2 263
2 968

3A 447
2L 507

4

455

1 535
72
89

158
877

4 943
7 156

3 284

850
49

E

2 454
4S

2 245
115

961
33

2 020
6 716

1 018
3 252
1 300

0.1

4.7

0.1

2,2

229 617 I 774686 1855 6201
4 8?t 13 862 S0 452

Anteil der Arbeitsbereiche
0.8 0.4 0,6
0,5

57
31

2 282
7 268

857

5.8
1.7

0.3
0.1

4563 433
63

499
204

70

531
100

17

0,1

0.5

519
t2

712
78

0,7
0.3
0.1
3.3
0.6
2.2

8.9

2,3
0,1
0,0
0.2
0.1
6,1
3.4

1.4
0.0
0.3
0.2

6,2
0.3

234
35

3 280
5 586

531
4 531

549 293 56 635 65 215 37 110 2A 9ü

0.8 1.0 1.31,1

0.7
0.5
0.1
3.0
0.3
1.6

0.1

7.0

7.7
0.1
0.1
0.4
0.5
7,0
3.9

0.2
0.9
0.9
0.1

0.5
0.5
0.1
2.0
0.3
1.5

0.1

0.9

1.1
50.3

1,9

1.5
to
0.1
0.1
0.5
1.1
5.0
1.4

6
1
2
1

6I

0.1
2,0
0,5
3,2

3,2
28.3
7.9

0.6
0.0
3.4
0.4
4.9
5.6
1,5
o:4

1.0
0.1
0.2
0.0

0.
0,
0.
0.

2.
0.

II
1

0.6
0,6
0.?
2,8
0,1
2,0

0.5
0.0
0.2
0.1

a
1S
18

0.
I
0.
a
0.
1.

5
5
5
8
6
6

7
2
3
1
3
6

1,7
39.3
5,0

2,5

1.4
0,3
0.3
0.4
0,3
8.2
4,2

8
1
1
2
3
4

10
0,2
1.4

0.1
0.3

1.5
45.4
3.9
0.7

2.4
0.1
0.1
0.3
1.3
7.6

11. 0

0.8
0.3
0.1

0.1
0.1
0. {l
0.1

3.8
0.1

5.0
4.7

100. 0

0,1

0.8
7
4
2

1,4
0.3
0.0

0,6
0.2
0.0

0.8
0.2
0,1

38,2
5.3

3.9 3.213.6 1S.5

1.6
0.0
0.0

0,7
0,2
0,1

0.2
0.2

0.6
0.1
0.4
0,1

7
27

7
23
s

3
5
4

1q.4

0,9
0.1
0.0
0.1
0.2
5.7
3.2

0.5
0.1
0.0

6.6
1.3

6
1
3
1

7
1

0.
0,
0.
0.

4.
0,

3.3
0.1

5.3
0.3

7.9
0.3

5.1
0,2

5.4 1.8 4.8 4.518.1 15.0 L4.2 13.5
E,2

L5.2

100. 0 100.0 100.0Insgesantt 100.0
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hilfe TEil IIItätige Personen

nach Arbeitsbereich sor{ie nach Ländern

burg-
Vor-

Msck I Bn-

ponnern

Nieder- l*.o"n.rn-l*neinrano-l saarland I s""n."n l r*n""n- l*nr..*rn-lrni:rinsenl-------N€chrichttichsachsenll,{estfalenl Pfalz I I I Anholt lHolsteinl I frilheres lnsueLänderI I I I I I I l8undesgebietlundBerlin-rlst
Lfd
Nr.

?7?

20q
204
1l

565
4L

294

16

223

209
557
580

739

705
20
45

135
112
s68
029

149
b1
17

151
26
64
38

27L
22

934
456

278

10q
297

11
675

30
406

31

77

088
454
294

043

218
15
10

1S0
20

076
945

159
89

7

146
42
96
11

765
70

935
938

63

702
123

3
7ß

2A
130

22

431

154
2?9
530

909

497
14
59
97

137
006
313

272
56
27

160
r3
50
33

912
2L

770
472

723

s4
86
6

527
10

314

35

8St

935
786

78

185

135
72
24
67
67

134
545

62
32

3

51
74
66
27

7t7
22

552
2?9

0.5

0.5

136

891
9!t8
103
373
188
344

138

565

s76
392
952

3

2

458
328
979
439
719

3 067

2 901

340

4 805

6477 S
D3 52r 35
14 348 14

14 81S

8 457
530
639I 7q4

2 622
30 1185

2

t2
1
6

113

85
91

5
386

2
449

19

116

584

111
27

8
60
63

362
410

156
39

5

76
22
47

5

.5

.4

.4

.0

.6
,0
o

1S. 1

0.5
0.1
0.0
0.3
0,3
5,7
7,7

0.7
0.2
0.0

zahl

60

104
259

15
ß2

18
242

27

91

t2ß
3 ?97
2 264

2 452

416
2 535

17 514

in Prozent

0.3

5 981
56

778
821

25

47
15
3

126
L7

77A

4

86
2 952

114

0,4

0.8
0,?
0.0
2,7
0.3
2.9

0.1

0.4
7.4ß.7
t6

5.4
7.7
0.3

3.5
0,2

4,3
5.7

100. 0

2 360I 265
96

1 161
16

542
3 315

I 079

776
449

1ß
5 073

385
1 818

98

1 289

195
43 893
2 776

6 052

2 0?5
75

173
430
315

7 760
2 726

705
2q2
34

s
7

224

304
141

23
250
66

605

32

328

7SL
529
772

1 007

866
59
51

164
L72

3 630
833

396
153
24

240
36

164
24

2 265
77

1 711
4 7St5

18
1

707
11
27

725
141
220
671

216
15
47

55
13
51

1

772
18

1.1

0.8
0.5
0.0
5,2
0.4
1.9

2.t
0.1
0.2
0.4
0.3
7,9
2,8

b. t
0.1

4.8
8.0

4

5

5

4

2I
o

24

328

100
77
16
35

1418
505
325

40
27I
48
17
19

3

210
11

260
345

4

0.8

0,8
0.8
0.02,t
0.2
1.1

6
I
2q
4
3I

2.

0.
0.
0.
7.
3,

0.6
0.2
0,1
0.6
0.1
0,2
0.1

23 5206

136
712
74

519
3116
s62
924

9{16
24r

81

724
101
384

7E

524
194

3 517
24 575

7
3

21I
17 583

3 339
1 039

225

2 728
367

1 21§r
439

19 382
522

77 737
50 129

708
92

286
110

61

462

403 436

1.
43.
3.

1115 857

0.8

40 085 98 198 27 073 6 043 39 521 23 998 19 321 20 127

0.5

5
bI
3I
b

0.
0.
0.
2.
0.
1.

0.8

0.7
0.6
0.1
3.2
0.4
7.7
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2.7
0.1
0,2
0,4
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0.3
0.1
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0
6
0
6

5
8
4
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1.
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5
6
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7
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0

0
0
0
1
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0
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0.1
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0.
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5 12.0
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7.1
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I
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2,
13.

100.
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1
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4
2
5

2
1

5
I
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5
1

5
8

0

1

0
0
U
5
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0
0

0
0
0
0

I
0
1
1
3
3
6
7

3
2
0

3
1
3
1

o
1

7
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0

4,

2,
0.
0,
0,
0,

10.
6,

1,
0.
0.

0.
0,
0.
0.

7

6
1
3
5
7
4
8

4
3
1

I
1
3
z

7
1

0
7

0

3
6
4
4
4

7
s
1

8
3
3
0

0.
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8.
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18
19
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2L
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Statistik der Jug€nd
Einrichtunggn und

31 Verfügbare Plätze in Einrichtungen der Jugendhilfs

Lfd. Art der Einrichtung Deutsch-
land

Badsn-
tl[irttem-

berg

Bayern BErl in I ,."no"n- |lo'*l Erenen Hamburg
Nr

1
2
a
4

5

6

Kinderkrippen
Kindergärten

Taoeseinrichtun(]bn nit altErsge-
mischtEn Gruppen

Taggseinrichtungsn mit altersein-
hsitlichEn und altersgEmischten

II
10

KrippenkindBr
Kindergartsnk:
Hortkinder ..

Gruppen

7 Tag€seinrichtungen fiir KindEr
zusamr€n

davon für:

11 Einrichtungen der He72 Tagesgruppen .....,.13 Pädagogischb€treute
sonst. hlohnforn€n .

KirdErkrippsn
Kindergärten
HortE ......,
TagesEinrichtungEn mit 6ltsrsein-
heitlichsn Gruppen

Tageseinrichtungen mit altErsge-
mischten Gruppen

Tageseinrichtungen nit altersein-
hsitlichEn und altersgEnischten
Grupp€n

Tag€sEinrichtungen für Kinder

t altErsein-

in€rziehung

Hortkiäder

EinrichtungEn der Heimerziehung

ET

L4
15
16
t7
18

19

20

2L
22

23

!{ohngruppEn,

fUr
en

betreute se

für l,,lüttEr,

Einrichtungen für b€hindertE Junge

in-

Jugend-

24 Sonstigg Einrichtungen zusannen ....
25 Einrichtungen insgesamt ' '.

ß
27nn
30

31

32

33
34
35

36
37
38

39
40
41
s2

43

u
,{5

116
47

118

Tagesgruppön
Pädagogisch betreute tlohngruppen'
sonst. !',lohnforflen ... ..

EinrichtungEn fur diE Inobhutnahns .
Kinder- und Juoenddörfsr ..... ,,.,,.
GroßpflegEstEllen ....
PädagogiSch betreuts selbständigE
l,bhngEmeinschaften ...

Gemeinsane l.*lhnfornEn fur Müttsr,
Väter und Kinder .

Einrichtungen fur
I'lenschen ....... behinderte Jungs

ialarbeit

119 Sonstige Einrichtungen zusafißn
50 Einrichtungen insgesamt

An

22 745
838 98S
258 450

1 709
383 236

7 762

461 8q3

2t4 474

12 99S

2 79L

255 820 5 260

3 052 72L 413 157

3 723
365 161
24 664

908

728

415

395 5S9

4 136
366 473
24 990

7 977
13 385

807
77

515

143

367

4 818

t 275s 671

16 632

q 772

60 377

1155 976

1.0

73.2

100. 0

91 S84

16 S48

23 254

151 290

1 133
12 965
6S 255

58 483

27 030

40 070

208 936

570
7 037

716

s 108

2 555

1 187
13 366
2 369

24 050

4 583

1 545
159 630I q91

79 254

5 420

3 9116
176 578
t7 700

4 411
331

723
727
269

6

103

113

1 949

166r 305

1
13
s

453
459
188

2L 292
93 814
93 830

?s 805
88 206
3A 279

541
1s2
105
63

otr

15
55
24

308 1 157 2794

20 294 S7 322 79A 224

150 753
2 47r 6AA

430 280

66 8115
20 1160

4 318
395 714
13 125

12ß
15 032
4 044

5 655
28 S64
t2 703

8 167
1 568
4 r27

184

6 715
2 r80

1 090
99

580
13

3 041
141

551
193

252
88

221
11

t24
42

573

773
426

277

873

338

274

1.6
0.1

443
89

503

"?:

8

389
o2

122
14
10

32

3

308

159

199

6
4
7

7,7
0.4

0.6
0.1
o:o

99 563

29 050

296 068

3 3118 789

377

145

611

586

1 108

763

7 633

158 923

U.U
8.5
2,6

0.2

0.2 10.7

57. I

0.1 14.6

86.8

2 270

1 445

17 010

13.8

6.4

7.5

91.2

1

6

72

2

34

447

268

215

830

ttz
273

297

E29

03s

1S8

72

22t

30

36
s692

7
37

514
927

0.7
54.9
7.7

2

2

0
85

1

4
7
6

E

59
18

g,q

Ia
42

0.5
5.9

31.3
0.8

80, 1
5.4

4

5
s
4

936 8 187

50 441 3 521

1 3s6 5 381 21 136

21 650 52 703 219 360

Anteil der Einrichtungsarten
2,A 2,3 0.732.5 ?5.4 72.43.3 s.5 4.3

42,1 45,6 8.8

11.8 8.7 2.5

7,4 2.2 1.3

93.7 89,8 90.4

10.7 1.8

2,9

0.6

.7.2

92,4

26,4
72,2

18. 1

2

6
5
1

1.9
0.1

0.3
0. L
0.1
0.0

0.2

0.1
0.0
0.1
0.0

2.0
0.6

0.2
0.0
0,1

4,5 1.073.8 88.512.8 2,9

0.9
80.4
5,5

1.5
0,5

0.2
0.0
0.1
0.0

0.1

0.0

0.4

0.0

0.1

1.1

55.
24.

80.5
8.1

0.8 2,00.2 0,2

0
1

7.7
2,9
0,2
0.0
0:,

0.3
2.7

3.5

1.0o:' 0.3
0.1
0.1
0.00,0

0,1

0.0

0.5

0,2
1.1

3.0
0.9
8.8

100.0

0.1

0.4

0.4
0.7

0.5
4.8

100.0

0.1

0.0

0.3

0.8
1.1

1.0

0.4

5.6
100.0

0.0
1.4

2.7

0.5

7.6

100. 0

0.1

7,4

0.7

0.9

0,2

6.3

100. 0

0.0

0.1

0.1
4.9

1.8

0.8

70.2

100.0

0.0

0.0

0.9

3.7
l.b

9,6
100.0

0.1
0.6
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hilfe Teil III
tätigs Personen

an 31.12.1gt14 nach Art dsr Einrichtung und LändErn

Meck len-
burg-
Vor-

poilnern

Niecrer- l*ro*"rn-lrneintano-l ssartand | ,""n".n I ,""n""n- ls.nr."^ig-
sachsenlHestfalenl eratz I I I anhalt 

lHolstein

I I Nachrichtlich I

I rhürinoen l--- ---------- I lro.| - I früheres I neue Länder lttr,
I I Bundesgebiet lund Berlin-0st I

zahl

290
5 764

25 409

1 110
169 447

1 850

158
3L 407

447

1 1116

880

7 377

35 415

52

13

181

583

742

787

3 174

38 589

585
597
7L2

67 018

39 S04

49 544

302 760

472
0s5
204

19 034

43 393

21 877

111 075

11 S88
1 704 591

60 810

187 685

56 292

90 296

2 ttr 662

7 726

1 0s8

14 635

84 030

25 603

245 294

2 356 956

8.0

2,4

3,8

89.6

2.0
81.4
6.2

0.0
0.5

226
377 527 1366132 2

4 7A2
44 075

51

777
52 940

916

70 75?
134 398
197 640

1
25

2
47
02

585
289
a74

52 724 31 685

5 085

3 554

2r2 74L

17 685

25 478

126 690

11 507
65 491
49 692

2 589ßz
472

?,

84
trtr

767

1 730
1 054

3 834

3S8

11 507

138 1S7

in Prozent

13 028

4 3El1

28 475

24L 276

37,7

72.8

18. 4

91 ,7

13.1

2,1

1,5

84,2

0.3
o:o

0.1

0,0
0.6

33 661

16 021

s92

187

2 903

13 303

4 883

rt6 355

535 804

5.3

3.0

10. 4

91 .3

4 757

3 581

3 061

151 137

4 114
83

53

129

193

1 087

5 508

350

11 935

314 695

0.8
13,2
32.E

L42

4A

1 151

10 137

2ß3
27 672

98 574

13. 0

4.1

4.5

77.6

0.2
0.0
0.2

4 005
614

10.5

2.6
22,4

100.0

2 42t
31t8

5 S25

118 000

275 758

158 582

165 524

941 059

ß4
347

2 375

15 533

2 457

50 775

991 833

19.S

27.8

16,0

16.7

E 4.9

1.5

0.2

5.1

100.0

23 742 12 510

2S 297 3 973

17 383 4Sß

113 730

3 909
198 741
10 091

6 299
514

672
s1

750
2A

728

114

145

815
1 559

55 888

48§t 443

8 884
450 615
29 950

14 150
)27

1 406
35S
547
54

0
70

1

0.5
70,2
0.8

1.
82,
4.

1 186
144 938

5 013

3 290
386

518
38

s42
4

29

34

a22

375
792

7 496

2 934

17 158

168 295

545 23 592
33 873 757 243997 L27 925

19 553
93 106
1 071

2 817
530

234
28
86

5

46

35

328

50
533

| 524

297

5 607

720 337

79,2

20,2

74.5

94.5

74 902

7 224
58 904
4 770

103 689
552 865
284 505

76 7t2I 607

1 361
354
697

34

47 064
918 823
745 7?5

50 673
18 853

6 806
7 2L4
3 425

150

14 979
s3 996
2 100

2 551
277

65
b

225

131

18

395

45
50s

2
3
2

1.
2t.

0,

2t7
22

197

179
83

1:o

995
697

137
1977

579
s2L

372
10
54

3 916 3 598
32 165 5 755

2
2
4

3
4
0

1.9
0.3

0
4

18

0.4
81. 4
t.2

0,3
81.0

1,7
0
5
1

10
55
2A

1
8I

a
e
I

1.6
0.2

0.1
0.0
0.1
0.0

I

71.
4.

4,

7
50
38

lä

0.0

0
0
0

5
0
7

.l

.0
:0

0
54

0

4
36

0

76.2
77 .4
0.9

2.3
0.5

0.2
0.0
0.1
0.0

0.0
0.4

0
6
0

0.5
72,3
2.6

1,1
13.6

82 3,0

2.3

3.6

91 .8

16. 1

36.8

18.5

94.1

12,7
79.7
1.8

zL,3

72.7

i5. 7

96.2

8

I
s7
36

5
7
7

6
4
2

0.4
0.6

0.2
1.4

0,0
0.4

0
8

7,7
84.1
5.6

2.6
0,1

89.8

0.7
86.1
3.0

0.2
0.5

1.4
87.8
z.b

5
1

?.6
0.2

0.3
0.0
0.3
0.0

3

0

0.
0.
0.
0.

2,0
0.2

0.3
0.0
0.3
0.0

1.0
0,0
0.1

0.0

0.0
0.5

0.0

0.0
0.3

0.0

0.0
0.1

2.2
0.2

0.1
0.0
o._2

0.1

0.0
0.3

2.t
0.8

0,3
0.1
0.1
0.0

0.10.1

0.0
7.2

0,0

0.0
0,2

1.3
0.8

0.1

0.0
0.1

0.3
0.6

5.4
1.8

11 .8

100. 0

0.1

0.0
0.5

0.0
1.3

2.5
0.9

8.7

100.0

0.1

0.0
0.5

1.5

1.9

0.5

8.2

100.0

0.3

2,8
0.3

8.3
100, 0

1.8

0.1

3.8
100.0

1,3
0.2

5.5
100.0

2,t
0.3

5.9
100. 0

3.6

1.1

10.4

100.0

4.5

7.7

70.2

100. 0

SIBA, FS 13, R 6.3, 'I94

-135-

1
2
3

4

5

6

7

8I
10

11
72

13
14
15
16

L7

18

19

20
21

22

23

24

25

26
27
2A

29

30

31

32

33
34
35

363l
38
39
40
41

42

43

44

45
116

47

118

4S

50



AN

Bevölkerung am 31.12.1994 nach

0eutsch-
Iand

Baden-
l.lürttem-

berg

Bayern Berl in Hamburg HessenLfd
Nr.

Alter von ... bis
untgr ,.. Jahren

185 1S7
124 609
193 441
225 709
193 896
257 97'l

378 638
410 906
443 t74
126 s35
244 989
361 564
442 781

505 174
623 627
740 202
861 41S

319 977
438 430
555 005
6?6 222

288 164
405 617
523 792
544 409

311 733
430 186
5116 761
567 978

71 969
100 697
728 207
157 036

615 1178
868 475
116 717
372 407

bbb 1f5
91S 112
167 354
423 038

534 252
7St 249
039 4S1
295 175

602 757

590 177
815 527
034 134
257 704

47 516
31 639
s8 839
s6 921
4A 747
65 003

251 145
369 598
486 173
607 390

s4 114 189 856
52 515 tA3 732

79 t77
12 943
1S 691
22 928
1S 652
26 155

38 868
42 705
45 342

t2 780
24 747
36 353
48 656

29 195
41 156
52 768
65 071

31 957
43 S18
55 530
67 833

25 723
37 584
49 296
61 59S

31 739

140 935
213 3?5
287 289
352 860

110 005
182 395
256 359
331 930

45 454

22 879
22 575

42 744

2t 755
20 989

49 2ß
25 349
?3 897

49 942

118 542
135 803
153 064

39 335
26 767
73 207
95 1158
87 526

113 729

70 670
143 060
277 0?4
292 595

335 566
417 137

tqg a77
222 ?67
296 237
311 402

141 678

77 006
6q 672

206 ?94

102 stg
103 815

321 037

756 083

390 31S
375 764

60 731
58 512

ß2 354

86 408
58 037

106 577
126 353
111 014
1115 148

192 985
272 777
232 556

397 985
?70 122
416 381
485 171
415 138
553 961

814 365
883 156
951 9S5

350 743
237 252
366 628
428 707
367 lmg
1189 585

777 37L
778 850
840 329

235 434
464 884
683 391
s06 961

2 394 792
1 625 175
2 724 620
3 201 576
2 774 066
3 678 531

5 119 412s 596 368
6 073 323

4 l8t 572
5 977 3115
7 742 374I 558 981

s 279 253
6 075 027
7 839 9S5I 656 662

3 509 536
5 305 410
7 070 378
8 887 045

4 257 320

2 189 685
2 067 635

5 040 791

7 746 234

3 699 683
3 446 545

6 225 922

5 704 579

2 894 834
2 809 745

4 6S8 053

5 592 062

2 A2A 453
2 763 60S

5 742 202

2 885 830
2 896 372

4 331 845

127 779
156 447
183 957
2L2 746

80 103
108 831
136 341
165 170

96 455
104 537
112 619

37 265
59 992
a7 502

116 331

767 424

86 020
81 408

161 408

83 956
?7 452

724 A47

54 3115
6? 021

123 099

85 167

39 770
45 397

290 454

51 548
63 603
75 221
87 524

32 Slt
4S 532
s6 044
58 347

43 165

22 002
27 764

61 648

3? 507
29 141

55 366

189 212
267 602

78 540
153 565
?27 434
302 059

268 130
527 727
769 369
025 053

27r 525
3115 550
420 479
495 044

082 496
335 4S3
583 735
83S 419

185 117
260 t42
334 011
408 636

684 511
937 508
185 750
447 434

955 805
182 255
400 762
624 332

506 062
831 512

1 050 019
1 273 589

sllS 264
507 060

s75 662qs3 q78

928 648

I 884 461
3 680 2355 445 203
7 267 470

7 003 873
8 79S 547

10 564 515
72 387 242

4 60S 081
6 404 855
8 169 823I 985 490

188
503

588
452

15
77

206
01s

3
3

1
1
1

555 524
770 874
989 381 1

1 212 951 1

169 758
?44 793
318 652
393 247

18S 948
239 973
313 842
388 457

1
1

78 880
107 608
135 118
153 947

62 903
91 531

119 141
147 970

77 647

41 305
36 3112

106 629

372 645

190 449
taz 236

411 883

64 263
60 584

108 907

54 636
5S 277

106 475

53 791
s2 684

126 367

136 577
?11 602
245 477
360 095

152 889
158 148

97 437
159 827
2q3 7SL
31S 352

476 576
702 126
920 633 1r 744 203 1

528 618 294 7S0

150 849
143 941

373 588

169 451 163 008

308 481 86 729 84 775 16
293 676 a2 732 78 233 15

3?9
410

1 053 324

?70 564
258 054

672 766

341 379
331 387

91S 080

2
2

526

272
2s3

537

274
254

462

550

624
s26

065

424
541

616

78? 372

96 210
86 162

226 543

6 923 {87

1 064 706 345 547

551 026 180 080 117 669 29 854
513 680 165 367 108 874 27 122

911 619 49 641€)

483 703
444 945

790 777

408 783
381 334

696 403

350 777
345 686

3 590 232
3 333 255

2 389 548
2 308 505

2 101 876
2 229 969

23S 581
223 035

s27 419

213 8S0
207 529

211 136
200 747

413 455

208 662
204 793

306 845

150 939
155 906

937 634

347 503
590 131

471 77t
439 908

25 3r2
24 336

1S5 357

101 310
94 047

11S 243

107 682
104 405

277 072

s07 073 141 220 90 892
3S0 S66 135 792 91 452

803 796 2q4 444 193 939

tzt 234 95 564 24 BtS
723 270 38 375 25 728

208 216

108 5118
s9 668

277 764

141 561
130 203

255 155

728 400
126 756

272 047

809 320

477 280
398 040

717 150

366 332
350 818

798 039

344 517
334 991

59r 134

301 154
289 980

679 508

701 186

352 628
348 560

522 946

258 308
264 67A

72 547 773 1 505 454 1 826 215

161 483 1{4 036 35 816

77 241 69 586 16 703
a4 242 74 350 19 113

330 498 119 934

110 174
220 322

60 923
62 776

41 929 100 157
78 005 L90 ZA7

401 393
s02 403

504 123

292 01S
372 704

475 18S

745 723
329 1165

661 857
154 3581

544 796
960 658

4 4q9 634
8 092 139

stBA, FS 13, R 6.3, 1S4

-136-

männI ich
,{sibl ich

1
2
3
s
5
6

7
8I

unter 3
1-a

- 6 .. .. ....3
3
3
3 -7
unter
unter
untsr

t/2
6
6
7

unter
unter
unter
unter

10
11
72
13

14
15
lb
77

18
19
20
27

22
23
2S
25

?6
?7
za
29

30
31
32
33

unter
unter
unter
unter

t2
t4

34 75-20,
davon:35 männlich35 v{eiblich........;...

37 20-?5
davon:38 männlich39 Heiblich

40 25-30
davon 3ql männlichS2 r{eiblich

43 30-35
davon 344 männlich45 Heibli.ch

5-86-106-126-14

3-83-103-723-14
3
3
3
J

1-31-31-31-3

1/2
1/2
t/2
1/2

8
10

6-86-106-726-14
6 - 8 .......
6 - 10 ......
6 - 12 ......
6 - 14 ....,.

und
und
und
und

3
?
a
a

und
und
und
und

116

47
48

49

50
51

52

53
54

55

56
57

58
EO

80

bt

62
53

64

65
66

35-40
'davon:männI ich

Heibl ich
40-45
davon:

männl ich
y{eibl ich

45-50
davon !

männlich
Heibl ich

trA-trE
davon:

männlich . ..
Heiblich ..,

55-60
davon !

männlich
HEibl ich

50-55
davon s

männI ich
,{eibI ich

65 und älter
davon:

I a""na.n- I ,."r"n
I oure 

I



HANG

Altersgruppen, 6eschlecht und Ländern

Lfd.
Nr

Meck len-
burg-

Vorpom-
mern

Nieder-
s achsen

Nord-
rhe in-
l,.lest-
fal en

Rhei.n-
land-
Ptalz

SaarI and l r""n""n- |

I rnnatt 
I

Nachricht I ich
Sachs en Schl es- Thü-

14ig-
Holstein

ringen früheres
Bundesgebiet

neue Länder
und Berlin-ost

1
2
5
4
5
5

7
8I

10
11
72
13

t4
15
16
!7
18
15
20
21

22
23
2q
25

?6
27
2A
29

30
3t
32
33

34

35
35

37

38
3S

40

4L
42

43

44
45

116

s7
48

4S

50
51

52
ca
54

55

56
57

58
EO

60

61

62
b5

54

65
65

724 037
825 339
926 641

2 ts3 927
1 453 173
2 251 448
2 627 102
2 255 162
3 002 755

4 3S5 375q 77t 029
5 146 682

138 367
557 835
984 325
q?2 623

aa7 502
305 970
733 1160
171 758

832 933
?5? 407
678 891
117 189

626 579
547 256

2 997 030z 797 925

180 056

93 881
86 185

210 315

107 841
r02 s74

198 1152

101 325
97 737

687 084
638 990

s7 367
94 528

362 6Zb

187 405
775 221

335 452

672
619

200
77?

007
043

45
42

48
45

45

4S5 595 1 0S4 865

339 001
316 175

555 061 1 3s5 971

1 215 431

445 833

228 857
216 982

s19 435

1 037 456

26 209
25 r70

61 715

3L 557
30 168

136 787
119 997

88 291 315 115

164 724
i trt äo,

93 912

87 050

772 776
163 266

a0 077 34S 128

772 L50 tS8 ?9? 4 151 123

79 581
58 711

250 865
772 002
s73 772
574 574
519 305
675 776

5 788 954 1 134 533

5 820 160 7 3?6 074

3 012 505, OA' trEE

5 012 087 1 213 835

41 150
28 465
75 837
s2 226
83 423

108 614

86 ?62
58 651
91 074

106 230sl 092
121 386

45 52S
31 270
83 434

101 189
91 419

118 944

77 497
49 t42

t32 733
160 640
145 003
188 547

31 643
21 777
34 699
40 533
34 A67
46 357

27 905
87 238
37 028
50 302
37 680
83 575

91 395
776 A3?
260 181
345 887

254 885 579 558
173 019 393 715
265 623 613 074
309 869 715 401
265 677 613 677
354 114 8t7 728

982 044
7 357 q67
1 719 824
2 09t 377

796 191
1 171 614
1 533 971
1 905 518

29 493
20 5q0
60 354
73 520
66 752
86 686

116 987
133 375
149 764

177 336
79? 492
207 644

204 630
232 537
260 445

205 801
?91 234
374 547
460 293

231 485
347 756
466 671
58S 594

128 963
145 718
765 q73

7? 798
71 934

66 3qZ
72 176
78 010

264 932
284 206
311 480

520 508 7 792 642
564 754 1 294 969
508 999 I 397 296

356 3?7
ssl 765
525 113
610 819

228 423
313 860
397 209
482 915

,10 roo
304 736
388 085
s73 79t

89 847
103 013
116 179

414 330
833 798
260 288
698 586

665 195
1 084 663I 511 1s3
1 S49 451

593 202
541 331

1 470 131
2 Aß 537
4 184 S15
5 563 284

5 865 506
7 Zqt At2
8 580 290I 958 659

3 727 579
5 097 885
6 435 363
7 874 732

3 348 639
4 724 945
6 063 423
7 SSI 792

56 704
73q 402
203 770
275 A84

183 591
251 389
320 757
392 871

742 547
210 239
279 607
351 721

133 738
201 436
270 80q
342 918

777 737
171 194
222 985
276 AA?

73t 62?

80 810
75 748

57 697
53 925

89 540
82 510

?s0 485

59 080
112 543
164 333
218 ?37

72 225
745 555
218 35?
293 526

201 188
273 509
347 315
422 489

155 559
??7 940
301 786
375 960

145 889
zta 270
?92 016
357 190

177 754
190 075
263 881
339 055

103 495
175 816
249 62?
3?q 796

764 577

85 553
79 0?4

158 165

84 700
73 465

200 2q8

104 920
95 328

108 445
103 405

208 054

114 389
230 560
349 575
472 598

319 019
435 290
554 205
677 2?A

247 722
363 393
482 304
605 331

23 106
45 250
66 621
88 943

52 139
74 283
95 654

117 976

54 749
76 893
98 264

120 586

173 319 q02 q76
336 079 777 499
494 231 1 140 256
657 657 1 511 803

693 827 1 595 118
856 587 1 970 541
014 739 2 332 898
178 175 2 70q 545

q38 952 1 015 550
607 702 1 390 973
759 854 1 753 330
923 290 2 tZS 877

394 751 913 826
557 511 L 289 249
/15 bbJ 1 b51 bub
879 099 ? 023 153

346 338
509 098
667 250
830 686

398 024

290 299
274 762

520 034

265 030
255 004

54 413
10s 666
765 247
22? 495

744 260
19S 513
255 094
312 742

775 767
170 020
225 607
243 Zqg

107 999
163 Z5Z
218 833
?76 487

1
1
1
2

1
1
2

1
1
a

193 920 4 517 556 I 187 023

98 825 2 285 474 608 950
95 095 2 237 682 578 063

67 858 1 989 591 399 957
65 903 1 918 5115 389 95S

89 222 2 324 221 561 609
93 500 2 306 7ß 589 626

745 9A2
496 085

3 704 65?
6 596 054

236 4t6
289 879
341 669
395 567

150 154
?03 617
255 507
309 305

135 016
188 479
2q0 269
294 167

89 448
111 592
132 953
155 285

57 805
79 949

101 320
723 642

44 883
67 0?7
88 398

770 720

51 379

178 633
264 070
347 419
433 125

196 799

L07 272
95 527

238 559

r22 05).
115 508

328 571

ootr 02<

455 377
431 564

40 039
41 385

63 252

30 838
32 4t4

179 113

3 614 058
4 9S0 364
6 328 8q2
7 707 277

107 854
175 552
244 920
317 034

745 342
198 805
250 595
304 493

186 286
302 557
421 q7?
544 495

sza 204
590 964

83 906
139 159
194 740
25? 388

74 S53
130 205
185 787
tqs q35

129 022

67 054
61 958

103 462

56 373
47 089

133 030

65 192
58 476

103 300

49 199
54 101

219 816

7r 637
148 17S

586 332
005 800
43? 290
870 588

963 990

499 978ß4 07?

889 558

475 399
414 269

l8z 72? 4 630 967 1 151 235

103 269
98 759

205 359

64 574 1 688 890 412 985
72 655 | 77r 253 458 716

370 881 10 300 706 2 24L 067

2 923 304
4 299 510
5 538 088
7 076 457

3 293 330

s5 168
162 865
232 235
304 348

155 958

163 531
279 802
398 7t7
527 740

276 584

143 454
133 130

256 785

749 116
o1a <<c

204 233
193 791

589 707
503 623

789
334

7rz
038

2
2

252 A9A 557 556
243 697 537 309

569 467 1 535 774

347 985 792 577
327 4A2 743 197

655 176 1 541 893

'70 ?70
62 820

r27
113

225

rlb
108

1S1

775
310

266

5.t 4
752

895

770 972
157 659

342 647 225 29s

118 216
111 079

211 851

144 732

2 579 5722 432 575

777 573
165 058

306 370

758 ?A7
148 083

2A2 939

794 561
757 33?

76q 327

85 676
78 551

153 993

693 494
663 577

609 988
605 443

79 991
7S 00?

179 069

90 963
88 106

167 449

85 040
a? 409

20? 024

137 189

66 730
70 459

s33 203

100 675
105 292

1s8 790

74 255
84 535

476 482

777 827
171 301

106 425
101 623

1S3 911

74 775
69 135

t33 77r 3 908 137 789 916

176 378 4 577 228 1 114 834

87 593 2. ?76 076 55? 437
88 785 ? ?Ot 27? 552 397

737 229 3 460 143 877 702

239 316

720 527
118 889

339 621

167 tzq
t72 497

343 129

167 090
176 039

264 58t
724 615
139 955

760 ?79

41 048
39 029

61 887

31 841
30 046

145 841
137 0S8

2?0 835

113 550
t07 285

244 702

125 594
122 408

274 621

73A 225
136 402

275 1q3

705 A22
109 321

523 387
514 069

85 256

43 892
41 354

119 731

59 685
60 046

133 568

1 192 556

486 113
502 747

7 235 752 Z 797 421

250 613 139 621 155 175 126 ?92
sog 665 276 867 278 028 244 5A9

200 038

99 779
100 259

205 967

69 574

34 855
34 819

87 42q

265 410 600 511
254 025 592 145

546 7S0 1 278 555

275 94A 639 888
270 Aqz 638 767

403 045 988 860

104 335
70t 024

5{3 450

236 0118
s07 40?

195 064
207 981

005 186
792 235

4SA 479
7A7 273
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Staüeüedro Landeaamt Statistik der Jugendhitfe - Teil lll.1
Einrichtungen und tätige Personen
- Tageeelnrlchtungen für Kinder -

Stichtag: 31. Dezember 1994
Bel Ehrlchtungen. dle zu dl6em Zo[Punkt vodlbergehend geschlo$en s[xl'
g[t aB Stlchteg das l€tzto vorausgohendo Monals€nde, en dom dlo Ehtlch-
tung nch geöfnet war.

Einsendetermin: 31. Januar 1995

fuischrift des Trägers Name und Anschrilt d€r Einrichtung

Bitte teil€n Sie uns mit, an wen wir uns bei Raickfragen wenden dtlrfen
(freiwillig€ Ang6bel'

NaEE Tehfon (voMaht/Rufnummer)

Wrd vom Staüstlscfien Landessmt 6us0of0llt I

lrrllrrl
Kr6b GorEln(b Ehdcitung

lnformationen zur Statistik '

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Zweck der Erhebung ist es, einen Üb€ölick übor das Angebot verschieden€r Formen d€r Betreuung in Tageseinrichtungen ftlr Kindor
und der personellen Vorauss€trungen fiir €inen b€darfsgerechten Ausbau dieses Angebob zu €rhaltsn und die erlorderlichen
Grundlagen filr die Planung der Tageseinrichtung€n falr Kinder aut ör{icher Und ob€regionaler Ebene bereitzustellen. Die Daten
werden besonders wegen des gesetrlich leslgelegten Rechbanspruchs auf ein€n Kindergartenplatz benötigt.

Erfaßt werden die Kindertageseinrichtungen, di€ Art und Zahl dü Plätz€ sowie di€ dort tlltigen Personen. Oie Erhebung wird als TG
talerhebung bei den Trägem der Jugendhitf€ und den Einrichlungen in vierjährigen Abstilnden - ieweils zum Jahresende - durchgB,
tührt. Die Erhebung zum 3'1.12.1994 ist dis erst€, die sich gleichzeitig aut die alteh und neuen Bundesländer €rstr€ckt.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 - 103 des Achten Buches Sozialgeselzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntrnachung vom 3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637),
das durch Artikel 13 des Gesetzes vom 23. Juni 1993 (BGBI. I S. 944) gsänderl worden ist, in Verbindung mit dem Gesetr tlber die
Statistik für Bundeszwecks (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462. 565), zuletrt geänderl durch Arti-
kel 6 Abs. 36 des Gesetzes vom 27. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378).

ErhobenwerdenAngabenzu§99Abs. I SGBVlll. DieAuskunftsverpllichlungergibtsichaus§ 102Abs.2 Nr. l bis 3,5bis TSGB
Vtll in Verbindung mit § 15 EStatG. Hiemach sind die örüichen und üb€rÖrüichon Träger der Jugendhitle, die ob€rslen Lan<lesju-
gendbehörden, die kr€isangehörigen Gemeinden und Gemeindeverbänöe, soweil sie Aufgab€n der Jugendhilfs im Sinne des §69
Ab6. 5 SGB Vlll wahrnehm€n, die Träger der freien Jugendhilfe und die Leit€r der Einrichtungen, Behörden und Geschäftsstollen ln
der Jugendhilfe auskunltspllichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStratG haben Wderspruch und Antechtungsklage gegen die Aufforderung zur
Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Gehelmhaltung
Dis erhob€n€n Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geh€imgehalten. Nur in ausdrücklich ges€tzlich geregelten
Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben überminelt w€rden. Eine Übermittlung d€r erhobenen Angaben ist nach § 103 SGB Vlll ln
Veöindung mit § 16 Abs. 4 BStatG.an oberste Bundes- und LandesbeMrden in Form von Tabollen mit süatislisch€n Ergebnissen
zulässig, auch soweit Tabellentelder nur einen einzigen Fall ausweisen, sotem dieso Tabellen nichl tiefer als ad Regierungsbezirks-
ebene, im Fall der Stadtstaaten aul Bszirtsebene, geglie<lert sind. Eine Übermitüung von Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist
ausgeschlossen.
Nach § 16 Ab,s. 6 BStratG ist es mttglich, in don Hochschulen oder sonsligon Einrichtungen mit cler Aufgabe unabhängiger wissen-
schafüicher FoEchung ftir die Durchfilhrung wissenschafüicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verftigung zu stellen, wsnn diese
so anonymisiert sind, daß sie nur mit €inem unverhälhismäßig groß€n Aufrrvand an Zeit. Koslen und Arbeitskraftdem Eefragten od€r
Beboffenen wieder zugeordnet werden können. Die micht zur Goheimhalhrng b€steht auch für Personen, dio Empfäng€r von Einzel-
angaben sind.

Hilfsmerkma16. Tr6nnen und Löschen, laufende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebend€n Slelle sowie Name und Telefonnummer der ftir eventuelle Rrickfragen zur Verfügung ste-
henden Personen sind Hilfsmertmalo, die lediglich der technisch€n Durchfilhrung der Erhebung dienen. Sle werden nach Abschluß
der Prüfung vom Efteblngsvordruck getrennt, gesondert au{bsivahrt und spätestens nach Abschluß der nächst€n Efisbung vsr-
nicht6t.
Die Nummer der Elnrichtung ist eino treiv€rgebene, laulende Nummer, di€ nur der Unterscheidung der ln die Erhebung einbozogenen
Einrichlungon dient.

Beim Ausf0llen des Erhebungsyordrucks beachten Sie bitte dle Erläuterungon zu @ bic @
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Statistik der Jugendhilfe
Teil lll.1: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 31.12.1994

- Tageseinrichtungen für Kinder -

Signierschlüssel für Art des Trägers, Arbeitsbereich und Berufsausbildungsabschluß

Schl.-
Nr.

Schl0sselA:
Art des Trägera

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

Träger der öffentlichen Jugendhilfe

Örtticne Träger

Überörtliche Träger

Land

Gemeinde oder Gemeindeverband ohne
Jugendamt

Träger der freien Jugendhilfe

Arbeitenrrohlfahrt oder deren Mitglieds-
organisationen

Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband
oder dessen Mitgliedsorganisationen

Deutsches Rotes Kreuz oder dessen
Mitgliedsorganisationen

Diakonisches Werk oder sonstige der EKD
angeschlossene Träger

Deutscher Caritasverband oder sonstige
katholische Träger

Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutsch-
land oder jüdische Kultusgemeinde

Sonstige Religionsgemeinschaften des öffent-
lichen Rechts

Jugendgruppe, Jugendverband, Jugendring

Wirtschaftsunternehmen

Sonstige juristische Person, andere
Vereinigung

Schl.-
Nr.

Schli.issel B:
Arbeitsbereich

1

2

3

4

5

6

7

8

Frühkindliche Eziehung
(bis zum 3. Lebensjahr)

Kindergarteneziehung

Horteziehung

Eziehung in altersgemischten Gruppen

Betreuung behinderter Kinder und
Jugendlicher

Leitung

Verwaltung

Wirtschafrlicher und technischer Bereich

Nr
Schl.- SchlUssel C:

Berufsausbildungsabschluß

01

03

04

05

08

09

10

02

06

07

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24
25
26

27
28

29
30

Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozialarbei-
ter/in (FH oder vergleichbarer Abschluß)
Dipl.-Pädagoge/in, Dipl. -Sozialpädagoge/in,
Eziehu ngswissenschaft ler/in
(Universität oder vergleichbarer Abschluß)
Ezieher/in
Kinderpfleger/in
Heileziehungspfl egei/in,
Heileziehungspfl egehelfer/in
Heilpädagoge/in

Analytische/r Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeuUin

Beschäft igungs- und ArbeitstherapeuUin

Arzt, Aräin
Kinderkranken pfleger, -schwester,
Krankenpfl eger, -schwester
Kra nken pfl egehelfer/i n

KrankengymnasUin, Masseur/in, Masseur/in
und med. Bademeister/in
Logopäde/in
Fachlehrer/in oder sonstige/r Lehrer/in

Sonderschullehrer/in
Psychologe/in mit Hochschulabschluß
Sonstiger Hochschulabschluß
Abschlußprüfung für den mittleren
DiensVErste An gestelltenprüfung
Abschlußprüfung für den gehobenen
DiensUZweite Angestellten prrjfun g

Hauswirtschaftsleiter/in, Wirtschafter/in /
Oekotrophologe/in

Sonstiger Venraltungsberuf
Kaufmannsgehilfe/in
Facharbeiter/in

Meister/in
Künstlerischer Ausbildungsabschluß
Andere soziale Ausbildung (Kuzausbildung),
z.B. Sozialassistent, Familienhelfer
Sonstiger Ausbildungsabschluß
PraktikanUin im Anerkennungsjahr
Andenrreitig noch in Ausbildung
Ohne abgeschlossene Ausbildung
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Statistik der Jugendhilfe
Teil lll.1: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 31.12.1994

- Tageseinrichtungen für Kinder -

Art des Trägerc der Einrichtung (D Bitte lragEn Sie hier die tor Sie züreflende
Signlezffter gemäß Schl0ssel A eln! IJ

'tlt4

1$16

2.

4446

4749

5G52

5355

5&58

ss-6r

6264

17

18

t9

n

21

Art der Einrichtung @; Art und Zaht der veffügbaren Plätze (D
Eitte beantwoden Srb drb aactrslehenden Fngen A -E vdständig und unabhängig davon, f\r Kinder welcher Nersklassen
inlhrerEinrichtungfulreuungsnögt[chkeiteniorhanden§N:-,,,,...,,
A Werden in lhrer Einrichtung behinderte Kinder integrativ betreut?

B Werden in lhrer Einrichtung ausschließlich behinderte Kinder betreut?

Werden in lhrer Einrichtung ausschließlich oder tiberwiegend Kincter von Betriebsange-
hörigen betreut?

jan
nein fl

lst lhre Einrichtung aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen als'kindergartenähnlich'
einzustufen?

ja
nein

E Haben Elteminitiativen die Einrichtung selbst organisiert? ja E r
nein !2

Bitte beantworten Sr'e die nachfotgenden Fragen 1 bis 15 zur'Ad und Zaht der verfkgbaren Plätze' insoweit, als Sie für lh-
re Tageseinichtung zutreffen. Für die in Frage 1 vozunahmende Zuordnung zu einer Enrichtungsaft ist dabei aus
schließlich das Ner der von lhnen betreuten Knder maßgebend, nicht hingegen z.B. die Trägerschaft oder das pädagu
gische KonzePt (integraüve Einichtung, Behinderteneinrichtung). üese lnformationen werden an andorer Sfe/e des F7a-
geäogens erhoben.

I Handelt es sich bei lhrer Einrichtung um eine/n
ja Er
ia nz
j" ns
ja fln

*ß

?628

2$31

32-y

3$37

38-40

4lr|i,

) weiter mit Frage 2

) Weiter rrit Frage 2

) Weiter mit Frage 2

) Weiter auf Sche 4

ja
nein

I

2

ja
nern

c

D I

2

2 Falls Sie Kinderkrippe, Kindergarten oder Hort angekreuzt haben, geben Sie bitte ctie Zaht der verfüg-
baren Plätze, aufgegliedert nach den nachfolgend genannten Kriterien, an:

Prätreins€€.amt s6r. B[ilHfJt?:tJ
Plätze lnsgesamt

davon:
GanäagspläEe

Vor- und Nachmittagsplätre

Nur-VormittagspläEe

Nur-NachmittagspläEe

) Weiter auf Seite 7 mit den Angaben zu den voll-, teilzeit und nebenberuflich tätigen personen O-O

O Kanderkrippe (d.h. es stehen ausschließtich PläEe for Kinder unter 3
Jahren zur Verfügung)?

a Kindergarten (d.h. es stehen ausschließtlch PläEe fur Kinder im Alter- Von 3 Jahren bis zum Schuleintritt zur Verfügung)?
. Hort

a anderweitige

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

(d.h. es stehen ausschließllch PläEe für Schulkinderiur Verfügung)?
Einrichtunq (d.h. es werden Kinder verschiedener Al-
tersklassen. Iämlich Kinder im Kriooenalter. Kinderoar-
tenalter und/oder Hortalter oemeihbam in' altersüEer-

fl;?liio"t Gruppen banv. in- getrennten Gruppen be-

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lirl
lrrl
lrrl

Wd vom SletlBüscfien Landesemt aulgefollt I Sst. I -12
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Satrart 02

Da in threr Einrichtung Knder verschiedener Aftersk/assCn beüeut werden": bifren.wt Sle, die naüfolgenclan
Fragen 3 - 15 zur Grippnzusammenseäung:und zw ZAh-l cler,wrtägbaten Plfue -*trclt rubefreü- zu be-

3 Wieviele Plätze stehen in lhrer Einrichtung insgesamt zur Verfügung?

Wieviele Plätze hiervon sind für behinderte Kinder voqesehen?

i" El tweitermitFragps

nein flz ) WefiermlrFraseo

S Geben Sie bitte die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an: pEtre ansg€ssmr sc. I

4 -Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen ausschließlich für Kinder im
Krippenalter (unter 3 Jahren)?

2-24

*n
2&30

3ti!:,

3+36

37€9

GanztagspläEe

Vor- und NachmittagspläEe

Nur-Vormittagsplätre

Nur-NachmittagspläEe

t Weiter mit Frage 6

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Darunter Plätrs l0r
behinderto Kirid.r

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

tlt4

r$t7
1&20

21

M2
,l&45

.16.48

4$51

52§4

ssSt

s§.

rtl8
r921

2-24

?527

b§
3r-sl

) Watermit fngeZ

) WeitermitFrages

Oarunter PUltsc t0r
behindertc Kind€r

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

Satzart 03
6 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen ausschließlich für Kinder im

Kindergartenalter (3 Jahre bis zum Schuleintritt)? ja nr
nein Ez

7 Geben Sie bitte dieZahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an:

GanztagspläEe mit Mittagessen

Vor- und NachmittagspläEe ohne Mittagessen

Nur-VormittagspläEe ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Nur-NachmittagspläEe ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Ü Weiter mit Frage 8

Phtreinsgesamt

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

3+36

37*39

M2
4$45

.16-4E

.lO§l

13.14

r5

Sst.

tE18

rg21

2-24

2U27

2&30

3r-ixl

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

GanäagspläEe

Vor- und NachmittagspläEe

Nur-VormittagspläEe

Nur-Nachmittagsplätze

Ü Weiter mit Frage 10

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Daruriler Plätze for
behind€de rcnder

9

8
SaEart (X

Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen ausschließlich für Kinder im \ . -.
Hortalter (Schulkinder)'t la I lr ? weitermil Frages

nein f]z ) weitermitFraseto

Geben Sie bitte die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an

Plätre insgGarnt

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

1914

r5

3+36

37€9

M2
43-45

M
/§§t
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10 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen, in denen Kinder im Krippenalter
und im Kindergartenalter gemeinsam betreut werden?

11 Bitte geben Sie die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an:

a) für Kinder im Krippenalter
sd.
r&18

t92r

2-24

bn
2&«)

31€3

b) für Kinder im Kindergartenalter

GänAagspläEe mit Mittagessen

Vor- und NachmittagspläEe ohne Mittagessen

Nur-Vormittagsplätre ohnö Mittagessen

mit Mittagessen

Nur-Nachmittagsplätze ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Ü Weiter mit Frage 12

Satrart 05

ja Et t weltermitFragpl't

neln Ez ) weitermttFraee12

Darunter Plätsc fot
behindertc Kifthr

GanAagsplätre

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätre

Nur-NachmittagspläEe

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

SaEart 06

Plätre insgEsamt

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

Plätse insgesamt

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

Darunter Plätre for
behinderte KitrtlerSst.

l$17

r&20

21-ß

2+ß

27-ß

3G32

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

1&14

t5

3+36

37€9

M2
4145

.16-48

49-51

3S5

3638

3$41

424
4s{-7

,{&50

1$14

GanäagspläEe

Vor- und NachmittagspläEe

Nur-Vormittagsplätre

Nur-Nachmittagsplätre

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Plätre lnsgesamt

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

Darunter Pliltre filr
behinderte Kinder

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

12 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen, in denen Kinder im Kinder-
gartenalter und im Hortalter gemeinsam betreut werden?

13 Bitte geben Sie die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an:

a) für Kinder im Kindergartenalter
Sst.

1618

1921

2-24

?527

2&30

31-33

SaEatt 07

ja n I ) weitermlt Frage 13

nein I z ) weitermit Frage i4

1314

3+36

37€9

M2
4345

M
4S5t

r5
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b) für Kinder im Horta[cr

Ganäagsplätre

Vor- und NachmittagspläEe

Nur-Vormittagsplätre

N u r-Nachmitta gsplätze

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Peftzc irEgEamf

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

Satzail 0E

DaruntGr PtE f{lr
b.hlndcrta Kind.t

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

S€t

1$17

1S20

21-ß

2+ß
n-D
$-32

t Weiter mit Frage 14

tlt4

3Gqt

3G38

3g.ll

Q4
4$47

.l&50

Satzart 09

) Wacrmn Frags 15

t Weiterauf SeiloTmlt
den Angnben am
Pemoml

Darunter Pllltrc für
behinderte l(nder

lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl
lrrl

SaEart 10
Darunter Plätre for
behindertc Khder

14 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen, in denen Kinder im Krippenal-
ter, Kindergartenalter und im Hortalter gemeinsam betreut werden?

j. fl'
nein f]z

I ,a Bitte geben Sie die Zah! der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
I den nachfolgend genannten Kriterien, an:

a) für Kinder im Krippenalter

GanäagspläEe

Vor- und NachmittagspläEe

Nur-Vormittagsplätze

c) für Kinder im Hortalter

GanaagspläEe

Vor- und NachmiüagspläEe

Nur-VormittagspläEe

N u r-Na ch m itta gs plätze

mit Mittagessen

ohne Mitlagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mitlagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Pliltze insgesarnt
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Nur-NachmittagspläEe

b) für Kinder im Kindergartenalter

GanaagspläEe mit Mittagessen

Vor- und Nachmittagsplätze ohne Mittagessen

Nur-VormittagspläEe ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Nur-Nachmittagsplätze ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Phtre lnsgesamt
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Satsart 11
Darunter Plätrc tor
behin&rte Kin&rPläEe insgesarnt
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I weiter auf Seite 7 mit den Angaben zu den voll-, teilzeit und nebenberuflich tätigen Personen @-@
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Statistlk der Jugendhllh
Teil 111.1: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 31.12.1994

- Tageselnrichtungen für Klnder -

3 Bitte für je<te tätis€ Person eine Zeile ausftirren! 3 E:f#ffi::,tjffi"#,ffllli["i'ion*r"o.
SA 12 Sst. 13-14

Flir weitere Personen bltle Fölgemg€n anl€gen und hler
Eindchtung einbagen.
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Statisticches Bundeeamt

Allgemeine Erläuterungen

Abgrenzung des Erhebungsbereicho

Dle Erhebung erstreckt alcü aut alle

Tageseinrichtungen lür behinderte und/oder nichtbehinder-
te Kinder und die

Personen, <lie in diesen Einrichtungen in einem vollzeit-.
teilzeit- oder nebenberuflichen Arbeitsverhältnis tätig sind.

Dabei sind folgende Bosonderhelten zu boachten:

o Einrichlungen außerhalb des Gebietes der Bundesrepublik
Deutschland souie Tagesgruppen gemäß § 32 SGB Vlll
werden in <ler Stalistik nicht bentcksichügt.

o Ein Kindergarten in einem Kinderheim isl nur dann in diese
Erhebung einzubeziehen, wenn im Kindergarten andere
Kinder betreut werden als im Kinderheim.

. Schulhorle und Schulkindergärten sind nur dann zu er-
fassen, wenn sie Einrichtungen der Jugenrlhitfe sind.

o Personen, die nur ehrenamtlich oder nur vonibergehend im
Rahmen ihrer Venrvaltungsäusbildung in der Jugendhilfe
tätig sinct, sin<l nichl zu zählen.

o Sofem eine Einrichtung nichl ausschließlich Zwecken der
Jugendhille dient, ist dennoch für den der Jugendhilfe die-
nenden Teil der Einrichtung Auskunft zur Slatistik zu ertei-
len.

Meldung zur Statistik

Für jede Kindertageseinrichfung, auch solch€ mif mehreren
Gruppen, ist oln gemelnsamor Erhebungsvordruck auszufrillen
und bis spätestens 31. Januar 1995 an das Statistische Lan-
desamt zu senden. Dabei ist zu beachten, daß für alle Tages-
einrichtungen die Angaben zur Arl des Trägers, zu den Punkten
A - E aufS. 3 und zum Personal (S. 7 des Erhebungsvordrucks)
vollständig zu erteilen sind. Hingegen müssen die Fragen 't - 15
auf S. 3 - 6 des Eriebungsvordrucks nur insoweil beantworlet
werden, wie sie für die jeweilige Einrichtung zutreffen. FrJr die
weit überwiegende Zahl der Einrichtungen sind hier lediglich di€
Fragen 'l und 2 relevant.

Näheres hiezu siehe auch die Erläuterungen zu '@ Art der
Einrichtung'und '@ Art und Zahl der verfrlgbaren Plätze'.

Erläuterungen zur Statistik der Jugendhilfe

Tei! lll.1:Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 31.12.1994
- Tageseinrichtungen für Kinder -

o

a

Erläuterungen zum Erhebungsvodruck

Einrlchtungen
(D lrt des Trägers der Einrlchtung

Bei tler Zuordnung d€r Träger der öffenülcfien Jugendhllfe in
don Stiadßtraaten wird geb€ten. wie folgt zu signieren:

o Senat = Lando Landesjugendamt = 0berörüicherTräger. Bezirksämter = örüicher Träger

Organleaüonen, die clen Verbänden der freien Wohllahrß-
pflege angeschlossen sin<,, z.B. Landesverbände und örtliche
VeMnde, tragen ieweils den b€treffenden Verband (2.8.
tub€it€Mohllahrt, Diakonisches WerI), ein. (Schltissol A,
Signieziffer 0S10)

Von den Klrchen selbst beEiebene Einrichtungen sind der
gleichen Posilion wie die von den enßpr€chenden konfessio
nellen VerMnden (Diakonisches Werk, Deutscher Caritasver-
band) getragenen Einrichtungen zuzuordnen.

Jugendgruppen gelten tlr die Erhebung dor Elnrichtungen und
tlltigen Personen in der Jugendhitle insoweit als Träger, als sie
gemäß § 75 SGB Vlll anerkannt sind.

'Wirtschattsuntemehmen' ist bei allen Einrichtungen anzt€e-
ben, die von Wirtschaflsuntemehmen betrieben werden; dies gilt
auch frlr Einrichtungen, die von Unlemehmen der öftenflichen
Hand. wie Bundesbahn oder Bundespost, oder Behörden -
sofem si€ nicht öffenüiche Träger sind - betrieben werden.

Falls in einer Einrichtung für Kinder von Belrieboangehtrigen
nicht der Betrieb selbot die Tageseinrichtung'betr€ibt, sondem
eine andere Organisalion, so ist diese und nicht der Befieb als
Träger anzugeben.

Sonstige juristische Peson, an(bre Vereinigüng: Hiezu zählen
auch Elteminitialiven, sorveil sie kelnem der sechs Verbände
«ler freien Wohtlahrtspflege angeschlossen sind. Ansonsten isl
ieweils der entspr€chende Verband (2.8. Deutscher Paritäti-
scher Wohlfahrlsverband) zu signieren.

@ Art «ter Einrichtung;
(D Art und Zahlder verfügbaren Plätze

Tageeelndcüttungen fOr Klnder sind Einrichtungen, in denen
Kinder ganztägQ oder filr einen Teil des Tage aulgenornmen
sowie pfl€gerisch und ezieherisch regelmäßig bebeut werden,
dis üb€r haupt- oder nebenberulliche Personat verfügen und
ftir die ein€ Bebiebserlaubnis nach § 45 SGB Vlll oder eins
vergl€ichbare Genehmigung vorliegt.

Die Zuordnurlg eine Tageseindchtung zu sln€r besümmten'Alt
d€r Elntlcfitung' erfolgt lm Rahmen dieser Statistik dadurch,
daß zunächst auf zrvel Eben€n lnrormationen erioben werden,
die anschließerd lllr Auswertungszwecke kombinl€rt werden.
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Auf der €rsten Ebene (Fragen A - E auf S. 3 cles Erhebungsvor-
drucks) sind Angaben zu eventuellen Besonderheiten des
Kreises der b€lreuten Kinder sorvie zur landesrechüichen Stel-
lung der Tageseinrichtung erforderlich, wobei alle tinf Fragen
mit'ja' oder 'nein' zu beantworten sind. lm einzelnen ist dabei
lolgendes zu beachten:

Frage A: Hier ist 'ja' anzukreuzen, sotem in wenigstens einer
Gruppe zusammen mit nichtbehinderten auch min-
destens ein behindertes Kind (§ 39 BSHG, § 35a
SGB Vlll) inlegrativ betreul und getördert wird. Dies
gilt unabhängig davon, ob eine Einzelinlegration oder
eine Betreuung in lntegrationsgruppen vorliegt.

Handelt es sich bei der Einrichtung um eine reine
Behinderl€neinrichtung, isl'nein' anzugeben.

Frage B: Diese Frage ist zu bejahen, lalls in einer Einrichtung
ausschließlich behinderte Kin<ler betreut und getör-
derl werden. Bei integrativen Einrichtungen ist hinge.
gen'nein' anzukreuzen.

Frage C: Falls in einer Kinderlageseinrichtung mehr als 40 %
. <ler verfügbaren Plälze für Kinder von Betriebsang€-

hörigen zur Verlügung gestellt werden, ist - unab,
hängig von der Trägerschaft - 'ja' zu signieren. Dies
gilt auch dann, wenn 2.8. ein Untemehmen das Bel+
gungsrecht für Plätze in einer Tageseinrichtung eines
freien Trägers enrvirbt.

Frage D: Zu den 'kindergartenähnlichen Einrichtungen' zählen
alle Einrichtungen, die einerseits eine Betriebser-
laubnis nach § 45 SGB Vlll haben, nicht ausschließ-
lich mit ehrenamtlichem Personal betrieben werden
uncl die gleiche Funktion wie 'reguläre' Kindertages-
einrichtungen wahmehmen, andererseits jedoch eine
Sonderslellung einnehmen, da sie aufgrund lancles-
rechtlicher Bestimmungen geringere Mindestanfor-
derungen z.B. im Hinblick auf die Gruppengröße so
wie die bauliche und personelle Ausstattung erlüllen
müssen.

Frage E: Wird clie Tageseinrichtung für Kinder von Eltem,
alleinerziehenden Müttem und Vätem sowie ggf. an-
deren Personensorgeberechtigten in freier Vereinba-
rung gemäß § 25 SGB Vltl selbst organisiert , ist 'ja'
anzukreuzen (Elteminitiativen).

Auf der zweiten Ebene (Fragen 'l - 15 auf S. 3 - 6 des Erh+
bungsvordrucks) werden die Kindertageseinrichtungen in Ab-
hängigkeit davon, für Kinder welcher Altersklassen genehmigle
Plätze zur Verfügung stehen, verschiedenen Kategorien zuge-
ordnet. Andere mogliche Zuordnungskriterien, z.B. der Behin-
c,ertenstatus, spielen hier keine Rolle.

Es werden folgende Altersklassen, clie jeweils wiederum meh-
rere Altersiahrgänge umrassen, unterschieden:

. Kinder im Krippenaller: Oies sind Kinder im Aller von unter
drei Jahren (= Krippenkinder).

o Kinder im Kindergartenalter: Hierbei handelt es sich um
Kinder im Aller von drei Jahren bis zum Schuleinkitt (= Kin-
dergartenkinder).

o Kinder im Hortalter: Dies sincl Kinder, die bereits zur Schule
gehen (= Schulkinder oder Horlkinder).

ln Frage 1 wird nun zunächst danach diflerenzierl, ob in der
beheffenden Kinderlageseinrichtung ledigliclr Kinder einer der
genannlen Allersklassen in sogenannten'altershomogenen.
Gruppen betreut werden oder ob es sich um eine noch näher zu
kennzeichnende'Mischtorm' handelt.

. Klnderkrlppo isl demnach dann anzukreuzen, wenn in der
zu meldenden Einrichfung in einer oder mehreren Gruppen
ausschließlich Kinder unler drei Jahren belreul werden
(Einrichtung f ür Kteinstkinderbetreuung).

o Klndergarten trifft lür all€ diejenigen Einrichtungen zu, in
denen in einer oder mehreren Gruppen ausnahmslos Kinder
im Alter von drei Jahren bis zum Schuleinfin b€lreul werdsn.

o Horl isl anzugeben, wenn die in einer Einrichtung vorhande-
nen Plätze ausschließlich der Betreuung von Schulkindem
dienen.

Für die Zuordnung zu den Einrichtungsarten Kinderkrippe,
Kindergarten und Hort spielt es im übrigen keine Rolle, ob die in
di€sen Einrichtungen gebildeten Gruppen jahrgangsweise
abgegrenzt sind oder ob Kinder mehrerer zu einer Allersklass€
gehtirender Altersjahrgänge gemeinsam betreut werden.

. Eine anderwsltlge Elnrichtung liegt vor, wenn unter einem
Dach

a) Kinder verschiedener Allersklassen, d.h. Kinder im Krip
penaller. Kindergartenalter und/oder Hortalter gemeinsam
in altersübergreilenden Gruppen betreut werden,

b) Kin<ler unterschiedlicher Altersklassen in verschied€nen
altershomogenen Gruppen paiallel betreut werden oder

c) sowohl altersübergreilende als auch altershomogene
Gruppen vorhanden sind.

Die Zuordnung einzelner Einrichlungen zu den soebon generell
beschriebenen Einrichtungsformen soll nachlolgend anhand
einiger Beispiele konkretisierl und verdeutlicht werden.

Beispiel 1: Eine Einrichtung verfügt über zwei Gruppen mit je
20 Ganztagsplätzen für Kinder im Kindergart€nalter.
Anzukreuzen ist'Kindergarten'.

Beispiel 2: Wie 1. ln einer Gruppe stehen vier Plätze für behin-
derte Kinder zur Verlügung. Anzukreuzen isl
'Kindergarten'.

Beispiel 3: Wie 1. ln der einen Gruppe werden Kin<ter im Alter
von vier Jahren bis zum Schuleintritt gemeinsam
betreut, die zweite Gruppe ist für die Dreijährigen
reseNiert. Anzukreuzen ist'Kindergarten'.

Beispiel 4: ln einer Einrichtung werden in einer Gruppe 6 Kin.
der im Krippen- und 12 im Kindergartenalter vormil-
tags (mit Mittagessen) gemeinsam beheut. Dane.
ben existieren zwei weitere Gruppen ausschließlich
für Kinder im Kindergarlenalter mit je 20 plätzen, <tie
vormlnags anderen Kindem zur Verfügung stehen
als nachmitlags und am Vormittag ein Mittagessen
einschließen. Anzukreuzen ist'andemeitige Ein-
richtung'.

Beispiel 5: Eine Einrichtung umfaßl eine altersgemischle
Gruppe für Kincler im Krippen- uncl Kindergartenal-
ler und eine weitere für Kinder im Kindergarten- und
Horlaller. Anzukreuzen ist'anclerweitige Einrich-
tung'.

Beispiel 6: ln einer Einrichtung ausschließlich für behin<terle
Kinder werden Kinder aller drei Altersklassen, und
zwar 4 Krippenkinder, 7 Kindergartenkinder und s
Hortkinder, in einer gemeinsamen Gruppe ganztags
betreut. Anzukreuzen ist'anderweitige Einrichtung..

Beispiel 7: Eine Einrichtung ausschließlich für b€hinderte
Kinder bietet Plälze ausnahmslos für Kinder im Alter
von unler drei Jahren. Anzukreuzen ist
'Kinderkrippe'.

Beispiel 8: Eine Einrichtung besteht aus einer Gruppe ttjr
Krippenkinder und drei Gruppen für Kindergarton-
kinder. Anzukreuzen ist'anderweitige Einrichtung..

Beispiel 9: ln einer kindergartenähnlichen Einrichtung stehen in
einer Gruppe am Vorminag (ohne Mittagessen) 1S
Plätze für Kinclergartenkinder und zusätzlich 3 plät-
ze für 2jährige zur Verfügung. Anzukreuzen isl
'anderweitige Einrichtung'.
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Bezüglich der 'Art und Zahl der verl0gbaren Plätre' sind in
Abhängigkeit von der Zuordnung der zu meldenden Tagesein-
richtung zu einer der vier in Frage 1 genannten Einrichtungsfor-
men rolgende Fragen zu b€antworten:

. Klnderkrlppe, Klndergarten. Hort: ausschließticn Frege 2.

. Anderueltlge Elnrlchtung: Fregen 3 - 15. Frage 3 ist filr
anderueitige Einrichtungen in jedem Fall zu beantworten, die
Fragen 4 - 15 hingegen jedoch nur insoweit, wie die tatsäch-
liche Gruppenzusammensetzung mit den jor/eiligen Frage-
slellungen konespondiert. Durch entsprechende Austl.lll-
hinweise im Fragebogen selbst wird sicherg€stellt, <laß in+
levanle Fragen'übersprungen' werden.

Dabei sind die verltigbaren Plätze i.d.R. mit den genehmiglen
Plätzen gleichzusetzen.

Zur Vercleutlichung sollen noch einmal einige der oben genann-
ten Beispiele herang€zogon werden:

Beispiel 1: Da es sich um einen Kindergart€n handelt, ist ledig-
lich Frage 2 zu beantworten.

Beispiel 4: ln diesem Fall sind lolgende Eintragungen zu
machen:

Frage 3: Zahl der Plätze insgesamt
Frage 4: nein
Frage 6: ja
Frage 7: Zahl der Plätze, die in den beiden Grup

pen für Kindergartenkinder zusammen
vorhanden sind

Frage 8: nein
Frage 10: ja
Frage 11: Zahl der Plätze in <ler Gruppe, in der

Krippen- und Kindergarlenkinder ge-
meinsam belreul werden, und zwar go-
trennt nach den beiden Altersklassen

Frage 12: nein
Frage 14: nein
Frage 5, 9. 13, und 15 müssen nicht beantwortet
werden.

Beisoiel 6: Hier sind folgende Angaben erforderlich:
Frage 3: Zahl cler Plätz€ insgesamt
Frage 4,6,8, 10, 12: nein
Frage 14: ja
Frage 15: Zahl der Plätze, und zwar aufgeteilt nach

den drei Allersklassen

Beispiel 8: ln diesem Fall sind tolgende Angaben einzutragen:
Frage 3: Zanl dq Plätze insgesamt
F@ge 4: je
Frage 5: Zahl der Plätze in der einen Gruppe für

Krippenkincler
Frage 6: ja
Frage 7: Zahl der Plätze, die in den drei Gruppen

frlr Kindergartenkinder zusammen vor-
handen sind

Frage 8, 10, 12, 14: nein
Frage 9, 11, 13 und 15 müssen nicht beantwortel
werden.

Die Eintragungen zur Zahl der verf0gbaren Plätze in den
Fragen 2,3,5,7,9, 11, 13 und 15 erlolgt rechtsbündig in die
jeweils zutreffenden Datenfelcler. Dabei ist im €inzelnen lolgen-
des zu beachten:

. Es werden nur solche Plätze gezählt, die an wenigslens drei
Werktagen einer Woche zur V€rfügung stehen.

o Neben den verfügbaren Plätzen insgesamt ist auch anzuge-
ben, wieviele Plätz€ zur Betreuung behinderter Kinder (§ 35a
SGB Vlll, § 39 BSHG) vorhanden sind. Für integrative Ein-
richtungen und Tageseinrichlungen für behinderte Kinder
(siehe Frage A und B) sind somit Eintragungen in beiden
Spalten vorzunehmen. Handelt es sich hingegen um eine
Tageseinrichlung, die keine Plätze ftJr behinderte Kinder an-

biet€t, so können die enBprech€nden Datenfets€r in d€r
areiten Spalte leer bleiben.

. Ganztagcplätse ennöglichen.die ganztägQe Bebeuung von
Kind€m durchgängig awh über Mittag. Sie schließen ein Mit-
lagessen ein.

. Vor- und Nachmlttsg8plätro stehen denselben Kindem am
Vor- und Nachmittag zur Verlügung. Es erlolgt jaloch keine
Befeuung ilber Mitlag.

o Alur-Vormlttagsplätze bieten Betreuungsmöglichkeiten
ausschließlich am Vormittag. Es isl zu unlerscheiden, ob zu-
sätzlich eine Ve6orgung ober Mittag einschließlich eines Mit-
tagessens stattlindet oder nicht.
Einrichtungen, di6 Ober Nur-Vormittiagsplätze verfrigen,
k(hnen entw€der nachmittags geschlossen sein oder aber
am Nachmittag anderen Kindem als vormittags eine Bätreu-
ungsgelegenlrit tieten. lm htrtganannten Fall sind zusäE-
lich die Nur-Nachmittagsplätre zu melden.

. Nur-Nadrmltlagiplätro sind entsprechencl den Nur-Vormit-
tagsplätzen abzugrenzen, d.h. si€ t»ielen für Kinder eine aut
den Nachmittag beschränkte Betreuungsm(Elichkeit mit oder
ohne Mittagessen, wobei die Plätze i.d.R. am Vormittag vm
anderen Kind€m bel€gt sind (sog. Schichb€fieb).

Anhancl einiger der b€roits ang€sprochenen Beispiele soll
nachfolgond dargestellt werden, welche Eintragungen im Einzel-
fall zu machen sind:

Beispiel 1: Bei Frage 2 ist in der Spalte 'Pllltze insgesamf in
der ersten Zeile als Gesamtzahl der Plätre '40r
einzutragen. Außerdem sind in der zweilen Zeile 10
Ganztagsplätze mit Mittagessen anzugeben. Alle
ander€n Datenfelder bleiben leer.

Beispiel 2: Wie 1. Zusätzlich sind in der a^relten Spalte 4
Plätze insgesamt und 4 Ganztagsplätz€ mit Mittiag-
essen einzutragen.

Beispiel 4: Bei Frage 3 sind in der ersten Zeile insgesamt 98
Plälze anzugeben. Das zweite Dalenfeld bleibt lrei.
Bei Frage 7 sind in der ersten Spalte 40 Nur-Vormit-
tagsplätze mit Mitlagesson uncl 40 Nur.Nachmit-
tragsplätze ohne Mittagesen einzuragen. Die resüi-
chen Felder sind nicht auszufüllen.

Bei Frage 11 sind unter a) in der ercten Rubrik 6
Nur-Vormittagsplätze mit Mittag€ssen und unter b)
in der erslsn Spalt€ 12 Nur-VormittiagspläEe mit
.Mittiag€ss€n anzugeben. Alle anderen Datenfelder
bleiben leer.

Beispiel 6: Bei Frage 3 ist in bekJe Dalenfetcler die Zahl 'i6'
einzutragen. Bei Frage 15 sind folgende Angaben
errorderlich: unter a) sind in beiden Spalten jeweils
4, ulrter b) jeweils 7 und unter c) jeweils 5 Ganz-
tagsplätze einzulragen. Die weiterät Datenfeld€r
sin<l nicht auszulüllen.

Beispiel 9: Bei Frage 3 sind im ersten Datenfeld '18' Plätze
anzugeben. ln der zweiten Zeile ist keine EinFa-
gung vorzunehmen. 8ei Frage 11 sind in der Rubrik.
'Plätz€ insgesamt' unler a) 3 und unter b) 15 Nur-
Vormittagsplätze ohne Mittagesen anzug€b€n.
Weitere Felder sind nicht auszufrillen.

Tätige Personen

(D Arbeitsbereich

Der Arbeitsbereich ist bei jeder einzelnen Person entsprechend
ihrer 0beulegendon Tätigkeit gemäß Schlrissel B zu signieren.

Personen, die eine Leitungsfunktion haben, sind nur dann mit 6
zu verschlüsseln, wenn sie ltir diese Leitungsfunktion von ande.
ren Tätigkeiten lreigestellt sind, andemlalls ist der entspre-
chende Arbeitsbereich anzugeben. So ist z.B. b€i einer Kinder-

-t47-



gartenleiterin, die vom Gruppendienst lreigestellt ist, die
Schlüssel-Nr. 6 anzugeben, w6nn sie jedoch daneben im Grup
pendienst tätig ist, <lie.Schlüssel-Nr. 2.

O Steltung im Beruf
ABM-Beschäftigte sind entsprechend ihrem Anslellungsver-
hältnis als'Angestellte' oder'Arbeiter' zu erfassen.

@ ert der Beschäftigung
Es gelten folgende Definitionen:

Vollzelttätige sind Personen, deren Arb€itszeit in der Regel der
betrieblichen Arbeitszeit entspricht.

Die Orientierung an der betrieblichen Arbeitszeit bedeutet, daß
in Fällen, in denen eine Einrichtung nur einige Stun<len am Tag
geöffnel ist, die dort volltätigen Personen als Vollzeittätige zu
melden sind. Personen, die nur während eines Teils des Jahres,
z.B. nur im Sommer oder Winter, dann aber vollzeitlätig sind.
sollen als vollzeittiltige Personen erfaßt x,erden.

Tellzelttätlge sind Personen, die zur Ableistung einer kürzeren
als der betriebsOblichen Wochenarbeitszeit eingestellt sind.

Nebenberuflich Tätige (zusammenMngend mindestens 3
Monale im Jahr) sind Personen, die unl6r Vertrag stehen, z.B.
mit Honorarvertrag oder einer ähnlichen Vereinbarung, die sie
zur Erlüllung bestimmter Aufgaben verpllichtet. Die Ableistung

einer bestimmten Arbeitszeit braucht dabsi nicht testgelegt zu
sein.

Personen, die neben ihrer beruflichen Tätigkeit (mit anderem
Schwerpunkt) in einer Jugendhilfeeinrichtung tittig -sind oder
diese betreiben, z.B. Pfaner in ihrer Gemeinde, sincl als neben-
beruflich Ultige Personen zu erlassen.

Nebenberuflich tätige Honorarkratte, die Funktionen in mehreren
Tageseinrichtungen ,ür Kinder ausüben. sind von Jedor Einrich-
tung zu melden.

@ Berufsausbildungsabschluß
Der Berufsausbildungsabschluß ist gemäß den Vorgaben des
Schlüssels C zu signieren. Maßgebend sind dabei die Verhält-
nisse am Stichtag.
Für die Einrichtungen in den neuen Ländem und Berlin-Ost dient
die auf <ler tolgenden Seite dargestellte Liste als Hilfestellung lür
die Zuordnung von ehemaligen DDR-Berufsabschlüssen. ln ihr
sind einigen Schlüsselnummem Berulsbezeichnungen und
Ausbildungsabschlüsse, insbesondere solche, die in der ehe-
maligen DDR gebräuchlich waren, verbindlich zugeordnet.
Andere Berufsausbilclungsabschlüsse sollen den ihnen am
ehesten enlsprechenden im Schlüssel enthaltenen Kategori€n
zugeordnet werden.

Zuordnung von Berutsausblldungsabschlossen

schl.
Nr Beruf!.urblldung!.baaülu8' umt ßt zum Bobpbl sudr

01

03

23

04

10

11

't2

14

16

17

19

20

21

27

30

Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozhhrbeiter/in
(FH oder vergleichbarer Abschluß)

Erzieh€r/in

Kinderpfleger/in

Kinderkrankenprleger. -schwester, Krankenplbger. -schwe-
sler

Krankenptlegehelter/ln

Krankengymnasuln. Masseur/in, Masseur/in und med. Ba-
dernelsler/ln

Fachlehrer/ln oder sonstige/r Lehrer/ln

Psychobge/in mn Hochschulabschluß

Sonstrger Hochschulabschluß

Abschlußprütung für den gehobenen Oiensu Zwelte Ange-
stelltenprüfung

Hauswirtschansb[e/ln, Wirtschaner/in / Oekotrophologe/in

Sonstiger Verwaltungsb€ruf

Facharbener/in

Sonstiger AusblHungsabschluß

Ohne abgeschbssen€ Ausblldung

Sozialdiakon/in, Sozialpädagogenn, Jugendtürsorg€r/ln, SoziaF und Gosund-
hensf ürsorger/h, Rehabilitatlonspädagogo/in

Heimerzieher/in, Untersturenl€hror/in, Kindergärtno,/in, Kripp€nerzieherfln, KdP,
penpädagoge/in. Horterzieher/in. Erzhhernn für Jugendheirn€, Erziohor/in ln
Heimen und Horlen, Erzi€her/in im kirchlichen Dienst, Gruppenerzieher/in, Kln-
derdiakon/in

Facharbeiter/in für Kinderpflege

Säuglingskrankenschwesler

Facharbelter/h tür Krankonpllege

Physiotherapeuuin

Diplomlehrer/ln, Lehrer/in, Dlplornagrarpädagoge/in, Dlpbmsporilehrerfln, EIF
plomlehreriin lür Staatsbürgertunde

Diplompsychologe/in

Diplomphilologe/in. Diplomphilosoph/in. Diplomiurisuln, Diplomtngenteur/in (IU
oder TH). Diplornökononvin. Gesellschanswiss€nschanhr/h. Thoologofn. Sc.
zia h^,issenschallbrnn

hgenleur/in mit wenlge, als drel Jahren lngenleurnäßlger Täügkelt, Ökonorün,
Finanzökonorvin, Ökonomlin der Fachrhhtung Sozhlistbche Betrbbswirtschan
des Gesundhens- und Soziatwesens

Diplomwirtschaner/in, ÖkonoßVin der Fachrlchtung Ges€lbchantche SpobG.
wirlschan. Ökonoßyln der Fachrlchtung Gaststänen- und Hotoh,veson

Wirtschans-. lndustrie-, Finanz-, Hand€tskaufinanMrau, Buchhe[ernn, Fech-
schulabschluß Staat und Recht, Facharüo[er/in für Schrelbtechnk, Fachaftel-
ler/in tür Nachrichlent€chnik, Facharboltor/in lür Datenverarbollung, Fachar-
boiter/in tür Post- und Femrneldeweson

Friseur. Frlseuse, Hersnrnaßschneijer/ln, Schlosser/in, Schrelner/ln, Elektrt
ker/in, Maler/in, Technbche/r Zelchn6r/ln, Kleldungstacharbeller/ln, Forsüach-
arbenernn, B€lriob6- und Verkehrsfachaöoller/in. AgrGTechnlker/ln/
Mechanisatoiln. lnstandhallungsrnechanlkernn, Oftset-Drucker/in. Kfz-M6,
chaniker/h

Verkäuferfin. Klubhlter/h, Froundschaltsplonl€rblter/in

Erziohungsholf€r/ln ohne Abschluß
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St8üsü!ch6 bndoemt Statistik der Jugendhllfe - Tell lll.2
Einrichtungen und tätlge Pergonen
(ohne Tageseinrichtungen für Kinder)

Stichtag: 3'1. Dezember 1994
Bel Ehrtfitungon. dlo zu dl6om Zeltpunkt vorilb€e€hend gcchlcson shd,
0l ets SUcfitEg de3 letzte vomusoohonde Mooetleode, an dom dle Ehrkfi-
tung nodr g€öfnot war.

Eineendetermin: 31. Januar 1995

Anschrift d6 Trä$rs Name und Anschrift cler Einrichh.rng

Bitto teil€n Sio uns mit, an won wir uns bai Rthklragen wenden dilrlen
(lreiwillig€ tu965s;'

Teleton (Vowa!t/Rufn!m,n9[INa'lE

Wrd rcm Staü!üsdlen bndossmt oulgofollt I

lrrllrrl
l(,€ts Gemohdo Ehrbhtung

!nformationen zur Statisük
Art, Zweck und Umfeng der Erhebung
Zweck der Erhebung ist es, €inen ÜOeOrcX über die institutionellen und portonelhn Vorauss€EungBn filr eine erfolgreiche Jugend.
politik zu erhalten und di€ ftlr die Planung d€r Jugendhiil€€inrichfung€n aul örüich€r un<l {lbenegionalsr Ebene sdorderlichon Grund-
lagen bereitrustellen.
Erfaßt werden die Einrichtungen, Behörden und Geschäftsstellen in der Jugendhifle, die dort lätigen Pesonen, aullerdem bel den
Einrichtungen, soweil sinnvoll, die Zahl der PläEe, die ftir die Betreuung junger Mensihen zur Ver{rigung stehen. Di€ Eilnhrng wid
als Totalerhebung bei den Trägem der Jugendhife und den Einrichtungen in vierjährigen Abständon - jaiveils zum Jahr€sonde -
durchgeführt. Di6 Erhebung zum 31 .1 2.1994 ist die e6te, die sich gleichzeitig auf die alten und neuen Bund€sländer erstreckl.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 - 103 des Achten Euches Sozhlgesetzbuch (SGB Vlll) in dsr Fassung der Bekanntrnachung vom 3. Mai 19§13 (BGBI. I S. 637),
ctas durch Artikel 13 des Gesetzes vom 23. Juni '1993 (BGBI. I S. 944) gsändert worden isl, in Verbindung mit dem Ciesetr riber die
Statistik frlr Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletrl g€ändort durch Arti,
kel 6 Abs. 36 des Gesetzes vom 27. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378).

Erhob€nwerdenAngab€nzu§99Abs.9 SGBVlll. DioAuskunftsverpflichtungergibtsichaus§'l02Ab6.2Nr. l bis 3,5t s TSGB
Vlll in Verbindung mit § 15 ESlatG. Hiemach sind die örtlichen und tiberörüichen Träger der Jug6ndhife, die obeßten Landesju-
gendbehörden, die kr€isangehdrigen Gemeinden und Gem€indeverbändo, so,yeil si€ Aufgabon d€r Jug€ndhilfe im Sinne des § 69
Ab6. 5 SGB Vlll wahmehmen, di€ Träger der freien Juqendhitfe und dh Loitor der Einrichtungefl, Behörd€n und GescMflsstsllen in
der Jugendhitle auskunttspllichtig. Gemäß § 15 Ab6. 6 BStatG haben Wderspruch und Anfechtungskhg€ g6gen dio Auffordorung zur
Auskunttserleilung keine aufschiebonde Wirkung

Gehelmheltung
Oi€ €fiobenen Einzelangaben werden nach § 16 EStatG grundsätrlich g€hoimg8halten. Nur in ausdrtlcklich gesetzlich goregolton
Ausnahm€tällen dlirlen Einzelangaben übsrmittelt werden. Eine Übermitüung d€r srt|oben€n Angben ist nach § 103 SGB Vlll in
Vertindung mit §'16 Ab6. ,l BStatG an obersle Bunde- und Landesbehörden in Fonn von Tabollen mit statistischen Eryebnissen
zulässig, auch soweit Tabellenf€lder nur einen einzig€n Fall ausweisen, sotem dieso Taballen nbht tiefer als auf Regierungsbezirks-
ebene, im Fall der Stadtstaaten aul Bezirtseb€ne, g€gliedert sind. Eine Übermitüung von Einzelangaben mit Nam€n und Anschrifl lst
ausg€schlossen.
Nach § 16 Ab6. 6 BStatG ist s6 möglich, in den Hochschulen oder sonstigen Einrhhtungen mit der Adgabe unabhängi{rer wissen-
schafüicher Forschung tlr die Durchftlhrung wissenschafüicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfrigung zu stell€n. wenn diese
so anonymisiert sind, daß si€ nur mit dnom unverhälhismäß§ gmllen Aufi,vand an Zeit, Koslen und Arbeitskraft dem Befragten oder
Beboflen€n wi€der zugeordnel werd€n könnon. Di€ Pllicht zur G€hoimhaltung bosteht auch filr Personon, dio Empfängor von Einz6l-
angaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Lö8chen, laulende Nummern/Ordnungonummern
Name und Anschrin derauskunftgebenden Stelle sowie Name und Telelonnummer der für evenhJ€ll€ Rthkfagen zur Vefügung st+
h€nd€n Person€n sind Hifsmertmale; di€ l€diglich der t€chnisch€n Ourchlührung der Erhehjng di€n€n. Sio werd€n nach Abcchluß
der Prüfung vom Erire6ungsvordruck g€bennt, gesondert aufrewahrl und spätestens nach Abschluß der nächsten Eftebung ver-
nichtet.
Di€ Nummer der Einrichtung ist €ine ftei vergebene, laufen<le Nummer, dio nur der Unlerscheidung der in dia Erhehrng einbezogenen
Einrichtung€n dienl.

Beim Ausf0llen des Erhebungtyordrucks beachten Sie bitte die Erläuterungen zu O bis @
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Statistik der Jugendhilfe
Teil lll.2: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 31.12.1994

(ohne Tageseinrichtungen für Kinder)

Signierschlüssel für Arbeitsbereich und Berufsausbildungsabschluß

Schl.-
Nr

Schl0sselA:
Arbeitsberelch

01

02

03

04
05
06
07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22
23

24

25

26
27
28

29

30

31

Kulturelle Jugendbildungsarbeit
Sonstige außerschulische
Jugendbildungsarbeit
Kinder- und Jugenderholung
lnternationale Jugendarbeit
Sonstige Jugendarbeit
Spielplabresen
Jugendsozialarbeit
Ezieherischer Kinder- und JugendschuE
Allgemeine Förderung der Eziehung in der
Familie

I rruntinotiche Eziehung

| (bis zum 3. Lebensjahr)

I Kindergarteneziehung

I nortezienung
I

I Eziehung in altersgemischten Gruppen

I lnstitutionelle Beratung (ausgenommen

I Beratung von Einrichtungen)

I Soziale Gruppenarbeit
I

i Eziehungsbeistand, Betreuungshelfer
Sozialpädagogische Familienhilfe
Eziehung in einer Tagesgruppe

I Heimeziehung
Betreuung behinderter junger Menschen
lntensive sozialpädagogische Einzelbe-
treuung, sozialpädagogische Betreuung
Pflegekinderuvesen, Familienpfl ege
lnobhutnahme, Herausnahme
Vormundschafts- und Familiengerichtswesen
Adoptionsvermittlung
Jugendgerichtshilfe
Fort- und Weiterbildung, Supervision
Leitung, Organisation, Koordination, Planung
Beratung von Einrichtungen
Verwaltung (einschließlich wirtschaft licher
Jugendhilfe)
Wirtschaftlicher und technischer Bereich

Sch!.-
Nr

Schl0sselB:
Berufsausbildungsabschluß

01

02

03
04
05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

20

19

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozialarbei-
ter/in (FH oder vergleichbarer Abschluß)
Dipl. -Pädagoge/in, Dipl.-Sozialpädagoge/in,
Eziehu n gswissenschaft ler/in
(Universität oder vergleichbarer Abschluß)
Ezieher/in
Kinderpfleger/in
Heileziehungspfl eger/in,
Hei leziehungspfl egehelfer/in
Heilpädagoge/in

Analytische/r Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeuUin

Beschäft igungs- und ArbeitstherapeuUin
Arzt, Aräin
Kinderkrankenpfl eger, -schwester,
Krankenpfl eger, -schwester
Kra nken pfl egehelfer/in

KrankengymnasUin, Masseur/in, Masseur/in
und med. Bademeister/in
Logopäde/in

Fachlehrer/in oder sonstige/r Lehrer/in

Sondersch ullehrer/in

Psychologe/in mit Hochschulabschluß

Sonstiger Hochschulabschluß

Abschlußprüfung für den mittleren
DiensUErste Angestelltenprüfung

Abschlußprüfung für den gehobenen
DiensUZweite Angestelltenprüfung

Hausw! rtschaftsleiter/in, Wirtschafter/in /
Oekotrophologe/in

Sonstiger Venvaltungsberuf

Kaufmannsgehilfe/in

Facharbeiter/in

Meister/in

Künstlerischer Ausbildungsabschluß

Andere soziale Ausbildung (Kuzausbildung),
z.B. Sozialassistent, Familienhelfer

Sonstiger Ausbildungsabschluß

PraktikanUin im Anerkennungsjahr

Anderureitig noch in Ausbildung

Ohne abgeschlossene Ausbildung
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Statistik der Jugendhilfe
Teil lll.2: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag:31.12.1994

(ohne Tageseinrichtungen für Kinder)

I I I I ltlll Ssr. I -12Wird vom StEtistiichon Land.ramt ausg.t0lltl
EinrichtungKrois GemGindc

l. Art der Einrichtung,
Behörde oder Geschäftsstelle O

Einrichtung der Heimerz iehung

Tagesgruppe

Pädagogisch betreute Wohngruppe, sonstige Wohn-
form

Einrichtung für die lnobhutnahme

Kinder- und Jugenddorf ....
Großpllegestelle ....
Pädagogisch betreute selbständige Wohngemein-

schaft .

Gemeinsame Wohnform für Mütler/Väter und
Kinder .

Einrichtung für behinderte junge Menschen ........
Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung für

iunge Menschen

Einrichtung der Jugendsozialarbeit

Jugendherberge, Jugendgästehaus, Jugend-
ü bernac htu ngsha us

Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte

' Jugendkunstschule, kulturelle Einrichtung für junge
Menschen

' Einrichtung der Stadtranderholung

' Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätte . ... ...
' Familienferienstätte .

' Pädagogisch betreuter Spielplatz u.ä.

'Jugendheim

' Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür

'Jugendzeltplatz ...
' Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle

' Drogen- und Suchtberatungsstelle

' Einrichtung der Mitarbeiter(innenlfortbildung .......
' Einrichtung der Eltern- und Familienbildung .

' Behörde, Geschäftsstelle ein-es frägers der freien
Jugendhilfe

' Arbeitsgemeinschaft oder sonstiger Zusammenschluß
eines Trägers der Jugendhilfe .....

Boi Einrichtungen mit'sind dis v€rfügbsrcn Plätzo
(Frago lll nicht sn.ugobon.

ll. Zaht der verfügbaren Plätze @
- Angabe entfällt bei Einrichtungen

mit ' in Frage I -

lll. Art des Trägers der Einrichtung,
Behörde oder Geschäftsstelte @

Trägor der öffentlichen Jugendhltle
ÖrtlicherTräger . ........
Überörtlicher Träger .

Land .

Gemeinde oder Gemeindeverband ohne Jugendamt

Träger der lreien Jugendhille
Arbeiterwohlf a hrt oder deren

M itgliedsorganisationen

Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband oder
dessen Mitgliedsorganisation6n ...

Deutsches Rotes Kreuz oder
dessen Mitgliedsorganisationen

Oiakonisches Werk oder sonstig€ der EKD ange-
schlossene Träger .

Deutscher Caritasverband oder sonstige katholische
Träger .

Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Oeutschland
oder jüd. Kultusgemeinde .....

Sonstige Religionsgemeinschaft des öffentlichen
Rechts

Jugendgruppe, Jugendverband, Jugendring t)

Wirtschaft sunternehmen

Sonstige juristische Person, andere Vereinigung

lV. Tätige Personen
Voll-, teilzeit und nebenberuflich Tätige bitt6
zeilenweise auf der Rücksoite des Bogens

eintragen.

Falls keine haupt- oder nebenberuflich Tätigs in der
Einrichtung, bitte hier 9 eintragen -+
Die Rückseite ist dann nicht auszufüllen.

1 ) Jugondgrupp€n gcllan lür diosr Erh€bung insowoit ols Trägrr,
als sis g.mäß I 75 SGB Vlll an.rklnnt sind.

Bitto nur rin
Fald rnkrouzan

Sst. l3-t4

m
tE
rc
tE
ftr
rc
TEI

rcrc
mm
Em
m:I l,sl

mmm
tErc
fE
u4mm
m
m
E

Bitt. nur ain
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Ssr.'18-19

Ssl. 15 - 17

Ssr. 20
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StJeüstik der Jugendhilfe

Teil lll.2: Einriclilungen und täBe Personen; Sticfttag: 31.12.1994
(ohne Tageseinricttungen für Kinder)

3 Bitte filrJede täti|p Por6on 6ino Zelh etl3filllon!
3 Ehmnamüich Tätir€ sind nicht zu et ass€n.

Falr weitere Personen Une Folgebögen anl€gen und hier
EinrichtunJ einlragen.

3 Die Schltbsel A und I sind auf Soito 2 abgodn ckt

Ll *..nt * Folgebögon einEagon. Aul all€n Folgeöögen Un€ Namo und turschrilt d€t

uc
N..

'Ge
safiL.$t Gebuns-

Jaht

Artei3-
borelclr

@

Stellung lm Boruf O Art d€r B€scMtligrns @
Ban ß-

eu3-
büungE-
.b..fiIrß

@

Beemtor.
Besmth,

AnOe-
Celdr

A,üeF
ter/h

Oßterr3-
oder

Muüer-
ll.ul-
eogG

hö.lodr

Pr.l(l|-
l€nuh

zvj
dleßt-
letsten-

d€r

PeGon
tn trelw.

loz.
Jehr

Sondl
ge/r

heuolbeirrllch

noben-
beflrl-
Ich

Yo+
z€l-
lÄüg

teF
z.l-
taüg

m. w.
Sst.2l-23 21 2*25 27-n 2t 30 31-32

ankieuzen
nur ato bal.
dan ldzts

ül',i
dnlng.n

S.ül)ssol
A ,e ZcIe nu, aha Pclbo stk euz€n

F Ze'b nur.h. PGIhn
ankr€uzeo Sdll{i8r.l

B
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z
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Statistisches Bundesamt

Allgemeine Erläuterungen

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

Dle Erhebung emtrec-ld alch auf alle

o Jugendbehördenals EinrichtungenderJugendhilfe,

o übrigen Einrichtungen einschließlich der örllichen Ge-
schättsstellen freier Träger sowie der Jugendverbände und
Jugendgruppen, in denen Jugen<lhilfe geleistel wird oder
für die eine Betriebserlaubnis gemäß § 45 SGB Vlll oder
eine vergleichbare Genehmigung vorliegl.

. Personen, die in diesen Einrichtungen in einem vollzeit-,
teilzeit- oder nebenberuflichen Arbeitsverhältnis tätig sind.

Sofem eine Einrichtung nicht ausschließlich Zwecken der Ju-
gendhilfe dient, ist dennoch für den <ler Jugendhilfe dienenden
Teil der Einrichtung Auskunfl zur Stiatistik zu erleilen.

Folgende Einrichtungen/Persionen sind nlcltt zu melden:

. Einrichtungen außerhalb des Gebietes der Bundesrepublik,

o Einrichtungen, die überwiegend der Bildung Envachsener
oder der Wissensvermitllung dienen, wie Volkshochschu-
len,

o Einrichtungen, deren Aufgaben übenriegend schulischen
Zwecken zuzuordnen sind, z.B. Schülerbetreuung, Haus-
aufgabenhilfe, Lemhilfe, Schülerheime, Schullandheime,

o Personen, die nur ehrenamtlich oder nur vonlbergehenö im
Rahmen ihrer Venraltungsausbilclung in der Jugendhilfe tll-
tig sind.

Meldung zur Statistik
Für jede Einrichtung, Behörde oder Geschättsstelle, die Aufga-
ben der Jugendhille erfüllt, ist eig Erhebungsvordruck auszufül-
len und bis spätestens 31. Januar 1995 an das Statistische
Landesamt zu senden.

Aul Seite 4 des Vordrucks sincl alle in der oder für die Einrich-
tung in der Jugendhilfe lätigen Personen einzutragen.

Allgemeines
Sofem eine Einrichtung nichl allein einer der aufgeführten Arten
zugehört, sondem aus verschiedenartigen Abteilungen besteht
(Mehraeckelnrlcfitungen), sind diese Abteilungen als
selbsländige Einrichtungen mit den zugehörenden verlügbaren
Plätzen, Mitarbeitem und Mitarbeiterinnen bei der jeweils zu-
treffenden Art getrennt nachzuweisen.

Beispiel: Eine Einrichtung der Heimerziehung verfügt über
eine teilstationäre Tagesgruppe, r,lb€r Wohngrupp€n
sowie ilber ein Heim der klassischen Eziehungshil-
fe. Diese Einrichtung ist lür Zwecke der Statistik in
drei Einrichfungen aufzuspalten und es sind daher

Stand:25. April 1994

auch drei Erhebungsvorclrucke lür folgende Einrich-
tungsarten auszulüllen :

Zrllar 01 - Einrichtung der Heimeeiehung
Zfler02 -Tagesgruppe
Zifier 03 - Pädagogisch betreute Wohngruppe,

sonstige Wohnform.

Nur sowelt eine Trennung nach einzelnen Abteilungen nicht
m€lich ist, ist die Einrichtung nebst zugemrendem Personal
nach d€m üb€Miegenden Zweck zuzuordnen.

Besteht ein Heim aus mehreren Wohngruppen mit gleicher
Zweckbebeuung, so ist dieses Heim als elne Einrichfung zu
melden.

Erläüterungen zu don Erhebungsvordrucken

O Art der Einrichtung. Behörde odor
Geschäftsstelle

01 Elnrlchtungen der Helmerdehung sind Heime, in denen
Säuglinge, Kinder, Jugendliche und junge Volljährige über Tag
und Nachl untergebracht sincl und im Rahmen der Jugendhilfe
pädagogisch betreul werden.

Nicht hier, sondem mit SchEssel 09 zu signieren sind Heime,
die ganz oder liberwiegend zur Unterbringung und Befeuung
behin<lerter junger Menschen bestimmt sind.

02 Tagesgruppen sind leilstiationäre Einrichtungen i.d.R. mil
Heimanbindung, in denen Eziehungshille gemäß § 32 SGB Vlll
geloislet wird.

03 Pädegoglscfi betreute Wohngruppen, sonstlge Wohnform
sind Gruppen von Jugendlichen oder jungen Volljährigen, die in
einer Wohnung außerhalo eines Heimes unlergebracht sind und
vom Heim aus pädagogisch b€feut werden.

O4 Elnrlcfitungen l0r dle lnobhutnahme sind Einrichtungen.
die der Unterbringung von Kin<lem und Jugendlichen im Rah-
men der vorläufigen Maßnahmen zum Schutr von Kindem und
Jugendlichen (§§ 42. 43 SGB Vlll) bis zur RücKührung zum
Personensorgeberechtigten oder zur Heimaufnahme dienen.

05 Kln<ler- und Jugenddörfer sind lamilienstrukturierte Einrich-
lungen, in denen Kinder und Jugendliche über Tag und Nacht
untergebracht sin«l und im Rahmen der Hilfe zur Erziehung
betreut werden. Schwerpunkte dieser Einrichtungsform sind:
familiennahe Erzi€hung; Konstanz der Bezugsperson; klein€
geschlechts- uncl altersgemischte Gruppen, die in einem Haus
leben; weitgehende pädagogische und wirtschaftliche SelL
ständigkeit der Familie.

06 Gmßptlegeatellen sind megestellen mil mindeslens vier
Plätzen, die nach § 44 SGB Vlll einer Pflegeerlaubnis bedtlrfen.

07 Pädagoglecfi botreute celbetändlge Wohngemelneciatlen
sind sozialpädagogische Einrichtungen ohne Heimanbindung, in
<lenen Jugendliche und junge Volljährige in einer auf Selbstent-

Erläuterungen zur Statistik der Jugendhilfe

Teil lll.2: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 31.12.1994
(ohne Tageseinrichtungen für Kinder)
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laltung gerichteten Gruppe zusammenleben und durch sozial-
pädagogische Fachkräfte betseut weden.

08 Gemdneeme Wohnformon f0r M0nerruäter und Klnder
sind Einrichtungen, die Frauen während der Schwangerschaft
und nach <ler Geburl Unterkunft gervähren, sowie Wohnheime,
in denen alleineziehende Mlitter orler Väter mit ihren Kindem
lür längere Zeit wohnen können. 8ei der Zahl der verfügbaren
Plätre ist die Aufnahmemt glichkeit lür Mriner bar. Väter
zugrunde zu legen.

09 Elnrlchtungen tOr behlnderte Junge Menschen
Hierzu gehöron auch heilpädagogische und therapeutische
Heime zur Behandlung von Kindem. Jugendlichen und jungen
Volljährigen die körperlich, geislig oder seelisch behindert im
Sinne des BundessozialhifegeseEes (BSHG) sind.

10 Kur-, Geneaunge- und Eriolungrelnrlcütungen fOr lunge
Menechen sind Einrichtungen, die ganzlährig der Gesundheits-
pflege oder der Erholung von jungen Mensch€n dienen. Kran-
kenhäuser tall€n nicht hierunter.

1'l Elnrichtungen der Jugendeoy'alarbglt umlassen z.B. Ju-
gendwohnheime, Schülenivohnheime, JugendwerksBnen,
Wohnheime für Auszubildende, d.h. Einrichtungen, in denen
Schüler/innen. Auszubildende und Erwerbspersonen (auch
Arbeitslose) bis zum 27. Lebensjahr, die außerhalb der Familie
leben, am Ausbildungs- bzw. Beschäftigungsort Aufnahme
linden. Nicht nachzu,veisen sind Schr.llerheime und Schulland-
heime, für die es keiner Betriebserlaubnis gemäß § 45 SGB Vlll
bedarl.

1 2 Jugendherbergen, {ästehäuser, -obemechtung8häu8er
Jugendherbergen: Hier sind nur solch€ Jugendherbergen zu
zählen, die dem Jugendherbergswerk angehören.
Jugendgäslehäuser sincl Einrichtungen, die der Übemachtung
einzelner Personen und Gruppen dienen.
Jugendübemachtungshäuser ermtiglichen jugendlichen Besu-
chern meisl kurzfristige Aufenthalte bei relativ einfacher Unter-
bringung und Selbstversorgungsmöglichkeiten.

1 3 Jugendtagungsalätten, Jugendblldungsstätten
Jugendtagungsstätten sind regionale oder übenegionale Ein-
richlungen ohne hauptiamuiches pädagogisches Personal mit
Tagungs-, Übemachtungs-, Verpflegungs- und Freizeitm([lich-
keiten, in clenen regelmäßige Bildungsveranstaltungen durchge'
führt werden.

Jugendbildungsstänen stehen ganz oder übenriegend für
Veranstallungen der außerschulischen Jugendbildung ein-
schließlich der Mitarbeiterschulung zur Verfügung. Sie verlügen
über eigenes pädagogisches Personal, das eigene Maßnahmen
anbietet. Nicht hierher gehören Einrichtungen der Eruachs+
nenbildung.

1,t JugendkunsBchulen und vergleichbare kulturpädagogische
Einrichtungen sind lnstitutionen der außerschulischen kulturellen
Bildung. Hier sollen junge Menschen zu eigener Betätigung mit
allen künstlerischen Ausdrucks- und Gestaltungsmitteln ange-
regt und ihnen die Mt[lichkeit gegeben werden, §ich entspr+
chend ihren lnteressen zu betätigen. Tanz, Theater, visuelle
Gestaltung, Fotogralie. Musik, Literatur, Vicleo, plastisches
Gestalten und multimediale Aktionen sind Teile des vieltälligen
Angebots.

15 Einrichtungen der Stadbanderholung sind Einrichtungen in
Stadtnähe, die der Tageserholung (ohne Übemachtung) von
Kindem dienen.

1 6 Klnder- und Jugendferlen-/-eriolungsslätten sind sinrich-
tungen (mit Übemachtung), die in der Regel während der allge,
meinen Ferienzeit der Freizeitgeslaltung und Erholung von
Kindem und Jugendlichen unter rachlicher Anleifung dienen.

1 7 FamllienferlenBtätlon sind familienger€chte Unterkrinfte, ctie
lür die Freizeitgestaltung und Erholung von Familien ganzjährig
zur Verfügung slehen (2.8. Familienferienheime, Familienferi-
endörfer).

18 Pedegoglsch bebeute SplelpEtro u.ä. sind Einrichtungsn,
die Kindem und Jugendlichen zum Spielen zur Vertigung st+
hen und clurch eine sozialpädagogisch ausgebildete Fachkrafi
betseut weden. Hiezu gehörBn auch Spielparks und Abenteu-
erspielplätze.

19 Jugendhelme sind Einrichtungen mit zwei oder mehr
Gruppenräumen, die ausschließlich o<ier rlberuiegend Jugencl-
gruppen und Jugenclorganisationen trjr eine kontinuierliche
Jugendarb€it zur Verfügung stehen. Ein Jugendheim hat in der
Regel einen eigenen Eingang und €igene sanitär€ Einrichtungen
(2.8. abgeschlossene zweckentfremdete Wohnung). Jugend-
heime haben keine Übemachtungsmöglichkeiten und kein
hauptamüiches pädagogisches Personal.

20 Jugendzonben, Jugendfrelzelthelme, Häuser der oflenen
T0r sind Einrichtungen mit hauptamüichem oder nebenamüi-
chem pädagogischen Personal. die organisierten und nichtor-
ganisierten Jugendlichen ein differenzierles Freizeit- und Bil-
dungsprogramm anbi€ten oder ermöglichen. (Siehe auch unter
Zifter 19)

2l JugendzelFEtro sind zum Zelten von Kindem und
Jugendlichen ausgewiesene Geländellächen (mit lesten oder
mobilen sanililren Einrichtungen).

22 Ezlehungs-, Jugend- und Famlllenberetungsst€llon sind
Einrichtungen, die überwiegend der Beralung in Eziehungs-
und Familienfragen sowie Fragen der Lebensbewältigung di+
nen. Sogenannte 'fliegencle Beratungsstellen', die keine feste
Einrichtungen sind, sind dort zu zählen, wo der Träger seinen
Sitr hat. Einrichtungen der Schwangerschaftskonlliktb€ratung
sind nicht einzubeziehen. Jugendberatungsstellen, die aus-
schließlich oder überwiegend Drogenberatung durchführen, sind
nicht hier, sondem als Orogen- und Suchtberatungsstellen zu
kennzeichnen.

23 Drogen- und Suchtberatungsstellon sind Einrichlungen, in
denen drogenabhängige und suchlkranke junge Menschen
sorie deren Angehörige beraten und unterstützt werden.

2,f Elnrlchtungon dor Mltarbelte(lnnen)fortblldung tlhren
Veranstaltungen zur Fortbildung von haupl-, neben- und ehren-
amtlichen Mitarbeitsm und Mitarbeiterinnen der Jugendhilfe
durch. Sie verlügen rlber hauptiamtliches pädagogisches Perso
nal.

25 Elnrlchtungen der Eltem- und Famlllonblldung sin<l Ein-
richtungen, in denen Eltem, Eziehungsberechtigten und inter-
essierten Jugendlichen lamilienbezogene Bildungshilfen gebo
ten werden.

26 Behörden oder GeechäftEstellon elnee Trägers der frelen
Jugondhllfs
Hierzu gehören die Jugendämter, Landesjugendämter, obersten
Landesjugendbehörden sowie die Geschätlsstellen der treien
Träger; kreisangehörige Gemeinden ohne eigenes Jugendamt
sind nur dann als Einrichlung€n zu erfassen, wenn sie minde-
stens eine Person beschäftigen, die 0benuiegend in der Ju-
gendhilfe tittig ist, z.B. Jugendpfleger, Jugendpflegerin. Das
gleiche gilt rür Geschäftsstellen freier Träger.

Weiteriin sind der Einrichtungsart'Behörden, Geschäflsstellen'
lolgende Arbeitsstiltten/Personen zuzuordnen:

o Betreiber von Spielmobilen, die mit ausgebildetem Personal
Kinderspielplätze'anfahren'.

. Erziehungsbeistände - ausgenommen ehrenamtlich Täüge
(die nicht zu melden sind) -.

@ Zen der verf0gbaren Plätze

Als verfugbare Plätze sind nur die ,tlr eine normale Belegung
zugelassen€n Plätze bzw. Betlen (2.8. ohne Not- oder Kran-
kenbetten) nachzuweisen.

Bei den in Frage I mit t gekennzeichneten Einrichtungen sind
die verfügbaren Plätze nlcht anzugebsn.
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@ nrt des Trägers

Bei der Zuordnung der Träger der öflenülchen Jugendhilfe in
den Stadtstaalen wird gebeten, wie lolgt zu signieren:

o Senat = Land
. Landesjugendaml = Übe«irticherTräger
. Bezirksämter = örllicher Träg€r

Organlaatlonen, die den Verbänden der freien Wohlfahrts'
pflege angeschlossen sind, z.B. tandesverbände und örtliche
Verbände, kreuzen jeweils den betreffenden Verband (2.8.
Arbeiterwohlfahrt, Diakonisches Werk) an.

Von den Kirchen selbst betriebene Einrichtungen sind der
gleichen Position wie die von den entsprechenden konfessio
nellen Verbänden (Diakonisch€s Werk, Deutscher Carilas'
verban<l) getragenen Einrichtungen zuzuordnen.

Jugendgruppen gelten frir die Erhebung der Einrichtungen und
lätigen Personen in der Jugendhille insoweit als Träger, als sie
gemäß § 75 SGB Vlll anerkannt sind und sofem sie über bauli-
che Einrichtungen und/oder hauPt- oder nebenberufliches
Personal ver{ügen.

Zu den Jugendgruppen zählen dabei auch Jugendorganisatio
nen politischer Parteien, wie z.B. die Junge Union.

Jugendgruppen ohne haupt- oder nebenberuflich tätige Per-
sonen und ohne bauliche Einrichtungen, z.B. Jugen<lgruppen
des DRK, der Johanniler-Unfallhilfe, der Kirchen, von Feuer-
wehren und Musikzügen sind nicht zu erfassen.

'Wirtschaftsuntemehmen' ist b€i allen Einrichtungen anzukreu-
zen, die von Wirtschaftsuntemehmen betrieben werden; dies gilt
auch für Einnchtungen, die von Unlemehmen der Öffentlichen
Hand, wie Bundesbahn oder Bundespost, b€trieben werden.

Sonstige juristische Person, andere Vereinigung: Hierzu zählen
auch Elterninitiativen, soweit sie keinem der sechs Verbände
der freien Wohlfahrlspflege angeschlossen sind. Ansonsten ist
jeweils der entsprechende Verband (2.8. Deutscher Paritäti-
scher Wohltahrtsverband) anzukreuzen.

Tätige Personen
Um Mehrfachzählungen zu vermeiden, ist besonders daraul zu
achten, daß ieder Mitarbeiler und iede Mitarbeiterin nur bei elner
Einrichtung (Abteilung) erlaßt wird. Diese Regelung gilt nicht für
nebenberuflich beschäftigte Honorarkräfte, die Funktionen in
mehreren Jugendhilfeeinrichtungen ausüben.

Das Wirlschafts- und Venvaltungspersonal von Mehrzweck-
einrichlungen, die entsprechend ihren verschiedenen Zwecken
als mehrere Einrichtungen gemeldet werden, ist jeweils nur bei
elner Einrichtung (= Abteilung, und zwar der größten) enlspre-
chend dem jeweiligen Beschättigungsumtang der einzelnen
Personen (vollzeit- oder teilzeilbeschäftigt) zu melden.

Nicht zu melden sind:

o Personen, die in Jugendbehörden und Geschäftsslellen in
anderen Bereichen als solchen der Jugendhilfe tätig sind,
z.B. Erziehungsgeld, Maßnahmen der Eingliederungshilfe
für körperlich od€r geistig b€hinderle jung€ Menschen nach
dem BSHG, Leistungen nach dem Unlerhaltsvorschußge-
setz.

. Familienhelfer, die im Vertragsverhältnis mit d€r von ihr
b€treulen Familie slehen und dah€r auch von ihr bezahlt
werden, sind auch dann nlcht zu melden, wenn sie ihre
Autwendungen aus Jugenclhilfemitteln erstattet erhalten.

@ Arbeitsberelch
Der Arbeitsbereich ist bei jeder einzelnen Person enlsprechend
ihrer 0berwiegendon Tätigkeit gemäß Schlüssel A zu signieren.
Personen, die Leitungsfunktionen über mehrere Arbeitsbereiche

ausob€n, wie Jugendamßl€iter/in, Geschäftsstellenleiter/in u.ä.
sind mit Schlüssel-Nr. 28 'Leitung. Organisation, Koordination.
Planung' anzugeb€n.

Personen, die nur in elnom &beilsbereich eine Leitungsfunktion
haben, sind nur dann mit 28 zu veschlüsseln, wenn sie fiir
diese Leitungsfunktion von anderen Tätigksiten freQeslellt sind,
andemfalls ist der entspr€chentle Arbeitsbereich anzugeben.

Folgendes ist zu beachlen:

Kulturello Jugsndblldungssrbolt stellt eine Form der
Jugendarb€it dar, die auf die Aneignung und selbEtändige
Gestaltung ästhetischer Ausdrucksformen (2. B. Theater, bild€n-
de Kunst, Musik und Tanz) gerichtet ist und damit die schöpleri-
sche Ausdrucksfähigkeit junger Menschen fördert.

Sonsüge außemchullsche Jugendblldungearbelt
Hierunter lallen insbesondere Maßnahmen zur allgemeinen,
politischen, sozialen, gesundheitlichen, naturkundlichen und
technischen Bildung. Hi€zu gehören nicht frei$rillige soziale
Dienste und reine Sportmaßnahmen.

Klnder- und Jugenderiolung
Hierunler lallen Maßnahmen der Kinder- und Jugenderholung
einschl. Stadtranderholung, auch Wandem, Fahrten, Lager und
Freizeiten (2.8. in Jugendherbergen).
Hierzu gehören nicht Maßnahmen der Familienerholung, Kin-
derkuren und Heifürsorge.

I ntematlonale Jugendärbelt
Hierunler fallen Maßnahmen im ln- un<l Ausland, an denen
Deutsche und Ausländer leilnehmen.

Sonrüge Jugendarbelt
Hierunter fallen insbesondere Maßnahmen im Freizeitbereich
wi€ Jugendtreffs, Veranstraltungen mil lockerer Kommunikalion,
deren Schwerpunkt nicht in einer speziellen Form der Jugend-
arbeit liegt.

Jugendeozlalarbelt bietet sozial benachteiligten oder individuell
beeinträchtigten iungen Menschen zum Ausgleich Berafung.
schulische und berulliche Ausbildungsmöglichkeiten.

Fr0hklndllche Erzlehung (ble zum 3. LebeneJahr)
Sofem Erzieher und Erzieherinnen in Kinderheimen ültig siM,
ist die Arbeil im Kinderheim - Heimerziehung - als das überwie.
gende Merkmal anzusehen.

lnelltutionelle Eeratung (außer Beratung von Elnrlchtungen)
Hiezu zählt u.a. die Arbeit in Erziehungs-, Jugend- und Fami-
lienberatungsst€llen.

Sodalpädagogleche Femlllenhllfen sin«t Hilren, die in der Re-
gel clurch pädagogische Fachkräfte ausgeführt werden, die
intensiv und über längere Zeit mit einzelnen Familien arbeiten.

lntensive eozialpädagogioche Einzelbebeuung; rczlalpäd-
agoglEche Betreuung
Hierunler lällt die sozialpädagogische Betreuung junger Men-
schen, die in selbständigen, pädagogisch betreuten Jugend.
wohngemeinschaflen oder in einer eigenen Wohnung leb€n.

@ stettung im Beruf
ÄBM-Beschäftigte sind entsprechend ihrem Anstellungsver-
hältnis als 'Angeslellte' oder 'Arbeiter' zu erfassen.

(o Art der Beschäftigung
Es gellen folgende Definitionen:

Vollzelttätige sind Personen, deren Arbeitszeit in der Regel der
betrieblichen Arbeitszeit entspricht.

Die Orientierung an der b€tri€blichen Arbeilszeil bedeulet, daß
in Fällen, in denen eine Einrichtung nur einige Stunden am Tag
geöffnet ist, die dort volltäligen Personen als Vollzeittiltige zu
melden sind. Personen, die nur während eines Teils des Jahres,
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z.B. nur im Sommer oder Wnter, dann ab€r vollzeittätig sind,
sollen als vollzeittätige Personen erlaßt w6rd€n.

Falls eine Person in mehreren Einrichtungen, z.B. pädagogisch
betreuten Wohngemeinschaften, tätig ist, dar, diese Person nur
einmal, nämlich bei der größten Einrichtung, ertaßt werden, und
zwar enßprechend ihrem Beschäftigungsumfang in der Ju-
gendhille.

Tellzelttätige sind Personen, die zur Ableistung einer krJrzeren
als der betriebsriblichen Wochenarbeitszeit sing€stellt sind.

Nebenberuf,lcfi Tätlge (zusammenhängend minclestens
3 Monate im Jahr) sind Personen, die unter Verüag stehen, z.B.
mit HonoraNedrag oder einer ähnlichen Vereinbarung, die sie
zur Erfüllung bestimmter Aufgaben verpflichlet. Die Ableistung
einer bestimmten Arbeitszeit braucht dabei nicht festgelegt zu
sein.

Personen, die neb€n ihrer b€ruf,ichen Tätigkeit (mit anderem
Schwerpunkt) in einer Jugendhilleeinrichtung t llil sind oder

diese betreiben, z.B. Pfaner in ihrer Gemeinde, sincl als nebsn-
b€ruflich tiltige Pesonen zu errass€n.

Nebenberuflich tätige Honorarkräfte, die Funktionen in mehreren
Einrichrungen ausrJben, sind von J€der Einrichtung zu melden.

@ Berufsausbildungsabschluß
Der BeMsausbildungsabschluß ist gemäß den Vorgaben des
Schlüssels B zu signieren. Maßgebend sind dabei die Verhält-
nisse am Stichtag.

Frlr öie Einrichtung€n in den neuen Ulndem und Berlin-Ost dient
die auf <!er lolgenden Seite dargestellte Uste als Hilfestellung filr
die Zuorlnung von ehemaligen DDR-Berufsabschhissen. ln ihr
sind einigen Schlüsselnummem Benrlsbezeichnungen und
Ausbildungsabschlrisse, insbesond€re solche, die in der ehe-
maligen DDR gebräuchlich waren, verbincllich zugeordnet.
Ardere Berufsausbildungsab6chlüsse sollen den ihnen am
ehesten entsprechenden im Schlüssel enthaltenen BeMsaus-
bildungsabochlrlssen zugeordnel werden.

Dipl.-Sozialpädagoge/ln, Oipl.-Sozlalarbolernn
(FH oder verglolchbaror Abschluß))

Erziohernn

Kinderplbger/in

Kinderkrankenpfleger, -schwester, Krankenpfbger, -schw€-
sler

Krankenplbgehelter/in

Kranksngymnasuln, Messeu./ln, Masseur/in und med. Ba-
derneblerfin

Fachlohrernn oder sonstigo/r Lohrerln

Psychologe/in mll Hochschulabschluß

Sonstiger Hochschulabschluß

Abschlußprülung für den gehobenen Olensu Zrveit€ Ange-
stelltenprofung

Hauswirlschansbiterfl n, Wirtschaner/ln / O€kotropholog€/in

Sonstlgor Verwanungsborul

Facharbelter/in

Sonstlger Ausblldungsabschluß

Ohne abgeschlossene Ausblldung

Zuodnung yon Berursausblldungeabschl0ssen

Schl.
NI Ben füurblldungrtirdrtu8 unrtaßt zum Eobplol rucrr

01

03

01

10

11

12

14

16

17

19

20

21

23

27

30

Sozialdiakon/ln, Sozlalpädagoge/in, Jugendfürsorger/ln, SozlaF und Gesund-
heitsfürsorgsr/ln, Rehabilitatlonspädagogdh

Heimsrzbher/ln, Untorstufenbhro/ln, Klndergärlner/ln, Kripp€nerzloh€r/h, Krlp
p€npädagog€/h, Hort€rziohorfln. Erzleher/in filr Jug€ndhelrno, Ezleh€r/in ln
Heirn€n und Horlon. Erzl€her/in lm klrchllchsn Dl€nst, Gruppenerzl€hernn, Kln-
derdiakon/ln

.Facharbsilsrnn lür Kinderptlege

Säuglingskrankenschwester

Facharb€il€rnn für Krankonprbge

PhysiotherapouUin

Oiplomlehrer/in, Lehror/ln. Olplornagrarpädagogs/in, Oiplornsporttehro.nn, Ol-
plomlehrer/h f0r Staatsbürgertundo

Oiplompsychologefln

Oiplomphilologeln, Olplomphilosoph/in. OlplomjurlsUin, Dlplomingenieui/h fiU
oder TH), OlpbmökonoflVin. Gesellschaflswlssenschanbrfln, Theologefl n, Sc
zratwissenschanbr/in

lngenieur/in mit wonlgor ab drel Jahren lngenhurrläßiger Tätigkelt, Ökonorr/ln,
Finanzökonoryin, ÖkonorMn der Fachrichtung Sozhlistische B€tri€bswirtschan
des Gesundheltls- und Sozhlwssons

Oiplomwirtschanernn, Ökonorvln der Fachrlchtung Gesellschanlich€ Sp€bF
wirtschan, ÖkonorMn der Fachrichtung Gaststänen- und Hotslwsssn

Wirtschans-, lndustrl€-, Flnanz-, Handolskaufrnann/trau. Buchhalt€r/in, Fach-
schulabschluß Staat und R€cht, Facharboiter/ln lair Schr€ibtechnlk, Facharbet-
ter/h tor Nachrlchtsntochnlk, Facharbolterfln fi)r Dalenvsrerbeltung, Fachar-
beitsr/in für Posl- und FemmeHewesen

Frlseur, Frbeuso, Henenmaßschnsidor/ln, Schlosser/ln. Schrelner/ln, Elektr!
k€r/in, Maler/in, Technbche/r Zelchner/in, Kleldungsfacharb€ilernn, Forsüach-
srbolter/ln, Betriobs- und Verkehrsfacharboilernn, Agro-T€chnlker/in/
M€chanisatornn, lnstandhanungsrnechanikor/ln, Ofiset-Oruckor/in. Ktz-Me-
chaniker/in

Vortäufernn, Klubloltor/ln, Froundschanspbnlorhlter/in

Erziehungshetrsr/in ohn€ Abschluß
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Relhe 1: Verslcherte ln der Kranken und Rentonversicherung
Dle Mikrozensus-Ergebnbse 0ber den Krankenversicherungsschutz und uber
Anersvorsorg€ ln dor g€sotzlbhen Rentenverslcherung werden ln ßhrlichen
Bsrlchten darg€slsllt. Dio Angaben zur Krankenversicherung beziehen sich
aul dle Wohnbevölkerung nach der B€lelligung am ErueÖsleben, der Art der
Krankenkasse/-verslcherung des Versich€rungsschulzes. Weitere Unterlel-
lungen erlolg€n u.a. nach Geschlechl, Altersgruppen, §ellung lm Berul und
monatlichem Nenoolnkomrnen.

Dle Taboll€n zur Allersvorsorge enlhanen Dat€n 0ber Pllichtmitglied€r und
B€ilragszahl€r nach d€r Betelligung am Erwerbsleben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen, §ellung im B€rur, Art der geselzlichen Rentenver'
sich€rung und Verslcherungsverhältnis. Eln§e Eckdalen slnd lm langilristigen
Vergl€lch nachgswlesen.

Relhe 2: Sozlalhille
Ob Jahresberichre bringen Angaben über den Sozialhifieautwand (Aus-
gab€n/Einnahrn€n) und ober Sozialhilteenplänger in lilnd€rweise Glied€rung.
Nachg€wiesen werden Hillearten sowie Hillen außerhab und innerhalb von
Elnrlchtungen. Dab€i werden di€ Enpläng€r von Sozialhille u.a. nach Hille-
arl€n, G€schl€cht. Allersgrupp€n und Auslilndereigenschall sowie EnPlänger
hulendor Hlll€n zum Lobensunterhalt auch nach Hauplursache der Hillege-
währung und nach der An weiterer Eink0ntle aulgegli€d€rt.

Relhe 3: Kriegsoplerlüreorge
li jähilbhetEßcheinungslolg€ berichlel diese Reihe ober di€ Ausgaben und
Einnahrnen sowi€ ob€r di€ Enplänger laulender und di€ Fälle einmaliger
Leislung€n in länd€ruelser Gli€derung. Der Nachwels erlolgt nach Hill€arlen
sowi€ nach Enplängergruppen (B€schädigte und Hlnt€rbliebene sowi€
Sonderl0rsorg€berechtigle).

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstalislik werden wegen der unterschiedlichen
wohngeldrechtlichen Vorschritlen lUr das lruhere Bundesgebiet und di€ neuen
Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsiahr 1991 iährlichwie lolgl veröflent-
licht:

4: Wohngeld im trüheren Bundesgeblet
4.S.1: Wohngold ln den neuen Ländern und Berlin-Ost
Oie Veröllenllichungen €nthallen ieweils Angaben zum spitz berechneten und
pauschalierlen Wohngeld und lielern detaillierte Daten 0ber di€ Anzahl und
§ruktur cler Wohngeldemplänger sowie deren Wohnkoslen, wohnverhält-
nisse und wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitationsmaßnahmen
5.1: Schwerbehinderle
Die Veröllenllichung - Erscheinung,slolge alle zwei Jahrc - enlhäll in lilnder-
weiser Gliederung Daten ober di€ von den Versorgungsämtern als Schwer-
behinderl€ anerkannten Personen. d.h. bei denen ein Grad der B€hinderung
um 50 und mehr Prozent leslgestelll worden isl. Nachg€wiesen werden die
Schweöehinderten nach Geschlecht, Anersgruppen, §aatsangehörigkeit,
Grad der Behinderung, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr-
,achbehinderung.

5.2: Rehabllltatlonsmaßnahmen
Oot Jahresberlchtenthält Angaben ober die von den gesetzlichen Trägern der
Rehabililatkrn im Berichtsiahr durchgelohrten medizinischen und beruls-
lördernden Rehabllltatlonsmaßnahmen sowl€ die Maßnahmen zur sozlalen
Eingll€derung. Dabel wird u.a. nach Arl, Dauer und Ergebnls der Maßnahm€
ditlerenziert. Auß€rdem llnden sich Angaben 0bor dle Rehabilitanden u.a. ln
d€r Gliederung nach Geschlecht, Altersgruppen, §ellung im Berul sowie Arl
und Ursache der Behlnd€rung.

Reihe 6: JuEendhllle
6.1.1: lnstltutlonelle Beratung, Elnzelbetreuung und

sozlalpädagoglsche Familienhille
Det iährliche Berichl enthäI AngEben ober die iungen Menschen, bei denen
eine Erzlehungsberalung abgeschloss€n wurde, die durch einen Belrouungs-
heller oder Erzlehungsbeisland unlerst0la werden und di€ an Maßnahmen
der sozhlen Gruppenarbeit l€ilnehmen sowie 0ber die Famillen, denen sozhF
pädagogbche Famlllenhille g€währl wkd. Dar0ber hinaus werden lnlorma-
llonen ob€r dle Hllregßwährung selbst, z.B. 0ber den Anlaß und die Oauer,
b€roitg€stellt.

6.1.2: Erzleherlsche Hillen außerhalb des Ellernhauses
Mll dl€ser Verötlenlllchung wetden Jährlbh Struklurdalen 0ber die neu be-
gonnen€n und abg@schlossenen Hillen zur Erziehung außerhab des Eltern
hauses, nämllch Erziehung ln eln€r Tagesgrupp€, Vollzeltpllege, Heimer
zlehung und intensive sozialpädagwische Einzelbelreuung, sowie ober den
betroflenen P€rsonenkreis zur V€r{Ügung gestellt. Sie enthäll auch forlge-
schritlene Bestandsdaten zum Jahresende.

6,1.3: Adoptlonen und sonstlge Hilten
Neben detailllerl€n Angab€n zu den Adoptlonen und Eckzahlen zur
Adoplionsvormlttlung werden in di€ser R€iho auch die lährlbhen Ergobnlsse
0ber di€ Pllogschatl€n, Vormundschatlen, B€btandschatlsn und Valer-
schaflslestst€llung€n, die Sorgerechlsmaßnahrnen und dl€ Pll€goerhubnis
nachgewiesen.

6.1.4: Erzleherloche Hllt€n außerhalb des Eltemhause3 am 1.1.1991
Al|€ tqnl Jahre, zublzl am 1.1.1991, wlrd eine Bostandsorhobung ober dl€
Hillen zur Erzi€hung außerhab dos Ellernhauses durchgelohrt, deren
Erg€bnbse in di€s€r R6ih6 darg€slelll werden. Die Berlchtslnhall€ sllmrnen
mil denen der R€ihe 6.1.2 weitgehend 0bereln.

6.2: Maßnahmen der Jugendarbell lm Rahmen der Jugendhllle
Dieser in vieriährigen Abständ€n erscheinende B€richt €nlhäll Angab€n üb€r
di€ von den ötl€nllichen und lreien Trägern der Jugondhille durchg€l0hrl€n
Maßnahrnen der Jugendarbeit im 8€relch der Kind€r- und Jug6nderholung,
der int€rnationalon Jugendarb€il, der JugenÖildungsarb€ll und der FortbiF
dungsrnaßnahrnen der Mltarbener in der Jugendarbsll. Nachgewiesen wird
u.a. di€ Zahl der Maßnahmen und d€r Teilnehrner: die Maßnahm€n werd€n
nach Dauer und Trägerschatl g€gllederl.

6.3: Einrlchlungen und tätlge Per3onen in der Jugendhllte
Di€se Veröftenllichung b€richtet alle viq Jahre Ober Elnrlchtungen der
Jugendhille und - sowell mögllch - dle in ihn€n vorl0gbar€n Plälze sowle über
dcrl lätige Personen. Dab€l wlrd geglied€rl nach Träg€rschafl und Arl dor
Einrichtung, sowis nach Anor, Ausbildungsabschluß, Stellung lm Berul und
Arbeitsberelch der ln d€r Jugendhi[e lätig€n Personen.

6.3.1 : Tageeelnrlchtungen lür Klnder
ln vbrjährlichq Folge brlngil diese Reih€ ausrohrllche Ergebnlsse Ubsr dle
Tageseinrichlungen l0r Kinder. Sie vermineln - z.T. in ländenveise Gli€-
derung - wlchtige §ruklurzahlen ob€r di€ Arl und Größe der Einrlchtung
sowie ober demographlsche und erw€rbsstatislische Angaben des dort tällgen
Personals. Zusätzllch werden ausgewählte Daten dies€r Vorötlenllichung
(Zusammenlassung) gemelnsam mit den Ergebnissen der sonst§en Eln-
richtungen d€r Jugendhilte in der Reihe 5.3 dargostelll.

6.4: Auogab€n und Einnahmen der öflentllchen Jugendhille
OhJse jährlbheVerötlentlichung enlhä[ ab 1992 die Ausgab€n der ötlentlichen
Jugendhillekägr lür Maßnahrnen und Einrichlungen sowie di€ korrespon-
dierend€n Einnahmen. Der Nachweis erlo§t nach Hi[s- bzw. Elnrlchtungs-
arlen sowi€ nach Einnahme- und Ausgab€naflen, z.B. Gsbohren, EnlgElle,
Koslenbeiträgp, Personahusgaben, Lelstungen an B€rechllgte, lnveslitionen
und Zuschosse an Träger d€r lrelen Jugendhllle.
6.5.1 : Elnrlchtungen und tälige Personen ln dsr Jugendhllte I 991 in den

neuen Ländem und Berlln-Ost
ln dlesem Sonderhetl sind die Ergebnisse 0ber dio Elnrichlungen d€r
Jugendhiile und deren Personal ln den neuen Ländern und Berlin-Ost darge-
9teln. Sb ergänzen di€ Daten der Erhebung 1990 lm lroheren Bundesgebiel.
Dis Berichtsinhane slimmen mn denen der Reihe 6.3 weilgehend 0berein.

Relhe S: Sonderbelträge:
ln unregelmäßigd Folg€ werden Dalen aus Sondersrhebungen der SozlaF
hife, der Kriegsopterlorsorg€ und der Jugendhllle veröflentlicht.
5.6: Laulende Lelslungen der Hllle zum Lebensunlerhalt Ssptembel

t!181
ln dieser Zusatzstatbtik w0rdon ober dls in der lährlichen §atistlk ermltt€lt€n
Grunddaten hlnaus zusätzllche Erkennlnlsse ob€r dlo §ruklur dss Erplän-
g€Ikrelsos der Hlllel€lstung€n und ober dlo Arl der Hllt€l€blungen und ob€r
dl€ Art der Hlllolebtungen g€wonn€n.

S.7: Elnmallge Lelslungen dor Hllle zum Lebeneunterhall Seplember
1981 bloAugust 19&l

Oiese Zusalzstatislik erbrachte Erkennhlsse ober dle Struklur dss Efiplän-
gerkreises und ob€r die Art der Hi[el€lslungen. lm Vordergrund slehen dabei
lnlormationen 0ber dlo Zusamrn€nselzung des Kreises der Hl[eenplänger
nach besllmmten Personengruppen. spezlell 0ber Ausländer und Asybegeh-
rende.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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ln diesem Verzeichnis- Ausgabe 1995 -werden alle politisch
selbständioen Gemeinden sowie kreisfreie Städte und Landkreise
des Bundesgebieies mit deren Schlüsselnummer, Bevölkerung
und Postleit2ahl in systematischelUndalphabetischer0rdnung
zum Gebietssland 31.12.1994 nachgewjesen. Der systematische
T6ilenlhält zusählich Anoaben über Fläche und Bevölkerunos-
dichte der Gemeinden, Kreise, BeOierunqsbe2irke und Bundeslän-
der.

Neben Karten über die Länder- und Re0ierunOsbezirksgrenzen
sowie über die Bevölkerungsdichle sind wichtioe Slrukturdaten
für die Gemeinden, kreisfreie Städte, Landkreise und Gemeinde-
verbände enlhalten. Ferner werden Gemeinden, kreisf reie Städle
und Landkreise nach GröBenklassen nachgewiesen.

873 Seiten, Formal DlN 44, DltI42,30
Bestell-Nr. 3400200-95700, ISBN 3-8246-0088 9

Erhältlich im Buchhandeloder darekt beim
Verlag MetzlerPoeschel,Verlagsausliererüng H. Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kuslerdingen,
Telelon 0 70 71 / 93 53 50, Telefax 0 70 71 /3 36 53.

Die amilrchen Schlüsselnummern können auch
auf Dlsketle berogen werden.

Folgende vier Disketlenpakete lieOen vor:
.Jahresausgabe:

Adminiskative Gebietseinheiten zum Gebietssland 31.12.1994
D[4 400,- Iür di€ einfache Nutzung

. Zusatzpakel zur Jahresaus0abe:
Nichtadministrative Gebietseinheilen zum Gebietsstand 31.12.1994
D[/] 240,-für die einfache Nutzuno

. 2. Vierteliahresausqabe 1996:
Adminislralive Gebielseinheiten, G€bietsstand 30.06.1996 mitfort
geschriebenen Dalen zu Fläche und Bevölkerung nach dem Gebiels-
stand 31.12.1994
DM 400,- lürdie einJache Nul2unO

. Zusatzpaket zur 2. vierteljahresausOabe 1996:
Nichtadminislrative Gebietseinheiten 7um Gebietsstand 30.06.1 gg6
DlVl 240, 1ür die einlache Nulzun0

.led€s Diskettenpaket umfaßI3 Disketten (31/2 ) im ASCII-Format.

Erhältlich direkt beim
Slatistischen Bundesamt, ZBIPVM, 651 80 Wiesbaden,
Telefon 0611/ 75-32 58 o. -34 53, Telelax 0611/ 72 8933
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